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Franzoſen geſtehen 
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Verluſt wichtiger Stellung bei Berdun! 
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Deutſche auf Hügel 30 





Die alte Uhr geht noch — 
und wird weiter gehen. 
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Serbiihe Heilmittel gefälſcht! | 
Niſch, 6. Mat, Große Medizin: 


-— — — — — 


3 


3— 


Vorräte, die vor langer Zeit von Ita 
lien an Serbien geliefert worden wa— 
ren, und von den Bulgaren gefun— 
den worden waren, haben ſich bei ge 
nauer Unterſuchung als elender Be 


Paris gibt Verluſt wichtiger Stel— 
lungen bei Verdun zu. 


Wird Wilſon England jetzt zum 
Einlenken zwingen? 








Englands Angfl vor Hungersnot. 





(Gelichert bon der „Miloziirien Prefie“ und den „United Breb Aſſociations“.) 

Berlin, 6. Mai. Südöſtlich von Haucourt, in der Gegend nordweitlid) 
von Verdun, dauerten die Geſchützkämpfe während der ganzen Naht und 
auch heute noch an, berichtete heute Nachmittag die oberſte SHeeresleitung. 
Bei Givenchy-en-Gohelle wurde ein enaliiher Minenangriff zurüdgeichlagen. 

Baris, 6. Mai, 1:01 Uhr Nachm. Die Franzojen haben einen Teil ihrer 
Schützengräben am Nordabhang vom Hügel 304 an der Verduner Front 
weitlich der Maas aufgegeben, infolge des ungewohnlid heftigen Bombar- 
dements durch jdnvere deutſche Geſchütze. 

Das franzöſiſche Kriegsamt macht jedoch heute Nachmittag bekannt, 
daß alle deutſchen Angriffsbewegungen durch franzöſiſche Kanonen vereitelt 
wurden, und daß eine friſch eingeſetzte deutſche Diviſion ſchwere Verluſte 
erlitt. Angriffe nördlich und ſüdweſtlich vom Hügel 304 wurden mit dem 
Bajonett zurückgewieſen. 

Der geſtrige deutſche Angriff auf Hügel 304 war der beftigite, ſeit der 
Vorfto auf Verdun begann. Ter Kampf dauerte den ganzen Tag und die 
Nacht bindurd. 

Der Angriff wurde mit bejonders heftigem Bombardement durch groß: 
talifrige Geſchoſſe und Stidbomben eröffnet. Während des allgemeinen 
Kampfes auf der ganzen Front konzentrirte jich der deutiche Angriff auf 
Sügel 304, 

Sonit wurde der Angriff durch die franzöftichen Batterien auf der 
Höhe des Hügels und in der Nachbarſchaft abgeichlagen. 

In der Nahbarichaft von Laſſigny nahmen wir in einem Ueberra— 
Ihungsangriif im Wald von Orval einen deutihen Schützengraben, wobei 
uns einige Gefangene in die Sande fielen. 
sn der Champagne bracıte unſere Artillerie eine deutiche Batterie 
Schmeigen. 

In den Argonnen machten wir öſtlich von der Straße nach Binarville 
einen Angriff auf einen deutihen Schütengraben, der uns als Beute einige 


‚um 


bar 
3. B. enthielten 500 Ehinintabletten 
feine Spur Ehinin; andere Präpa 
rate enthielten fait nur Magnejia uud | 
Ralf, 
tens trugen fie dieje Aufſchrift, ent- | 
hielten 
Prozentſatz der angegebenen Desi-; 
fektionsmittel. Bulgariſche Aerztehä 
ben den ganzen Vorrat für wertlos er- | 
Flärt und jeinen Gebrauch Serboten. | 
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bar erwiejen, vollfommen unbraud) 


für medizinische Verwendung. 
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esinfektionstabletten, wenig 


nur einen verſchwindenden 


Polizeiliche Spionenriecherei. | 


St. Louis, 6. Mai. Es ſtellt ſich 


aus Wlainfield, 


et Tuche 


China baut Flugmaichinen, 
Peling, 6. Mai. Die chineftiche | 


Negierung bat zwei amerifaniiche und 
zwei 
um 
richten. Dieſelbe wird in der Provinz | 
Honan, 
werden, 


deutiche Ingenieure engagirt,, 
eine Aeroplan-Werkſtatt zu er- | 
jidlich von Peking, erbaut | 
Größeres Stapital. 

Wen, 6. Mai. Die Sfoda 
- die öſterreichiſchen Krupps - 


N * 
Wor 


de 
va 


ven tbr Kapital auf $9,000,000 er 
höht, eine Zunahme von $650,000, 


Die argentiniide Pferdeausfuhr. 
Buenos Wired, 6. Mai, Seitdem 


infolge des europätfchen Krieges die! 





(Sefangene und ziver Mafchinengemwehre eintrug. 


Der Krieg zur See. 
Non, iiber Baris, 6. Mat, Amtlid wird behauptet, das franzöſiſche 
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Tauchboot „Bernouille“ babe in der unteren Adria ein feindliches Torpedo: | 


boot verientt. 
London, 6. Mat. Der: Mirifadampfer „Elan Mac Fadyen“ tit, 
Geſchützfeuer zweier deuticher Tauchboote ſchwer beichädiat, in Gravesend 


durch 


eingetroffen; ſein Kapitän „glaubt“, eines der Tauchboote, welches ſich aut 


fünfzig Yards genähert und ſechzig Schiffe abgegeben hatte, verjenft zu 


haben, da es „mehrere Male“ getroffen worden ſei. Drei Stunden ſpäter 
ſei das andere Tauchboot aufgetaucht und habe einen Torpedo auf den 
Dampfer abgefeuert, das Geſchoß jet aber vorbeigegangen. (Der Kapitän bat 
judiel bewieſen, alſo geflunkert. A. d. Ned.) 

Der norwegiſche Schuner „Mars“ 
nach England von einem deutſchen Kreuzer in Brand geſteckt, der 
britiſche Dampfer „Ruabon“ und die franzöſiſche Bark 

Le Pillier“ wurdenvon Tauchbooten verſenkt, die Mannſchaften 
gerette. — 

Durchſchnittlich werden von Tauchbooten wöchentlich 60,000 Schiffs— 
fonnen verſenkt, und hier ſieht man infolge deſſen einer Lebensmittelkriſe 
in nicht ferner Zeit entgegen. In normalen Zeiten war die Lebensmittelein 
fuhr jährlich 1500 Milliarden Dollars, und zu ihrer Bewältigung waren 
außer der britiſchen Handelsflotte viele fremde Schiffe erforderlich. Die 
Schiftsverficherungsgeiellichaften balten die Gefahren des TIransportes jekt 
für zehn Mal jo grob als vor dem Ariege, und die Gefahren wachen mit 
jedem neuen feindlichen Tauchboot. Neutrale Schiffe halten fich immer mehr 
britiihen Waſſern fern, der Unterſchied wird immer größer, und die Lebens: 


wide auf der Fahrt 


D 
L 
e 


mittel immer Fnabver umd teurer. Die Ernteausfichten dieſes Nahres im! 


Auslande ſind wenig ermuttgend, und es tt fraglich, ob das Musland in 
der Lage wäre, jelbit unter normalen Verhältniſſen den Anforderungen des 
englifchen Marftes zu genügen, 

Die Yondon & Northweſtern bahn bat aus Sparſamkeitsrückſichten F 
Speiſewagendienſt eingeſtellt, und andere Bahnen mögen dem Beiſbiel 
folgen. 

Waſhington, 6. Mai. Britiſche Kreuzer haben den unter merikaniſcher 
Flagge fahrenden Schuner „Leanore“, Eigentum des deutſchen Vizekonſuls 
in Guayamas, beſchlagnahmt, meldet Admiral Winslow heute aus San 
Diego. 

Ein in Ameland eingelaufenes holländiſches Fiſcherboot berichtet, daß 
es geſtern Zeppelin „L — 9“ anſcheinend verkrüppelt ſehr niedrig über der 
Nordſee fliegen ſah. 

London, 6. Mai. Amtlich wird heute berichtet, daß der an der ſchles 


wigſchen Küſte von zwei britiſchen leichten Kreuzern zerſtörte Luftkreuzer 


der Zeppelin „Q— 7“ und nicht „L tz 9“ war, daß ſieben von der Mannſchaft 
bon einem britiihen Tuchboot. Führer 8. Feilmanır, gerettet wurden und 
auf der Heimfahrt dieſes von einem deutichen Kreuzer angegriffen und leicht 
beſchädigt wurde. 

Berlin, 6. Mai. Die R. u. K. Seeresleitiung in Wien veröffentlichte 
geitern Mbend folgenden Tagesbericht: 


„Sudweitlih von Tarnopol nahm cine NRefognoszierungsabteilung 


einen ruſſiſchen Offizier und 100 Man aefangen, An mehreren Punkten 


der ruſſiſchen Front entiwidelten ſich Artilleriekämpfe. 


„Italieniſche Front: Die feindliche Artillerie war beim Brückenkopf 


von Tolmino, im Abſchnitt Flitſch und an mehreren Runtten der Kärntner 
Grenze befonders tätig. An der Tiroler Grenze kam e8 zu Geſchützkämpfen. 
Im Abſchnitt derAdamellen, zwiſchen Stabbel und Gornodi-Navento, dauert 
der Kampf an. 

„sm Verlaufe der Nacht drang füdlich der Mündung der Wippach ein 
feindliches Luftichiff im unfere Linie ein und warf Bomben, worauf es eine 
nördliche Richtung einichlug. Nach feiner Rückkehr ariff unjer Flugzeugge— 
ſchwader das Luftſchiff an und ſchoß es in Brand. Es ftürzte nahe Görz zu 


Boden, die 14 Inſaſſen waren tot. Einer unferer Flieger warf mit Erfolg | 
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eine Anzahl Bomben auf die, feindliche 
verjehrt zuriick.“ 


arafen bei Vileſe und fehrte un— 


Kleine Sortichritte. 

Berlin, 6. Mai. (Funkendepeſche.) Das Oejterreich-Ungariiche große 
Hauptquartier hat Folgende Mitteilungen über den Verlauf der Feindielig- 
feiten heute veröffentlicht: 

Ruſſiſcher Kriegsihauplag: Deiterreich-ungariihe Flieger bombardir- 
ten vorgeitern den Eifenbahnfnotenpunft bei Zdolbunovo, füdlih von 
Ropno; das Stationsgebäude, mehrere Arbeiterfhuppen, ijenbahnmwag- 
gons und das Geleiſe wurden getroffen, und mehrere Gebäude in Brand 
gejeßt. Der Artilleriefampf war gejtern entlang der ganzen Linie wieder 
heftiger, und an einigen Punkten fanden Kleine Infanteriegefechte ſtatt. 


Italieniſcher Kriegsihauplag: Nach fräftiger artillerijtiiher Vorberei- | Cecil Spring Rice, im Namen der Alliierten in einer Entgegnung betont, 


tung trieben öjterreid-ungariiche Truppen den Feind aus mehreren Stel- 
lungen in der Gegend von Rombon und machten 100 „Alpini“, unter ihnen 
drei Offiziere, zu Gefangenen. Außerdem wurden mehrere Mafchinenge- 
wehre erbeutet. Im Mormolabezirk wurden während der Nacht mehrere 


ſchwache Abteilungen des Feindes öftlich von Satioandici zerſprengt; fonft| Schadenerfag forderte, it, joweit bis jest bekonnt, 


* 


fand nur mäkiges Geſchützfeuer itot+ 


rung heute benachrichtigt, daß es ihrer Auslegung des Haager Abkommens 


Ausfuhr von Pferden begonnen bat, | 
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Wieder ein irischer Patriot erſchoſſen. | 
Dublin, 6. Mai, Amtlich wurde heute angekündigt, dat Major John | 
MeBride, einer der Führer des Sinn Fein-Aufſtandes, geitern infolge 
Spruchs des Kriegsgerichts erſchoſſen worden iſt. Er iſt der adıte. MeBride 
kämpfte im VBurenfriege in der friichen Brigade gegen England; bei der 
llebergabe der Buren gelang es ibm, zu entfliehen. Er lie jth in Baris 
nieder und heiratete Maud Sonne, die „iriihe Jungfrau von Orleans“, lief; ı 
jih nach einer Vortragsreife des Ehepaares dur die Ver. Staaten aber 
ſcheiden. 
Die Todesſtrafe von Thomas Hunter und William Cosgrave wurde in 
Zuchthaus auf Lebenszeit umgewandelt. 
James H. Sullivan, der frühere amerikaniſche Geſandte bei der domi— 
nikaniſchen Republik, welcher ſeit mehreren Tagen als Teilnehmer an dem 
Aufſtand im Dubliner Schloß eingeſperrt war, wird infolge Vorſtellungen 
der amerikaniſchen Regierung freigelaſſen werden. 
Joſebh Plunkett, welcher am Donnerstag füſiliert wurde, hatte ſich 
eine Stunde vorher mit Frl. Gifford trauen laſſen, Schwägerin des eben— 
falls erſchoſſenen Patrioten MacDonagb. 


BKaqvallerie erſchießt 42 Merifaner. 
, El Bao, Tevas, 6. Mai, General Scott erwartet heute das mit Car— 
ranzas Kriegsminiſter General Obregon getroffene Uebereinkommen be 
züglid der amerifanifhen Straterpedition unterzeichnen zu können. Die 
Gründe, weldye Obregon geſtern veranlaften, nicht zu unterzeichnen, jcheinen 
bejeitigt zu jein, und die beiden Generale werden deshalb heute voraus— 
jichtlich im Ddiejer IAngelegenbeit zum legten Mal zuſammentreffen. Man 
glaubt, Karranza babe deshalb gezögert, Obregon zu geitatten, das Ueber 
einkommen zu unterzeichnen, weil Garranza erit wiſſen wollte, was Deutſch 
land auf die legte amerifaniiche Note zu jagen haben würde. 

Aus merifaniihen Quellen ſtammende Nachrichten beiagen, das; Ville 
ſich nahe Santiago Bapasquiara, 800 Meilen jüdlich don der amerikani— 
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neral Perſhings Nachrichten übereinitimmen, defien Unterführer ihm mel: | 
deten, fie ſeien nicht mehr weit von Billa entfernt. 
Sautquartier nahe Namiquipa, 6. Mat. Drahtlos nad Columbus, N. 





„M. Eine aus 230 Mann beſtehende Abteilung des elften Kavallerieregi 


ments überraſchte geſtern eine große Menge Villiſten nahe Oyo-Azules, 17 
Meilen ſüdlich von Cuſihuiachio, und trieb ſie auseinander. Dabei wurden 
12 Mexikaner getötet und eine Anzahl verwundet, während die Amerifaner ! 
feine Verluſte zu erleiden hatte, 

EI Paſo, 6. Mai, Es gibt bier auch angeblich gut unterrichtete Leute, 
die glauben, dab jih Karranza deshalb jträubte, das zwiſchen Scott und 
Obregon getroffene Uebereinkommen zu unterzeichnen, weil er Letzterem 
nicht mebr recht traut. Wenn das num auch gegenwärtig überbrückt zu fein 
icheint, jo glaubt man dod, daß eine Spaltung zwijchen den beiden Me— 
vifanern nicht mehr lange ausbleiben kann. 


— Der Wurm frümmt fich. 


Ehriitiania, 6. Mat. Norwegen bat die britiiche und franzöftiche Regie: 
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von 1907 betreffend Beſchlagnahmung neutraler Poſt auf offener See nicht 
zuſtimmen kann. Die norwegiſche Regierung hat in London und Paris eine 
formelle Klage eingereicht, mit der Begründung, daß dieſe Handelsweiſe der 
alliirten Regierungen bei Beſchlagnahmen norwegiſcher Poſt dem Intereſſe 
neutraler Regierungen zuwider iſt. 

Aehnliche Proteſte gegen Beſchlagnahme der Poſt auf hoher See find 
von den Vereinigten Staaten und Holland in Paris und London einge— 
reicht worden. Am 3. April hat der engliſche Botſchafter in Waſhington, Sir 





dab dadurd) Feine Vertragsredhte verlegt würden und daß die Alliirten ihre 
Braris beibehalten würden; Auf einen zweiten holländischen Protejt vom 17. 
April in London und Paris, der Rückgabe der zurücdgehaltenen Boft und 
noch feine Antwort 


55,000 Pferde 


liegt. 


ſind aus dieſem Hafen über 100 
Dampfer abgefahren, ausſchließlich 
zu dieſem Zweck, die ſchätzungsweiſe 
fortgebracht haben 
das Stück zum Durchſchnittspreis von | 
13 Pfund Sterling. 
Stiften Ambulanz. 


Indianapolis, 6. Mai. Sechzehn 


hieſige Bürger haben 51500 für eine, Err IR er Zu j kaniſe 
Frieden zu erhalten wünſche. Wie er dieſe Probe beſteht, wird ein entjcheiden- 
!der Punkt zu jeiner Beurteilung feitens der Nachwelt fern.“ 


Umbulanz nebſt Ausrüſtung für das 
franzöfifche Heer geſtiftet. 
Das ungeladene Gewehr. 

Portsmouth, 6. Mai. Der! 
achtjährige George Jordan geitand | 
heute, daß er jeine Mutter mit einem 
Gewehr, das er ungeladen glaubte, er: 
ichoffen habe. Er hatte anfangs be- 
hauptet, jein Vater hätte Frau Jor— 
dan nach einem Streit erichoflfen, mo: | 
rauf Jordan bereits wegen Ermor— 
dung feiner Gattin in Anklagezu— 
ftand verfeßt worden ivar. 
Demofratiiher 

Wafhington, 6. Mai. Bräfident 
Wilfon bat heute die Wahl des frühe 
ren Gouverneurs Glynn von New 
York zum zeitweiligen Vorfiber des 
demofratiichen 


en 
DU. 


Nationalfonvents i 
St. Louis gutgeheißen. Sprece 
Champ Clark ift zum dauernden Vor 
ſitzer auserſehen worden. 
———- - 


— 40,000 Grubenatbeiter der 9. 


n 
r 


C. Frick Coke Co. in Uniontown, Pa., 
und Umgegend haben 5 bis 10 Pro— 
‚zent Lohnerhöhung erhalten. 
Firmen erben 


Andere 
dem Beijpiel folgen. 
— (£3 jtellt jih heraus, daß der 


| Zotenfchädel, der in den Trümmern | 
des Häuäschens der farbigen Wahr: | 


jagerin Joſie Smith in La Worte, 


ſchen Grenze, und 500 Meilen ſüdlich bon ben am weitejten vorgedrunge— Ind., gefunden wurde, von ihr bei 
nen amerikaniſchen Truppen befinden ſoll. Das würde jedoch nicht mit Ge- ihren Zauberkünſten benutzt wurde, 


alfo fein „Maffenmordgeheimniß“ vor- 


— Troß Verbot? des Admirals 
Gaperton berfuchte der Genat bon 


Hayti heute fich zu verfammeln, ameri- | 


fantiche Seeleute vertrieben aber die 
Senatoren vor dem Gebäude. 


— Da3 Haus wird am M 

Heeresreformporlage annehmen und 

darauf die Vorlage zur Gründung von 

Landhypothekenbanken aufnehmen. 
PARSE 


Das Better, 


— 

Chicago und Umgegend: Teilmweife bewöltt 
und anhaliend warm heute Abend und morgen, 
beute Abend wahrideinlid Regenſchauer. Mä— 
Bin ſtarler bi3 friiher Wind, borberrichend aus 
dem Südweſten. 

Illinois: Teilweiſe bewölft heute Abend und 
morgen, im nördliden Zeil heute Abend wahr 
ſcheinlich Regenſchauer, im mitleren wärmer, 

Indiana: Teilweiie bewölft beute Abend 
morgen, wabriceinlih Regenihauer Im mitt 
leren und nordöftliden Teil heute Abend wär: 
mer, 

Nieder-Midigan: Bewölft, beute Abend und 
morgen, wahrſcheinlich Gewitterichauer. 

MWisconfin: Gemwitterihauer heute Nachmitag 
oder Abend, morgen teilweife bewöllt. Kein ein- 
ſchneidender Wechſel in der Luftwärme. 

Sonnenuntergang, beute: 6:45, 

Sonnenaufgang, morgen: 4:38, 

Monduntergang: Heute Abend 11:25, 


Temperaturitand. 

Nachitehend der Temperaturitand nadı 
der ſtündlichen Nufzeichnung des Metters 

amtes: 
Uhr Nadm...... 
Uhr NRabut...... 
Uber R 61 
Abends. ..62 
Abends. ...62 
Abends. ...6 
Abends. ...B4 
Abends. ...62 


ende. ...61 
ernadt.60 


Uhr 
Uhr 
Uhr 

Uhr 


50 


Morgens...57 
H0 56 


Miorgens,, „St 
Worgend.. .! 
Worgens...6 
Morgend,. .63 
Morgens... .66 
Morgens... 
br Morgend,. .72 
Borm....73 
ttag3,,. .75 


.... 4 





erfolat 


or ...59 
Dordend..na 


Nationatfonvent, | 


ontag die 


und | 





Raifer Wilhelms Friedensliebe. 


on Der 





(Geligiert „Afſoziirten Breife* und den „United Preß Nilociations”.) 

“ Berlin, 6. Mai. (Ueber Yondon.) Tie Antwort der deutſchen Regie— 
rung auf die amerifantiche Note wurde bier in Ertranummern der Zeitun— 
gen bekannt gemacht und hat nicht die geringjte Aufregung erregt. Bemer— 
fenswert iſt die Zurückhaltung der Preſſe. Der Itreitbare Graf Reventlow 
verweiſt die Yejer der „Kreuzzeitung“ auf feine früheren Artikel. Sm All» 
gemeinen ſcheint die Preſſe mit. der Antivort zufrieden zu fein, obwohl «8 


heraus, daß die in der Reifetafche von: nicht an Anzeichen fehlt, dab die geäußerten Anfichten nicht ganz unbeein- 
Dr. Albert Herzog 
N. J. gefundenen Chemikalien harm— 
loſe medizinifche Droquen waren. Der ı 
Arzt war geitern Abend unter dem 
Verdacht verhaftet worden, 
Leute, um Bomben zu machen, was er | 
entjchieden betritt. 


flußt waren. Die „Bojftiche Zeitung“ ichreibt: „Die Note drüct den ehrlichen 
Wunſch aus, emen Bruch mit den Ver. Staaten zu vermeiden. Die Regie- 
rumg bat unter Nichtachtung des von Präſident Wilſon angejichlagenen 
Tones ımmittelbar die Stelle aufgegeriffen, welche die Möglichfeit eines 
Abkommens offen lat, nämlich ein Anerbieten der Führung des Tauchboot- 
frieges im Nabmen des Völkerrechts, wie c5 vor dem Kriege war. Dies. it 
das letzte und weiteitgchende Zugeſtändniß, welches Deutihland machen 


kann, und ſollte die Erwartung, daß England jetzt zur Rückkehr zu der 


gleichen Grundlage des Bölferredits aufgefordert wird, getäuſcht werden, 
jo behält ji die Negierung völlige Handelsfreiheit vor. 

Die „Tägl. Rundſchau“ meint, day die Note von anderem Karafter 
hätte jein jollen, im Augenblick jei die Neuerung abweichender Anjichten 
aber nicht tunlich: jeder jolle fein eigenes Urteil dem der Regierung unter— 
ordnen und die Regierung unterſtützen. „Nachdem Deutichland diejes doppelt 
ſchwere Opfer aebradt bat,“ jagt das Platt, darf Deutichland erwarten, dak 
Amerifa jein Verſprechen halt und die ?sreiheit der Meere gegen alle 
Kriegführenden wiederhevitellt. Es iſt jeßt die Aufgabe des amerifanticdhen 
Volkes, vor aller Welt zu zeigen, vb jein Zweck war, die Rechte der Menidı- 
fichfeit zu ſchüßen oder als Englands Verbündeter zu handeln, in dee Wb- 
licht, uns zu verfrüppeln und unjeren Sieg zu dereiteln.“ 

Das „Berliner Tageblatt“ beichränft jich auf eine Zuſammenfaſſung 
des ganzen Streitialls. Das Bublifun zeigte gar fein Interejie, woran die 
ungewöhnliche Dige ſchuld fein maa. In biefigen amerifantichen Kreijen bes 
tont man, dab Präſident Wilion jett eine große Gelegenheit habe, den 


Krieg bald zu Ende zu bringen. 


Die „Kölniſche Zeitung” verweiit daranf, dal; die Kriegfübrung durch 
Deutichlands Zugeſtändniſſe gegenüber den Ver. Staaten noch mehr er» 
ichwert werde. Angeſichts der großen Ueberlegenheit von Deutſchlands Fein- 
deir jur See sei das Zugeſtändniß don einer Größe, welde die" Ameritaner 


würdigen und anerfennen müßten. Deutſchlands Erwartung, daß Amerifa 
jetzt die Aufhebung der englifchen Sungerblodade gegen Deutſchland veran— 


lafien werde, ſei ein Probierſtein, um zu zeigen, ob Bräfident Wilfon im 


Ernite war mit jeinen Veritcherumgen, dal er dem amerifantiichen Volk den’ 


Der Reichskanzler und der Minifter des Nuswärtigen haben im Ple- 
narausichui des Neichstogs die Note und den Standpunkt der Regierung 
vollftändig dargelegt. 

Nachdem Marimilian Harden ſchon vor zwei Wochen durch feinen Ar— 
tifel in der Zeitung „Zukunft“, „Wenn ich Wilfon wäre“, gewaltige Auf- 
ſehen eregt batte, jchrieb er geitern einen neuen, betitelt: „Der wirkliche 


Wilſon“. Er preiit in ihm den Präſidenten als einen Manı von hohem mo- 
ralifchen und geiſtigen Charakter, auf den die Deutichen, wenn er einer der 


ihren wäre, ftolz jein könnten. Harden bezeichnet es als eine Dummheit, den 
Präſidenten fortwährend zu fritiiiren, und fagt, 99 Brozent der gefamm- 
ten Kriegsliteratur jollten in den Papierkorb geworfen werden, und das 
Publikum jollte wieder zum Leſen ſolcher Bücher zurückkehren wie Wilſons 
„Ihe new Freedon“. Harden gibt dann eine furze Schilderung von Wilſons 
| Eharaftereigenichaften und bezeichnet ihn als einen Mann, der alles Böſe 
und alle Schmähungen haßt. 

Yondon, 6. Mai. Die „News“ läßt jib ans Notterdam melden, daß 
die Note tatiächlich eine ‚sriedensbotichait war, das Waibington die Ber+ 
bandlungen mit der Konterbande- und Sceblocdadeirage einleiten und all» 
mäblich erweitern jolle. In amerifanischen Kreiien in Berlin glaubt man, 
Botſchafter Gerard babe mit Kaiſer Wilhelm viel weitgebendere Fragen be— 
ſprochen, als die Note. Much habe das deutiche halbamtliche Wolff'ſche Büro 


einen Artikel verjandt, in dem ein neutraler VBerfaffer die Beziehungen zwi⸗ 


ſchen Deutichland und den Ver. Staaten beſpricht und andentet, das Bot- 
ichafter Gerard jett die Gelegenheit zur Grundlage von Friedensverhand— 
ungen geboten werde, Dieſer Artikel ericheint in der gleihen Musgabe der 
deutſchen Zeitungen, welche die Antwort auf Wilfons Note enthält. 

| Die „Erprei;“ nennt Dentichlands Antwort eine Beledigung der ameri— 
| faniichen Intelligenz. Deutſchland verjuche, die Ver. Staaten zu ziwimgen, 
von Großbritannien Zugeſtändniſſe zu erlangen durch die Drohung der 
Einitellung der Mimitionslieferungen. „Times“, „Bolt“ und „Chronicke“ 
| beyaupten, Deutichland treibe Berjchleppungspolitif, 

Ter „Mandeiter Guardian“ jagt, dab der wichtiaite Bunft im der 
deutjchen Erwiderung in der einfachen und Furzen Erklärung entbalten iſt, 
in der Deutichland ein weiteres Zugeſtändniß im feiner Unterjecboot-Rrieg- 
führung im Intereſſe der Neutralen madt. 

„Werden damit wohl die Vereinigten Staaten ſich zufrieden geben, 
nachdem ſich zwei frübere Veriprechungen als wertlos erwieſen haben,“ fragt 
das Platt. 
| „sn der Erkenntnis, das Deutſchlands Zugeſtändniß an die Bedin- 
gung gefmüpft it, daß die britiiche Blockade modifizirt oder ganz aufgehoben 
wird, fügt der „Guardian“ die Bemerkung binzu, daß Präſident Wilſon 
recht tum wiirde, wenn er den Standpunft einnimmt, britiiche Angelegen- 
heiten mit Großbritannien, und deutſche Nirgelegenheiten mit Deutſchland 
zu verhandelt, und die vorliegende Frage nicht dadurch verwirrt, daB er 
die Abrehnumg mit der einen Partei von der Stellung abhängig madıt, 
welche die andere einnimmt. Er fährt fort: 

„Den Bräfidenten werden Modififationen angeboten in einer Ride 
tung, die zu nichts führt, und an Bedingungen geknüpft, die er ſchon end— 
giltig abgewiejen bat. Der Kurs iſt dem Präfidenten flar vorgejchrieben, 
und er darf jich als leitender Staatsmann einer jtolzen Nation auf feinem 
weiteren Disput einlaflen.“ 

Baris, 6. Mai. Der „Matin“ iberjchreibt jeinen Kommentar „Bad 
mail“ umd jagt: „Um die Unverjhamtheit der Antwort ganz zu veritchen, 
muß man jich daran erinnern, das Präſident Wilion im Kongreß erklärt 
bat, da; er „im Namen- der Neutralen und der menſchlichen Zivilifatton“ 
rede. Niemals bat er irgendwo zugegeben, daß ein Zuſammenhang beitehe 
zwijchen gejeglicher Einſchränkung feindlichen Handels und der Ermordung 
unſchuldiger Paſſagiere. Die amerikaniſche Regierung muß enticheiden, ob 
Deutſchland wirklich zum Nachgeben ſich bereit erklärt hat, wie es behauptet, 
oder ob es Zynismus und Heuchelei tm höchſten Grade übt.“ 
Waſhington, 6. Mat. Nach Anſicht Mancher, die dem Präſidenten Wil« 
ſon naheſtehen, ſollte er jetzt im Anſchluß an die deutſche Antwort bei den 
kriegführenden Mächten wegen Friedensverhandlungen „anflopfen.“ Dieſe 
Leute ſagen, wir finden in der deutſchen Note feine Prahlerei und feine Dro⸗ 
hungen, ſondern die Stimme einer Nation, die des tangen Krieges müde it, 
Das Herz und die Scele Deutid;lands ſprechen es aus, was es empfindet, 
Aus allen friegführenden Ländern hört man faft täglich die Klage, dab der 
Riefenfampf eine ımerträgliche Bürde geworden ijt, und deshalb mag jetzt 
die Zeit gekommen ſein, ihn zu beendigen. Der Präſident hat ſich ſeit 


(Fortiegung auf der 6. Seite.) 
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Abendpoſt, Chicago, Samitan, den 6. Mai 1916. 


Schon hatte fih Kaddik in Pofitur 
geftellt, er @faltete die großen roten 
Hände über dem Magen, die Augen 
fahen wie hypnotiſirt in eine Ede, und 
dann ging es los wie ein aufgezogenes | 
Uhrmwert, und ohne Paufe jchnarrte er 
die ſechzehn Kapitel des Evangeliften 
Markus herunter. 

Hellwig Hatte die Bibel genommen | 
und las ftaunend nad, nicht ein Wort 
ließ der Bengel aus, wo gab es ein, 
ſolches Gedächtniß? 

Der junge Paſtor wußte nicht recht, 
ob dieſe naive Einfalt lächerlich oder 
rührend war, jedenfalls war Kaddik 
ein origneller Junge, und er beſchloß, 
ihn im Auge zu behalten. 

Er redete mit Leo über ihren ges | 
meinfamen Schüßling und fie famen 
überein, daß Hellwig ihn fürs Erſte zu 
fih nehmen und ihn unterrichten 
follte, fpäter wollte Leo ihn nach Gol— 
Dingen geben und Meißner für ihn in— 
tereijiren, für fein wweitere® Studium 
fonte man dann gemeinſam ſorgen. 

Kaddit haufte nun im Pajtorat mit | 
der lettifchen Dienerfchaft und wurde 
von Hellwig unterrichtet. Syn dem | 
Studierzimmer wagte er faum, jich 
‚auf die blanfpolirten Stühle zu jegen, 
am liebjten hockte er mit einem Buch 
auf dem Fell vor des Paſtors großem 
Seſſel, wie ein kleiner Hund, 

Seine Stellung zu jeinem Mohl- 
täter war überhaupt ein Mittelding 
zwifchen Hund und Freund. Gein| 
Herr redete über alle möglichen Dinge 
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$ Maidinen- Oel. 

5 Reines Spermöl, 
dc, 94 
Saite. .23€ 
Maſchinen-Na⸗ 


Ben für alle 
Standard Ma- 


* 


Str umpfhalter 
für Kinder, in 
fchivarz u. weiß, 
alle Größ., reg. 
15c Wt,, 





Für Gejundheit und 
Kräftigung 


Jede Brauerei kann brauen. Irgend 


V rjemand kann aus Malz und Hopfen cin Bier brauen; 


‚aber in dem Bier die reiche, rahmige Qualität, den trefflichen, 
angenehmen Gejihmad, das Aroma des Hopfens und die befümmliche 
Güte der Malznahrung zu vereinigen — das ift eine Kunſt. 














rBiele Spesi 
&®' eziell 


W. M. ©. mercerized Häkel— 
wolle, wei oder Cream, Num— 
mern 3 bi3 30; regulärer Preis 10c 
der Ball; zum Verkauf am Montag 
Vormittag von 9 bis 12 
Uhr, der Ball zu 
(10 Zalls an einen Kunden. ) 











Y deln, vernidelt, 
1336-1350 MILWAUKEFE AWE. 
Ex © 
Seife, 3 Stüde für... 10€ — elegante Medaillon Zen: 
Montag Vormittag bon ’35c tag Vormittag von 9 


alle Gr, 4 1 
I?c 
Ä peziell 
Wand-ftaffeemühle, Glas Caniiter, trum=Entmwürfe — Doppelte Bett 
bis 12 Uhr, zu bi3 12 Ubr, zu 


E.IVERSON Ni [ l : Sich e rheitsna⸗ 
u?! 12 für. 
alitäten zum Berkauf Montag Vormittag von 9 bis 12, 
Vol Haphtta Laundry Marſeilles geſäumte Bettdecken 
Stahl⸗Mahlſcheibe, Töc wert Größe, 94X83; wert $1.75; Mon⸗ 
(Eine an jeden Kunden.) (2 an jeden Kunden.) 
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peziell 

Dreh Skirts für Damen, qute 

Dual.Banama, einfach ſchwarz, 
Nabh und geitreift; Gürtel- und 
Taichen-Effeft, wert $2.75; Mon 
tag Vormittag von 9 bt3 
12 Uhr; zu 

(1 ans jeden Kunden.) 


peziell n 
3 Point Haus » Slippers fin 
Damen, weiches Vici Kid, Le: 
der-Sohlen und -Abſätze, Größen 
4 bis 8; zum Verlauf am Montag 
Vormittag von 9 bis 12 39 
Ihr, da3 Paar c 
(2 Baar an jeden Kunden.) 


peziell 8* 

Muslin-Beinkleider für Kinder 

— tuded Ruffles, Größen 2 
12 Sabre; guie 10c Werie, zum 
Verlauf am Montag Vormittag bon 
9 bis 12 Uhr — das 

peziell 


Baar zu nur... 
- {& Baar an jeden Kunden.) 
or gg, 
Baumwollene Eoden für Män— 
ner, ın Ichivarz und farbig — 





Zwei Saden — Geſchicklichkeit und Sorgfalt — gehören 


zum Brauen von jeden guten Bier; Gejchielichkeit im 
Brauen und Sorgfalt in Bezug auf Neinlichfeit, Lagern und richtige 
Behandlung. 














peziell Be 

Nnaben-Müßen — aus fanch 

mwollenen Miſchungen gemacht; 

mit doppelten Ferſen und Zehen — in netten Muftern; alle Größen — 
beite 10c Werte, zum Berfauf am Werte bis zu 3905 zum Verkauf 
Montag Vormittag von 9 16€ 

j J 


Montag Vormittag von 9 2 
bi3 12 Uhr, zu 
Großer Berkauf von Rleiderfloffen, Seide und Baummollenwaaren 


bis 12 Uhr; Paar lv ! } 
(6 Baar an jeden Funden.) (2 an jeden Hunden.) 
mit ihm und nahm ihn auf feinen 
Shepherd Checks 50 Zoll I Spaziergängen mit, wenn es aber 
breit, ſchwarze, weiße und lar— 


ans Eſſen ging, trollte ſich Kaddik in 
rirte Suitings, alle gangbaren die Küche. ner 
Größen Cheds — garantirt | Für Hellmig war ber aufgeweckte 


echt Schwarz — wert Döc Junge ein großer Troſt in ſeiner 
An Zapf oder in 


Blau und Marineblau wert Homeſpuns, Serges und anderen wünſchenswerten Früh— 
eziell die 9 für — N | 
ſpegiell Die Hard für trauerpollen Einjamteit. Er dachte 
Flaſchen in den 


50c; jpeziell die Yard ® Stoffen — in Drei Längen — 9 | 
€ nur —* an Ida und malte ſich in Geban- | 
| a ui } \ J 
. ⁊ gr» 
— beiten Plägen 


für nur 29€ naht DER I aan ee 5 
— Nard: | Fancy Sniting — Handtuchzeug 
Telephonirt nad einer Site für Euer Heim —Haymarket 4160 


peztell BR 
Gebleichte türfiiche Badehand— 
tücher, ſchwere Qualität, nett 
gejaumt; Größe 45222; gute 20c 
Werte; zum Berfauf am Montag 
Vormittag von 9 bis 12 10 
hr; das Stüd >c 
(6 an jeden Kunden.) 


Solches Bier ijt rein, unverfälicht, reich an Nährwert, Eräftig, 
zuträglich, gejund, wohlichmedend — köſtlich — 


„Dies iſt Die Art Bier, die Bla brant‘ 


Der ae Eee ee 
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Mouſſeline Seide Nard- | Sortirte Partie von wollenen Kleideritofien — 

breit — reinfeidene Gualttät; wert bi8 zu Tdc— die Yard zu 

abſolut waſchecht, aute Partie |Wollene Crepes —fanch Sport Streifen, in dunklem und 
bon Farben, einjchlieglich Nofa |hellem Nnterarund; Shepherd Cheds, Covert Cloths, 





Seiden Mull — | Handtücher — Gute | Dreß, Prints — |Muslin u re Ra 
‚Tebr dauerhafte | Sorte Hud Hand: | mittel- und jilber= hreit, weicher Fin- | 32 Boll breit, cı it» | Gebleichte Roman || fen aus, wie ſchön e& wäre, ivenn fie | 
Qualität, eine gute tücher mir cechtfar grau, beſtes ame: lifh, gebleich.Qual | farbig, tofa, blau |gewürfelie Qua- Win feinem Haufe aus und einging, | 
Partie von Farben, |biger Xorde, wert | titanijches Fabri- 1» BOT „md grau, Hairline lität, extra weis | per immer ſchob fich das Zerrbild des | 
„reicher, glänzender | 10c, das 4Be— at, Fabrikenden b. vom vollen Bolt Effekt auch Heine cher Finiſh, reg. | Waters ie [od eG Kal | 
Sintih, wert 35c; | Stüd......#2 zu 7 Hards, wert | gejchnitten — wert Shepherd Cheds— | Sc Werte -— die M aters vor die lo en eſtalt der 
die Yard 18c (6 Stüd an jeden | Sc; fpez., , 3 | 12120— Ge 15c, 74e Yard | Tochter. „Es gebt nicht,“ ſeufzte er 
| Stunden.) | dard 4% I Nard | Yard 2% Imu ‚dann, „es iſt ganz unmöglich, wenig— 
2» 822 - “u 
Strümpfe — Schwarze, baumwollene | Gardinen-Stangen — Mefling aus> | Sinaben-Hoien Eine Partie ſtens fürs Erſte. is 
gerippte Strümpfe fir Knaben ımd | ziehbare Gardinen-Stangen, mit Sil- | Bloomer-Hojen für Heine Sinaben Seine einfamen Abende wurden oft 
— —— Gröhen, 5 bis 9%; — ge bi3 zu 4 Juß ausziehbar; | 3 bis 6 Jahre; aus wollenen Stoffen angenehm unterbrochen durch Leos Be: | 
eziell für Mont a3 iveziell für 9 das (fe oder Dunfle Far— PR — Re 

Be Ben en gemac, Dee aber Zune har ge M fun und Settmig Bette feine del 
Freude an dem ernten, farattervollen | 
Weſen feines ehemaligen Schüler?, der | 
ner, mit faced Aermeln, volle Größe, ſich nun als Freund u tm Tchloß, | Die Loebſche Regel. \ 
14 bis 17, beſte 50c Corte, Leos Verhältniß zu Alexander RN. 

für nur lockerte jich immer mehr. Die Verſchie- Win. 2. O’Connell und Garter Harrifon |. ——— 
denheit ihres Lebens und ihrer An telegraphirten an A. J. Sabath. MIO. RGHEORIN: SEN: GENE ——— 
ihauungen zeigte fich jedesmal mit! Daß ſtarke politifche Einflüffe gel- weit er ſichStreit nicht auſchließen wollte. 
Ben 4 größerer Deutlichkeit, wenn Alerander | tend gemacht werden, um den Schul- Wie geitern kurz berichtet, ſtarb 
jpegiell für Montag das 73e lität | x . zu den Ferien nach Haufe fan. tatspräfidenten Jatob M. Loeb zu im St, Anthony Hoſpital der 30jäh- | 
Faar zu .. .. 2% | tag zu mur I8c, 69e und | Tagsüber ging Wlerander auf die veranlaffen, den Prozeß betreffs deririge Frank Laubuch, Nr. 2006 ©. ı 

— | — ——— _— = \ 3° * ⸗ ⸗ Bi .r N a f 

Spiten-Gardinen — 36zöllige Spitzen Unterzeug Fein gerippte, baum- | Tapelet Knaben-Bluſen Die 8. & I Jagd, fuhr oder ritt; Abends Leijtete | gegen ben Lehrerinnenberband gerich— Waſhtenaw Ave., an Drandivunden, | 
Gardinen, aus Madras; weiß, Creant | wollene Xetbchen für Damen — nie: | 2. Marke, helle und dunkle echte Far— er feinen Eltern höflich Geſellſchaft; teten ſogenannten Loebſchen Regel die ihm durch eine ätzende Säure bei— 
und Ecru — in prachtvollen Muſtern; driger Hals; reguläre und extra Grö= | ben Größen 6 bis zu 17 Jahren— | u; s : | nicht vor das Staat3obergeriht zu bracht wurden. Wie die Polizei er: 

ivert bis 3öc ſpeziell Das 1 Yo | Gen ipeziell für Mon: ipeziell fie Montag zu wenn bie zu Bett gingen, wollte er mit bringen, iſt aus einem Briefe erficht- | mittelte arbeit >t . der Vorſto * i 
Baar zu ‘ce! tag zu mur Leo noch in feinem Zimmer bei einigen | Dringen, tt aus — —— Greg ete der Borſtorbene in 
| auten Flaſchen fiben. Leo konnte die- lich, weldgen Herr Loeb von dem Kon- der Fleiſchmannſchen Hefefabrik und 
| \ greßabgeordneten U. J. Sabath er= | befand jid am Montag nit mehreren 


Bartie von Reiſenden Teppich-Muſtern, | Unterzeug — Balbriggan Unterhem— Re x a 

114 Nards — Brutela ——— fen Trinkabenden zu zweien wenig 9 ef Free * ea. ze. 
ent ben Snbeu:. ge Geſchmack ie Gr mar übe hielt. Dem Schreiben lag ein Tele- | Arbeitsgenoffen, die mit den Arbeits- 

- aramm bei, das Herrn Sabath von |verhältnifien in der Fabrik nicht zu 


lang den und linierhofen für Männer — 
Er — gefranſt an den Enden; quite | blau, Geru, lobfarbig und Roia; ſpe— 
1.25 Werte — ipeziell 89 ziel fir Montag zu D 1 von Seiner Tagesarbeit und hörte halb | 
für Montag zu ' c 9 c im .. * Alerander F Seinen | m. L. D’Eonnell und dem früheren | frieden waren und an den Streif | 

Ribauer Ybenteuern prahlte und ihm Bürgermeiſter Carter H. Harrifon zus gehen wollten, in einer Wirtjchaft. | 
ging; es lautet wie folgt: Laubuch erflärte, dat er’ mit ſeinem 


Derkauf von Haushallungswaaren im Bafement * a en uch 
berjpötielte, Daß er um eines unver= | Mir fi Ma, 2° Fede⸗ Werd II nn 
Gas-Ofen — 2 fräftige Brenner — Wir find von der Teachers' Fede- Verdienſt vollkommen zufrieden ſei, 


Fertig_gemiichte Haus - Farbe — in | Gas-O 2 ſtändigen kleinen Mädchens millen : 1 Rue“ 3 
allen Schattirungen — garantirt, da | nickelplattirter herausnehmbarer Roit ei ‚feine Jugend hier in der gotiverlaffe- | ration erfucht worden, bei Ihnen da⸗ und entfernte ſich, nachdem dariiber | 
je zufriedenitellt, wert 81.50: ah Hrenmer mel Taste -— > 19 | get, alle Größen, wert 69€ —* Einfamteit Kunde rauf hinzumirfen, daß Sie ihren Ein: |ein Streit entitanden war. Auf dent | 
. ER neh sr+ 82 <N f 9x. Mm 2 E . g - + Y | &nt 444 5 
ie Gallone für garant., wert $3.50, + | #1.25; Montag zu wer F fluß auf Herrn Loeb geltend machen, | Heimwege, jo jagt die Polizei, traf er | 
Rub Be Piste | Gleanierine — der | Argo Glanz: Stärfe —— — !German _ Family |Rub - no - More A —8* Br dieſe ze. nicht Häufig. | pamit er nicht gegen die zu Guniten der |Teine Gegner aber wieder, und eine | 
Zaundry = Seife — | beite dc Klenger — das requläre Sc laus ausgeſuchtem Seife — fpeziell f. Seifenſchnitze Alexander Iangmweilte fih nun aren:!z 2 es aht — S—S entitand B R 
Montag, 8 Stiüde | ipeziell für Montag | Bader — fpeziell 3 | Sartbolz gemacht; ) Montag 10 Stücte | veq. de Badei |1enlos (Sr achte A * it s ee —— gene —— rg ze — | 
für >24 | 5 Büchien 10 Packere 10 160 Stitd mr für 15€: Packete 10 Zenlos. Er machte Dummheiten mit ſcheidung des Appellhofs appellirt. wurde er auf den Geleiſen der Bur- | 
—24tf & | für nur... € fir DE m Miiir...: c Jurre, deſſen Durchtriebene Schlauheit | Können Sie irgend etwas in diefer lingtonbahn, wo er ſich an der heißen 
|bald herausgefunden hatte, woran e5 | Angelegenheit tun?“ Dampfröhre einer Yofomotive ange: | 
‚feinem ſtolzen Jungherrn fehlte. Er) Herr Loeb wird ſich durch den Brief klammert hatte, aufgefunden. Der 
um e | —— erbot ſich, gegen einige Silberrubel für | und das Telegramm in feiner Weiſe 
Glühen lag es über der erwachenden | alten Tettiichen Lehrer, 


ne I en Unglüdlihe war durch eine jcharfe | 
ches Erbe um ſich nach angemeſſene Unterhaltung zu ſorgen, beeinfluſſen lafſen, denn es handelt 
J 
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Chicago Zweigoffice: Ede Union und Erie Str. 














Männer-Soden — Partie bon baume 
wollenen Soden für Männer; doppelte 
serien und Zehen — ſchwarz ımd far— 
ig — ipeziell Montag das 

Baar zu 


Arbeitshemden — Echtfarbige bimue 


$1.50 Nottingham Spisen - Gardinen —_ ig 
Amoskeag Arbeits-Hemden für Män— 


— 2% und 3 Nards lang, in wei 
und Ecru: eine große Auswahl von 
Mustern — Montag da3 8c 


Paar nur 
Unterzeug — Balbriagan Unterhem— 
den und Interhofen für Männer 
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Neneite Mode, | 


u 


Kaum glaublich! 











Strümpfe — Schwarze und lobfarbige 


baumivollene Strümpfe für Babies — 
Größen 4 bi3 6 — requlär 15c wert; | in blau und Ecru — die beite 50c= | les gemacht, ebenjo aus Ichlichtem wei 
Qualität ßem Madras; Montag zu 59e 


Waſch-Anzüge — für Knaben von 2% 
bis 8 Jahren; aus echtfarbigen Perca— 











(Eigendienſt der „Abendpoſt“.) 


Ein einfaches Kleid. 


Das hier abgebildete Kleid iſt ein— 
fach genug, um es morgens zu tragen 
und doch auch hinreichend geſchmack— 
voll, um es bei jeder Gelegenheit anzu⸗ 
ziehen. Der Kragen verdient beſon— 
dere Beachtung, und der eigenartige 




















Hüte — Nab Rah Hüre für die Klei— 
nen — mit feidenen Tops; in Grau, 
Marineblau, Lohfarbig ımd Eilberfar 
biq ſpeziell Montag 

fire nur 














Screen Tiiren — Schweres Hartholz— 
gejtell, mit beiter Sorte Draht überzo— 


2.5 








Säure geblendet und ſchwer ver— 
Erde. dem Jungen zu erkundigen. Es ſtellte und ſtrahlend ging Alexander die Er- ſich bei ihm um einen Grundſatz, den brannt und jtand fürdterlihe Quo- | 
Plöglich zerriß gelles Kindergeſchrei fich heraus, daß die Eltern des zwölf |tenntniß auf, daß die Welt überall er nicht aufgeben kann. Wie er fagte, len aus, ehe er durch den Tod erlöft | 
die lautlofe Stille. Es fam aus ber!jährigen Ans Kaddik in einem weit ihre Reize hat, wo e& weiche Arme und | bemweift die Korrefpondenz aber von wurde. Der Streik, der feinen Tod! 
n Richtung des Fluſſes, auf deſſen entfernten Dorfe wohnten. Der Junge rote Lippen gibt. Neuem, daß Margaret Haley und ihre herbeiführte, kam wirklich zu Stande, 
hohem Ufer jetzt mehrere Knabengeſial- hauſte allein in ber Schule, wickelle fih | AS er in den nächſten Ferien nach Anhängerinnen unausgeſetzt politiſche dauerte aber nur 12 Stunden. Der 
„ten fchreiend und durcheinander ren= Nachts in eine Dede und fchlief auf !Haufe fam, zeigte fich allerdings die Wühlarbeit verrichten. Inqueſt, den die Koronersjury ab- | 
"inend erfchienen. Mit einigen Sprün- | der Erde, feinen Grübeimer, Brot und Kehrſeite dieſer veizpollen lnterhal- +... hielt, wurde verſchoben, um der Bolt: | 
m gen durchquerte Leo den aufgeweichten Hering befam er wöchentlich von Haus. |tung. Es erfchienen eines Morgens "Id nach Kanada, zei Gelegenheit zu geben, die Täter 
46. Fortſetzung.) . 'Wiefenboden. Der ftart angeſchwol- Jeden Sonnabend, wenn der Vater zu fünf hübfche, junge Lettenmädchen, Zauunternehmer Thomas Kelly wird zu, grmitteln. Laubuch hinterläßt die 
„Die arme Ida kann einem leid lene Fluß trieb auf feinen wirbelnden Markte fuhr, holte er den Ans und verlangten den qnädigen Herrn Baron | Heute nach Winnipeg nehramt. | Wittwe, die demnächſt ihrer Nicder- 
un,“ jagte Katty, „bei diefem Vater | Wafjermengen große Eisjchollen da- den leeren Grüßeimer ab und brachte zu Sprechen und ließen fich nicht ab- | Heute Abend wird Polizeichef Me⸗ kunft entgegenfieht. 
st man nie vor Ueverrajchungen ſicher. | Hin, die blaäulichweiß und glitzernd ſich ſie am Sonntagnachmittag, wo fein weiſen. "Ray don Winnipeg Senabe mit * 
Seine Neigung zum Trunt nimmt aus der duntlen Flut hoben. Ein vor⸗ Pferdchen nicht auf den Acker brauchte, Vor den Baron geführt, verbeugten Ihomas Kelly, der bier jeit Monaten 
auch mit den Jahren immer mehr zu, witziger Junge war auf eine mächtige |Jurüd, den Grützeimer frifch gefüllt, | fie fich tief, begannen zu kichern umd | in Haft geſeſſen hat, nach Kanada ab⸗ 
smoraliichen Halt hat er ohnehin nicht. Eisſcholle geflettert, die dicht am zu ftottern: (edlen Kelly, ein Bauunternehmer, | 


* 


cut] 


* 


dent Baltenlande bo 
Lena Voß. 
retblein & Co, 
Leipgzig 1916. 


Roman aus 





wu 


Xophright by G 8 


—2 





ui 





— 











— 





Beſchuldigt ſeinen Vater. 








Die von dem Zahnarzt Br. C. H. Cat 


Gott jei Dank, daß wir den läftigen ! 
Beſuch abgemacht haben, man fann | 
wirtlich nicht in dem Haufe verkehren. | 
Ein Glüd nur, daß id Emmy nid! 
mitnahm!“ 

Leo beiam einen Brief von Lija mit | 
einem aroßen Batet: Der aeitichte Vor 
Hang für das Waldhaus, den Die arme 
Mademoifelle endlich fertia hatte, | 
Glücklich eilte er mit feinen Schäßen 
in jein kleines Heiligtum, um bie! 
mübjame Arbeit gleih an Ort und 


Stelle zu bewundern und ſich mit ab und ftieß mit fräftiger Schwimm- |Rettungsivert war umfonft. Leo be: 


voller Muße in die Liebesio 
einen Braut zu veitiefen. 

Lila hatte heute Wichtiaes zu berich 
ten: Im Juli reiſe ſie mit ihrer Mut 
ter hinaus, die Schulzeit ſei dann zu 
Ende und es käme de Schliff. 
Unter ihrer Schweſter Frida Aufſicht 
würde ſie ein Jahr in Dresden ver 
bringen, und wenn fie dann heimfehre, | 
dann jei die Wartezeit abgelaufen, | 
dann hätten fie beide das geſetzliche 


orte ſeiner 


n 


Alter zum Heiraten, dann. winke end= den unter die Schultern, der kräftigſte 
lich Glück und Freiheit, fie tönne es Knabe fahte die Füße, und fort ging 
unerträglichen |e3 im Dauerlauf. 


faum abmarten, der 
Tyrannei ihrer vortrefflichen Familie | 
zu entrinnen. | 
Diele Nachricht verſetzte Leo einiger 
maßen in Erreaung. Im Auguft war 

* feine landwirtichaftliche Lehre beendet 


und fein Vater wollte ihn gern auf) Zimmer, ala die naffe, fältezitternde | 
eine Hochſchule nad) Deutſchland brin= Geſellſchaft in fein ftiles Haus kam. 


gen. Leo hatte fich gegen den Plan ge: | 


ſträubt, Lila ein ganzes Jahr nicht zu er die Lage, warf die überflüffigen 
fehen, das konnte er nicht ertragen.’ Gaffer hinaus, brachte mit Hilfe feiner 
Run jhlug feine Stimmung plöblic | Wirtfchafterin den erftarrten Letten- 
um. Er mollte auf bie Forſtakademie | jungen in deren Bett und zwang Leo, Lebewohl, 
nab Iharandt, dann mar er feiner |fich in feinem eigenen durhmwärmten | puterroten Kopf, der Schweiß perlte 
' Schlafzimmer 
heißer Glühwein tat das Geine, und/und er ftotterte in höchſter Verlegen— 
'bald lagen der mutige Retter und fein |beit, daß „der gnädige Mirchenherr“ | 
Es Schüßling 
war feit einigen Tagen Tauwetter ein- | Schlaf der Jugend, der alle nachteili- | Paſtor) jo gut zu ihm ſei und er ihm | 
geireten und die von monatelangem gen Folgen bed unfreimilligen Babes |gern eine Freude machen wolle, und 
Froſt befreiten Felder jtrömten einen von ihnen fernhielt. 
aus, wie eine erſte ins Schloß, frifche 
i üben uublau holen. unh in 


Liebſten doch nahe. 

Sn ſüße Zufunftsträume verfunten, 
ging Leo durch den herben Vorfrüh— 
lingstag nad dem Schloſſe zurüd, Es 


-  Fräftigen Erdgeruch 
1 Axruna non Zünftioem Blüben 


‚nem ſpiegelglatten, pfeilgeſchwind fah- mit aufs Feld, um ſich feine Grüße felsbengel! 


‚alles mar wohl eine halbe Stunde ent= er freundlich. | 


|den Uns mit einem reinen Hemd or n 
Lande, ſcheinbar unbeweglich, lag. Im kleidet. Es ſei ein jo Hluger Junge, | „Der gnädige Baron Jungherr — 
nächiten Augenblick Thon ſchwamm Ne | fagte der Lehrer, daß es ſchade wäre, | und es wäre nun fo weit — und fie 
mitten in der Strömung und das daß er nicht mehr lernen könne als möchten gern heiraten — und fie 


Angſtgeſchrei des Verlaſſenen tönte Leſen und Schreiben, aber die Eltern bäten untertänigſt um eine Ausſteuer.“ 


hilfeflehend zu feinen ratloſen Gefähr- ſeien arm und der Ans eines von ſech- Turn betrachtete ſchmunzelnd die 
ten. Der arme Kerl konnte auf ſei⸗ | zehn Geſchwiſtern, da müſſe er bald !frifchen, drallen Dinaer. Diefer Teu- 
Aber die Lepiten mußte 
rendem Schiffchen das Gieichgewicht |jelber zu verdienen. Hellwig beichloß, er ihm doch leſen. Alexander wurde 
nicht halten, und gerade als Leo auf|den ungen ein paar Tage zu behal= gerufen und beftätiate mit imponiren- 
der Böſchung antam, plumpjte er mitten, denn wenn der jetzt auf dem Fuß⸗ | ber Unbetümmertheit die Angaben der 
einem letzten Angſtſchrei in die Tiefe. |boden fchlief, befam er vielleicht eine Mädchen. 

Ohne Zaudern riß Leo feine Pelzjoppe | Lungenentzündung, und das ganze) „hr follt eine gute Ausſteuer be- 
kommen, euere Männer jollen zufrie- 


beivegung in das eifige Waſſer. Er trachtete voll Intereſſe den kleinen | den fein,” fagte er großartig, als die 


hatte richtig gerechnet, nad wenigen Kaddik, ber fich wie ein verſchüchtertes Fünfe zum Abſchied demiütig feinen 


Stößen faßte er den ihm entgegentreis Tier in dem hochgetürmten Bett der | Rodzipfel tüßten. 
denden Körper und erreichte glüdlid | Hausbälterin verfroh. Ceine lebhaf- Der Water mar leicht zu berföhnen, 
ivieder das Ufer, Die ganze Horde ten braunen Augen gingen eilia hin er polterte zwar etwas, war aber im 


‚der durcheinandertodenden Dorfjugend und her und mufterten in brennender | Grunde ftol; auf die überſchäumende 


Iprana um den Geretteten herum. Leo Neugierde die ungemohnte Umgebung | Lebenskraft feines alten Gefchlechtes. 
befahl den größten Jungen, ihre Jaden und den „anädigen Kirchenherrn“, ſo— Fortſetzung folgt.) 
auszuziehen und ben Verunglüdten wie den „gnädigen Jungherrn“. | 

darin einzuhüllen, er ſelbſt jchlüpfte in) Hellwig mußte nicht recht, was er . u a 
feinen Rod, griff den leblos Daliegen- | mit dem Jungen anfangen follte, als | Rad au Alten a Mr 
er Ah in jeinem aufgetrodneten, |), dritte Nagel! "Zum Kuckuck! Sch 
felbjtgemebten Beiderwandanzua am bin doch Fein eiferner Pitter !“ 2 
ch b \andern Morgen zur Stelle meldete. e j 
Mohin? Dorf, Schloß, Waldhaus, | „Kannit Du Iefen, Kaddik?“ fragte 








Der Junge ftrablte: „Um beiten in! Krampfadern 


> e ans en | ®i de yalfen elaſtiſche Strümpfe 

* der ganzen Schule, gnädiger Kirchen— | PR en —— — ER 
eritaunt aus feinem | herr. | Auf Beſtellung nah Maaß: 
Hellwig aab ihm die lettifche Bibel, | 97. Geide Baum 
der Kleine ſaß mit dem dien Buche 5 Größe A bie 3 *2.00 91.65 
jtill in einem Winkel und war niemand | | N Shi 70 1.8 
zur Laft. IR 

Nach zivei Tagen follte er entlafien) 2__\ 

“ . ..ı. — Ana 

werden. Hellmig fagte ihm gütig| 
da befam Kaddik einen 


fernt, am nächſten war das Baftorat, | 
Alſo dorthin. 
Hellwig trat 


Doch mit fiherem Blick überfchaute 


* 
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„ A bis 6.50 
Fertig zum Anziehen: 
Größe U bis E $2.10 $1.55 

= E bis 165 1.15 

Abbis C 160 1.15 

Leibbinden, alle Zortent, 

Ceide $5.25 aufiw., Baumw. 

$2 aufiv.— Erfahrene Yadı 

leule für Herren und Da— 

men; garantiren Zufriedenbeit. Auf Wunſch 
nehmen Maaß zu Haufe, ohne Extrafoiten. 


LORCH, Truss Expert 
He A le nd 


niederzulegen. Ein aus feinen fettigen, braunen Loden 


im tiefen erquickenden (Uebliche Anrede der Letten für ben 


Hellwig ſchidte da Habe er das Markus-Gpangelium| 14 
Kleidung für Leo gelernt, und ob er es herfagen dürfe? 
Dort nach dem Hellmia mar flare __ 


- na 
Dffen täglich Dis 6 Uhr, Senpingb DS 12 Um: 


der angeklagt ijt, beim Bau des Par- eingereichte Scheidungsfinge. 
(amentsgebäubes im Einverftändniß Der Zahnarzt Dr. Clarence 9. 
mit hohen Provinzialbeamten große! Cap, Nr. 6700 Stony Island Ave., 


im legten Herbſt hier verhaftet. Er Sadie, die Nr. 2256 Warren Ave. 
iofberjehte fih dem fanabifchen Aus- | wohnt, angetragen, weil fie, den in der 
rg und leitete ein Klageſchrift enthaltenen Angaben nad, 
—— Fri —2— ‚ein, us jallan intime Beziehungen mit feinem 
Richter Landis aber zu feinem Un- guter, Kim KR. Caf, einem in ber 
gunften entjchied. Gegen die Entſchei⸗ gay von Briftol, Wis., wohnhaft 
dung legte Kelly Berufung beim Bun- u un. nr u 00 —* 
wohlhabenden Farmer, unterhalten 
haben ſoll. Der alte Herr, der ſeinem 


desobergericht ein, welches nun der un⸗ 
teren Inſtanz Recht gegeben hat. Kelly, | Sohne gegenüber feine Verfehlungen 
eingeftanden haben joll, zahlt angeblich 


ber erſt am 17, Mai nad) Kanada aus: | 

geliefert werben foftte, erklärte fich | 79 Jahre. Seine Schmwiegertochter, die 
ge De eh —J—— Dun | Beflagte, ſtellt die gegen fie erhobenen 
er Landis erklärte ſich heute dami Fe ganz entichieden 
Abrede. 


einverſtanden. 
+. —- 


® . . | 
Eines Fahrrads wegen | — suliännt: 


Vierzehnjähriner nibt jich den Tod, weil 
ihm Wanſch nidt erfüllt wurde, 
Der 14jährige Robert MacDonald, 
der zu feinem Geburtstag fein Fahr— 
rad erhalten hatte, wie er es fich ge: 
wünſcht, machte gejtern feinem Leben | 
ein Ende, indem er in feiner elterlichen | 
Wohnung, ‚Nr. 3100 W. Congreß 


Straße, dad Gas andrehte. Robert die Adreffe feiner Gattin: Kr 

fehrte um 3 Uhr don ber Schule heim, Geary, here ai 
‚als zufällig Niemand zu Haufe war, zu fenben. Dann beitellte er foftbare 
und führte feinen Entſchluß ſogleich Zlumenfiräuße bei zwei Blumenhänd- 
aus. Cr verſtopfte forgfältig alle ern, vier teure Anzüge bei einem 
Rigen und das Schlüffellod der | Schneider, ſeidene Unterwäſche bei dem 
Schlafzimmertür, um dann das Gas Inhaber eines Herrenausftattungs- 
anzubrehen u ſich zum Sterben | Gefhäftes und in einer Phonographen⸗ 
niederzulegen. Eine Stunde darauf) Handlung Mufitplatten im Werte von 
traf fein Stiefvater, Dr. Kohn H 580. Ueberall zahlte er mit Ched3, die 


MacDonald, ein und fand den Ab⸗ | ich ipä . . 
- : | päter als wertlos erwieſen. Ge— 
Ichieböbrief des Jungen auf dem ser wurde der duntle Ehrenmann, 


iſezi tiſch. bert lag leblos n Ei ⸗ 

——— Kr u De Mac: der ſich als Zeitungslorreſpondent und 
a era Agent einer Flugzeugfabrik aufgefpielt 

‚Donald ſogleich MWiederbelebungsper: |. H ‚haftet, m Gheffielh 9 
fuche anftellte, fam doch alle Hilfe zu Datte, verhaftet. Im Sheffield Une.» 
fpät. Stadtigericht entpuppte er ſich als der 
= kürzlich zum dritten Mal probemeife 
* Auf der Höhe der 7. Straße entlaſſene Zuchthausſträfling Tony 
fprang geitern der Farbige Kohn | Martin. j 
Auftin, Nr. 769 S. State Straße, in | Wege nach Joliet, wo er die noch feh- 
ben Sce und erirank. lenden fünf Sabre an her über ihn 


. 


— 
> 





Probeweiie entlaifener. Sträfling ſeste 
eine Anzahl wertloier Cheds um. 
Bei dem Kleiderhändler Reeſe 
Jones, Nr. 4611 Broadway, beftellte 
ein fein gefleiveter Kunde Damentlei- 
der im Werte von $700, zahlte mit ei- 
nem Ched und erfuchte, die Sachen an 


. 
I 











Summen ergaumert zu haben, wurde hat auf Scheidung von feiner Gattin, | 


Sn | 
ın 


Er befindet ſich auf dem kanfen 





Verſchluß der Blufe darf nicht über- 
Ifehen werden. Der Rod befteht aus 
bier Bahnen, hat vorn eine fenkrecht 
herunterlaufende Naht, und die Gür- 
tellinie iſt etwas erhöht. Lange oder 
furze Aermel können verwandt werben. 

Yür Größe 36 find 4Z Yard 36 
Zoll breiten Material und 3 Yard 
ı Stoffes, von fontraftirender Farbe er- 
forderlich. 

Schnittmuſter Nr. 7763. 


Größen 
36 bis 44 Zoll Bruſtweite. 





Schnittmuster ſind unter Angab- der 
gewünſchten Größe und der betreffenden 
| Nummer genen Einiendung von 10 Cents 
zu beziehen durch die „Diodenbteilung der 
Abendpoit“. 225 Weit Wafhington Str 
Chicago, A. 








megen Einbruchs verhängten 25jähri- 
gen Zuchthausſtrafe abzubüßen haben 
wird, 


Zeigte Mut. 


Ueberraſchte bei ihrer Hei⸗nkehr eine, 
Einbreher in voller Arbeit. 


Durh ihren Mut rettete gejtern 
Frau Louis %. Eunfon den größten 
Zeil ihrer Schmudfachen, als fie von 
einem Ausgang heimtehrte und in ib- 
rer Mohnung, Nr. 304 ©. Aſhland 
Blod., einen Einbrecher vor ihrer Ko- 
mode knieen ſah. Sie ging mutig auf 
ben Burfchen los, der ſchnell Schmud- 
ſachen im Werte von etwa $300 zu- 
fammenraffte, die Frau zur Seite ftieß 
und fich davonmachte. Den größten 
Teil der Schmudfachen, die er ſchon 
| auf dem Bett auggebreitet hatte, mußte 
er aber zurürflaffen. 





* Wer jein Grundei entum ber- 

a 
e e Anzeig 

der Abenhneit. 











Avendpoſt, Chi 








der ſo nahe zuſammenliegen wie nur 
| möglich. „Wo diefes nicht der Fall 
ift“, fagt er, „ift ein Verbindungsrohr, 
das „Intake Manifold“ nötig, durch 
welches das Gas hindurchſtrömt, um 
in die Zylinder zu gelangen. Wenn 
es deſſen kalte Wandungen berührt, 
wird ſich ſtets ein Teil davon wieder 
kondenſiren, wodurch ein Teil der 
Kraft verloren geht und ſich der Gaſo— 
linverbrauch vergrößert. 


Schwerer zu kaufen als zu verkaufen. 
































Nur noch wenige Wochen, und die bietung aller Kräfte, die Fabriken in 
Zeit, in der ſich der das ganze Jahr kurzer Zeit noch weiter vergrößern; 
eifrig tätige Geſchäftsmann eine Er- dieſes dürfte aber wenig Zweck 
holung gönnt, iſt herangekommen. Er haben, da es wahrſcheinlich un— 
entwirft alfo wahrfcheinlih ſchon jetzt möglich fein wird, rechtzeitig wei— 
ſeine Pläne dafür und legt ſich dabei teres Rohmaterial aufzutreiben. In— 
auch die Frage vor, ob er auf folge des Krieges und ber rieſigen 
feiner Serienreife feinen Kraft: Munitionslieferungen anEngland und 
wagen mitnehmen foll oder nicht. |feine Verbündeten herrſcht große 
Wenn er fich die Sauce recht überlegt, |Anappheit an diefen, ſodaß die Liefe- 
fo nimmt er ihn mit, denn mag er fid) |ranien jeder Firma nur em bejtimm- 
nun nach einem der eleganten Badeorte tes Quantum zu überlafjen vermoch— 
an ben großen Seen, nach dem Dean ten. Nachbeftellungen bleiben daher jo 
oder ind Gebirge beaeben, er wird die lange unerledigt, bis auch die anderen j 
Schönheiten der Natur nur dann ganz Kunden befriedigt find. Howard Eo., gemacht hat. Er wurde, 
genießen fönnen, wenn er in feiner Für bie Hupp Motor Car Cor- ſeitdem die leichten ſechszylindrigen 
„Gar“ ganz nach Belieben umher- poration war es bon großem Vorteil, Leringtonwagen auf dem Markte er⸗ 
ſchweifen und die ganze Umgegend daß das Huppmobile-Modell teinerlei ſchienen, mit Aufträgen geradezu über— 
kennen lernen kann. Aenderungen erfuhr, ſodaß in der flutet, mußte leider aber manche ſeiner 

Das Beſte iſt, die Reiſe gleich mit Materialzufuhr duch etwanige Aen- Kunden enttäuſchen, da die Wagen 
dem Kraftwagen anzutreten, ſtatt mit derungen in den Spezifitationen feine | nicht vechtzeitig ‚abgeliefert werden 
ber Gifenbahn, da man ſich dann |Unterbredung verurjacht wurde. konnten. Zum Teil lag dieſes auch da— 
weder an den Fahrplan noch an jon-; Im erſten Vierteljahr wurden etwa ran, daß es an den für den Verſandt 
ſtige Beſtimmungen zu halten hat. drei Mal ſo viele Huppmobiles herge= | nötigen Kraftwagen fehlte, 
Man jollte dann aber, nad Ans ſtellt mie im derjelben Zeit des Vor-| Der Preis der Caſe-Wagen iſt am 
ſicht von John N. Willys, — jahres. 11. —— u un we⸗ 

räſidenten der Willys-Overland nee Er die ca : gen um $100 erhöht worden. 

* einen kleinen, leichten Wa ER — ne Lafayette Marble, der Chicagoer 
gen, etiwa wie ben Oberland, Mo: Kraftwagenkauf nach der Heirat das wich- | Vertreter der Studebafer Eo., hat das 
bell 75, zur Verfügung haben; ba die— tigite Ereigniß im Leben. neue Gebäude, welches er hinter feinem 
fer auch auf ſchlechten, hügeligen oder Baul Smith, Vizepräfident und Tiebenftöcigen Gefhäftshaufe am der 
Tandigen Wegen, gut vorwärts kommt, Vorſteher ner Werkaufsabteilung der 21. Straße und Michigan Ave. errich- 
während man mit großen, ſchweren Chalmers Motor Co., hielt türzlid; |tete, fertig geftellt. Der ihm zur Ver- | 
Wagen dort leicht Angelegenheiten por der Detroiter Sektion der Kraft? fügung ftehende Fußbodentaum wurde 
Haben könnte. 2, ageningenieure einen hochinterejjan- |dadurd um 12,000 Geviertfuß ver- 

Sind die Overlandwagen für DVer= zen Vortrag über das Thema „Wo- größert. Br 
gnügungsfahrten wie geſchaffen, jo Hat „auf das Publitum bei einem Kraft- Alfred D. Dunt, der Präfident der: 
Die Straferpebitton gegen Villa bewie⸗ wagen Gewicht legt“. Er führte aus, Detroiter Co., und deren Chef: 
Ten, daß fie ſich auch im Kriege qut daß für Viele der Ankauf eines Kraft | Ingenieur Fred G. Stodinger hielten 
verwenden laſſen. Es wurde nämlich paaens nächit jeiner Verheiratung das ſich mehrere Tage in Chicago auf, um 
in einem bon ihnen von amerifaniichen | wichtigste Greignif, in ihrem ganzen | iM Verbindung mit ber McCarty Auto 
Zruppen ein Maſchinengeweht aufge Leben ift, und daß fie darauf jehen, | Co., ihrer hieſigen Vertreterin, einen 
ftellt, mit weldem man dann Jewohl daß fie für ihr Geld, mögen es nun Verkäuferſtab zu organifiren. 

im Fahren tie aud im Stilftend | 9560 oder $5000 fein, etwas wirtlich 
Schießübungen bornahm. Es maren | (gutes, Zuverläffiges erhalten. „Zu 
dabei taum irgendwelche Erſchütte— verläffigteit,“ fagte er, „ift die Haupt- 
rungen in bem Wagen wahrzunehmen, fache, erjt in zweiter Linie ann das 
der beite Beweis, daß er auch für die— 

fen Zweck fehr aut zu gebraucen it. 


Die newaltige Nachfrage führt einenartige 
Zuftände herbei. 

Mer zurzeit, auf fofortige Abliefe- 
rung, einen Kraftwagen kaufen will, 
dürfte auf bedeutende Schwierigkeiten 
ftoßen, während derjenige, der einen 
folhen zu verfaufen hat, jchnell einen 
Käufer finden wird, Das ift die Er- 
fahrung, die O. T. Mitchell, der Chi— 
cagoer Vertreter der Xerington= 
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Lotalbericht. 








elegante Ausſehen in Betracht kom Mitten ins Ser. 


men.“ 

| Ganz außerordentliche Erfolge hat 

die Chalmers Co. mit ihrer Anzeige: | 

Präfident der King Motor Kar Co. hält |tampaane, bei welcher vor Allem die, 
Anſprache an Fabrikanten. Tagespreſſe berückſichtigt wurde, er— 


Antonio Trumfero „inter dem Hauſe Wr. 
457 Racine Ave. erichoiien. 

Hinter dem Haufe Nr. 457 N. Ra: 

cine Ude. wurde geltern Abend der 30: 


Zielbewußtes Zuiammenhrbeiten. 


‚erneuten Nachforſchungen nah Ver— 


Anläßlich de? von der King Motor zielt. „Ehrlich, verftändig und be- 
Gar Go. veranftalteten dritten jähr- harrlich“ waren die drei Schlagwörter, | 


jährige Antonio Trumfero, Nr. 453 


Unter Verdacht verhaftet. 


Der Tod von May Fields veranlaht die 

Feitnahme von R. 9. Campbell. 

Bundesdetektives verhafteten geſtern 
im Hotel Bradford, 30. Str. und 
Michigan Une, „Dr.“ Robert H. 
Campbell unter dem Verdacht, daß er 
mit dem Tode von May Fields oder 
Grace Farley eimas zu tun gehabt 
babe. Das Mädchen wurde am Abend 
des 21. Aprils im Bradford Hotel fter- 
bend aufgefunden und ftarb fpäter im 
Michael Reeſe Hofpital an Morphi- 
umbergiftung. Dr. Campbell foll in 
dem Hotel in ihrer Gejellichaft geweſen 
fein, ebenfo Albert Bowers, 2000 In— 
Diana’ Ave., der jegt im Gefängniß in 
Wheaton fi und deſſen Ausjagen zur 
Verhaftung des Arztes geführt haben. 

Den Detektive, welche Dr. Camp- 
bells nicht habhaft werben konnten, 
war die Braut des Arztes, Frl. Alta 
Roberts, Stieftochter des Zuckerwaaren— 
fabrikanten Fred W. Ruckheim, 4201 
Vincennes Ave., behilflich, indem fie 
in Gegenwart der Beamten durchs Te- 
lephon mit Dr. Campbell eine Zuſam— 
menfunft in jenem Hotel verabredete. 
Als er hinfam, wurde er feitgenom- 
men. 

Campbell ſoll zwar Medizin ftudirt, 
aber nicht ausftudirt haben und nicht 
im Beſitz einer ärztlichen Lizenz fein. 
Bis zum letzten September it er 
Alfiftent des Hausarztes im Aupdito- 
rium, Dr. %. 3. Port, geweſen. Er 
gibt an, im Haufe 4119 Ellis Ave. zu 
wohnen und beftreitet auf das Ent: 
Ihiedenfte, Frl. Fields gefannt oder 
ſich einer Uebertretung des Drogen- 
geſetzes ſchuldig gemacht zu haben. 

Der Fall Fields hat die Behörde zu 


fäufern von Betäubungsmitteln ver: 
anlaßt, befonders auf der Südſeite, 
bon welcher zahlreiche Berichte von 
Morphium= und Kofainfüchtigen ein- 
gelaufen find. 


> 
> 


— 
> 


Wiürzig, fräftig, neiund. Prima (Pils: 
ner), Rialto (Münchner). Telephon 
Lincoln 4302. Tafon | 





Unterfuhung gegen Clyne? 





Ter Fall Hopkins iſt noch fo ncheimnik 
voll wie zuvor. 

Aus Wafhington, wo der angeblich 
bon feinem Bojten« zurüdgetretene 
Hilfsbundesanwalt Albert Hopkins 
zur Seit meilt, wird gemeldet, daß | 
Hopkins ſich bei Hilfsgeneralanmalt | 
Wallace über feinen Vorgefegten, Bun= | 
besanmwalt Elyne, beſchwert habe, und | 








N. Racine Ave,, meuchlings erſchoſſen. 
Bon drei Gefchoffen ins Herz getrof- 


daß Herr Wallace bei Generalanwalt | 
Gregory eine Unterfuchung von Herrn | 


ı zahl derÖrundeigentümer ihre Steuern 


eago, Samſtag, den 6. Mai 1916. 





| 





Berfonal-Hadıriditen. 

— In feinem Heim in Downers 
Grove iſt geitern im Alter von 40 Jah— 
ren Hugh Thomas MeElure geſtorben, 
Inhaber der Getreidehandlung, die ſei— 
nen Namen trägt und ihre Büros im Ge- 
bäude Nr. 234 ©. La Calle Straße hat. 
Der Heimgegangene wird bon feiner 
Gattin und drei Kindern überlebt. Die 
Beerdigung, an der eine Abordnung hie— 
figer Tempelritter und Freimaurer teil» 
nimmt, findet morgen Nachmittag um 3 
Uhr in Downers Grobe jtatt. 

— Im Alter von 71 Jahren iſt geitern 
in feinem Heim Nr, 1530 Oft 66. Place 
der Deforationsmaler Otto Schmidt ae- 
torben. Der Heimgenangene lebte jeit 
dem Jahre 1848 in Chicago und erfreute | 
lich eines großen Freundeskreiſes. Außer 
jeiner Gattin Berta hinterläßt er feine | 
nähere Verwandten. Schmidt var Mit: | 
glied des Schtvabenvereins, Der Garden 
City Loge der Freimaurer, de3 Chicagoer 
Stapitel3 der St. Bernard Komturei der 
„Shriners“ und des Odd Fellow Ordens. 
Die Beifeßung findet morgen Nachmittag | 
um 3 Uhr jtatt und wird nach dem Ritual 
der Freimaurer geleitet werden. Bei— 
fegung auf dem Oakwoods Friedhofe. 

_ — Fl. Marty Hallam, die Leiterin der 
Spißenabteilung der Firma Mariball 
Field & Co., konnte geitern auf eine 43— 
jährige ununterbrochene Tätigkeit in die— 
fem Haufe zurüdbliden. Frl. Hallam 
bat fich zu ihrer jeßigen berantiwortlichen 
Stellung durch ihre Pflichttreue und 
Waarenfenntnig emporgearbeitet. Nez | 
ben ihrer Stellung al3 Vorjteherin ihres 
Departements iſt Sie eine bielbegehrite | 
NRatgeberin jüngerer Kolleginnen, | 


> 
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Betämpfen Countpiteuer, 


Kläger verlangen, das Countyſchatzmei— 
fter an der Gintreibung nehindert werde. 

Jakob ©. Bell, Alice Bed, D. W. 
Bed, John Walter und Alfred ©. 
Auftrian ftrengten gejtern im Kreisge— 
richt eine Klage an,. in der jie die 
Countyſteuern für das Jahr 1915 an- 
greifen und um einen Einhaltöbefehl 
gegen den Countyichagmeifter nachſu— 
hen, um ihn daran zu hindern, bie 
Steuer einzutreiben. J.S. Bed und D. 
W. Bed find Mitglieder einer Grund: | 





Montag 





* ⸗* cX) gr 
-Spezialitäten | 
— | Seit: | 
Spezialitäten 
Veites Native Bohf 


nur... 128 


nur... 
Süßgepökelte Schine 


ken, das 182€ 


T STORE 


— Pfund.. 
BE Pur für Montag u: 5 
Hauptfloor. .. 


10,000 Yard von Stikereien, die Yard zu 2 


Wir erbielten foeben 10,000 Yard3 don extra feiner Qualität von weißer Swiß Gtider 
Edgings, Einfäse und Band Beadings, einige der bübfcheiten Muiter, die e3 gibt, nie z 
vor in der Gedichte umferes Ladens habt Ahr einen folhen VBargain gefehen. — 21e 


ES find reguläre 5c, Sc, 10c und 1216c Werte, Erira fpeziell, nur für Mons- 
2 Dis 4 Radmittage 
Montag 2 dis 4 Nadmittag 


tag, die Yard für 
Erira große weiße baumwoll. Union Suits 


Montag 9 bis 11 Vormittags 
für Damen — Ausgeſchnittener Hal, ohne 


Echtſchwarze baumwoll., nahtloje Strümpfe 
Mermel. Band und Spitzen befeßt, "die L 
ipeziell, per Suit 198 


für Tamen — Gerippter Oberteil, dopp. Fer: 
fen und Zehen, alle Größen, die 10c= 17 
c Qual., 
Extra feine weiße Lawn ⸗Taſchentücher 
Damen—großes Sortiment don weißen ng 


Qual. Erira fvez., 3 Paar für......... 
Ehtihwarze baumwoll. nahtloſe Männer: 
farbigen initialen, reg. 10c Werte, 2 Lo 
extra fveziell, Stück ze 


ftrümpfe, eine fehr ſtarle Qualität, Größen 

9% bis 11, reg. 10c Gorten, extra 29 

TPOBIE — c 
Hellfarbige Percalehemden für Männer— 
mit feſtem, weichem Kragen, all die neueiten 
Streifen, Größen 14 bis 16%, ein reg, 33c 


Voller Standard blau Ffarrirter Schürzen— 
Gingham — garantirt echtfarbig zu fein, die 
509c Bert, fveziell, Stüd....... 
f ’ 
— Mit Koupon — 
Sehr ſtarke Qualität 


9c Qualität, ertra ſpeziell — fünf 
bor weich abbretirtem, 


YVards für 

nebleihtem Muslin, _ 36 
Boll breit, reg. 10c Wert, 
ertra jpeziell, 10 59ec. 


Yards für..... 








3% 








(4 * 
— Mit Koupon — 


J. 5 _ ®B Coatd 6 
Cord Nähzwirn; ſchwarz 
oder weiß, alle Num— 
mern — extra jpesiell,— 


6 Epulen 19c 


J 


— Mit Koupon — 
Echtſchwarzes Stopfgarn, 
8 Pin 4 Strand, weich 
appretirt, volles Gewicht, 
3c wert, extra ſpeziell — 
5 Epulen | 
J 








Groeeries —2. Floor 


Extra Qualität friſche Eier, 2 Dutzd. 20 22* 

an einen Kunden, Dutzend iR 
Swifts Pride Seife, 10 Stüde für. .......2 
Extra Dualität Ropfreis — Plund......6 
With Warte große Flaſche Catſup — 1 

der beite, der gemacht wird, Flafche . J 

— 


Haushalt⸗Artikel 

Große graue Granite Sauce⸗Pfannen, 
‚tequlärer 25c Wert, 

Big Wonder Dil Mop mit langem Stiel nme 
mit großer Flafhe Cedar Dil Politur, 238 
GB —— 

Union Hardware Ball-Bearing Roll— 

Tune, BaaE ⏑. —— 


Baſement 


Gingham Kleider für Kinder, aus beſtem 
12%c Gingham gemacht, Größen : 
bis 6 Jahre, regul. 50c Wert, zu 
Frühiahrs-Coats für Damen, Facons von 
eptem Lahr, Größen 56 bis 38, 
wert bis $15, nur 20 übrig, au 1.29 


Neiter von feinem Gardinen-Marguiiette u. 
Voile, wert bis zu 25C, — die Yard 1 
5 ® 4 Ic 


15c 


Flannelette Unterröde für Tamen, 
3bc Wert, 
und 1 
7 >c 





Beiter 12I2c Bercale, belle 
dunfle Mufter, fpeziell, Vard 








eigentumsfirma. Die Klagefchrift be- | 


bauptet, daß die ganze Countyjteuer | — 


ungejeglich jei, da die Ausschreibung | 
nicht in einer Zeitung bon allgemeiner 
Verbreitung erfolgt jei. Da die Mehr: 


bereits bis zum 1. Mai bezahlt hat, 
betrifft die Klage nur ſäumige Steuer: 
zabler. 
Nachläſſigkeit im Countyhoſpital. 
Nachläſſigkeit der mit der Aufnahme 
von Patienten betrauten Perſon im 
Countyhoſpital hat dem ſiebenjährigen 
Patrick Hurley das Leben gekoſtet. Die 
der Hamlin Schule zugeteilte Kranken— 
pflegerin empfahl ſeinen Eltern, Man— 

















2 
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er 








Chicagos Straßenbahn: 


Beförderung 


lichen Rennfeſtes fanden ſich kürzlich welche ſie kennzeichneten. Dant den 
im Hotel Statler in Detroit als Gäſte vorzüglichen Eigenſchaften des „Sir: a er —— gt —* 

dieſer bekannten Kraftwagenfirma 30 Chalmers“ war es möglich, 10,000 | u re wu mar * 2* und — foll in Wafkinaton 
eiwa 250 Vertreter eines der wichtig | bon ihnen abzujegen, und jeber ein= ſtig geſtikulirenden und erregt Durc)- | 


In einer großen und ſchnell wachſenden Stadt wie Chicago 
muß eine Straßenbahn-Gejellfchaft nicht nur imjtande fein, den 
YVr* derungen der bevölferten Stadtteile von heute zu genügen, 

dern fie muß auch den Bedürfnijjen der größeren Stadt von 


3 | Elyr Amtsfü befü 
und eng misführung efüzworten | Dein und Polizen entfernen zu laſſen, 
und dieſe gaben ihre Zuftimmung. Sie 
brachte ihn ſelbſt nad dem County: 


| bojpital und teilte dem Mann, der ihn 


— 


A 


—3 ER erklärt haben, daß er nicht, wie Herr 
. rg er — * an N einander ſchwatzenden Stalienern ume | ‚ ‚ . 
jten Ziveige dieſer Induſtrie zuſam- | zeine der Käufer jorgt jeht durch das | ( ſchwatzenden te n 

men. Es waren die Fabrifanten ein | Lob, das er ben Wagen zollt, dafür, | 
zelner Straftivagenteile. Zu einer daß die Nachfrage noch immer größer 
Zeit, wo an vielen von diejen emfind wird. | 
Ticher Mangel Herricht, war eine er Alle Erwartungen übertroffen. 
ſammlung eben jener Männer, melche —e———— 


ihre ganzen Kräfte einſetzen um die Nachtrage nach den „Jeffern Sig“ eine 


ringt. Seiner der Leute wollte aber 


wiſſen, wie die Bluttat fich zugetragen | 


babe. Das gejtrige Verbrechen hat das 
Dugend der in diefem Jahre verübten 
Meuchelmorbe voll gemadt. Erſt Don- 


Inerstag Abend wurde befanntlich An— 


tonio Millitelo, Nr. 215 Weit Elm 


Clyne jagt, abgedantt habe, 

| Herr Elyne jagt, er habe von einer 
| bevorjtehenden Unterſuchung 
nichts gehört, doch würde eine folche 
ihm willtommen fein. Die Arbeiten 
ber Bundesanmaltfchaft in den letzten 
bier Monaten jeien erfolgreicher geme- 


jempfing, mit, daß er an der Bluter- 


noch | 
nichts. 


franfheit leide. Der Arzt aber, ver 
die Operation vollzog, erfuhr davon 
i Patrick verblutete, trotzdem 
ſeine Mutter ein Quart ihres eigenen 
Blutes auf ihn übertragen ließ. Der 
Arzt erklärte, es ſei ſo leicht geweſen, 


„torgen und der kommenden Jahre gerecht werden. 

Diefem Bedarf mu entſprochen werden durch Berlängerun- 
gen in neue Gebiete; und VBerlängerungen erfordern außer an— 
deren Saden vermehrte Ausrüftung, größere Betriebskraft, 
größere Zahl Betriebs-Mannihaft und weitere Car-Unterjtel- 


— 


3 5 


* 


3 
J 


—* 


ſen, als die in irgend einem voraufge— 
gangenen Zeitraum von ſieben Mona— 
ten. Der Bundesanwalt weiſt darauf 
hin, daß er und ſeine Gehilfen die 
Bundesgerichte dermaßen beſchäftigen, 
doß —* ER — * 
— Fi a ee ; Humphrey und Anderfon, zur Hilfe 
Woche fchivieriger wurde, mit ben Be Finn werden müffen. 5* 


ſtellungen gleichen Schritt zu halten. | IR en N 
8 J er e a 1 f . 
Jetzt iſt man weit hinter ihnen zurüd, | Erinnert an den Friedensſchluß zwiſchen en zu ſprechen, lehnt 


ſodaß viele Kunden beträchtliche Zeit Nord und Sid vor 0) Jahren. | 
‚auf ihre Wagen werben warten müſ-⸗ I Garfield Park wurde heute eine | 
‚fen. Yufammen mit ber außerordent- Gedächtnißiafel zur Grinnerung an 
(lichen Leiftungsfähigteit des Wagens, die Gründung der Grand Army und 
‚feiner — und Dauerhaf⸗ den Friedensſchluß zwiſchen dem Nor⸗ | Ste ‚Kreis 
‚tigkeit ift es vor Allem das hoc den und dem Süden vor 50 Jahren gericht gegen Louis und Chriſt Si— 
elegante Ausfehen, das dem Publitum enthüllt. Die Tafel ift eine Stiftung |tofis, die Pächter, und Edward 
‚gefällt. Seine Schönheit Tiegt zum yon Lehrkräften des „Woman’s Relief Strauß, den Eigentümer eines an der 
‚großen Zeil in feiner Einfachheit, die | Corps“ Paftor 8. F. Aldrich eröff. | Norboftede don Clark Straße und 
‚für alle feine Teile, vor Allem auch für nete die "Feier mit Gebet, Anfprachen | Grand Abe, gelegenen Hotels klagbar 
bie „Chaſſis“ karakteriſtiſch iſt. hielten Frau Frant 2. Hubbard im | geworben, indem fie behaupten, da 
Läßt fich auf Feine Grperimente ein. Namen der Geberinnen, Jaſpar T. | das Hotel + unfittliche Zwede be- 
| | | Darling und der Präſident der Meft- nutzt wird. F State Bank of Chis 
partbehorde, William %. Grover, Gin (090 M die Nachlapverwalterin von 
Konzert folgte den Reden. Henry Durand, dem das Grunditüd 


gehörte. 
BE + ne 1} 


Peter Cappers Abenteuer, 


Wurde vor ciner Wirtichaft vor Auto Ein durchgebrannter Gaul ftürmte 
ränbern überfallen und ausgeplündert. ‚gejtern in eine Gruppe eben aus ber 

Mit ſich und der Welt zufrieden, katholiſchen Kirchenfhule an N. May 
trat heute zu früher Morgenftunde Pe- | und W. Huron Str. entlaffener Zög— 
ter Gapper, Nr. 2124 N. Clark Str., |linge hinein und rannte drei der Kin— 
bon einer an N. Clark Straße und der über dern Haufen. Che er weiteres 


fem Mangel abzubelfen und jo die ganz außerordentlich große. 
Ablieferung der Wagen zu ermög— 
lichen, von ganz beſonderem Intereſſe. ꝙ 


— 


lungsgebäude. Und alles zuſammen bedeutet mehr Geld — be— 


Straße, im italieniſchen Viertel der re * 
deutende Erhöhung des Wertes des Eigentums. 


Seitdem ber „Jeffery Sir” auf den Rordfeite in ähnlicher Meile mie 
usftellungen in New York und Chi- Trumfero kalt gemacht. Die polizei- 
‚cago dem Publikum gezeigt worden iſt, liche Unterſuchung bat bisher feine 
herrjcht eine derartige Nachfrage nad | greifbaren Graebniffe gezeitiat. 


das Unglüf zu verhüten, wenn er 
überhaupt gewußt hätte, daß der 
Knabe an der Bluterfrantheit leide. 
Die Leichenfchaugefchworenen, die den 
Fall unterfuchten, empfahlen, daß in 
Zukunft eine gründliche Unterfuchung 
|borgenommen werde, ob Kinder an 
Blutergüffen leiden, ehe fie operirt 
werden. 


Die Stadt ſetzte im Jahre 1907 einen Wert feſt für das 
Eigentum wie es damals war, der Wert war der Preis, zu wel— 
chem die Stadt das Eigentum Faufen fonnte, Bei der Feſtſetzung 
des Wertes lie die Stadt viele Millionen an Kapital außer. Adıt, 
das tatſächlich in dem Sicherheiten der Gejellichaften angelegt wor- 
den war, und erzivang, iroß der Einſprache der Gejellichaften, 
die Annahme einer Wertabſchätzung über $30,000,000 unter dem 
bon den Gejellichaften aufgejtellten Wert. 





[0 
ihm, daß es der Fabrik von Woche zu 





— — — 


Gedächtnißtafel enthüllt. 
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— J 


Hotelbeſitzer verflagt. 


Der Fünfzehnerausſchuß und die 


State Bank of Chicago ſind im Kreis— 





Jugendlicher Anwalt erfolgreich. 
Die zwölfjährige Eliſha Cook von 
der Graeme Stewart Schule erlangte 
geltern bon dem Hilfsbaukommiſſär 
Burkhardt den Erlaß einer Verfü- 
gung, daß Kenmore Mve. bon der 
Sunnyſide Ave. an bis zur Nord- 
grenze des Schulgrumditücdes wäh— 
rend der Baujen in der Schule für 
den Wagenverfehr geiperrt werde. Er 
madte als Spreder für die 550 Zög- 
linge der Schule darauf aufmerkfiam, 
dat die Schule feinen Spielplag habe, 
und dal; die Kinder während der Pau— 
(fen auf der Straße fpielen müßten. 

I 


‚HOTEL BISMARCK 


Be Montan: 
Gierpiannfuchen mit friſchem Spargel. 
Juvenator Bier vom Faß. 


> 
> 


Entlaitet. 








Dieſem Verfaufspreis von 1907 dürfen die Gejellichaften 
die jeit der Zeit tatſächlich verausgabten Beträge zum Kapital» 
Konto hinzufügen. Dieje Ausgaben, autorifirt und geprüft von 
den Nat der beaufichtigenden Ingenieure, brachten den gefamm- 
ten Infaufspreis auf $148,221,578 am 1. Februar 1916. 
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Der nächſte Artikel wird zeigen, tie 
der Betrieb vom Kapital abhängt. 


F Chicago Surface Lines G 





ERLTERET ZESEDE SEO SEETSSETEHSTTETEEDATTTNTT 


| Eublifum aibt Waren, die fich als zuver 
| läſſig erwieien; den Vorzug. 


Lenken neue Kraftiwagenmodelle auf 

den Ausftellungen naturgemäß das 

allgemeine Intereſſe auf ſich, To gibt 

nach Anjiht von Ruffell Huff, dem 

Chefingenieur der Firma Dodge Bro 
v8, das tige Publitu 

ſich um eine informelle Zuſammen— Fang Porno in vage As 


junft handelt baefeh — den alten, erprobten und bewährten 
um yandelte, abgefehen worden, Modellen den Vorzug. Es will ſich 
Herr Artemas Ward, jr., der Präſi- zug j 


5 = > | 
dent der King Motor Car Eo., nahm — * —* gg 2 | Webſter Ave. gelegenen Wirtſchaft auf Unheil anrichten konnte, ſprang Poli⸗ 
aber die Gelegenheit wahr, den An— fundiger end aus — allerbefien Die Straße. Als er da vier Männer zeiſergeant Patrick J. King ihm in die 
weſenden ſeinen Dank auszuſprechen Material ben wurde. und abfolut fab, die an einem Kraftwagen ſtanden, | Hügel und brachte ihn, obgleich er da— 
für ihre Mithilfe beim Bau des acht- marzetin 3 m — * ‚fragte er teilnehmend: „Na, Kinder, | bei au Boden geriſſen und von dem 
De zuverläflia ilt. Da alles diefes auf. pr m ; 
zylindrigen Kingwagens, der heute den x:, Ann .,.Mm — Jiſt Eurem Schnauferl die Puſte aus- nachgeſchleiften Wagen, als dieſer um— 
—“ die Dodge-Wagen zutrifft, iſt die | fippt p Hert en. 
Ruf für jih in Anſpruch nimmt, an Nachfrage nach ihnen eine fo gewaltige, | gegangen? — tippte, niebergejchme ert wurde, zum 
der Spige aller zu mäßigem Bretie 1 a 22 2 —3— „Bewahre“, lautete die Antwort, „es Stehen. Der Scherge, ber ſchwere 
verfauften achtzylindrigen Kraftwagen Der nene „Mitchell 8”. kann, mie ‚Sie fih aleich überzeugen | Verletzungen erlitt, befindet ſich in ſei⸗ 
der ganzen Welt zu ſtehen. Er führte N .__|merben, wie ber Zeufel laufen.” Im ner Wohnung Nr, 725 N. St. Louis 
aus, daf, mern nicht jeder einzelne Pat neue Karoſſerie ſowie 26 weitere nächſten Augenblid fielen ber Sprecher | Une. in ärztlicher Behandlung. Die 
Zeil fih auf das Allerbeſte bewähre, Berbefferungen. und ſeine Spießgeſellen über unſeren | berunglüdten Kinder find mit leichten 
Die Konturrenz fich ſchnell diefer Stel-| Da fi der achtzhlindrige Mitchell: | ziemlich übertaſchten Capper ber, nah⸗ Quetſchungen dadongekommen. 
lung bemächtigen werde, und erfuchte wagen vorigen Herbſt ſchnell die allge- men ihm ſeine aus 322 beſtehende —— 
feine Gäfte, troß aller ſich in den Weg | meine Gunſt des Bublifums erwarb, Baarſchaft ab, ſprangen in den Kraft⸗ 
ftellenden Hinderniffe der King Motor hat man ihn in feinen Grundzügen wagen und fuhren davon. „Recht hatte 
Gar Co. na wie vor treu zur Seite! beibehalten, gleichzeitig aber eine Reihe | ber Kerl”, brummte Gapper, al3 er 
zu ſtehen und ihr nur das Vefte zu don Verbefferungen daran borgenom: | Dem — Gefährt nad 
liefern, was überhaupt aeliefert wer- men, um auf diefe Weife den Käufern |blidte, „ber olle Alapperfaften Tann 
den kann. Bei einem derartigen herz- die in der Fabrit erzielten Erfparniife wirklich iwie der Deubel rennen. 
lihen Zufammenarbeiten, fagte er, 


auzumwenden. Bor Allem wurde Die 
werde dem achtzylindrigen Kingwagen Karoſſerie noch eleganter gemacht, und | 
der außerordentliche Erfolg, deſſen er 


— 
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Wackerer Poliziſt. 





RETTEN 


’ 


Artemas Ward, ir., 
Präſident der ing Motor Gar Go. 











Bereinigte Männerhöre. Kirmes: Wandelbilder, 








Bon offiziellen Reden war, da es 


- 


I 
Ihr großes Konzert im Auditorium am 
| morgigen Sonntag. 





— 


Halten unverändert das Intereſſe eines 
zahlreichen Publikums wach. 


Die Vortragsfolge bei dem Konzert, Die Kirmeswandelbilder werden 
Re ‘ welches die Wereinigten Männerchöre | während der nächiten zehn Tage in 
S Tod —* Rinder herbei. von Chicago am morgigen Sonntag | folgenden Iheatern gezeigt werben: 
„alter Döit, Nr. 2825 Short Nachmittag im Auditoriumthenter un=| $: Mai — Model, 2357 Milmautee 
Straße, der, wie berichtet, kürzlich ter der Leitung bon Herrn Karl Ypenue ; 
nad) der Bridewell gefandt wurde, da Rechzeh geben iverden, iſt bor= — — 
er ſein ljähriges Kindchen ſchwer trefflich, ACapella Chöre, eine Aus: |, 9. Mat — Bertha, 4717 Lincoln 
mißbandelt hatte, wurde gejtern von wahl des Beten auf diefem Ge- Abenue. — 
der Koronersjury von dem Verdacht biete, werden mit Solovorträgen ab— 10. Mai-Mohaimt, Nr. 539 Weit 
|freigefprochen, den Tod des Kindes mwechfeln, für welche fünftlerifche Kräfte North Une. 
herbeigeführt zu haben. Als Todes- | yon Bedeutung — Wilhelm Middel— 11. Mai — Full 
| urfache gab die Koronersjury Lun— ſchulte, Hermann Beyer-Hane, Mildred | coln Abe. 
genentzündung und Rhachitis an. Der Brown und May Evelyn Pfeiffer — 12. Mai — Star, 1415 
Fam —* von Charles H. gewonnen worden find. Das Pro=| Ave. 

£ Brayne, einem Beamten der Illinois | aramm lautet: 1 23 Mai % 2 Hals 

Schlechter Shüße. Humane Society, verhaftet und gab je Orgel-Esio — Zoccaia und Suge in Peine Jemen, RE FE 
SWoll Seb. Bach ,_ — 

15. Mai 


Als geſtern Robert Riebel, Nr.3533 vor dem Richter zu, eine Milchflaſche Wilhelm Widdeligulte 
«4 Gapella Chöre Bryn Mawr Ave. 
16. Mai — Garden Theater, 3305 


Nicht die Mißhandlungen des Vaters 








erton, 2424 Ye 


Fullerton 





Bryn Mawr, 1125 


Addifon Str, Hinter feiner Stallung | mit ſolcher Gewalt in den Mund des 

auf Ratten Jagd machte, hatte er das indes geſtoßen zu haben, daß deifen Weihegelang zuursensneneereren — Schubert 
Mipgefhid, H. Ziegler, Nr. 3706 Lippen zerſchnitten wurden, aud) 
Monticello Ape., der auf feinem Mo- |drebte er den Bruftforb des Kindes 
tortade die Sacramento Abe; hinauf- | zuſammen, wenn es ſchrie. Er wurde 
fuhr, eine Kugel in die Seite zu ja- du einer Strafe von $100 verurteilt, 
gen. !Der Verunglücdte fand Auf- die er nun in der Bridewell abbüht. 

- : 5 9 pr 

— — Ionen. to nahme im ſchwediſchen Copenanthoſpi⸗ 

gend einer Arankheit | tal, mo das Geſchoß entfernt wurde. 
od. Schwaͤche um Rat | Riebel befindet ſich in Haft. 
fragen wollt. Sprecht 
vor zu einer freund⸗ 
lichen und beriraus 
Jlichen lUnterredung. 
‚Dies wird Euch 
nichts koſten. Seine 


Mutterliebe .... ** PLERTELERT Voigt 
Vereinigte Männerhöre 
: —— * Gavotte 
ogel ais Prophet......... Schumann mg : ’ 
Elavoitic Fantalie Sborat-streisie | LI. Mat — Clybourn, 
Mildred Bromır, | bourn pe. 
. A Capella Chor—Zabbatfrübe 18. Mai 


Vereinigte Männerchöre 
5. Eopran- Clark Str. 


n:Solo — 
| Einlaßfarten zu 


Die mir’s weh' ik. ........... Rachmaninoff 
EIN FREE anna nen sand Schubert 

ſind für 10 Cents 
Silcher 


May Evlyn Pfeiffer. 
Glueck | 
| 








— * — 1609 Cly⸗ 
Leidende Männer 


Ihr ſeid llkommen, wenn Ihr Dr 


der Radſtand wurde um zwei Zoll, Kempfer 


fich heute zu erfreuen habe, treu blei- auf 127 vergrößert, ſodaß ausreichen= | 
bei. der Plaß für fieben Paſſagiere vorhan— 
den if. Der adtzplindrige Motor 
‚mit der breizölligen Bohrung und dem | 
Zahl der Beitellungen übertrifft audı die Hub bon 5%& Zoll tft unverändert ge= | 
weitgchenditen Erwartungen. blieben. Auch die Bate Candilener | 
Die Kraftivagenfabrifanten befin- | Springfedern, welche dem Wagen den, 
den fi, wie 3. Walter Drake, der Ruf brachten, einer ber am angenehm- 
Präfident der Hupp Motor Car Cor: ten fahrenden in der ganzen Welt zu | 4 
poration, angibt, zurzeit in einer ganz ſein, wurde beibehalten. Trotz all der 
eigenartigen Lage. Sie hatten auf ein neuen Verbefferungen foftet der Wagen 
bedeutendes Anwachſen des Geſchäfts | TUT $1450. 
gerechnet und demgemäß ihre Worbe- | Vergajer nnd Zylinder. 
reitungen getroffen, die Zunahme in! 
ber Zahl der Beltellungen übertraf | 
aber auch die am allerweiteften gehen- | 
den Erwartungen ganz | Nah Anficht von H. E. Doty, dem Dr. I. W. HODGENS 
daß man fi jekt trotzdem außer | Vorfteher der hieſigen Filiale her | °® Fouik Ararbern ein, ——— — 
Stande ſieht, alle Kunden zu befriebi- | Haynes Motor Eo., follten bei allen Stunden: 1 or ib 6 Sende, 
gen. Wielleicht fönnte man. mit Muf-! Motoren her Beranfer unh die Anlin — 


Newberry, 854 Nord 


BR 
> 


Aus Bereinstreifen, 








diefen Theatern 
im Büro ber 
Deutſchen und Defterreich-Ungarifchen 

Vereinigte Männerchöre Hilfsgeſellſchaft, Ecke Randolph und 
7. Eello-Zolo — 3 La Salle Straße, zu haben und find 

Romance ...... DKIELETTTETETITe a. nd für alle Theater ailtig auch für alle 

Serenade Schlemueller —8 J 9, 

Scherzo Peſtor 

Hermann Beher⸗Hane. bo 2 — — 

. A Eapella Chöre — vahren er nu n ( 

——— ůůô 5 -- Nitenbofer | werden. Aus allen ſolchen Eintritis 
u der Ferne, .e . Silcher Pi . 8 
VBVereinigte wiannerchöore karten fließt der Hilfsgeſellſchaft ein 

Violin⸗Solo — PR anfehnlicher Prozentfat zu. Zehn Ein: 

Üteniawsti | laßfarten in Buchform werden zu $ 
Mildred Brown. | abae eben J 
. A Eapella Chor — SE ad geg Y 


In ceigenartiger Lage. 


3. A Gapella Chöre 
Hoffe das Belte..... 
In einem fühlen Grunde 


Erſchoß fih auf dem Friedhof. 

Auf dem Montrofe Friedhof hat ge- 
jtern der 6Ojährige Michael Zeis, Nr, 
oljährige re | 1633 Fry Straße, ſich erichoffen. In 
fahrung in der einem hinterlaffenen Schreiben gibt er 
Behandlung Jan, daß Siehtum ihn zur Verzweif— 
bon franten, 


ER lung getrieben habe und bittet, feine 
ſchwachen und leidenden Männern macht Seide zu ——— 
es ſicher, daß Ihr mit Erfolg werdet be— d A 
handelt werden. Neueſte wiſſenſchaftliche Die Aa 

| Methoden für die Behandlung von chro— 
Sollten io nahe zufammen liegen wie nur | nifchen, nerböjen, Bluts und privaten | 
möglich. Krankheiten. 


Der Eintracht Frauenver— 
ein inſtallirte folgende Beamte: Ex— 
präſ. Emma Heſſe; Präf., Ottilie 
Gruger; Vizepräſ., Eliſabeth Wilſon; 
Prot. Sekr. Bertha Storm; Finanz— 
Sefr., Anna Fanter; Innere Wache, 
Joh. Rojenau; Aeußere Wache, Ant. 
Haußke; Truftees: Marie Stuffie, 
Martha Hammen, Louiſe Ruſſow. 


> 
> 


— 
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Ein botaniſcher Garten. 

In dem Geviert an Midway und 
Cottage Grove Ape. laßt die Univerji- 
tät Chicago gegenwärtig einen botani- 
ſchen Garten anlegen, der zu Verfuchen 
in der Landfchaftsgärtnerei und im 
Aderbau bienen fol SI 


— Ron der bärtigen Minna. — 
|Direftor des Naritäten-Theaters: 
„Die Dame mit dem Bollbart muß 
auf die Bühne, wo ift fie denn?“ 
Kaffirer: „Wird gleich erfcheinen. Iſt 
bloß einen Augenblid fortgegangen, 
‚weil feine Frau frank ill“ 


Romance 
Bolonaife . 
Vereinigte Männerdöre ; 
— Daran Tee — * 
—— fee era * Extra Bale Bilfener und „Bai- 
idmum Schumann i i 
® sign” Ehiyi leiter, umann riſch“, reine Malzbiere der Contat 
. 3 Gabella, 6höre — RR, 4 Seipp Brewing Eo,, in Flaſchen und 
en 2 geit...- Aade Fäſfern. Tel.: Calumet 730 2869. 


— 


— 





garıner | 





Dienstags m. 
onnerslaaa Yu bis 5. I .10 bi 1. .. 
 Kmaileatoumamik 
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© + Gedanten zu trennen 
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er follte, dann würde das Unheil —das 
= Merbrehen gegen alle Gerechtiafeit und 
Wenſchlichkeit, 
Sruch bedeutete Krieg) mit Deutic- 


und 


es 


er 


bendyost 
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Der Friede bleibt gewahrt.” 


- Die lange und mit größter Span- 
nung erwartete deutiche Antwort auf 
die amerifanijche Tauchbootnote vom 
20. April. traf geitern ein und murbe 
Bon der Preſſe im Wortlaut ver- 
Öffentliht. Und heute herrſcht im 
ganzen, weiten Lande nur die eine An- 
ſicht: Die Gefahr eines Bruches mit 
Deutichland iſt abgewendet. — Borerit 
fagen die angloamerifanifchen Zei- 
tungen; die es ſchwer finden mögen, 
Äh von einem ihnen liebgewordenen 
wenn nicht 
etwas ganz Belonderes, in feiner 
Meile Vorberzufehendes eintritt, end- 
giltig jagen die auten Amerifaner, 
Die fich nicht von einem lange geheaten 


Wunſche zu trennen und nur Amerikas 


Intereſſen im Auge haben; für Recht 
und Gerechtigkeit find. Dies, obaleich 
von Wafhington amtlicherfeits noch 
fein Wort darüber geſagt wurde, ob 
die Antwort zufriedenitellend iſt oder 
nicht. 

Die Frage jcheint erledigt, ehe die 
Regierung dazu Stellung nahm. Das 
Bolt beantwortete fie. Denn das Bolt 
las Die deutfche Erwideruna, las ſie 


aufmerffam — es mird "hierzulande | 
traendimelcher | 
aufmerkjam | 


jelten ein Schriftſtück 
Art jo allgemein und 
ſtudirt worden fein, wie dieſes — 
gewann den Gimdrud, daß 
Deutihland. ehrlich hbeitrebt 
ift, den Frieden ınit Amerika zu wah- 
ren, und daher im Wefentliden 
den amerifanifchen Forderungen ent= 
gegenfommt; " aber auch nicht weiter 
gehen fann als es tat, und berechtigt 
it zu der Erwartung, daß die Ver. 
Staaten nunmehr verjuchen werden, 


Auch Enaland und jeine Verbündeten 


zum Aufgeben ihrer, dem internatio- 
nalen Recht hohniprechenden Kriegs— 
führung — der ungefeblichen Blodade 
und Aushungerungspolittif — zu ver: 
anlaffen. 
Die deutjche Regierung nutzte die 
Gelegenheit, aufmerfjam zu ma 
Gen auf Die vielen Verſtöße 
Englands und * feiner Verbünde- 
ten gegen das internationale Kriegs— 
recht und auf die Tatfache, daß ver— 
ſchiedene deuffche Vorschläge, die dar- 
auf abzielten, die unvermeidlichen Ge— 
fahren für Amerikaner und andere 
Neutrale auf ein Mindeitmah zu be 
ſchränken, nicht angenommen wurden; 
darauf hinzuweiſen, daß die verfchie- 
denen Verſuche Amerikas, Enaland zur 
Beachtung der internationalen Geſetze 
zu veranlajjen, fruchtlos blieben, und 
zu betonen, daß das 'deutfche Volt 
die Weberzeuaung gewonnen habe, 
daß Amerika nicht neutral fer in die 
jem Kriege; und jo weiter. Daraus 
ſucht man auf pro-britifcher Seite der 
deutichen Regierung einen Vorwurf zu 
machen: Dieje Ausfälle jeien, jo heißt 
e3, nicht am Platze, fie feten für heimi- 
fchen Verbrauch und für das amerifa- 
niſche Volt beitimmt, weniger oder 
gar nicht für die amerikanische Regie- 
rung, und deutlich genug wird zwi 
ichen den Zeilen der Hoffnung Aus 
drud gegeben, daß die Adminiſtration 
ſich durch jene Anzüglichteiten verlett 
fühlen und fie” zurückweiſen werde. 
Sene Annahme iit vielleicht richtia. 
Es mag fein, daß die deuticheReaiarung, 
buch jene Bemerkungen der Stim— 
mung im eigenen Lande gerecht wer— 
den wollte man wird fie darum 
bernünftigermweile nicht tadeln können; 
wird jo jein, dak fie ihren 
Hall no einmal in klarer knap 
per Darjtelung vor das ameri= 
kaniſche Volk bringen 
dann hat ſie darin ſehr klug 
Die Aufnahme, die die Note 
Bublitum fand, bemeift es. Des Bol 
fe8 Urteil lautet: es darf nicht zum 
Bruch kommen; Deutichland hat den 
gerechten Forderungen der Regie 
rung entſprochen; Deutichland hat ein 
Recht, auch von jeinen Feinden die Be- 
folgung der internationalen Gefete zu 
fordern, beziv. von Amerika zu ermar- 
ten, dab e3 darauf binwirfe Die 
„Hoffnung“ aber, daß die Admini— 
ration die „Klagen“ und „Vorwürfe“ 
gekränkt zurückweiſen werde, dürfte 
ſich als trügeriſch erweiſen. 


gehandelt. 
im großen 


Es iſt jedes Angeſchuͤldigten gutes 


Recht, ſeinen Fall klar darzulegen und 
die Geſchworenen, die darüber zu ur— 
teilen haben, mit ſeiner Lage be— 
kannt zu machen — und die Ge— 
wozenen find hier das ameritaniſche 
Bolt. Der Richter kann ſich durch 
ſolche Darftelung unmöglih ge— 
fräntt fühlen. Es märe feine 
Pflicht, fie zu veranlaſſen, 
fie zu behindern. Hier ift gewiſſer— 
maßen die Adminiſtration der Richter, 
und wenn dieſe für Aufrechterhaltung 
des Friedens ift, dann muß es ihr nur 


angenehm fein, wenn das Volt mög: 


lichſt genau unterrichtet wird von der 
wahren Lage, denn dann mwird fie im 
Dolte jelbit eine, die denkbar jtärkite, 
Stüge finden für ihre Friedenspolitif. 
Andernfalls: wenn die Regierung den 
Brub mit Deutihland wollen 


das ein Krieg (ber 


wollte — | 


' hängt werden. 


nicht. 


Der legtere Fall ift undenkbar. Die 
Abminiftration in Waſhington mill 
den Krieg mit Deutfchland fo menia 
wie bie deutſche Regierung fich einen 
neuen ftarfen Gegner fchaffen till. 
| Das deutfche Volt will den Bruch und 


| Krieg vermieden wiffen, und das ame-' 


rikaniſche Volk will feinen Frieden ge- 
| wahrt ſehen — wie foll’3 da noch feh- 
in?! — — — 


ü 225 W. Washington Str., | 


| Entlarvt, 


' Als bald nad Beginn des Krieges 
‚die Deutfchamerifaner und mit ihnen 
viele ihrer Mitbürger nichtteutonijchen 
‚Urfprungs fich über die einfeitige Mus 
nitions- und Waffenlieferung an den 


‚Vierverband bejchiverten, ihn für uns 
neutral erklärten und von der Wafh: | 
daß 
diefem Unfug ein Ende bereitet werde, | 
da gaben ihnen die gefhmwollenen Mus 


ingtoner Regierung verlangten, 


nitionsfabrifanten kaltlächelnd 
Antwort: QIut uns jehr leid; 
unfere Handlungsmeile tft 


aur 
aber 
durchaus 


nicht unneutral. Wir würden ſehr gern | 


bereit fein, auch für die Mittelmächte 
Tag und Nacht zu arbeiten, wie mir 


es für England und feine Genoſſen 


tun, aber zu unferem unendlichen Be⸗— 
dauern iſt Deutichland nicht in der 
Sage, ſich Die von uns herge— 
jteltten Geichüge, Gewehre, Granaten, | 
Schrapnells, Flugzeuge und Unters | 
feeboote hier abzuholen oder auch nur 
für ihre ſichere Zuſtellung nach einem! 
deutichen Hafen zu ſorgen. Enaland| 
würde alle diefe Waffen: und Muni— 
tionstransporte auffangen. Es tut 
uns, wie aejaat, leid; aber es iſt nicht 
unfere Schuld, daß die Verhältniffe ſo 
liegen. Wir find volltommen neutral. | 
Dafür, daß wir es nur theoretiſch, 
aber nicht in der Praris jein können, | 
müßt Ihr nicht uns verantwortlich | 
machen, jondern die Unmöglichkeit für 


die deutſche Flotte, die überfeeifche Qu-| 


fuhr nad) Deutfchland zu fichern. | 

Ob die damals abgegebenen Erflä- | 
rungen wirklich mit den Tatjachen | 
übereinftimmten, ſoll an dieſer Stelle 
nicht weiter unterfucht werden. Es Iteht 
aber fejt, daß eine folche Uebereinſtim 
mung heute nicht mehr bejteht und ſeit 
geraumer Zeit bereit3 nicht mehr be— 
itanden bat. Das erhellt aug einem | 
Rundichreiben der Carnegie Steel Co. 
in Pittsburg an ihre verjchiedenen | 
Zweiggeſchäfte und Bureaus innerhalb | 
der Ver. Staaten, welches das Datum 
bom 20. April 1916 träat und folgen 
den Wortlaut bat: 

„Unfere Vorräte an Ferromangan 
und FFerrochrom, die zur Produltion | 
der von ung verfauften Stahlprodufte | 
gebraucht werben, werden bon Mas 
gan= und Chromerzen gewonnen, Die | 
wir aus Großbritannien oder aus bri— 
tichen Befigungen importieren. Um— 
folche Erze zu befommen, müffen wit | 
eine von der britifchen Regierung aufs 
geſetzte Abmachung unterjchreiben, die 
alg „Conſumer's Garantee for Dres“ 
befannt ift. In Ausführung der Be— 
ſtimmungen dieſer Garantie wird hier= | 
nit befannt gegeben, daß alle Verkäufe 
und Verfendungen von Stahlproduf= | 
ten jeitens diefer Firma nachitehenden | 
Bedingungen unterworfen jind: 

„Wir erflären fms für einberitanden | 
Damit, das die hierin erwähnten balbfer= | 
tigen Stahlprodukte, zu deren Heritellung | 
Ferromangan oder Ferrochrom gebraucht 
wird, unter den Bedingungen verkauft 
werden, welche die britiſchen Behörden in 
der „Conſumer Guarantee Tor res 
ferigejegt haben. Danach Dürfen 

a) Aufträge auf ſolche balbferrigen 
Stahlvrodukte weder direft noch indirekt | 
nad) irgend einem Lande oder Staate 
ausgeführt werden, mit denen Tich Groß 
britannien im Kriegszuſtande befindet; 

b) feine baldferrigen Stablprodufte | 
verkauft werden, obne zufriedenitellende | 
Zuſicherungen dom Käufer zu erlangen, | 
daß er nicht die Abjicht bat, die Produfte 
nad) ivgend einem europätjichen Yande mit 
Ausnahme bon i i Frank— 


| 


Großbritannien, 
reich, Italien oder Rußland auszuführen 
oder zum Export dorthin zu verkaufen, 
und müſſen | 

c) alle Stablaustuhren nach außereu⸗ 
ropäiſchen nicht im britiſchem Beſitz bes | 
findlichen Yändern, ſoweit wir dazu time | 
itand find, bet dem Generalfonful ſeiner 
britiicben Majeität ın New York angemel 
der werden, wobei Einzelbetten hinsichtlich 
der Gitter und ihrer Beſtimmung anzu 
geben ſind. 

Diefe Angelegenbeit wird Ihrer beſon 
deren Aufmerkſamkeit empfohlen und 
wir erlaſſen dieſe Weiſung mit dem Vor 
behalt, daß die Bedingungen für den! 
Verkauf don Stahlprodukten oder ande: 
vem Material, deſſen Herſtellung Ferro— 
mangan, Ferrochrom oder andere Ferro 


legierungen gebraucht werden, Durch dieſe 


Firma in Uebereinſtimmung mit Modifi 
fationen, wie ſie die britiſche Negierung ! 
etwa Fordern ſollte, Abanderungen uns | 
terliegen | 
Achtungsvoll | 
Carnegie Steel Co. 
Die Carnegie Steel Eo. verpflichtet 
ſich alfo hiernach der britifchen Regie— 
rung gegenüber ausdrüdlic, den Mit: 
telmächten fein Kriegsmaterial zu lies 
fern und ftreng darauf zu achten, daß | 
auch ihre Kunden folches nicht tun. Wo 
bleibt da die vielgeprieſene Neutralität 
unserer „aut amerifanifchen“ Munis | 

tiond- und MWaffenfabrifanten? 


Ars 


“il 


“ | 


| 


Die 
jämmerliche Würbelojigfeit dieſer vor 
der „britiihen Majeität“ im Staube | 
friechenden Dollarjäger | 
feinem Worte geitreift werden, objchon | 
fie fiir amerifanifhe Bürger gerade | 
fein ſonderlich erhebendes Schaufpiel| 
iſt. Aber die innere Unaufrichtigkeit 
ihrer wiederholten Neutralitätsbehnup- 
tungen mußte einmal niedriger ge— 


——-- — 


Das deutſche Note Kreuz. 


Bon Prof. Dr. Kimmie, Berlin, Generalfelretär 
des Zentrallomites der deutihen Vereine vom 
Noten Kreuz. 

I, 





feit der Deutichen im Auslande und 


namentlich unferer Landsleute bdeut- Liebesgaben aller Urt in die vorderen 


iher Abjtammung in Amerika geben- 
fen. Sehr erhebliche Einnahmen an 
Geld und Geldeswert find uns bon 
‚allen Gegenden Nordamerikas zuge 
floſſen, 


‚und gebefreudig für uns tätig. 
In der Tat ift durch die reichen 


lag ſchon im Frieden bereit und fonnte 


Abendpoſt, 
* — 
an Geld, Tauſenden von Kiſten und 
Ballen mit Mull, Watte, Binden, Klei— 
dern und Wäfcheftüden manche fref- 
fende Wunde - jchon geheilt, mande 
Sorge ſchon hinweggenommen, manche 
Träne ſchon getrodnet, mande Klage 
ſchon geſtillt worden. 
Es darf alſo jeder Spender, der ſich 
feine Anhänglichkeit an das Land ſei— 
ner Väter bewahrt hat, gewiß ſein, 
daß feine Gabe—und mar fie noch jo 
befcheiden— nicht nur dankbare Aner- 
Ifennung im alten Vaterlande gefun- 
den bat, fondern daß fie ihr Teil dazu 
beigetragen hat, die weite Organiſa— 











Geehrter Herr Schriftleiter! 


tion und ihre Zweige zu erhalten oder) Wus es doch für ſchlechte Menſchen 
weiter augzubauen. Wie vielfach ſich gibt, Herr Schriftleiter! Eigentlich 
dazu Gelegenheit bot, wie vielſeitig die hätte ich Menſchinnen ſagen ſollen, 
Aufgaben ſind, deren Erfüllung das denn die, gegen welche ſich meineFeder⸗ 
Deutſche Roͤte Kreuz — Frauen und ſpide richtet, ſind meine Schweſtern, 
Männer — in wachſendem Umfang, nicht nur geſchlechtsweiſe, ſondern auch | 
aber auch mit wachfender Energie und | vereinämeife, alfo doppelt-gemoppelt, 
Ausdauer als feine heilige vaterlänz | wie man zu fagen pflegt. „Das hätte 
diſche Pflicht betrachtet, mag aus eis ich Ihnen gar nicht zugetraut,“ meinte 
ner furzen Weberficht entnommen wer- meine Freundin, die Schaßmeijterin 
den, die im Nachſtehenden über das | bon unſerem Nähperein, die meinen 
Rote Kreuz und feine Kriegsleiftungen |erjten Bericht in der „Sonntagpoft“ 
' gegeben werben joll. ı gelefen hatte. „Ja,“ erwiderte ic), 
Das Deutfche Rote Kreuz rechnet! „manche find nicht jo dumm wie ſie 
Kriege“ und bildet deren größten und auf „lie“ jo, daß man bezweifein | 
— man fann wohl ohne Ueberhebung | konnte, ob ich „Tie“ oder „Sie“ ges 
fagen — leiftungsfähigften Beſtandteil. meint hätte. Meine Duzjchweiter vom 
Es bereitete ſich ſchon im Frieden im Nähklub ließ mich dagegen die Krallen | 
Einvernehmen mit den Kommandoſtel- ihrer Sammetpföthen auf andere 
[en der Armee und der Marine aufj Weile fühlen. „Schreiben ift ja feine| 
den Krieg vor und ftellte unmittelbar Kunſt“, erklärte fie jo obenhin, „ic 
nad ausgeiprohener Mobilmachung |jchreibe ſelbſt ab und zu.“ „Wohl! 
etwa 5000 Schweftern, 1000 Hilfg- | mehr ab als zu,” gab ich ihr zur Ant- 
ichweitern und mehrere Taufend Hel-| wort, und ſeitdem redet fie mich wie- 
ferinnen zur Verfügung, deren Zahl der mit „Werte Frau Dickmann“ an. 
jich während des erjten Jahres diejes | Um jchönften aber hat es meine ſoge— 
Feldzuges um das, Mehrfache erhögt nannte „Bufen“freundin, Schmeiter | 
bat. Etwa 75,000 ausgebildete Kran- Nolte, gemacht — ihre Blufenmweite iſt 
fenträger und Krankenpfleger zählte nämlich 52, Gott ſegne 's! — „Nein, 
das Rote Kreuz, ala der Sturm los- | denken Sie ſich mal,“ hat fie Jeder 
brach, und weit über 100,000 Mann |unterm Siegel der Verſchwiegenheit 
werben inzwifchen fchon im Kriegs- anvertraut, „der Didmann muß es 
dienst, jet es nun im Operations- und | aber ſchrecklich ſchlecht geben, die 
Etappendienite, ſei e8 in der Heimat, ſchreibt jetzt für 'ne Zeitung, die man | 
fich betätigt haben. Die Kleidung und |an allen Straßeneden für 'nen Gent‘ 
Ausrüſtung für alle diefe Hilfskräfte | taufen kann. Da kann man ſich ja 
ungefähr ausmalen, mas. dabet her— 


auskommt!“ Und dabei ift die Nolte | 
gerade diejenige, die jeden Tag zwei, 
drei Klubſchweſtern befucht, hier gera= | 


| 


aufgenommen und benußt werben, ſo— 
bald der Ruf an die Bereititehenden 
erging. 

Auch das Material laa ſchon vorbe- 
reitet in den Depots: Pünktlich zur 
fejtgefebten Zeit traten die Verband: 
und Erfrifchungsitellen auf den Bahn- 


‚de zum Lund eintrifft, dort gerade die 
Türglode zieht, wenn ich die Leute zu | 
Tiſch fegen wollen, und auf ſolche 
Weile ſich billig durchfrißt. 


unter die „freiwillige Krankenpflege im ausſehen.“ Und dabei legte ich den Ton! 


Neue amtliche 
Neberfichtäfarte des Europätihen Kriegsſchau 
planes, — Breis 2ör. 


Koelling &Klappenbach 


Sentihe Buchhandlung, 
70 Reit Adams Str, Zel.: Franflin 559, 


Tudbesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, dab unfere liebe Mutter und 
Schwiegermuſter 

Katherine Herbit 

am 4. Mai 1916 im Alter von 69 Jab- 
ren, 5 Monaten und 18 Tagen nad Yan 
gen, ſchwerem Leiden entichlafen iſt. 
Beerbigung am Conntag, 7. Mai, 








Todedanzeıge, 
den 7. ‚Allen Berwandten, Freunden und Belannten 
von der Wohnung ihrer Tochter Frau | die traurige Nadriht, dab mein geliebter Gatte 
Elizabeth VBartman, 1450 Wieland Etr., | und mein lieber Bater 

| 





um 2 Uhr Nachm., mit Kuftſchen nad) Charles Lang 
Roſehill. Um ftilles Beileid bitten: im Alter bon 43 Jahren fanft entichlaien iſt. Tie 





geſtalt der Weltgefchichte, fonnte ſich 
wohl 


einen 


Weſſe 


in 


geſtatten, der 
untergeordneten Platz ſeinen 
Berechnungen anzuweiſen. Daß 
das aber auch heute noch tun würde, 


wo die Preſſe der meiſten Länder un⸗ 
ter dem Einfluß engliſchen Großkapi— 


tals zur Peitſche geworden iſt, mit der 
England eine Nation nach der andern 
in den Weltkrieg gegen Deutſchland 
treibt, möchte ich denn doch ſehr be— 
zweifeln. 


Schreibt, —denten Sie ſich nur, er iſt 


ſchon dreimal ins Bein geſchoſſen 
worden und iſt jetzt zum vierten Mal 
hinaus — wird man in Deutichland 
auch diefe Lehren des aroßen Krieges 
beherzigen. Das „Ueber-die-Achſel-an— 
jehen“ hat man dort den deutfchen Zei— 
tungsfchreibern gegenüber längit ver— 
lernt, fiewerden alsKampfgenoſſen der 
brapden deutjchen Krieger geehrt, u. nach 
dem Frieden—ach, wenn er doch ſchon 
da wäre! — ioird die deutfchgelinnte 
Preffe ſich aeradefo wie vie engliſche, 
aber nicht auf die gleiche nieberträchtige 


Weile, in ollen Teilen der Welt aels| 


tend zu machen und zu einer der wirk— 
ſamſten Waffen deuticher Diplomatie 
zu geſtalten wiſſen. Und zwar mit be— 
hördlicher Genehmigung und 


amerikaniſchen Zeitungsgeneräle, wie 
der Kaiſer ſie einſt nannte, ſich mit den 


Feldmarſchällen der deutſchamerikani 


ſchen Preſſe meſſen können. Sedan 
und Tannenberg werden nichts da— 
gegen ſein. Wenn dieſer Kampf be— 
ginnt, bitte ich mir aus, daß Sie mich 
aegen die „Nem York Sun“ oder Die 
„World“ ins Feld jchiden. Obwohl ich 
nicht zum ſtärkeren Gefchlecht gehöre, 


| werde ich es den Beiden ſchon bejor: 


gen; men it ja nicht umſonſt verhei 
tatet geweſen! 


i Bismard aber wollen wir mit Rück— 


er 


Wie mir mein Neffe Hans | 


Jacob Arapi, Fran Elizabeth Bartman, Beerdigung findet ftatt am Dienstag ven vd. 
Frau Gertrude Ant, Frau Wiartha | Mai, Nadm 1 Uhr, dom Trauerbaufe, 1757 

| Krubaeg, Stinder. Klara KArapi, Im Lull Place, mit Kutſchen nah dem Stonfordias 

| hanua Kuchn, Fraut Yartman, Charies Friedhof. Um ſille Teilnahme bitten die trau- 

| Kug und Herman rn Schwicger ernden Sinterblichenen: 

| finder, nebit Enfellindern, frſa Minnie Lang, Cattin. 


| | Arthur Lang, Sohn. 





| Rube ſanft nah ſchwerem Leiden, 
| * Das dir ertrugſt geduldig bier 

Sept gebit du bin zu Gottes Freuden, 
VO, wie gönnen wir fie Dir. 

Viel haft du erdulden müſſen, 
Schmerz und Weh auf diefer Welt, 
Wir geben dih in Gottes Hände, 
Er mad mit dir, wie's ihm gefällt. 


k 





Dem Berein zur 
dab Mitglicd 
Otto Schmidt 
geitorben iſt. Die Beerdigung 


© ig Todesanzeige. 
erſolgt am Sonntag, den 7.— 
Mai, Nadm, 3 Uhr 


24 Freunden umd Belannten die traurige 
A ; r ande er ld, daß unſer geliebtes Tochterchen 
Trauerhauſe, 1550 €, 66. 8, u 

| mit Autos nach dem Oalwoods-Friedhof. Yın- | Louiſa Margaretha Ticbotd 

meldingen für Zige nimmt der Selretär entge: | am 5, Mat im Alter von 1 Jahr und 1 Morat 

gen bis fpateitens Sonnag Vorm. 10 Uhr, Ab— | fanit_entichlafen ift, Beerdigung am Sonntag, 

tahrt vom Bereinslofal, 820 N. Clar!l Str., um den 7, Mai, 1 Uhr Nachm, don Tramerdanie, 

11 Uhr 50 ‚9914 N. Oaley Mpe., mit Autos nah dem Ct. 

Bonifazius-Gottesacker Um ſtille Teilnahme 

bitten die wauernden Eltern: 

Louis ımd Margaretha TDiebold, 

geb, Feiler, nebit Geſchwiſtern 


Nachricht, | 





Emanuel Gall, Prüfident. 
Heinrich Hieber, Setretär— 
Tel. Wellington 2999. 


Tudedanzcıge. — — — — — 


Unter-⸗ 
ſtützung. Dann werden die engliſch 


Freunden und Pelannton die traurige 
richt, dab mein geliebter Gatte und unfer lieber 
Vater, Sohn und Bruder 

Albert U. Maders, 
Sohn der verſtorb, Anna Madertz, geſtor 
Beerdigung am Sonntag, den 7. Mai, 2 
Rachm vom Trauerbatie, 4417 9. Hamilton 
de., mit Autos nach Roſehill. Um ftille Teil— 
nahme bitten die tranuernden Hinterbliebenen: 
Margaret Maders, ach, sinaui, Gattin, Dorothy 

%., Tochter. Nicholas Waders, Vater, John, 
| Gertrude, Gatherine, Martha und Margaret 

Maders, Geichwiiteı 

Trauerfeier unter den Aufſpizien 
Loge Nr. 271, A. F. & UM. Mitglied des 
Aryan Grotte Ar. Is, M. O. B. V. ER - 
Um Automobile bitte Wabaſh 3635 oder 2509 
aufzurufen frla 





der Blaney 


| Tuodesanzeıge 

Freunden ımd Belannten die traurige 
richt, daß mein geliebter Gatte und umfer lieber 
| Vater, Eiiwiegerbater, Großvater und 
| Herman Wilhelm Bublitz 
[im Alter don 54 Jahren, 11 Monaten und 4 Ta 
- jelig im Heren entichlaien ift. — 

gung findet ftatt am Sonntag, den T. 
It Uhr 50 Nadınt, vom Trauerhauſe, 952 
ſaſoit Ave, Anitin, nach der evang. tutb. 
Bauls-RKirche, bon da nach dem Kontordia-Fried— 

bof, Um itille Teilnahme bitten die irauernden 
| pinterbliebenen: 
| Yertin Bubtis, 
| Ward, stinder, Arthur Loren 
| Enriapt Lorenz, Gnmiel, N 
| und Berwanbten. 


Val 


Gattin. Martha, Frank, Ed— 
d+ 
ebit Geſchwiſtern 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, dab umfer lieber Sohn und Bruder 
| Frank J. Heppelman 
geſtorben iſt. 
| at 9 Uhr 
Lincoln 


Vorm., vom 


Nach⸗ 


Nach⸗ 


Bruder | 


Die Beerdis | 
1. Mat, m | 


St. | 
I 
Zibwiegerflobn, | 


Nach: | 


Beerdigung am Montag ‚den 8. | 
Zrauerhaufe, 3521 <. | 
‚nah Dur Lady of Good Council— 


Dankſagung. 
llen Freunden und Belannten für die wohls 
tuendeir Beweiſe herzlicher Teilnabme beim Hin» 
werden unteres geliebten Gatten, Baterd, Schwie⸗ 
; gerbaters und Großvaters 

Ludwig Nahritacht, 
ſowie Tür Die überaus zablreinen Bumenſpen⸗ 
den jagen wir umferen tiefgefühlten Dank. Be— 
fonders dem Herrn Baltor Schuber für die troit- 
reichen Worte am Sarge und am Grabe, dent 
Vetblebent Frauenchor tür den ſchönen Geſang 
berzlinen Dank, der PKlattdeutihen Wilde Georg 
Herwegh Nr.15, und dem Kaiſer Friedrich Berein 
für Die herzliche Teilnahme; auch Dant dem 
Herrn George Weſtphal für die treue Hilfe bei 
Naht und Tag, Villen nochmals unſeren herz, 
lichſten Danl, Die trauernden Hinterbliebenen: 
Wilnelmine Nahritacdt, Gattin, 
nebit Kindern. 


A 


— — — 


AN r 
Dankſagung. 
| Allen Fremden und Belannten 
zahlreich an dem Begräbniß 
Kutter 





die jih fo 
unſerer neben 


Louiſa Fucrſt 

beteiligt haben, jagen wir unſeren berzlichiten 
Taunf, ſowie für die reihen Wlumtenipenden. Ve» 
tonders danlen wir der Frig Neuter Reviem 
Kr. 12 Maccabees, ımd den Guards, fowie dent 
Dorplas Frauenderein fit die große Beteilt: 
Lung und für die warmen, troftreihen Norte 
jam zarge der lieben Berltorbenen. 

Ernit Fris, Sohn, nebit Familie. 


Zur Erinnerung 
Mit wehmtittigen Herzen gedenien wir 
heute des Todestages unferer geliebten 
Tochter und Nichte 
Marion Bordhardt, 
welche uns heute dor einem Jahre, am 6. 
Mai 1915, durch dem bitteren Tod ent: 
riſſen worden ijt, 


| Rote 


böfen im ganzen Reihe und fpäter 


auch im bejebten feindlichen Gebiete in 


Tätigkeit. Rund 90 Vereindlazarett- 
züge, die nach den bon der Heereöper- 
mwaltung aufgejtellten Gejichtspunften 


auf dasSorgfältigſte ausgeftattet find, | 


wurden von dem Roten Kreuz der 
Milttärverwaltung zur Verfügung ge- 
jtellt und bringen nun in Verbindung 
mit den bezüglichen militäriichen Ein- 
richtungen im fchonendfter Weile die 
Verwundeten und Kranten von den 
borderen Linien nach den heimatlichen 
Gebieten zurüd. Hier finden fie in vie— 
len Hunderten von Vereins- und Re— 
jerbelazaretten bortreffliche Unter— 
funft, Pflege und Behandlung, und 
unermüdlich jind hier wie im Felde 


Aerzte, Pfleger und Pflegerinnen um 


ihr Wohlergehen bejorat. 

‚ Durch erhebliche Vorräte an beiveg- 
Iihen Baraden bat das Rote Kreuz, 
wiewdas Militär, die Möglichkeit ſich 
verichafft, rafch mit einigen ſolcher 


| Unterfünfte jammt Ausſtattung an 


jedem augenblidlichen Raumbedürfniß 
abzubelfen. Die Kranfenträger und 
-pfleger find Schon im Frieden in der 
Aufftellung, dem Abbrechen und Per: 
paden diefer Baraden wie im ihrer 
Desinfektion geübt. Je 4 Mann vol: 


| Tenden innerhalb 12 Stunden die Auf: | 


richtung 
Baraden. 
Im Uebrigen jind die Neferve- und 


und  Wusitattung der 


Vereinslazaretie in beſtehenden Kranz | 


fenhäufern, Mufeen, Schulen und an: 
deren öffentlichen Gebäuden eingerich— 
tet, die Hunderttaufende 


| bolfe Pflege findet. Die weitaus über 
wiegende Zahl der Pflealinge ſieht in 


Vereinslazaretten vom Noten Kreuz 


ihrer Genefung entgegen. 


Der Transport in die Heimat er- 
folgt, wie fchon bemerkt, auf Hilfe 
und Bereinslagarettzügen. Es find 
lange in fich ein Ganzes bildende Züge, 
in welche Verwundete und Kranke ent: 
weder direkt vom Schlachtfelde, oder 
bon den Feld: und Sriegslazaretten 


‚auf den Tragen gebracht werden. Dort | 


werden die Leute in eigens, ſchon im 
Frieden vorbereitete elaftiiche Trage— 
gejtelle eingehängt, die eine fehr ſcho— 
nende Ueberführung aewährleiiten. 3 
Uerzte, 4 Pflegerinnen und 26 Pfle— 
ger — je einer für jeden Wagen — 
find mährend ber Fahrt auf fachge: 
mäße Behandlung bedacht. Ein beſon— 
derer Operationd- und Verbandſaal 
ift im Zuge. Die Beköſtigung erhalten 


ſoll hier mit die Inſaſſen aus einem mit Köchen | 


oder Köchinnen befegten Küchenwagen. 
Durch 2 Heizkeffelmagen find alle 
Räume wohl erwärmt. a. 

Automobile mit Sitz- und Lage: 
rungseinrihtungen bringen die Pfle- 
aebefohlenen von 'den heimatlichen 
Bahnhöfen nach den Reſerve- undVer— 
einalazoretten. 

Auch im Etappengebiete hat 
Kreuz durch Erichtung 
Autoftationen für den rafchen 
vorſichtigen Transport 


dus 
bon 
und 
der Verwun— 


| bon Betten | 
zählen, und in denen der größte Teil 
der nach der Heimat gebrachten Ver-— 
wundeten eine wohlorganifirte, liebe: | 





| 6GSie milfen ja, mie es ilt, Herr 
Kollege! Für gemiffe Leute find 
auch Heute noch Zeitungsſchreiber 
nichts meiter als gebildete Haus— 
Ifnechte, die für den Gent, den Deutfche zufammen find, find 
man für ihre geiltige Arbeit zahlt, ge | Meinungen vertreten.” Davon wiſſen 
nau das fchreiben und druden müſſen, die gepfaaten Zeitunasfchreiber, 


getan bat, verzeihen, daß er uns Zei-| 
tunasjchreibern auf die Hühneraugen | 
getreten hat, umfomehr als auch von 
ihm die Aeußerung ftammt: „Wo drei | 


Do 
u‘ 


ausrückt, zu verlangen für qut befin= | werden, heute die eine und morgen die | 
andere Stellung zu öffentlichen Fragen | 
einzunehmen, ein Lied zu fingen, „das 


det. Das Mißliche bei dieſer Sache iſt 
nur, daß wenn von 60,000 Abonnen: | 
ten Jeder das gleiche Necht beansprucht, | Steine erweichen“ u. ſ. w., u. |. m. Al 


gebend für das von ihm gelefene Blatt Fragen des Rechts und der Gerech 
aufzuftellen, diefes jich einer unerfüll- teit für unfer altes Vaterland 
baren Aufgabe gegenüber ſieht. Um dem Spiele ftehen, bringt 
Jeden jedesmal zufriedenzuftellen, | Deutfche gern das kleine Opfer 
müßten fchon 60,000 verſchiedene Zei- 
tungen gebrudt werden, natürlich mit | Schiller’ichen Worten: 
der Bedingung, daß Einer 


tig 


jeder 
per 





„Wir 


wollen 


ſchließlich 


Katz. 
Bismarck war gewiß ein großer, 


Vereinsſchweſtern.“ Ach, 


guten Deutſchen fortleben. Nur eines | 
fann ich ihm nicht verzeihen, nämlich, 
daß er Zeitungsfchreiber als Leute be: | 
zeichnet hat, „die ihren Beruf verfehlt! P. S. 
haben.“ Ein anderes Mal karakterifirte | Schee für meine erjten drei Berichte 
er die öffentlihe Meinung, wie durch ſauf einmal, damit ich ihn der ollen 
die Preſſe vertreten, al3 einen Wann, ! Nolte zeigen und jagen kann, e8 wäre 


Noja Dickmann, 
ehemalige Dünnbier und 


Zveztaltorreipondentin. 
| 


| „der ein Zintenfaß und ein Stüd weis | die Bezahlung für nur einen Bericht. 
Bes Papier vor Jich bat und an Ye: | Sie wiſſen ja, Herr Schriftleiter, wir! — 


|mand oder Etwas fein Miütchen küh- | Zeitungsjchreiber müffen „zufanmen 
(en möchte." Bismard, diefe Titanen- ſticken“. RD. 


| 








fer Zentralftellen bildet im Kriege wie Kriegsminifterium angelegten Karten 
im Frieden das Zentralkomite der ſammlung aufzufalfen fin. 
Deutfchen Vereine vom Roten Kreuz, | Austauſch von Vermißtenliften, der 
dein Muslande zu reaeln hat und Ga- zwiſchen Enaland und Rußland zur 
ben für alle Deutjchen Landespereine | Zeit angebahnt iſt, fucht man zur Auf 
und Landes Frauenvereine vom Roten | finduna dieſer Vermibten und zur Be 
Kreuz und für jeden Sonderzmwed de3 ruhigung ihrer unglüclichen Angehöri 
| Hilfsmwertes entgegennimmt. An der gen nach Kräften beizutragen. Die 
Spibe dieſes Zentralfomites jteht der | wechjelfeitige Zufuhr von Liebesaaben 
General der Kavallerie Eurt v. Pfuel. zwiſchen Deutichland und Frankreich 
Die im Frieden fchon vorhanden gewe- mie auch England ift geregelt, Die 
jenen Abteilungen fürMobilmachungs- gleiche Verforguna der Landesange 
weſen (1), für mänmiches Berfonal | hörigen in deutfcher und ruffifcher Ge 
(2), für das Depotmefen (3), für das | fanaenfchaft tft mit Erfolg eingeleitet. 
weibliche Perfonal (4), für Sammel: Die Abteilung 8 übt die Fürſorge 
und Werbeweſen (5), find auch zu Be 
ginn de& Krieges beibehalten worden. zung der militärifchen, behördlichen | 
Bei ihnen hat fich nur der Umfang ge: | und fommunslen Fürforge und er— 
ändert, weniger die Urt der Dbliegen= ſtreckt fich nicht bloß auf Geldbeihilfe, 
beiten. Jondern auch auf die MWiedecherftel- | 

Im Verlauf des Krieges traten die | lung, Erhaltung und Erhöhung der! 
Abteilungen Hinzu, die fi, ähnlich | Arbeitsfähigkeit, auf die beſondere 


'qung von Mitteln auf 
Meile beichäftigen. In ihrer Art ar |empfehlenswerten neuen Beruf. Be: 
beiten auch die Abteilungen 13 (Künſt- rufsberatung und Arbeitsvermittlung, 
‚Terifcher Beirat), 14 (Kreuz: Pfennig: | Wohnungsbereititeliung und 
Sammlung), 18 (Kriegsausitellun: | lungswejen aehören meiterhin zu den 
| gen) auf die Gewinnung von Beiträ: | Aufgaben diefer Abteilung. 

| gen hin. 

Die Abteilung 7 befaßt jich mit ber 
Sefangenenfürforge. hr fällt nicht o, 
bloß die Erfundigung der Aufent-8 
\ baltsorte aller in die Feindeshand ge— 





— In Pennſylvanien wurden 1915 
246,797,774 Tonnen Kohle gefördert, 
808,377,7060 Tonnen Steinkohle und 
Er 157,420,068 T. Weichfohle; die Stein= | 
ratenen Offiziere und Mannschaften, | a * 
— — En en kohlenförderung hat ab», die der; 
jondern auch die Nachforfchung nad | gu ** 

- 2 | Weichtohle zugenommen. 
den Vermißten, die Uebermeifung von Noim Mufei in ri : 
|Bieiesnnben für. bie in Akten Ba — Beim Yufräumen in Trümmern | 
| nr —— angenen⸗ eines alten Schuppens an der Rail— 
lagern befindlichen Soldaten 


ſicht auf das, was er für Deutſchland 


bier!” 


. 2 die | 
was die Herrichaft, die den Gent her= | täglich aus dem Leferkreife angemwiefen | 


nämlich die eigene Meinung als maß- lerdings zur Zeit und befonders wenn! 


—— — 


ſönlicher Meinung und beugt ſich den 
n fie dem | fein ein einig Volt von Brüdern“, des 
| Undern nicht leihen darf, denn ſonſt nen ich nur hinzufügen möchte: „und 
wäre ja die ganze Geichichte für die ein einig Volt von Schweſtern, ein- | 
möcht’ es Doch immer jo bleiben hier | 


| Mann, und je länger er tot ift, deſto unter dem mwechjelnden Mond! Womit | 
|den Ort des Bedarfs zu. eilen und dort | lebendiger wird er in den Herzen aller ich verbleibe die einmalige Wittwe 


Schicken Ste mir bitte den! 


Durch 


das namentlich auch den Verkehr mit! zwiſchen Frankreich ſchon beſteht und 


für Kriegsbeſchädigte aus in Ergän- 
Oatwoods., Um ſtille Teilnahme bittet die trau 


wie die Abteilung 5, mit der Beibrin- Ausbildung in dem bisherigen oder in 
verſchiedene einem nach Maßgabe der Verletzung 


Sied- | 


wood 
| Michigan. 


iribe, wo Hochmeſſe zelebrirt wird, von da mit 
Autos nad Mt. Carmel. Um ſtilles Beileid | 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: | 
Frant und Suſanna Heppelman, Eltern. 
Joſephine, Schweſter. 
Freinde, die Sitze wünſchen, bitte Yards 
aufzurufen. 


Kein Leben war ein Traum, 

Ziver Jahre füllte ich Taunt, 

Ta lam ein Engel, reicht mir die Hand, 
Und führt mich in ein befferes Land, 


In Liebe gewidmet von den trauernden 
und Dich tie vergeſſenden Eltern: 


Rudi und Frances Borchardt, 
nebſt Verwandten. 


1791 | 


Tudesanzetige. 
‚Fremden und VBelannten die tram 
richt, dab unſer lieber Bater 

Herman W. Unebow, 
| Satte der veritorb, Louiſa Luevow, geb Eid 
am 6. Mai geitorben ift. Die Beerdigung Finder | 
ſtatt am Dienstag, den 9. Mai, 1 Uhr Nach, 
vom TQrauerhauie, 2150 W. 21. Str, mit der | 
Hochbahn nah Oal Ridge, Mitglied der John 
G. Bott3 Loge Nr. 561, I, O. O des Wer 
| mania Encampment Nr. 40, der PBlaitdeutichert | 
| Gilde Nr, 2, der Hedwig Rebecca Loge Rr. 249 
Um ſtilles Beileid bitten: 
ſamo 


ige R 
Zur Erinnerung 
an meinen geliebten Gatten und unferen Vater 
Heinrich; Junglans, 
der morgen dor einem Jahre, am 7, Mai 1015, 
geltorben iſt. 





OD. F. “ a —— 

Zanft und rubig fei dein Schlummer 
In der Erde Tühlen Schoß, 

kadı des Lebens Müh' und Kummer 
a ., . * War dir mm ein beſſeres Los 
Wilhelm und Alma Luctzow, Kinder. Wir umringen nod) dein Grad, 

= i : J hauen wehmutsvoll hinab, 

Doch zur Ruhe geb'n auch wir, 
Gott jei Tani, wir folgen dir! 


Todesanzeıge. 
Freunden und DVelannten die traurige 

richt, dab unſer geliebter Gatte, Vater, 
gerbater und Großvater 

Theodore Geiersbach 
‚am Freitag, den 5, Mat 1916, im Alter von 
Jahren fanit entiälaien iſt. Die Beerdigung 
tindet itatt am Sonntag, den 7. Mai, Nam. 2 an 
Uhr, von Iranerbaufe, 3806 N, Leabitt tt 
mit stutichen ach dem Montroſe-Friedhof. Um 
| ftille Teilnahme bitten die trauernden Hinter— 
bliebenen: 
Anna Geiersbach, Gattin. Paul, Elara, Walter 
und Ama, Kinder, nebit Schwieger- und Enfel 
lindern 'irfa 


kad 
Schwie— r WERT 
Gewidmet don deiner frauernden Gattin: 
Caroſine Junglans, nebit Kindern 
7 1 rg er een 
Zur Erinnerung 
untere md Mı 
Ihereiin Gamauf, 
yeute dor drei Jahren, am 6 
von uns geidieden iſt. 


ıtter 
er 


März 1913 
Der ſchwere Tag, er kehrt mim wieder, 
Ser Tag, da du bon uns gefchieden 

Ind Wehmut ſentt jih auf uns nieder 
bwohl du felbit ruhſt fanft im Frieden. 
20 ſchlafe fanft, wern wir auch weinen 
Son Schmerz der Sehnfucht tief betrübt, 
Der Herr wird uns doch einft vereinen, 

Mit dir, die uns fo fehr geliebt. 


Todesanzeige 
Iſolde Dentiher Frauenverein 
Den Beamten und Mitgliedern zur Rächricht 
daß unier Mitglied 
Frau Mary Howard 
geitorden ‚it. Die Beerdigung findet Malt am 
Dienstag, det 9. Mai, 12 Uhr Mittans, bom 
Trauerhauſe, 5622 Lowe be, Die Beamten 
| verfammeln ſich um 11 Uhr in der Logenbalte, 
um der veritorbenen Schweiter Die legte Ebre 
zu erweiſen Achtungsvoll: 
Helena Spreyne, Präſidentin. 
Anna Kirchner, Setretärin. 


Gewidmet don deinem Gatten Franz; Thereſia 
Glatzhoöfer, Tochter; Samuel Glaghoier, Schiwies 
gerſohn. 





— 
Zur Erinnerung 
Todestag unſerer lieben Tochter 
Schweſter 
Louiſe Richter, 
morgen vor einem Jahre, am 7. 
von uns geſchieden iſt. 


an den 


— — — — Mai 10 
Todesanzeige. 
Iſolde Deutſcher Frauenverein. 
2 Zeamten und Mitgliedern zur Nachricht 
dab unier Mitalied 
Frau Mivina Panfan 


Di 


int liches, aules Tochterherz 
* yard uns zu früh begraben 
Was wir berloren babeit, 
Du blübteit und verwellteſt der R 
Sie war fo edel janft umd gut, 
Die num in fühler Erde ruht 
Beliebt, beweint und undergeiicn, 
Wenn Liebe fünnte Wunder tun 


’ f oe gleich 
geſtorben iſt. ie 8 

zoimtag, Deut 
Tranerbaufe, 


Dir 


e Beerdigung Findet 
Mai, 2 Uhr Kadbım, dom 
7521 Evans Aben au) Dalvvods, 
Beamten veriammeln fih um 1 Uhr tin 
Logenhölle, um der verſtorbenen Echweiter Und Tränen Tote weder 
die legte Ehre zu erweitern. Achtungsbvoll— Zo würde dich ‚gelichte Tochter, 
Helena Spreyne, Präſidentin Die Erde nicht bedecken. 
Anna Kirchner, Zcireiürin, 


ftait amt 


dei 


ur — } Gewidmet bon deinen dich mie beractieni 
Todedanzerge | 
und Belannien die tranrige" Räch 
fer neliebter Sohn und Bruder 
Walter Brisfe 
im Alter von 52 Jahren am Freitag, den 3Mai, 
fanft im Seren entichlaien it Die Beerdigung 
findet Statt am Montag, den 8. ai, um I ihr 
Nadur, dom Trauerhauſe, 2814 W. 23. Place, 
nah dem Nonlordias Friedhof, Die betrübten 
Otnterbliebenen: 
Johanna Pritzlke, MRutter, Auguſt Pritzke, Bru—⸗ 
| der. Glara Briefe, Schwägerin 


en&@itern 
Karl ımd Anguſte Richter, nebit Kindern 


JALDHEI mM 


wA 
FRIEDHOF 


Durch Metropolitan⸗Hoch ahn für Be au erreichen, 
such mit allen Stxgbenhahnen. Billige Begräb> 
ı sißpläge find in diefem fHüncen Sriedbof auf Abs 
Ihlanszaplungen zu handen. — General Offices: 
oreft Bart, TI Zelepbon: Auitin 705: Local 
elevpon: Koreit Bart 757. ©. #. Geift, Träf.; 
Auguſt Piait, Biscpräf.; Fred Maag, Selrctür 
__ Fund Edagmeiiter; Jalob Schwab, Zupt. 
3d3,midofafondi® 


Freunden 
richt, daß 


Todesanszeige. 28 
Freunden umd Belannten die traurige Nach- | 
richt, dab mein gelichbter Gatte | 
Otto Schmidt | 
am 5. Mat 1916 geitorben iſt. Beerdigung am | 
Sonntag, den 7. Mat, 3 Uhr Nachmitlags, dom 
Iranerbanfe, 1530 ©. 66. Place, mit Autos nach 


Eden Gottesacker 


Schön angelegt und_bo gelegen. Etwa drei 
Meilen welllid don Dunning. Mit Auto Bus 
von DTunning und ver Soo⸗Eiſenbahn nah Kolze 
Station zu erreichen. Schöne Vegräbnißpläte 
auf Abichlagssahlungen billig au baben, Tele 

bbon: Long Tiitance yranflin_Bark 90 J. 
Chas. H. Ziele, Supt. Schiller Bart, Ju. 
mai22fa* 


- MOUNT AUBURN 


J ri O ii 2 — 

u... üüüü 7— „Der praqtvolle Park Fricdhof“, 41. Strafe nd 
geitorben ift. Die Beamten find erſucht, ih) Tat Park Ave. — Saden Ave. Car biß Cat 
am Zonntag. den 7. Mai, um 1 Ubr Rachm in) Part Ave. oder CE,» & D. Babır bis Ver 
der Halle einzufinden, um der verſtorb. Schwe⸗ won, Bus nad dem Friedhof. 

er die Ichte Ehre zu erweife D. DM. B.: ; * 
ſter die leßgte Ehre zu erweiſen. * Familien-Lots 330 u. aufw. —Leichte Abzahlung. 


In O. M. | 
Auna Rietih, Präfidentin. | George Schrade, Superintendent. 
| 29apımtt 
I 
N 
N) 





ernde Gattin: u 
Bertha Schmidt, geb. Dittes. 
Todesanzeige. 
Franklin Loge Nr. 126, ©. M. P. 
Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 
day Schweſter 





Frank Diartin, Sciretär, 


Todesanzeige. 
Erneſtine Deutſcher Frauen-Unterſtütz. Verein. —— & Soehne 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige | — Selmout Ave. 

Nachricht, dah Schweſter Tel. 

Marie Howard 

neftorben iſt. Die Beerdigung findet ftati am 

Dienstag, den 9, Mai, Mittags 12 Uhr, vom 
Irauerbaufe, 5622 Lowe Ade., nah der Engle— 

Station, don da per Bahn nach Detroit, 








ve. __ 3905 7 Lincoln Ave. 
Zale View 529. Tei. Late View 5364. 


Schwarze Tuchſärge $12.50, mit Hearie und 2 
Kutſchen vier 7Baſſagier Limonfine und Auta- 
| Henrie, 332.50, 


Katharing Langfavel, Brälidentin, 
Anna Hildemann, Selretärin. 


Todedanzeige. 


Gnud,eoia* 


deten und Kranfen nad den rückwär— 
Die Gerechtigkeit erheiicht, daß mir tigen Lazaretten Sorge getragen. 
heute auch mit aufrichtiger Erfenntlich- | 


und noch heute find wackere 
Frauen und Männer dort unentmegt |folat von den Zentralftellen aus, deren tungen in Hamburg, Frankfurt a. M., | 


| Sipilperfonen zu, und zwar nicht bloß 
‚die Verforgung der eigenen Lands— 
‚leute in feindlichen Internirungsorten, 
'fondern auch der außerordentlich aro- 
Ben Zahl von Franzoſen, Engländern, 
Linien, namentlich in die Lazarette, | Belgiern und Ruſſen, die in deutfcher 
‚um dann beladen — jeder Zug nimmt | Gewalt fich befinden. Ueber rund 500,: 
regelrecht 240 Pfleglinge auf — mweiter 000 Namen umfaßt allein die beim 
‚der Heimat zuzuftreben. | gentralfomite angelegte Kartothek, .die 
Die Leitung diefer Maßnahmen er: | ergänzt wird durch ähnliche Einrich— 


Ver: 
führen 


Die leeren Transportmittel, 
'einslazaretizüge, Automobile, 


je eine für Frauen- und Männer-Dr: | Darmftadt und in anderen Städten 
ganifattonen vom Noten Kreuz in Deutfchlands. Diefe Ziffern erfcheinen 


land fein würbe— durch des Volkes | Sendungen „unferer freunde jenfeifd | jedem Bundesſtaate und in jeder Pro- | um fo erheblicher, als fie nur als eine 


Arteil verbütet werben. 


bes Ozeans. durch die Zuwendungen 


Sina fi hefinhet. Den Mittelmmtt al⸗ Graänaına her 


heim preukiichen 


und | nad Str., La Borte, Ind., fanden 
Matratzen 


zwiſchen Arbeiter 


Bewohnerin der Hütte, eine farbige 


„Wahrſagerin“ und intime Freundin 
der Belle Gunneß, gleich diefer Hei- 


'ratsluftiae angelodt und ihres Beſitzes 
wegen ermordet haben mag. Die Far— 
\bige war plötzlich jehr reich geworben. , 


I 
I 











| ‚ Geitorben: Bertha Nadziwill, geb. Greſens, 
61 Fahre alt; geliebte Gattin des beritorbenen 
Leo Nadsiwill, teure Mutter don Xeo, Walter, 
Dito, Da, Leona, Klara und Sophia. — Beer—⸗ 
digung Dienstag, 9. Mat, 2 Uber Nadım,, dont 
Zrauerbanfe, 1007 W. 13, Er., nad dem Kon— 


Inrhtasiirient + 


c einen 
menſchlichen Schädel, den man für 
‚einen Beweis hält, daß die verjtorbene | 


Freunden und Velannten die tranrige Nach» 
richt, dab unſer geliebter Gatte und Bater 
Wilhelm Jahn 

neitorben it. Beerdigung am Montag, den 8. 
‚Mai, 1 Uhr Nachm, vom IQrauerbauic, 916 %. 
Honne Ade., mit Automobilen nach dem Mont: 
roſe-Friedhof. Um ſtilles Beileid bitten: 
2niie Jahr, Gattin. Wilhelm und 

| Eibne Frau Werner, Tochter, 


Albert, 
falo 


Todesanzeıge, 
Srennden und Belaunten die traurige Nach 
‚richt, dab mein geliebter Bater und unſer Bruder 
Cornelius Birren, 
‚6170 Broadwah, am Samstag, den 6, Mai, im 
Alter don 88 Sabren fanft im Herren entſchlafen 
ift Decrdigungsanzeige fpäter. Die trauernden 
| Hinterbliebenen: 
| Mamte Birren, Tochter, Eliſabeth Kirich, Schwie⸗ 
gertochler. Fran Anna — Frau Eliia- 
erhaus, Schweitern. John H., Peter 
‚9. und Aoieoh ®. Pirren, Brüder. 





| 
| 


‚Bandwurm mit Kopf vertrieben 
Keine Echmerzen, fein Faſten, leicht 
| eingunehmen, effeltives Mittel. 


Greiis 
‘ Bandwurm-Mittel, 2.00. 


L. J. GEISPITZ, 


eutiger Apotheter. 


4 ß Sr. 
Halite® Str. Gde Billew St; 





| 2 
1733 RN. 








'EMIL H. SCHINTZ, 


| 1390. Glarf Str, nahe Nanboiyh 


Geld Ken, wu cc daten 
Ban kaufen del 





‚s Deutscher Theater 


Buſh Temple. Tel.: Superior 5906. 


DER Wegen der Friedensverjamm- 


DER Iung im Anditorinm fällt die 
wu PVoritellung morgen, Sonn- 
SER tag, ans. 





dentiher Theojophiicer Verein 


4. Jahresfeier 
Sonntag Abend, den 7. Mai 


im Bereinsloatal, Nr, 9535—963 Belmont Avc., 
Ede Theffield Ade., Zimmer 27. 
Anfang 8 Uhr Abends, 


Jedermann berziich eingeladen. 





Deffent. Beamten-Xnitallirung u. Tanz 


abgebalten bon der 


HARMONIE LOGE Nr. 3 

Orden per Hermanns⸗Schweſtern, 

anı Sonntag, den 14. Mai 1916, im dei 

Wider Zart Halie. 2040 W. North ve. 

ana 6 Ubr Abends. Tidets 250 nach 
Snkaltirunn wird ein Fancy D 


Drill” von 
Schweſtern der HarmonieLoge aufgeführt 


Grosen 
un 
der 
den 


50- jähriges Jubiläum 


nden mi 


Konzert und Ball der 


GoetheXoge Rr. 329,J. d. d 


J.V. V. JF 
arrangirt vom 


Goethe Club, Chicago 


am Sonntag, den 7. Mai 1016, im der Wiger 
Bart Salle, 2040 North Abe Anfang 5 Ubr. 
Eintritt 500 dic Perſo Ball Uhr Abends 


25jä ährig. Jubiläum 


verbunden mit Konzert und Ball, 
veranftaltet vor 


Bayerisch-Amerikan, Verein 


von Cook County 
Conutag, den 14, Mai 1916, in der 
Nurdjeite Turnerhalle, Dir. 820 %. Glari Ltr. 
Anfang 4 Uhr Nahmittags. — Tidels im Bor: 

beriauf 25c, an der safle 506 die Perſon. 
apr20, 20mi6 


Großes Mai⸗Kränzchen 
veranſtaltet vom 
Waſhington 
Franen-Verein 
u Sonntag, den 7. Mai 1916, in Fleiners Halle, 


1638 N, Halſted Str. injang ; Uhr Nachm. 
Eintritt 15 Gent 


a 


J 
+ 


* 


Martha Deutſchen 





Achtung! 
Mitalieder der Deutſchen Hod Garriers’ 
Union, Local Wo. 6, 

Tiendins, den 9. Mai, Spätiahr-Verſammlung 


ı unferer Halle, 314 W. Harriion Str. Au 
rang 8 Ubr Aber — Sehr wichtige Geſchäfte 
iegen dor, Miie Mitalſeder folltem ammerend 
sein, A. Schreiber, fretär 
famo 


1d5 


Zi 





Fünfzehntes S tiftungsfeit, 


mit öffentliiher Beamten: Jnftallirung, der 


Lincoln Loge Nr.16 


Orden der Hermannd-Schiw., 


in ver Großen Lincoln Turnhalle, 
Diverfey u. Sheffield, am Sams- 
tan, den 20, Mai 1916. Tickets 
Uhr. Puntkt 8 Uhr Inſtallirung. 


256, 


Anfang 7 


Grosses Mai-Kränzchen 
verbunden mit Geſang- und humoriſtiſchen Vor- 
tsrägen, Jurpoit und anderen Belnitinungen, | 

beranittaltet bon der 


Eintritt frei. | 





— 


Sotalbericht. 





Forderung HERD. 


Bowman TDairy Co. gewährt den 
Milchfahrern verlangte Lohnzulage. 





Höhere Milchpreiſe? 


| Streit ın den Fabriken der Internativnal |] 
Harveiter Co. dauert fort. — Maurice 
L. Rothſchild 
Kontrakt mit Angeſtellten. 


| Nach einem dreiſtündigen Streit ber 
Iin ihren Dienften ftehenden Milch 
| fahrer hat die Bowman Dairy Co. 

dieſen heute Morgen um 3-Uhr die ge— 
forderte Lohnerhöhung von $2 Die 
‚Woche bewilligt. Es ift anzunehmen, 


daß andere Firmen ihrem Beiſpiele 


Folge leiften und daß alle, um dieſe 
Mehrausgabe mettzumachen, den 
Milchpreis auf 9 Cents das Quart er 
höhen werden. 

Die geitern Nachmittag beaonnenen 


Verhandlungen zwifchen dem Verband | 


der Milchhändler und der Geiverf 
ſchaft der Milchfahrer währten bis 
‚gegen Mitternacht, ohne dab ein 
Uebereintommen erzielt wurde, Die 
Milchhändler erklärten ſich bereit, 
_ !ihren Angeſtellten auf 
'entgegenzutommen und ihnen eine Su 
Tage bon 81 zu gewähren; das Uner 
| bieten wurde aber zurüdgeriefen, die 
Milchfahrer beharrten auf ihrer For 
derung und wollten 
Schiedsgericht nichts willen. 

In demſelben Augenblid, als man 
die Konferenz abbrach, ging den Ge 
wertichaftsmitgliedern von dem Ge 
ſchäftsagenten „Steve“ 
Weiſung zu, nicht eher mit ihrer Fahrt 
zu beginnen, als bis er ihnen die Er 
laubniß dazu gebe. 

Die Bomman Dairy Co.— welche die 
größte Anzahl von Milchfahrern De 
ſchäftigt, fette jich darauf direkt mit 


dieſen in Verbindung und erflärte Tid) | 


nach etwa bdreiftündigen Verhandlun 


gen, in welchen die Sachlage nochmals | 
ihnen | 


gründlich erörtert wurde, bereit, 
‚die verlangten $21, ftatt wie bisher 
'$19, zu bezahlen. -Wie es heißt, wird 
fie der ihr erwachlenden höheren Mus 
‚gaben megen den Milchpreis auf 9 
Gent: das Quart erhöhen. 

Auch Schneider erhalten 

Der Kleiderfabrifant 
Rothſchild hat mit jeinen 


Lohnzulage. 

Maurice L. 
in den Werk— 
auf drei Jahre lautenden Kontrakt ab— 
geſchloſſen, welcher eine beträchtliche 
Lohnerhöhung vorſieht. Es 
ſich dabei für die Firma im Ganzeũ 
um eine Mehrausgabe von $12 

Das Uebereinfommen tit dasjelbe 


Geſanſektion „Stod im Eifen“ das non Hart, Schaffner & Marr mit 


am Samstag, den 13.Mai 1916, 
704 Larrabee eit, 
an ber Kaffe 28e. 


AMAFEST 


d aus Preiskegeln und Balt, 
pveranfialtei vom 
Tedenburger Comitat Kroaten 

>» linteritüsungsverein 
am Samstag, den 13, Mai 1916, in Der 
Turnhalle, 2048 Larrabee Str Tick 
veriauf 25c, an der Maffe 


rang 8 Uhr. — Muſit von Omberas Orcheſt 


A 
Abcı 


orver 


"Apr 


Zideis im 
Anfang 7 


beiteber 


Kranfen 


Edelweiss Pavillon 


835 W. Str. 


Samstags und Sonntags und icden Abend: 


Konzert und Bau 


Duott 


North Ave nahe Halſted 


Ella Milton u nd —* Cordt. 
riſtiſche Vor 
ud T 


IT an 
Ghervan, Kauskavelle 
"jan "ach mitſag 


u Kaffeetiatic und Tan; LS 


Gute dentſche Küche. 


Ziemſen's Dalmgarlen 


St4—818 weit North Ave wiſchen Elybourn | 
Ade, und N, Halited Eir. 


hans — v 


Sffen am Sonntag 





KONZERT 


wie immer, jeden \bend und Zonntag | 


Nachmittag und Abends. ae 





—— 
Tamilienplab, Garküche 
715 NORTH AVENUE. 

— Mufit — Geſang — Komif — 


Aur Senntags von 31% Uhr an 10c Eintritt. 
1Tjanmodola* 


ZUR BLAUEN DONAU, 


723 West North Ave 
Jeden Abend und Sonntag Nachmittag 4 Uhr, 
Auftreten der 


Eom 


Brei Holzhaker Buahm 


— und 
Schweizer Jodler. 
apr6miſaumt 


Edelweiss — 


835 ©. North Ave., nahe Halſted Str. 
Dur Gente ME 


Imperator Bockbierfeſt 


Bauernlapelle — Nundgelänge u. 
Ein originelles Bockbierfeſt. 


JE ünchener Rüde. SE 


mo—fr 


Samstag Abend; 


Großes Schlaht: Felt und 
Tanz: interhaltung 


Sonntag Konzert und Tan. 
Anfang 4 Uhr Nachmittags, beim 


Tyroler Friedl 


Avenne. 


Dr.E.W eichbrodt 


verlegt feine Office nach 


552 North Avenue, 


Ede Larrabee Str. 








zelepbon Lincoln 954. — Wohnung 3550 Law: | 


zence Ave. Telephon Monticello 5326. 


miömiiaimt 








Leſet die „Sauutanvait‘‘ 


in — Halte, ihren Angeſtellten getroffene und ent— 
hält Beſtimmungen, 


nach welchen Ge 
werkſchaftsmitgliedern der Vorzug vor 
Nichtgewerkſchaftlern zu geben iſt und 


alle etwanigen Streitfragen von einem 


Schiedsgericht entſchieden werden müſ— 
ſen. 
Noch nicht beigelegt. 

Emmet Flood, der Organiſator der 
American Federation of Labor, bat 
jegt die 11,000Angeitellten der 67 ver: 
ſchiedenen Abteilungen der interna 
ttional Harveiter Co, gewerkſchaftlich 
'organifirt, und die Federation of La— 
bor tft um Ausſtellung ber 
Freibriefe für die neuen Gewerkſchaf— 

ten erfucht worden. 
* zwecks Beilegung des Streiks der 
Angeſtellten der Harveſter C 
noch fort, und der Ausſtand wird erſt 
geſchlichtet werden können, nachdem die 
Lohnforderungen einer jeden der 
Arbeitergruppen ausgearbeitet 
durchberaten worden ſind, was noch 
geraume Zeit in Anſpruch nehmen 
dürfte. 

In der 
gelegenen 
|& Foundry Co. legten geitern | 

400 und 500 Anaeitellte bie Arbeit 
nieder. Sie verlangen höhere Löhne 
und kürzere Arbeitszeit. 

Gegen 300 Drahtſpanner der Com: 
monwealth Ediſon Co. faßten geſtern 
Abend den Beſchluß, um eine Lohn— 
erhöhung von 30Prozent nachzuſuchen, 
und, falls ihnen dieſe nicht bewilligt 
werden ſollte, die Arbeit niederzulegen. 


ur [»1a) u - 
Kr. 2306 ©. 


Neuer Streif. 

Heute Vormittag legten 465 An 
geſiellte der Northweſtern Terra Cotta 
-Co., Nr. 2525 Clybourn Ave., die Ar— 
beit nieder. 


auf 8 Stunden und eine Lohnzulage, 
was ihnen verweigert worden tit. 
en — 

* Den Folgen 
welchen er am iMttwoch erlitt, als er 
71. und Wallace Straße von ei 
nen Wagen ſtürzte, erlag beute im! 
PBernbard Hospital der 4Ojährige | 
Steven Nora, Nr. 4860 Princeton 
Avenue. 
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— 
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FEKETE & SON santicrs 


1957 Grand Ave. Chicago, ll. 
(Eigenes Panfgebäude.) 
Gegründer in 1004, — Tel.: Scelch 


Geldjendungen 


unter 


3968. 


vollſter Garantie und Sicherheit. Be— 
ſorgen dem Abſender 

Schneller den Original Empiangſchein 

mit der eigenen Unterſchrift des Empfängers 

als irgend welche Bank. 


Schiffskarten Kriegsanleihen 
Rat frei. 

bis HP Uber Abends. 
3 Uhr Nachmittags. 


Filiale 


FEKETE & HATTALA 


852 Genter Str. Chicago, Sl. 


swiichen nn und Fremont Strahe. 
» Lincoln 2362. 


Sifen 
ten 


iaglıch 
‚„ bis 


Sonntags 











aim 


| tes 


halbem Wege | 


auch von einem | 


Sumner die! 


ſtätten tätigen 300 Angeſtellten einen | 


handelt | 


5, 000. | 
wie 


nötigen | 
Die Verhbandluns | 
o. dauern | 


67 | 
und | 


PBaulina Str. | 3 
Fabrik der Umerican Can |: 
zwiſchen 


Die Leute fordern eine 
Herabſetzung der Arbeitszeit von 91% 


eines Schädelbruds, | 


zb 
Attentat auf Richter. 





aka“ ſchleudert ſchweren eifernen | 
Spucknapf nach ihm. | 

| Um Hanresbreite wäre heute Dan. | 
‚Riley, der wegen Ermorbung desWir— | 
Kohn Mozier zu 35 Jahren Zucht: | 
Haus verurteilt worden ift, zum zwei⸗ 
ten Male zum Mörder gemorden. Nach: | 


| dem Richter Charles Mac Donald den | 
| gefährlichen, erſt 18 Jahre alten. Bur- 


ſchen zu dieſer Strafe verurteilt hatte, 
ergriff Riley einen eifernenSpudnapf, | 
der ungefähr 15 Pfund miegt, und 
ichleuderte ihn nach dem Richter. Das 
unappetitliche Geſchoß Taufte dicht an 


fiel vor ihm auf den Richtertiſch nie— 
der. 

Riley hatte am 5. Juli vorigen Jah⸗ 
res den Wirt John Mozier in deſſen 
Wirtſchaft Nr. 4622 ©. Weltern Ape. | 
beraubt und, als der Wirt jih um 
‚drehte, ihn nievergefnallt. Bei der Tat 
balf ihm Kohn Eliron, der aber bisher 
Inicht erariffen werden fonnte, Die 
Gefchworenen in Richter Thomſons 
Abteilung fanden Riley jchuldig, ver: 
urteilten ihn aber nur zu 14 Jahren | 
Zuchthaus. 
dem Urteilsſpruch nicht ; 
hielt an die Geichworenen 
ſprache, in der er 
zu verftehen gab, daß durch derartige | 
| milde Urteile das Verbrechen nicht ver- 
hindert, fondern gefördert würde. Rt 
ley batte die Stirn, einen neuen Pro 
zeß zu verlangen, der ihm auch ae 


ufrieden war, 
eine An— 


| verurteilten 
135 Jahren Zuchthaus. 


Richter MacDonald erklären, 
Richter förmlich über ihn das Urteil 
ausfpradh, ob er Einwände 
Befund der Jury zu erheben habe. 
Frech trat der Burfche vor den freund 
lich auf ihn einredenden Richter 
| ſagte: 
zeß, denn 
behandelt. 
‚auf die Ausſagen von unreifen Bur 


Sie haben mich nicht gerecht 


viel freien Spielraum.” 


noch ivenigitens 


| würde 


| 


| beainnt, 


währt wurde, und in dieſem Prozeſſe 
die Geſchworenen ihn zu 


gegen den | 


Frage befaßt, 
und | 
„Ich verlange einen neuen Pro= | 


! Südgung der r Shauffienfe. 


Brauer jind der  Anficht, daß ihrer 


ungefähr 250 eingehen werden, 


*250,000 Einbuße für Stadt, 


x 


‚Braner nubin Reformen im Wirtsge— 
werbe empfchlen, die jedenfalls noch 
größeren Rückgang in der Zahl der 
Yizenien zur Folge haben werden, 


Männer, die im Brauerverband eine 


schlieht dreiſahrigen der Schläfe des Richters vorbei und führende Stellung einnehmen, bezeich- 


‚neten heute die Erklärung der Stadt» 
einnehmerei, daß im laufenden Lizens— 


Dyoft, wer; wamrag, den % ma un. 
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Rur noch 





halbjahr nur 56 Schanklizenſen er⸗ 
loſchen ſeien, als verfrüht und erklär- 
ten, daß aller Wahrſcheinlichkeit nach 
meitere zmweihundert | 
Schanklizenſen nicht erneuert werden 
und damit erlöfchen würden. Das 
für d 
bon mehr ala $250,000 
men bedeuten. 
in Ausficht, 


an Einnah— 


daß das 


die, wenn durchgeführt, 
Sahl der Schanfligenien im zweiten 
Lizenshalbjahr, das am 1. 


den. 
Schantliz zenſen 

Lage des Wirtsgewerbes zurückzufüh— 
ren, die nicht zum wenigſten durch die 
Schließung der Wirtfchaften 


| "Sonntagen verurfacht worden ift. 
Heute Morgen follte nun Riley vor | 
ehe der! 


Brauer empfehlen 
Wie  angefehene 


Reformen. 
Mitglieder 


flärten, 
lizenſen zu verringern, 
'gefchlagen worden, 


“irte, und die in einem gewiſſen Ver— 


hältniß zur Gefammtzahl der Schant- 
ſchen und ließen dem Staatsonmalt zu | 


lizen ſen ſtehen, eingehen laſſen ſollte. 


Die Tatſache, daß eine Anzahl Braue— 


„Das Verfahren wurde unparteiifch | teien nicht dem Schußverband ange: 


geführt,“ ſagte der Richter, „jeten Sie 
frob, daß Sie nicht zum Tode verur 


teilt worden find.“ 


Vergnügen entgegen und beitehe des 
‚halb auf einem weiteren Prozeß,“ er 
widerte Rilen. 

Der Richter ſchenkte ihm aber fein 
meiteres Gehör und verurteilte ihn zu 
35 Jahren Zuchthaus. , Die Gerichts: 
diener Nicholas Franf und Thomas 
Walſh wollten Riley dann zum Per 
ſonenaufzug führen, der die Gefange 
nen wieder ins Gefängniß zurück— 
führt, und hierbei mußten ſie an der 
unbeſetzten Geſchworenenbank vor 
übergehen. Blitzſchnell beugte ſich 
Riley zur Erde nieder, ergriff den 
Spucknapf und ſchleuderte ihn nad | 
dem Richter. Sofort ſtürzten fich die! 
beiden Gerichtediener auf den Gelan 
aenen, warfen ihn zu Boden und mad 
‚ten ihn mit ein paar Fauftichlägen 
kampfunfähig, Darauf wurde Riley 


Duntelzelle eingeſperrt. 
Ein wie aefährlicher Burſche Riley 
iit, gebt aus einem Briefe 


Names O'Brien fchrieb, der in feinem 
Prozeſſe die Staatsanmaltichaft ver- 
trat. In dem Briefe heit es: „Du 
und Maclan Hoyne 
Wenn ich nach dem Zucdthaufe muß, 
fo werdet Ahr beide falt gemacht, ei 
nerlet, ob ihr Euch von Deteftives auf 
aleiten laßt oder nicht. Dafür forgen 
ih und meine Freunde.” 

Zuchthaus auf Vebenszeit. 

George Ely kann es Hilfsitaatsan- 
walt Kohn K. Murphy verdanken, daß 
Richter Turnen ihn heute nicht 
' Tode verurteilte. Er batte fih namlich 
jerboten, geaen Edwaärd Elliot, alias 
Edward Sheehon, John Halidt und 
Victor Bloc, die aemeinfchaftlich mit | 
ibn der Beraubung und Ermordung 
des MWirtes Stephan Zborell angeklagt 
waren, al® Stantözeuge aufzutreten. 


ı Der Hilfsſtaatsanwalt hatte ihm für 


Zeugniß Milde verſprochen. Beim 
zeife ftelfte es fich aber heraus, daß 
Ely der Haupttäter war, und wenn 
auch feine Spiebaefellen zu ſchweren 
| Buchthausftrafen verurteilt wurden, 
io blieb troß feiner freiwilligen Zeus 
aenausfage die Hauptihuld an dem 
Verbrechen auf ihn haften. Ely hatte 
auf einen Geſchworenenprozeß berzich- 
‚tet, und Richter Turnen meinte, daß 
ihm nichts anderes übrig biiebe, als 
Ely zum Tode zu verurteilen. Die Ur— 
teil&verfündung murde des Defteren 
verſchoben, da der Richter fich Gemiß- 
heit darüber verſchaffen wollte, ob bie 
| Staatzanmwaltichaft Ely Verfprechun: 
gen irgend welcher Urt gemacht hatte. 
Nochdem er ſich Davon überzeugt hatte, 
verurteilte er ihn heute zu lebensläng— 
licher Zuctbausftrafe. Edward Elliot, 
\alia8 Sheehan, wurde zu 25 Jahren 
Zuchthaus, John Halidi zu 35 Jah— 
je und Victot Block zu 20 Jahren 
| Zuchthaus verurteilt. Der Mord wur: 
de am 22. Sept. vorigen Jahres in der 
Wirtſchaft Zborells, Nr.9301 Vaughn 
Ave., verübt. 
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müſſen, 
Plans nicht rätlich erſcheinen. 


‚ten, 
tränkefrage betraut tft. 


ins Gefänaniß abgeführt und in eine | 


ber= | 
bor, den er aeitern anHilfsftaatsanmalt | 1" a ee Ze 
wird dann ihre nächlte Sitzung am 


jeid Qumpen. | 


Euern Gängen nach dem Gerichte be= | 


“ihrer Schanklizenſen eingehen 


zum | 


hört und dadurch durch einen derarti- 
gen Beichluß nicht gebunden fein wür— 
de, und der Umftand, daß dies Ver— 


| 1 
„Der Gefahr ſehe ich mit arogem |Tabı ‚en nicht auf die Rooperativbraues | 
reien angewandt werden fönnte, deren 


Aktionäre Beſitzer einer Wiriſchaft ſein 
ließ die Durchführung des 
Trotz⸗ 
in dieſer 
Ein mit 
Ausſchuß des 


dem wurden Beſtrebungen 
Richtung nicht aufgegeben. 
der Frage betrauter 


Schutzberbands ift mit der Ausarbei- 


tung von Reformen für das Wirtsae 


werbe betraut worden und wird an die. 


Stadtratsfommiffion Bericht 
die mit dem 


eritat- 
Studium der 


Sein Bericht wird, mie heute aus 
guter Duelle verlauteke, eine Reihe teil 
weiſe durchareifender Reformen vor⸗ 
ſchlagen, die ſchließlich eine anſehnliche 


Verminderung in der Zahl derSchank— 
zur 
Folge haben dürfte. Ald. Toman wird | 


Iizenfen und der Wirtjchaften 
am Montag Abend im Stadtrat den! 
Antrag Stellen, die Kommiſſion auch 
‚für dad laufende Gefchäftsjahr des 
| Stadtrats zu ernennen. Un der An 
nahme des Antrags im Stadtrat be- 


fteht fein Zweifel. Die Kommiſſion 


Freitag abhalten, in der die Vertreter 
des Braugemwerbes ihre Empfehlungen 
unterbreiten werben. 

Brauer lalien Lizenien erlöſchen. 
Iroßdem der Schutzverband 
Brauer ein gemeinſames 
feiner Mitglieder in der Frage 
nicht befchloffen hat, werden doch, wie 
‚heute aus beiter Quelle verlautete, 
| mehrere große Brauereien der 


aus eigenem Antrieb eine 


Anzahl 
und damit die Zahl der Wirtfchaften 
vermindern. ine einzige 
trägt lich, wie es heit, mit der Ab: 
ſicht 25 bis 40 Lizenſen, die ſie be— 
ſitzt, eingehen zu laſſen. Mehrere an— 
dere große Brauereien gedenken den 
gleichen Schritt zu tun. Wie der Ge— 
währsmann erklärte, dürfte auf dieſe 


Weiſe das Eingehen von ungefähr 200, 
Schanklizenſen und damit Wirtfchaf: | 
„Diefe | 
‚ erklärte er, „beabfichtigen, | 


ten herbeigeführt 
Brauereien“ 
mit den Wirtjchaften 


werden. 
aufzuräumen, 
Uebelſtände in anderen Wirtichaften 
verurſacht, und —* Beſeitigung da 
ber im Intereſſe des Wirtsgemwerbes 
und der betr, en ſelbſt wün⸗ 
ſchenswert iſt.“ 

Sonntagsſchluß verurſacht aden. 

„sm Jahre 1906“, erklärte der Ge— 
währsmann, der das Haupt einer gro=| 
Ben Brauerei ift, in einem Weberblid | 
über die Lage, „hatte Chicago mehr ala 
8000 Wirtichaften. Als die Lizensge— 
bühr von $500 auf $1000 erhöht! 
wurde, gingen mehr als 1000 Wirt— 
ſchaften ein, und die Gefammtzahl der | 
Wirtfchaften ver Stadt betrug lange 
Jahre ungefähr 7150. Trotzdem die 
Beoölferung der Stadt um ungefähr, 
500,000 Köpfe zunahm, blieb fich die) 
Zahl der Wirtfchaften gleich. Einfich- 
tige Brauer waren ſchon damals der 
Anſicht, daß Diefe Zahl zu hoch fei. 
Dann fan die Schließung der Wirtz) 
ſchaften an Sonntagen. Sie bedeutete | 
‘einen riejiaen Aufſchwung für das 


ah 
DZ 





Seine Ahnung. 


George H. Gruber, Nr. 656 Welt | 


— 


43. Place, der ſeit längerer Zeit herz— | Schaden. 


—*8* war, fühlte geſtern, als er mit 
ſeiner Gattin und feinen drei Kindern | 
in feinem Kraft wagen eine Ausfahrt, 
machte, daß er einen Anfall feines Lei- 
dens befommen werde, und um einem! 
Unfall zu verhüten, brachte er an Mi: | 
diaen Ave. und 44. Straße den Wa— 
gen zum Halten, ſtieg aus und er— 
ſuchte feine Gattin, langſam mweiterzu- 
fahren, während er eine Strede neben- 
ber gehen wolle. Nur wenige Schritte 


hatte Gruber zurüdgelegt, al& er vom | 


Herzichlag getroffen zu Boden flürzte. | F 
Er tat den lehten Atemzug, ehe man 
ihn in ein Anfnital ſchaffen fonnte. — 


Iten Verfauf 


Flaſchenbiergeſchäft und für den diref- 

an Privatleute, verur- 
den Wirtichaften riefigen | 
Daher trat der Schußper- | 
band der Trage näher. Das Ergeb— 
niß ſeiner Unterſuchungen wird der 

— — welche mit dem 
Studium der Getränkefrage betraut 
iſt, in einem Bericht unterbreitet wer— 
den, der durchgreifende Reformen 
empfiehlt.“ 


‚Lessing Building & Loan Ass’o 
1572 N, Halgted Str sisstn ee. 


ing t&eld zu 6% Binien o .. A—— au 
— Wochent — 


—— Ka en lee kauf — 


ſachte aber 








die Stadt einen Verluſt 


Gleichzeitig ſtellten ſie 
Braugewerbe 
Richter Ihomion, der mit eine Anzahl zum Teil durchgreifender | 
Reformen im Wirtögemerbe empfehlen | 
| würde, 
ihnen unverholen | 


die | 


November | 
noch mehr vermindern mir: | 
Der Rüdgana in der Zahl der | 
iſt auf die ungünitige | 


an | 


des 
Schutzverbandes der Brauer heute er= | 
hat der Verband ſich bereits | 
bor ungefähr fünf Monaten mit der 
die Zahl der Schank- 
Es war bor= 
daß jede Brauerei | 
‚eine Anzahl Lizenſen, die fie fontrol- 
Ste legten zu viel Gewicht | 


Ges: | d 
‚firma Kill & Sons an Stote Etr. | 


der | 
Vorgehen | 

noch 
Stadt! 
laſſen 


Brauerei 


die ſich nicht bezahlen, deren Beſtehen, 


na TEE — — — 








lll eul 


22 weitere Tage, Lotten zu kaufen * 


den gegenwärtig niedrigen Preiſen 


— — großen — — 


Nordseite Subdivision 


ARCADIA 


sujammen 324 Acres 
Weſtern bis Gentral Bart 
Bryn Mawr bis Peterion 


'TERRACE | 








Alle Breije werden poſitiv am Montag, 29 


. Mai, erhögt. | 





— — 


ſchloſſen. 


während der legten zwei Jahre 
Sie brauchen ſich nicht auf 

Es wird erwartet, dab 
Terrace aufgeführt werden, 





Beachten Sie Yage, Ber 

teben 
U n bon Zeit zu 
otal don 324 Mer gebracht, 


——— 
Tr — 
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Sewer, Waſſer und Zement-Seitenwege, die ietzt 
Asphalt⸗Pflaſter iit für alle Straßen angeordnet und wird nächſtes Jahr gelegt werden. 


Ihr eigenes 
wäbrend dief 


bindung, 
Zie nicht ünter dem Eindruck 
eit fünf große 


Jebt iſt die Zeit zu Be Br 


Wie man 
hingelaugt: 


1”; Ai 


N 


l 
ı Wi l 1 ni nt 


vollendet werden, jind in dieſem Preis einge 


Wir haben für über $1,000,000 von diefen Baupläßen ſchon — 


Inveſtoren, die Werte lem 
derer, die es wii 
200 Gebände in Arcadie 


veranlagte 
dem Beinpiet 
Herbſtes über 


Käunfer find weilſichtig 
Folgen Sie 
om menden 


unſerer 
en berialien 
zZonmere ım 


Biele 


un) 


Befichtinen Sie Arcadia Terrace heute und morgen! 


»ſchränlungen und Im andhalt ing 
Banpläage verlaum find. Bergeflen 
ipritnalicben 120 Ackern bins gefi ügt 
ſönnen im allen dieſen Zeitionen ausgewähl: 


Macht die großen Profite. 
3weig:-Office: 


rih Western Ave., Ecke Lincoln. 


Navenswood „L“ nadı Weitern Ave. Station. 
Weitern Ave. Kar nad Lawrence Ave. 
TI T i 


Lincoln Ave. Kar nad Yawrence Ave. 
0 
«Aug PM 1b 
J A hl 
alt N up) Ir 


Berbefſerungen die Baube 
daß alle die 
Acder-⸗Ar * 2. 
ſchöne Be plät e 


Sie nicht 


und <S anf 


Viele werden 
Blele 


pr 


| 


RS 1 J 


Lawrence Ave. Car nach Weſtern Ave. 
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Sicht Serbien aus. 


| 

| Gläubiger von Maris Kroll und Söhnen 
juchen nad Beſtänden. 

Der Umitand, daß nach einem Ge 

ſuch von Gläubigern der Schneider 


um Banferotterflärung diefdr Firma 
ein großer Koffer fortgeſchickt wor— 
| den ft und Marks Kroll und 
| feine vier Söhne plöglih verſchwun 
den Sind, hat zu Nachforfchungen 
nach angeblich fehlenden Beitänden im 
Werte von $20,000 geführt. Frau 
Efiber Kroll, die Gattin des älteren 
| Kroll, wurde geitern von 9. F. 
White, dem Anwalt der Gläubiger, vor 
| Gerichtöreferent Mean verhört und ge 
ſtand zu, 
jet, die Einrichtuna 
5609 Indiana Ave. zu verlaufen, 
jie vorgeloden worden Sei. 

Die von Richter Landis zur Malte 
verwalterin ernannte Central Truſt 
‚&o. bat einen Waarenbeitand von nur 
52000 im Wert vorgefunden und an 


18 


älteſte Sohn, 
IS. Cohn 


unter 
einen großen Koffer 
New York aeichidt hut. Geſtern 
ein anderer großer Koffer in 
Krollſchen Wohnung für einen gewiſ 


nach 


ihre Diamanten verſetzt 
jungen zum Berfauf der 
tung für $400 getroffen 
Dann und ihre 
nach French Lid, 


und Vorkehr 
Hauseinrich 
habe. x 
Ind. gereift. 
Mitrzig, fraftig, geſund. 
Rialto 
1302, 
=—— — 

Stünmper Harter Anfänger. 


(Bils 
Teieuhon | 


jafor 


Brima 


ne Münchner). 


Li 


Winslow Hage und Gattin 
Nacht von einem Räuber überfallen. 
Durch ein verdächtiges 

aus dem Schlafe geſchreckt, ſah heute 

zu früher Morgenſtunde Frau Wins 
low Hage, Nr. 4053 Sheridan Road, 
wie ein junger, leidlich anſtändig ge 


kleideter Burſche von der Straße aus 


durch das hochgelegene Fenſter in ihr 
Schlaf; zimmer jtieg. Vor Schred fchrie 
fie oeliend auf. hr Mann ——— 
ſprang aus dem Bett und eilte nach 
der Kommode, um feinen Revolver zu | 
holen. Der ungebetene Gaft war ihm | 
\aber zuborgeiommen und hatte ſich 
ſchon in den Befig d der Waffe aefekt, 
die er jegt auf ihn in Anfelag brachte | 
‚und ihn zwang, in eine Kammer zu! 
treten, deren Zür er verfchloß. Dann! 
wandte er Jich der ſchluchzenden Frau 
zu. Die Waffe zitterte in ſeiner Hand, 
als er mit bebender Stimme ihr zu 
rief: „Um Himmelswillen, beruhige n 
| Sie ſich doch; ich tue Ihnen ja nichts. | 
Nur etwas Geld brauche ih. Geben ! 

Sie mir das, und ich ziehe wieder ab!“ 

Frau Hage, die inzwifchen ihre Faſ— 
ſung wiedergewonnen hatte, trat nun, 
bon ihm gefolgt, in das angrenznde | 
Zimmer, in dem ihre beiden Kinder 
ſchliefen, ergriff die Sparbüchfe, die 
etwa $20 enthielt, und gab fie dem | 
en Der ſteckte jie in die: 
| Zafche, f füfterte „GuteNacht“, ſchwang 
ſich aus dem Fenſter und verichmand | 
De Dunfel der Nacht. Als die gleich | 
darauf benadhrichtigte Polizei eintraf, | 
war er über alle Berge. Bisher fehlt: 
iede Spur von ihm. 


Sprengten den Geldſchränk. 


|  Ungebetene Gäfte ftatteten in vori— 
‚ger Nacht der mit Zweigpoſtamt ver- 


Ibundenen Apotheke von Wm, E. Wil- ten wollte, der Sewertſchaft beizutre⸗ 
ſon. Nr. 3417 Broadwan. einen. Be— ten. 


geblich ermittelt, daß Meyer Kroll, der 
dem Namen M.— 


ſoll 
der | 


len Johnſon abaeliefert worden fein. , 


Frau Kroll bezeugte, daß ihr Mann | 


hr ! 
Tochter Edith feien | 


in voriger | 


Seraufich | 



































daß fie im Beariff gemelen | 
ihrer Wohnung | 


Gas oder Kohlen 


| Rombinations- Herde 


— 1 
Faolls 


Ihr einen Kohlenherd ven ganzen Winter in Eurer Küche ges 
. Q 
Drums! 


habt, iſt es jet Zeit, ihm auf die Seite zu ſchieben. Frühlings 

Chicago mit feinen ungleihen Temperaturen und abwech⸗ 
Tagen von heiß und kalt, machen die „Kombinations“-Ein— 
richtung eines Gas- oder Kohlenherdes wünſchenswerter als zu ir— 
einer anderen Jahreszeit. 


| 
weiter in 


ſelnden 


Jend 


Um Euch die Erlangung eines dieſer Romkinsiipns: Herde 
leichtern, D 


geben wir Eud Fünf D 
herd und Itelfen Das neueite M 


zu ers 
ollars für Euren alten Kohlen« 
dodell eines 


Kombinations : Gas: und Kohlen-Herdes 


Küche, gegen eine kleine Anzahlung und ven Neft in monats 
lichen Abzahlungen. Dies ift eine der günftiaften Offerten, die wir je 
eng Kunden machten. Wir haben bereit3 Iaufende alter Kohlens 
erde zum alten Eifen geworfen und es fommen jeven Tag mehr dazu. 


ce „it 


n Eure 


Ihr könnt diefe nenen Gas- und Kohlen - Kombinationen in jedem 
ünjerer Ziweigläden oder in unferem großen Verkaufsplatz in der un— 
ı teren Stabt befichtigen. Holt Euch einen, fo Gelegenheit 


habt, alle Vorteile zu genießen, die er bietet 


lange Ihr 


The Peoples Gas Light & Coke Company 


2ennles Gas Building Telephone Wabash 6000 








ſuch ab, fprengten funjtgerecht den 
Geldſchrant und erbeuteten $150 und 
Briefmarken im Werte von $30. Auf 
Grund der hinterlafienen und inzwi— 

ſchen ſchon von amtswegen photogra- 

phirten Fingerabdrücke hofft die Po- 
lizei, der Täter über furz oder lang! 
habhaft zu werden. 

Geitörte Nachtruhe. 

Sn einem Möbelmagen hinter den 
Geſchäftsräumen des Kohlenhändlers 
und Fuhrhalters 
berg, Nr. 1315 N. 
heute zu früher 
Bombe zur Ent! 


Edelwei Papillon. 


Dem deutſchen 
Edelweiß-Pavillon, 
und ferne ſtete 
fannt fen. Die 


Publikum dürften der 
335. W. North Ave., 
Gemütlichkeit mohlbe- 
Tamen Ella Milton 
und Ida Cordt, jowie die Hauskapelle 
Lemburg und Cherban verſtehen e3, die 
Gäſte in fidelſte Stimmung zu verſetzen. 
Es verfehle dal her niem and, dieſen hüb— 
ſchen deutſchen Familienplatz zu beſuchen. 
Wer tanzen will, kann tanzen Sams» 
tags, Sonntags und jeden Abend in der 
Ihomas J. Gold- | Bode. Neden 2 ienſtag Nachmittag iſt 
jonhitt — Kaffeeklatſch und Tanz, bezw. Tanzun— 
—— Küche und Keller find —* 
eBeſte verſorgt. 
adung gebracht. Der 
Wagen iſt vollſtändig zertrümmert! * Wer ſein Grundeigentum ver- 
‚worden. Die SFeniterfcheiben des Hau- kaufen will, erreicht ſchnell seinen 
'fes platten. Gol dberg, Gattin und Zweck durd eine kleine Anzeige im 
die fieben Kinder des Ehepaars, die; der Abendpoit. 
im 3. Stod fchliefen, wurden aus den ee 
Betten hinausgefchleudert, famen aber! vi Beling. China, iſt 
Imit dem bloßen Schred davon. Der Impfzwang eingeführt worden. 
Bewohner der Nachbarfchaft bemäch- _ — Die „Navy League” hat ben 
tigte fich eine. hochgradige Aufregung. Friedens: und Uutoapojtel Henth 
Die Täter enttamen. Ihr Beweggrund Ford, Detroit, wegen Beleidigung auf 
hat nicht ermittelt werden ionnen. $100,000 Schadenerfag derflagt, 
Goldberg stellt in Abrede, jemals! - Die Vergebung der Nobelpreiſe 
Streit mit einer Gewerkichaft aehabt wird ohne Feierlichkeit ſtattfinden, 
oder Drohbriefe erhalten zu haben. | doch ſollen nad} dem Arige alle Preis⸗ 
Die Polizei will aber ermittelt haben, | inhaber zu einer gemeinſamen Feier 
‚daß er vor Yahresfrift fich den Zorn nach Stocdholm eingeladen werden. 
‚bon Gewerkſchaftsbeamten zuzog, weil 700 Salzgräber jtreifen im 
er feinen beiden, al3 Möbelfahrer von | Gallipolis, 7000 Bauhandiverter in 
ihm beichäftigten Söhne nicht geftat- St. Louis, diefe auß Sympathie mit 
den 35 ftatt 25 Cents Stunbentoh. 
fordernher —— 


der 


N — 





—— Theater 


Buſh Temple. Tel.: Superior 5906. 


Der Venen der Friedensverjamm- 


DEE lung im Anditorinm fällt die 
u Voritellung morgen, Sonn- 
Su tag, ans. 





dentiher Theoſophiſher Verrin 


4. Jahresfeier 


Sonntag Abend, den 7. Mai 

im Bereinsloatal, Nr, 
Ede Sheffield Ave., 

Anfang 8 Uhr Abends, 
Jedermann herzlich 


Zimmer 27, 


eingeladen. 





Deffent. — — u. Tanz 


abgehalten von der 
HARMONIE LOGE Nr. 3 
Orden zer Hermanns⸗Schweſtern, 


anı Sonntag, den 14. Mai 1916, in Dei 
Wider Zarf Halle. 2040 W. North 2 
tang 6 Uhr Abends. Tigets 2öc 
BAnitallirung wird ein Fancy Drill“ 
RN der Harmonie: Loge ai ach 


50- =jähriges 2 Jubiläum 


verbunden mit 


Konzert und Ball der 


Goerthe Loge Kr. 329,J. d. d 


J. vr d. 
arrangirt vom 


Goethe Klub, Chicago 
am Sonntag, den 7. Mai 1916, 
Bart Halle, 2040 North pe 
Eintritt 50c dic Rerion. - 


Großen 


* 


J 
J. 


in der 
niang 
Uhr 


z Ubr. 


Ball Abends. 


ne en 
25jährig. Jubiläum 
verbunden mit Nlonzert und Ball, 
deranftaltet dom 


Bayerisch-Amerikan. Verein 


von Cook County 


Conutag, den 14. Mai 1916, in 
Nurdjeite Turnerhalle, Dir. 820 
Anfang 4 Uhr Nachmittags 

veriauf 2öc, an der safle 5060 


der 
%. Clart Str. 
Tickets im Vor— 
rm: u 1, 

»20,29m16 


Großes Mai- Kränzchen 


veranfialtet vom 
Waſhington 
Franen-Verein 


am Sonntag, den 7. Mat 10916, in Fleiners Halte, 
1053 N, Halſted Str. Anſang 5 Uhr Nachm. 
Eintritt 15 Cents 


Achtung! 
Mitglieder der Deutſchen Hod Garriers' 
Unton, Local Wo. 
Tiendiag, den 9. Mai, 
tr unferer Halle, 8i4 W. ‚Harrijon Str. Au 
'ang 8 Ubr Abend— Sehr wichtige Gejchäite | 
tegen dor, Alle "gnite lieder sollten anweſend 
ſein. A. Schreiber, Selretär. 
ſamo 


Martha Deutſchen 





6. 





Fünfzehntes Stij Stiftungsfeit 


mit öffentiiher Beamten-Jnftallirung, der 


- 
- 


De. 
w 
Orden der Hermannd:-Schiw., 
tn ver Großen Lincoln Turnhalle, 
Diberiey u. Sheffield, am Sams- 
tan, den 20, Mai 1916. Tickets 
Uhr. Puntt 8 Uhr Inſtallirung. 


Ye 


256, 


Anfang 7 


Grosses. Mai- Kränzchen 


verbunden mit Geſang- und humortitifchen Vor- 
trägen, Juxpoſt und anderen Belnitinungen, | 
beranitaltet bon der 


Geſanſektion ‚Stod im Eijen‘ 


am Samstag, den 13.Mai 1916, in Hacks — 
1704 Larrabee Str. Tidets im Lorveriauf 
an der Kaſſe 25. Anfang 7 Uhr Abends. 


c. 


MAI- FEST 
bend aus Preisfegein und Ball, 
veranfialtei vom 
Sedenburger Komitat Kroaten Kranfen 
»° Tinterftüßungsverein 

Samstag, den 13, Mai 1916, ii i 

Turnhalle, 2048 Larrabee etr. Ti 

veriauf 25c, an der Malle : 

rang s Uhr. — Dinfil don Ombergas © 


beit 


am 


Lı PN 


835 W. Str. 


Samstags und Sonntags und jeden Abend: 


Konzert und Bau 


en, 


North Ave, nahe Salited 


Ella Milton und Ida Cordt. 
riſftiſche Vorträge 

Lemburg und — — 

Dienstag Rachmitac 


Wu Naiicetintid und Tan; 3 


Gute dentſche Küche. 


rett 


Chas % Hauskavelle 


Ziemſen's Dalmgarten 


St4— 818 weit Kortb Ave. zwiſchen Clybourn 
Ade, und N, Salited Er. 


Offen am Sonntag 


KONZERT 


mie immer, jeden Abend und Sonntag 
Nachmittag und Abends. 





dar 





Be 
Tamilienplab, Garküche 


715 NORTH AVENUE. 

Abend Nachmillag: 
KONZERT 

— Muſit — Geſang — Komif - 


Qur Senutags von 312 Uhr an 10c Eintritt. 
1Tjanınvdola* 


ZUR BLAUEN DONAU. 


723 West North Ave 
Jeden Abend und Sonntag Nadımittag 4 Uhr, 
Auftreten der 


Drei Holzhaker Buahm 
Schweizer Jodler. 


ap26nti 


den und Sonntag 


Ic 


faimt 


Edelweiss Pavillon. 


835 W. North Ave,, abe Halited Str, 
A Hbente WE 


Imperator Bockbierfeſt 


Bauernlapelle — Rundgeſänge u. 
Ein originelles Wodbierfeit, 


I Mündiener Büdıe. 


Samstag Abend: 
Großes Shlaht:Feit und 
Tanz: Unterhaltung 


Sonntag Konzert und Tanı. u 24 
Anfang 4 Uhr beim 


Tyroler Fried 155% Gipbourn 


Avenne, 








Dr.E.Weichbrodt: 


nerlegt feine Office nadı 


552 North Avenue, 


Gde Larrabcee Str. 


zelepbon Lincoln 954. — Wohnung 3550 Law⸗ 


zence Ave. Telephon Wionticello 5326. 


mismiiaimt 


Leſet hie „ Sonutaadait‘ 








9535— 0963 Belmont Ave., 


Eintritt frei. 


Wider | 


Spätiahr-Beriammiung ' 


Lincoln Loge Nr.16 


ſchiedenen 


Edelweiss Pavillon 


— — 


Sokalbericht. 





Forderung bewilligt. 


Bowman Dairy Co. gewährt den 
Milchfahrern verlangte Lohnzulage. 





Höhere Milchpreiſe? 


”. 
- 
I 


treik ‚n den Fabriken der Internativnal 
Harveiter Go. Dauert fort. — Maurice 
L. Rothſchild ſchließt dreijährigen 
Kontrakt mit Angeſtellten. 


Nach einem dreiſtündigen Streik der 
m ihren Dienſten ſtehenden Milch 
fahrer hat die Bowman Dairy Co. 
dieſen heute Morgen um 3-Uhr die ge— 
forderte Lohnerhöhung von $2 die 
Woche bewilligt. Es iſt anzunehmen, 
daß andere Firmen ihrem Beiſpiele 
Folge leiſten und daß alle, um dieſe 
Mehrausgabe wettzumachen, den 
Milchpreis auf 9 Cents das Quart er 
ı höhen werden. 

Die geitern Nachmittag begonnenen 


1% an en zwifchen dem Verband | 
ug ter — zu verſtehen gab, daß durch derartige | 


' milde Urteile das 


der Milchhändler und der Gewerk— 
ſchaft der Milchfahrer währten bis 
‚gegen Mitternacht, ohne daß ein 
Uebereinkommen erzielt wurde, Die 
Milchhändler erklärten ſich 
ihren Angeſtellten auf 
'entgegenzutommen und ihnen eine Su 
Tage bon $1 zu gewähren; das Aner— 
Ibieten wurde aber zurüdgeiiefen, die 
Milchfahrer beharrten auf ihrer For 
‘derung und wollten 
Schiedsgericht nichts willen. 

In demſelben Augenblid, als man 
die Konferenz abbrad), ging den Ge 
werfichaftsmitgliedern ‚von dem Ge 
ſchäftsagenten „Siebe“ 
Weiſung zu, nicht eher mit ihrer Fahrt 
zu beainnen, als big er ihnen die Er 
laubniß dazu gebe. 

Die Bomman Dairn Co., welche die 
größte Anzahl von Mildfahrern De 
ſchäftigt, fegte jich darauf dirett mit, 
diefen in Verbindung und erflärte ſich 
nach etwa bdreiftündigen Verhandlun: 
gen, in welchen die Sachlage nochmals 
gründlich erörtert wurde, bereit, ihnen 
die verlangten $21, Statt wie bisher 
1819, zu bezahlen. - Wie es heikt, wird 
fie der ihr erwachlenden höheren Mus 
‚gaben wegen 
Cents dad Quart erhöhen. 


1 


Auch Schneider erhalten Lohnzulage. 

Der Kleiderfabrifant Maurice L. 
Rothſchild hat mit feinen in den Werf-| 
ſtätten tätigen 300 Angeitellten einen 
lauf drei Jahre lautenden Kontraft ab- 
geſchloſſen, welcher eine ——— 
Lohnerhöhung vorſieht. Es handelt 

ſich dabei für die Firma im Ganzeii 
um eine Mehrausgabe von $125,000. | 
Das Uebereinfommen tt dasjelb 
das von Hart, Schaffner & Marr mit 
ihren Angeftellten getroffene und ent— 
hält Beſtimmungen, nach welchen Ge— 


werkſchaftsmitgliedern der Vorzug vor 


Nichtgewerkſchaftlern zu geben iſt und 
alle etwanigen Sireitfragen von einem 
Schiedsgericht entſchieden werden müſ— 


Noch nicht beigelegt. 

Emmet Flood, der Organiſator der 
American Federation of Labor, hat 
jetzt die 11,000Angeſtellten der 67 ver— 
Abteilungen der Interna— 
tional Harveſter Co, 
organiſirt, und die Federation of La— 


6 Y it, 3 
J * waͤhrt wurde, und in dieſem Prozeſſe 
halbem Wege | 

| berurteilten 


| 


j 
1 





I 


a 
Attentat auf Richter. ä 


Bernrteilter ſchleudert ſchweren | 
Spucknapf nach ihm. 


Um Hanresbreite wäre heute Dan. | 
‚Riley, der wegen Ermordung des Wir= | 
tes Kohn Mozier zu 35 Jahren Zucht: 
haus verurteilt morben ift, zum zwei⸗ 
ten Male zum Mörder geworden. Nad): | 
dem Richter Charles Mac Donald den | 
gefährlichen, erſt 18 Jahre alten Bur⸗ 
ſchen zu dieſer Strafe verurteilt hatte, | 
erariff Riley einen eifernenSpudnapf, | 
der ungefähr 15 Pfund tiegt, und 
ichleuderte ihn nach dem Richter. Das 
unappetitlihe Geſchoß Taufte dicht an 
der Schläfe des Richters vorbei und 
fiel vor ihm auf den Richtertiſch nie— 
der. 


Riley hatte am 53. Juli borigen Sabz,| 


res den Wirt Kohn Mozier in deſſen 


Wirtſchaft Nr. — S. Weſtern Ave. 


beraubt und, als der Wirt ſich um— 


drehte, ihn niedergeknallt. Bei der Tat 


half ihm John Eltron, der aber bisher 
nicht erariffen werden fonnte, Die 
Geſchworenen in Richter Thomſons 


Abteilung fanden Riley ſchuldig, ver— 


Zuchthaus. 


urteilten ihn aber nur zu 14 Jahren 
Richter Thomſon, der mit | 


dem Urteilsſpruch nicht zufrieden war, 


hielt an die Geichworenen 


Frech trat der Burjche vor den freund 


| behandelt. 


I s) . 8 * för .. he Y 8 t . 
auch bon einem | tihter formlich über ihn das Urteil 


ſagte: 
Sumner die! .,: 


eine An— 


Iprache, in der er ihnen unperholen | 
Verbrechen nicht ver- 
hindert, fondern gefördert wiirde. Ri 
(ey batte die Stirn, einen neuen Pro 


jeß zu verlangen, der ihm auch ge 


die Geichmorenen ihn zu 
35 Jahren Zuchthaus. 

Heute Morgen ſollte nun Riley vor | 
Richter MacDonald erklären, ehe der! 


ausfpradh, ob er Einwände 
Befund der Jury 
V 


gegen ven | 
zu erheben habe. | 
lih auf ihn einredenden Richter und | 
„sch verlange einen neuen Pro 
zeß, denn Sie haben mich nicht gerecht | 
Sie legten zu viel Gewicht | 


‚auf d die Ausſagen von unreifen Bur 


widerte Riley. 


den Milchpreis auf 9 


| 


führt, 


| 


e wie | dem 
beiden Gericht 


gemwertichaftlich | 


ſchen und ließen dem Staat sonwalt zu 
viel freien Spielraum.’ | 


„Das Verfahren wurde unparteiiſch 
geführt,“ ſagte der Richter, „ſeien Sie 
froh, daß Sie nicht zum Tode verur | 
teilt worden find.“ | 

„Der Gefahr jebe ich mit aroßem 
Veranügen entgegen und beitebe - 
bald auf einem meiteren Prozeß,“ 


Der Richter ſchenkte ihm aber fein 
‚meiteres Gehör und verurteilte ihn zu 
55 Jahren Zuchthaus. , Die Gericht3- 
diener Nicholas Franft und Thomas 
Walſh wollten Riley dann zum Ber: 
ſonenaufzug führen, der die Gefange- 
nen wieder ins Gefängniß zurück— 
und hierbei mußten ſie an der 
unbeſetzten Geſchworenenbank 
übergehen. Blitzſchnell beugte ſich 
Riley zur Erde nieder, ergriff den 
Spucknapf und ſchleuderte ihn nach 
Richter. Sofort ſtürzten fich die | 
<diener auf den Gefan 
genen, warfen ihn zu Boden und mad: 
ten ihn mit ein paar Fauftichlägen ı 
fampfunfähie, Darauf wurde Riley | 


ins Gefänaniß abgeführt und in eine 


| Siintelzelle eingeſperrt. 
Ein wie gefährlicher Burſche Riley | 
it, gebt aus einem Briefe her— 
bor, den er aeitern anHilfsftaatsanmalt | 
Names O’Brien fchrieb, der in feinem | I 
Prozeſſe die Staatsanwaltſchaft ver— 
trat. In dem Briefe heißt es: 
und Maclay Hoyne 


vor 


D 
— 


ſeid Lumpen. 


Wenn ich nach dem Zuchthauſe muß, | 


bor iſt um Ausftellung der nötigen: 


Freibriefe für die neuen Gewerkſchaf— 
‚ten erfucht worden. 
aen zwecks Beileguna des 


Streifs der 


Die Verhandlun— 


Angeitellten der Harveſter Co. dauern | 


ınoc fort, und der Ausſtand wird erit 
'aeichlichtet werden können, nachdem die 
Lohnforderunaen einer jeden der 
Urbeiteraruppen ausgearbeitet und 
durchberaten worden find, was nod) 
| geraume Zeit in Anspruch 
diirfte. 

In der Ver. 2 
' gelegenen 


306 ©. Baulina Str. 
Fabrik 
400 und 500 Angeſtellte die Arbeit 
nieder. Sie verlangen höhere Löhne 
und kürzere Arbeitszeit. 


ner Drahtjpanner der Com Prozeſſe ftellte es ſich aber heraus, daß 
Ely der Haupttäter war, 
auch ſeine Spießgeſellen 
ihnen dieſe nicht bewilligt | Zuchthausſtrafen —— 
- jo blieb trotz ſeiner freiwilligen 
aenausfage die Hauptichuld 
Verbrechen auf ihm haften, 
auf einen Geſchworenenprozeß berzich- 
tet, 
‚ihm nichts anderes 
Ely zum Tode zu verurteilen. Die Ur- 


monmwealth Edilon Co. 
Abend den Beſchluß, 

erhöhung von : 
und, Falls 
werden follte, die Arbeit niederzulegen. 


faßten geſtern 
um eine Lohn: 
z30Prozent nachzuſuchen, 


Neuer Streif. 

Heute Vormittag legten 465 An 
' geitellte der Northmeltern Terra Cotta 
Co., Nr. 2525 Clybourn Ave., die Ar: 
"beit nieder. Die Leute fordern eine 
® Herabfehung der Mrbeitäzeit ron 914, 
auf 8 Stunden und eine Lohnzulage, 
was ihnen verweigert worden tit. 


-— — —ü—— —— 


* Den Folgen eines Schädelbruchs, |! 


welchen er am iMttwoch erlitt, als er 
an 71. und Wallace Straße von ei- 
nem Wagen itürzte, erlag beute 
Bernhard Hospital der 
Steven Nora, Nr. 4860 Princeton 
ı Avenue. 


m 
ST. 











FEKETE & SON Sarics 


1957 Grand Ave. Chicago, Sl. 
VBanfgebäude,) 
— Tel,: Scelch 


Geldjendungen 


L 


(Eigenes 


Gegründer in 1004. 3968. 


unter dvolliter Garantie und Zicherbeit. De: 


forgen dem Abfender 
Schneller den Original Empiangichein 
mit der eigenen Unterfchrift des Empfängers 
als irgend welche Bank. 
Schiffskarten Kriegsanleihen 
Rat frei. 
täglich bis HP Uhr Abends, 
bis 3 Uhr Nachmittags. 
Filiale: 


FEKETE & HATTALA 


2 Center Str. Chicago, Sl. 
ra h Te und Fremont Straße. 


Offen Sonntags 





: Lincoln 2362. 








67 | 


fo werdet Ahr beide falt gemacht, ei 
nerlet, ob ihr Euch von Deteftives auf 
Euern Gängen nach dem Gerichte be- 
aleiten laßt oder nicht. Dafür forgen ı 
ich und meine Freunde.” 


Zuchthaus auf Lebenszeit. 
Georae Ely kann es Hilfsjtaatsane | 


walt Kohn K. Murphy verdanfen, daß 


der American Can 


. &% nr F N o r 2 ? N 
|& Foundry Co. legten geftern zwiſchen des Wirtes Stephan Zborell angeklagt | 


waren, 
| Der Hilfsſtaatsanwaltek 


|verfchoben, da der Richter fih Gewiß— 


| Staatzanmwaltfchaft 


| 


| verurteilte er ihn heute zu lebensläng: 


im | liaa 
40jäahrigae | 
8 Zuchthaus, 


Ir 


I 


in feinem Kraftwagen 


Richter Turnen ihn heute nicht zum! 


G 
nenmen | Iode verurteilte. Er batte ſich namlich | 


erboten, 


gegen Edward Elliot, alias 
Edward Sheehan, John Halicki und 
Victor Block, die gemeinſchaftlich mit | 
ihm der Beraubung und Ermordung 
als Staatszeuge oufzutreten. | | 
yatte ihm für 
fein Zeuaniß Milde verf brochen. Beim 
und wenn 
zu ſchweren 
wurden, 
Zeu— 
an dem 
Ely hatte 


verurteilt 


daß 


als 


und Richter Turney meinte, 

übrig bliebe, 
teilsverklündung wurde des Defteren 
heit darüber verſchaffen wollte, ob die 
Ely Verſprechun— 
gen irgend welcher Art gemacht hatte. 
Nachdem er ſich davon überzeugt hatte 
licher Zuchthausſtrafe. Edward Elliot, 
Sheehan, wurde zu 25 Jahren 
Sohn Halicki zu 35 Nah: 
ren und Victot Blod zu 20 Jahren 
Zuchthaus verurteilt. Der Mord wur: 
de am 22. Sept. vorigen Jahres in der 
Wirtſchaft Zborells, Nr.9301 Vaughn 
Ave., verübt. 

— 9 — 

Seine Ahnung. 


George H. Gruber, Nr. 656 Welt 
43. Place, der ſeit längerer Zeit herz— 
3 war, fühlte geſtern, als er mit 
ſeiner Gattin und feinen drei Kindern 


eine Ausfahrt 





machte, daß er einen Anfall feines Lei— 
dens befommen werde, und um einem 





Unfall zu verhüten, brachte er an Mi- | 

higan Ave. und 44. Straße den Wa— 
gen zum Halten, ftieg aus und er— 
fuchte feine Gattin, langſam weiterzu- 

fahren, während er eine Strede neben 
ber gehen wolle. Nur wenige Schritte 
hatte Gruber zurücgelegt, al er vom | 
Herzſchlag getroffen zu Boden flürzte. |£ 
Er tat den legten Atemzug, ehe man 


* rer. ihm in ein Anfnital ſchaffen fonnte. 


DoRt, ‚sncage, « wa 


noch wenigſtens 


würde 
bon mehr ala $250,000 


ı Schußverbandes der Brauer heute er: 


Frage befaßt, 


geſchlagen worden, 


'* | müffen, 
Plans nicht rätlich erfcheinen. 


Schutzverbands ift mit der Ausarbei— 


ten, 


‚ Verminderung in der Zahl derSchank— 
lizenſen 


des Braugewerbes ihre Empfehlungen 


mehrere große 


Schanklizenſen und damit Wirtſchaf⸗ Lincoln 4302. 


einen 


Schaden. 


Stadtratskommiſſion, welche 


den 6. War 1vı6. 


et 
a 


—9— 


mogan der — 


FEN 
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Brauer ſind der mat, daß ihrer 


ungefähr 250 eingehen werden. 


*250,000 Einbuße für Stadt, 


x 


Braner — Reformen im Wirtsge— 
werbe empfehlen, die jedenfalls nodı 
größeren Rückgang in der Zahl der 
Lizenſen zur Folge haben werden, 


Männer, die im Brauerverband eine 
führende Stellung einnehmen, bezeich- 
‚neten heute die Erklärung ber Stadt: 
einnehmerei, daß im laufenden Lizens— 
balbjahr nur 56 Schantligenjen er: 
loſchen feien, als verfrüht und erflar- 
ten, daß aller Wabhrfcheinlichkeit nach 
meitere zmweihundert 
Schanklizenſen nicht erneuert werden 
und damit erlöfchen würden. Das 
für die Stadt einen Verluſt 
an Einnab: | 
men bedeuten. Gleichzeitig ftellten Tie 
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Rur nd 22 weitere Tage, Lotten zu kaufen au 
den gegenwärtig niedrigen Preiſen 


sujammen 324 Acres 


Weitern bis Central Part 
Bryn Mawr bis Peterjon 
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Nordseite Subdivision 


ARCADIA 
TERRAGE 


> 
FAR 





in Ausficht, daß. das Braugemwerbe | 
eine Anzahl zum Teil durchgreifender 





Alle Preiſe werden pofitiv am Montag, 29. Mai, erhöht. | 





Reformen im Wirtsgewerbe empfehlen | 
würde, die, wenn durchgeführt, die! 
Sahl der Schanklizenien im zweiten 
Lizenshalbjahr, das am 1. November | 
beginnt, noch mehr vermindern wür— 
ben. Der Rüdgang in der Zahl der 
Schantlizenfen iſt auf die ungünitige | 
‚Lage des Wirtsgemwerbes zurückzufüh— 
ten, die nicht zum menigften durch die | 
Schließung der Wirtfchaften anı I Y 
Sonntagen verurfacht worden ift. 

Brauer empfehlen Reformen. 

Wie angefehene Mitglieder 


ſchloſſen. 


während der legten zwei Jahre. 

‚pro then ſich nicht auf 
| wird eriwartet, dab wä 

Ter ace aufgeführt werden, 


Sie 





eachten Sie Lage, Ver 


haben von Zeit zu 


Total von 324 Ader gebracht, 


Jetzt iſt die 








des 








klärten, hat der — ſich bereits 
vor ungefähr fünf Monaten mit ber! 
| die Zahl der Schantz | 
Itzenfen zu verringern. Es war bor= | 
daß jede Brauerei | 
eine Anzahl Lizenien, die fie fontrol= | 
“irte, und die in einem gewiſſen Ver- | 
hältniß zur Gefammtzahl der Schanfs | 
figenfen ſtehen, eingehen laſſen ſollte. 
Die Tatſache, daß eine Anzahl | 
teien nicht dem Schubperband ange 
hört und dadurch durch einen derarti- 

gen Beſchluß nicht gebunden fein würs | 
de, und der Umjtand, daß dies Ver— 

jahr en nicht auf die Rooperatipbraue: | 
reiten angewandt werden fünnte, deren 
Aktionäre Befiger einer Wirtfchaft fein | 
ließ die Durchführung des 
Trotz⸗ 

in dieſer 
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dem wurden Beftrebungen 


Sewer, Waſſer und Zement-Seitenwege, die ietzt 
Asphalt⸗Pflaſter iit für alle Strafen angeordnet und wird nächſtes Jahr gelegt werden. 


Ihr eigenes 
brend dieſes 


bindung, 
Zteben Sie nie ht unter Dem Eindruck 
eit fünf große 


Zeit zu fanfen — 


Wie man 
hingelaugt: 


AN 


— u! St Wası *8 u! Ay —W IM) | 


vollendet werden, jind i 


unferer Käuſer ſind weitiichtig 
Urteil vertafien. Folgen Sie 
Zonmers und !ommenden 


veranlagte 
dent Beil 
Herbites 


Biele 


ünlungen und 
verlauft 
120 Ackern 
dieſen 


die Baubeſchrt 
die Baublätze 
ſprünghkichen 
tönnen in allen 


Macht die 


Office: 


Nerbeiterumngen 
dal alle 
Acker-Areale den ım 


Viele ſchöne Bauplätze 


* 
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Zweig 


Weitern 
Lincoln Ave. Kar nad Yawrence 
Yawrence Ave. Kar nadı Weitern 
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Zeitionen ausgewäbl: 


Navenswood „L“ nadı Weitern Ave. 
Ave. Kar nad) Lawrence Ave. 


a IND. Fl 


n dieiem Preis einge 


Wir haben für über $1,000,000 von diefen Baupläßen ſchon verkauft. 


Inveſtoren, die 
pie[ derer, die € 
t 200 Gebände 


Iserte lennen. 
wiilcıt, 
in Arcadia 


* ſichtigen Sie Arcadia Terrace heute und morgen! 


Sn Nandbaltı ing 
Vergeſſen 
ugefügt 


Sie nicht 
an 


und «X 
werden 


bin; 


großen Profite. 


4812 North Western Ave., Ecke Lincoln. 


Station. 
ve. 
Ave. 
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Richtung nicht aufgegeben. 
der Frage betrauter 


Ein mit! 
Ausſchuß des Sieht ————— aus. 


tung von Reformen für das Wirtsge- Gläubiger von Maris Kroll und Söhnen 
iwerbe betraut worden und wird an die: ſuchen nad Peitänden. 
Stadtratstommiffion Bericht erftat-; Der Umſtand, daß nad einem Ge 
die mit dem Studium der Ge: ſuch von Gläubigern der Schneider 
tränfefrage betraut iſt. firma Kroll & Sons an Stote Etr. 

Sein Bericht wird, mie heute aus um Banferotterflärung dieſer Firma 
ı quter Quelle verlauteke, eine Reihe teil: |ein großer Koffer fortgefhidt wor— 
weife durchgreifender Reformen vor- den iſt und Marks Kroll und 
ſchlagen, die fchließlich eine anfehnliche | feine vier Söhne plötzlich verſchwun 
den find, hat zu Nachforfhungen 
und der MWirtichaften zur, 
Folge haben dürfte. Ald. Toman wird Werte von $20,000 
am Montag Abend im Stadtrat den Eſther Kroll, die Gattin des älteren 
Antrag Stellen, die Kommiffion auch | Kroll, wurde geſtern von 9. 
für das laufende Geſchäftsjahr des | Wbite, dem Anwalt der Gläubiger, vor 
Stadtrats zu ernennen. An der Anz | Gerichtsreferent Wean verhört und ge 
nahme des Antrags im Stadtrat be- 
fteht fein Zweifel. Die Kommiſſion | fei, die Einrichtung 
wird dann ihre nächite Sigung am 5609 Indianga Upe., zu verfaufen, i 
Freitag abhalten, in der die Vertreter ſie vorgeladen worden ſei. 

Die von Richter Landis zur Maſſe 
verwalterin ernannte Central 
‚& 


geführt. Frau 


unterbreiten werben. 

Brauer Iaiien Lizenien erlöſchen. 

Trogdem der Schutzverband der |$2000 im 
Brauer ein gemeinfames Vorgehen | geblich ermittelt, daß Meyer Krol 
feiner Mitglieder in der Frage noch älteſte Sohn, unter dem Namen 
nicht befchloffen hat, werben doch, wie!S. Cohn einen großen Koffer 
heute aus beiter Quelle verlautete, | New York geſchickt hat. Geſtern 
Brauereien der Stadt ein anderer arober Koffer in 
aus eigenem Untrieb eine Anzahl Krollſchen Wohnuna für einen gemii 
ihrer Schanfligenfen eingeben laffen ſen Johnſon abgeliefert worden 
und damit die Zahl der Wirtfchaften | Frau Kroll bezeugte, daß ihr Mann 
vermindern. Cine einzige Brauerei ihre Diamanten verfegt und Vorkehr 
trägt ſich, wie es heißt, mit der Ab- ungen zum Verkauf der Hauseinrich 
ſicht, 25 bis 40 Lizenſen, die fie be- tung für $400 getroffen habe. 
ſitzt, eingehen zu laffen. Mehrere an: | Mann und ihre 
dere große Brauereien gedenten den nach French Lid, Ind. gereift. 
gleichen Schritt zu tun. Wie der Ge 
währsmann erklärte, dürfte auf dieſe 
Weil 


Wert vorgefunden und an 


ſoll 


— — 


Wirzig, kräftig, geſund. Brima 
je daS Eingehen von ungefähr 200 | mer), Riglto (Münchner). 


(Bils 
infor 
— —— 


ten herbeigeführt werden. Dieſe r 
gef „Diele Stümperhafiter Anfänger. 


Brauereien“, erklärte er, „beabfichtigen, | 
mit den Wirtichaften aufzuräumen, 
die jich nicht bezahlen, deren Beitehen, | 
Nebelltände in anderen MWirtichaften 
verurlacht, und —* Beſeitigung da 
her im Intereſſe des Wirtsgewerbes 
und der betr. lb in ſelbſt wün⸗ 
ſchenswert iſt.“ 
Sonntagsſchluß verurſacht Staden. 


„Im Jahre 1906“, erklärte der Ge- durch das hochgelegene Fenſter in ihr 
währsmann, der das Haupt einer gro= | Schlafzimmer stieg. Vor Schred fchrie 
Ben Brauerei ift, in einem Weberblid | fie geltend auf. Ihr Mann erwachte, 
über bie Lage, „hatte Chicago mehr als ſprang aus dem Bett und eilte nad! 
8000 Wirtfchaften. Als die Lizensge= der Kommode, um feinen Revolver zu | 
bühr von $500 auf $1000 erhöht! holen. Der ungebete ne Gaſt war ihm | 
wurde, gingen mehr als 1000 Wirt- aber zuvorgekommen und hatte ſich 
ſchaften ein, und die Geſammtzahl der ſchon in den Beſitzed der Waffe geſetzt, 


Winslow Hage Gattin 
Nacht von einem Räuber überfallen. 
Durch ein verdbächtiges 

aus dem Schlafe geſchreckt, ſah heute 

zu früher Morgenitunde Frau Wins 
foto Hage, Nr. 4053 Sheridan Road, 
wie ein junger, leidlich anſtändig ge 


und 


— 
_ 


Wirtfchaften der Stadt betrug (ange | die er jebt auf ihn in Anfhlag brachte | 
in eine Kammer zu! 


Jahre ungefähr 7150. Trotzdem die) und ihn swang, 
Bebölkerung der Stadt um ungefähr | treten, deren Tür er verſchloß. Dann | 
500,000 Köpfe zunahm, blieb fich die |mandte er jich der fehl uchzenden Frau 
Zahl der Wirtfchaften gleich. Einfich- | zu. Die Waffe zitterte 1 in feiner Hand, | 
tige Brauer waren ſchon damals der als er mit bebender Stimme ihr zu— 
Anſicht, daß dieſe Zahl zu hoch ſei. rief: „Um Himmelswillen, beruhigen 
Dann kam die Schließung der Wirt- Sie ſich doch; ich tue Ihnen ja nichts. | 
ſchaften an Sonntagen. Sie bebeutete | Nur etwas Geld brauche ich. Geben, 
riefiaen Aufſchwung für das | Sie mir das, und ich ziehe wieder ab!“ 
Flaſchenbiergeſchäft und für den diref-| Frau Hage, die inzwifchen ihre Balz 
ten Verfauf an Privatleute, verur— "fung ich cken hatte, trat nun, 
lachte aber den MWirtfchaften riefi igen | bon, ihm gefolgt, in das anarenznde | 

Daher trat der Schußver-| Zimmer, in dem ihre beiden Kinder 
band der Trage näher. Das Ergeb: |fchliefen, ergriff die Sparbüchfe, die 
niß feiner Unterfuchungen wird der etwa $20 enthielt, und gab fie dem 
mit Da sehen. Der ſteckte ſie in die 
Studium der Getränfefrage betraut Taſche, Flüfterte „GuteNacht“, ſchwang 
‚tt, in einem Bericht unterbreitet wer- ſich aus dem Fenſter und verfchhwand 
den, der durchgreifende —“ Dunkel der Nacht. Als die gleich 
empfiehlt.“ darauf benachrichtigte Polizei eintraf, 
war er über alle Berge. Bisher fehlt 


‚Lessing Building & Loan Ass’n 1° “Pr bon om. 


Sprengten den Geldichrant. 
—24 st u Sue | Ungebetene Gäfte jtatteten in bori= | 
Geld zu * — tion 


Ag om auı iger Nacht der mit Zweigpoſtamt ver- 
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fon. Nr. 3417 Broadmwan. einen. Be— 


nach angeblich fehlenden Beitänden im | 


F. 


Truſt 
o. hat einen Waarenbeſtand von nur | 
[, der | 
M.| 


rad) 
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der | 


ein. | 


N Ihr r 
Tochter Edith jeien | 


Teiephon | 


in voriger. 


Geräuſch 


kleideter Burſche von der Straße aus 
































ftand zu, daß fie im Beariff geweſen 
ihrer Wohnung | 
ils 


Gas ode 


— F 
pt 


braucht 


ſelnden Tagen von heiß und kalt 


richtung eines Gas- oder Kohlenherdes1 


gend einer anderen Jahreszeit. 


Um Euch die Erlangung eines 
leichtern, geben wir Euch fünf 
herd und ſtellen das neueſt 


» m 


e Mod 


L 


ei 


ı Eure Küche, gegen eine fleine A 
lichen Abzahlungen. D 
unſeren Kunden machten. 
herde zum alten Eiſen geworfen un 


x 


‘hr könnt diefe neuen Gas: 
imferer Zweigläden oder in uiferei 
teren Stabt beſichtigen. Holt Euch 
habt, alle di 


und 


vorteile zu geimegeit, 


os 


Dollars für 


ae Gas⸗ 


ies iſt eine der günſtigſten 


d Kohlen 





vr Sohlen 


Rombinations-Herde 


Ihr einen Kohlenderd den ganzen Winter in Eurer Küche ges 
habt, iſt es jet Zeit, ihm auf die Seite zu ſchieben. Frühlings⸗ 
vetter in Chicago mit ſeinen ungleichen 


Temperaturen und abwech— 
die „Kombinations“-Ein— 
ünſchenswerter als zu ir— 


machen 


dieſer Kombinations-Herde zu ers 
Euren alten Kohlen« 


| eines 


und Rohlen-Herdes 


nzaglung und den Neft in monats 


Offerten, die wir je 


Wir haben bereits Iaufende alter Kohlens 


ıd es fommen jeden Tag mehr dazu. 


Kombinationen in jedem 
r großen Verkaufsplatz in der un— 
einen, jo lange Ihr Gelegenheit 
e er bietet. 


The Peoples Gas Light & Coke Company 


Bannles 


Gas Building 


Telephone Wabash 6000 








ſuch ab, fprengten 
Geldſchrant und erbeuteten $150 und 
ı Briefmarfen im Werte von $30. Auf 
Grund der binterlaffenen und inzivi- 
ſchen Thon von amtswegen photogra 
pbirten Fingerabdrüde hofft die Po- 
lizei, der Täter über furz 
habhaft zu werben. 
Geitörte Nachtruhe. 
In einem Möbelmagen hinter den 


Geſchäftsräumen des Kohlenhändlers ! 


J 


Thomas J. Gold— 
Leavitt Str., 
Morgenſtunde 


und Fuhrhalters 
berg, Nr. 1315N. 


heute zu früher eine 


Bombe zur Entladung gebracht. Der 


Wagen ift vollftändig zertrümmert 
worden. Die Tzeniterfcheiben des Hau- 
ſes plaßten. 


im 3. Stod fchliefen, wurden aus den 
Betten hinausgefchleudert, famen aber 
‚mit dem bloßen Schred davon. 
Bewohner der Nachbarſchaft bemäch— 
‚tigte fich eine. hocharadige Aufregung. 


Die Täter entfamen. Ihr Beweggrund 


‚hat nicht ermittelt werben 
‚Goldberg ſtellt in Abrede, 
Streit mit einer Gewertfchaft gehabt 
oder Drohbriefe erhalten zu haben. 
Die Polizei will aber ermittelt haben, 


können. 


daß er vor Jahresfriſt fich den Zorn 


‚von Gewerfichaftsbeamten zuzog, meil 
er ſeinen beiden, ala Möbelfahrer von | 
ihm beſchaftigien Söhne nicht geſtat⸗ 


e |bundenen Apotheke von Mm. E. MWil-|ten wollte, der Sewerlſchaft beizutte⸗ 


ten. 


funjtgerecht den 


oder lang! 


wurde | 


Goldberg, Gattin und! 
die fieben Kinder des Ehepaars, die | 


Der | 


jemalß | 


Edelweiß Papillon. 


Dem deutſchen 
Edelweiß-Pavillon, 
und ſeine ſtete 
kannt ſein. Die 


Publikum dürften der 
335 W. North Ave., 
Gemütlichkeit tmohlbe- 

T Tamen Ella Milton 
und da Cordt, jowie die Hauskapelle 
Lemburg und Cherban veritehen e3, die 
Gäſte in Fidelire Stimmung au verjegen. 
Es verfehle daher niemand, dieſen hüb- 
Ichen deutſchen Familienplatz zu befuchen. 
Wer tanzen will, fann tanzen Sams— 
tags, Sonntags und jeden Abend in der 
Woche. yeden Dienſtag Nadmittag ii 
Kaffeeklatſch und Tanz, bezw. Tanzun— 
terricht. Küche und Keller ſind aufs 
Beſte verſorgt. 





* Wer ſein Grundeigentum ver- 
kaufen wili, erreicht ſchnell seinen 
Zweck durd eine kleine Anzeige in 
der Abendpoit. 
Pi EEE 3 

sn Befing. China, tt 
Snpfzwang eingeführt worden. 

Die „Napy Leaque“ Kat den 
Friedens: und Autoapoſtel Henth 
Ford, Detroit, wegen Beleidigung auf 
'$100,000 Schadenerfag derflagt. 

— - Die Bergebung der Nobelpreiſe 
wird ohne Feierlichkeit ſtattfinden, 
doch ſollen nach dem Krige alle Breis- 
inbaber zu einer gemeinfamen Feier 
nach Stockholm eingeladen werden. 
700 Salzgräber jtreifen 
Gallipolis, 7000 Bauhandwerter in 
St. Louis, diefe aus - Sympathie mid 
(den 35 ftatt 25 Cent? Slundenlohn 
fordernder nintelioigern 


der 





in 





JMOELLER BROTHERS 


Bargains für Montag! 


Union Suits für 
Damen 


Unbollitändige Größen — 
ohne Aermel, Spitzen an 


Muſter, 
die Pard 


27:30lliger Percale 


Helle Farben, a 
Montag 





den Knieen, beite Quali— 
tät, reguläre 
Werte, für 


15c waſchbare travat- 





die Pard 


Gebleichter Muslin 


Yard breit, nur 2 
an einen Stunden, 





ten für Männer 


Beiß, mit farbigem Sirei- 
fen in der Mitte, 3 für 
256, oder das 


Zephyr-Gingham 


Vooffold Queen; 


Mards au einen 
Stüd ; : 9 Kunden, Pard...... 





(Nur 3 an "einen Kunden) 





15€ Hoſenträger für 
Siuaben Rote Vorte, 


Lederenden, ſtarles Gum: Einen 
migewebe — nur 2 an 


Roman Graih-Hand- 
TRUE. 


Käufer 
Montag, Pard. 





einen Kunden, 
dad Pant... „Sc 
Seide um 2 


Weite Gänſe-Federn, | "nave ai 
69 das Pfuud. 106 wert 





36-3ölliger — 
‚Baumwolle, 
Far be n, 








* Kl 
Feniter = Mionlcaur 
a 
ans Tuch 
7 Fuß Tanga, einfade und 
Koman-Ztreifen, DE 
nur in Grün, zu. 231 
(Nur 2 an einen Kunden) 


Partie 





feine 
Sailors 
lität Hanf 


Strobl 


Tafel-Oeltud) 
1% Yard breit, in Weiß 
und Farben 
121% die Yard Kein Hut iſt 
2* > Sc wert, 
am Montag 





Margniiette Gardi— 
nen-Scrim 
25 Qualität furze Xüne 


— 


Wir Sauften don einem Na 
Brilanten, der feine 
ausverlaufen 
das Frühjiahrsgeſchäft 
ſchließen wollte, & 
Turbans, 
der feiniten Oua 


Farben: 
Schwarz und Tan. 


Eure Auswahl 


180 





en, paſſend für 4c 





„Bneilla” Häkelgarn 


Wollene Sfirts für 
Damen 


Aus Serge und Grena: 
dine-Tuch, in Blau und 
Schwarz, verſchiedene Mo» 
den, gemadt mit vollem 
Flare Bottom, einige Tars 
rirt und Milchungen in 
Grau und Braun, Grö— 
ben bis zu 30 Zoll Waiſt— 
Mab, IR orte bis zu vi 50 


— am Montag 1 98 
r * 


sr 
Ollususnerenereneree 


Duffys Malt Whiskey 


1.00 2 Für 
Flaſche 67c Montag, 


Garfield-Tee 


250 Für 
Größe 14c Montag. 


Blaue Chambray— 
Hemden 


Amosleag“ Brand, ſowie 
Blue Bell Tuch und dun 
felblauer Cheviot, Grö 
Gen 14 bis 17 (mur zwei 


an et Kunden) 
a 00 


51 lei ia ch 
Friſches Hambur⸗ 


23 

ger Stealt.. ‚12ic 
Kalbfteiſch für 3 
- .12%c 


tew 
Prime Shut 1 

Beime md 155c 
Sommerwurſt nah Gothen» 
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scar EEE Edelweiß— 
Shi tie — 23 
ee. > 


l PPW- ed 221 
Seine —* © 22c 





Fels —— Seife, 


die Koſten, welche die Einladung aus⸗ 
wärtiger Gäſte verurſacht, gedeckt wer⸗ 
Den Vorſitz bei der Feier hat 


; ben. 
N | Frau Arthur Ryerſon übernommen, 


— 
>>» 


ı Bom Grundeigentumdmarft, 





| 
John Hebel erwirbt Geviert im Stock 
vardsbezirk. 

Das bon 37. Platz, 38. Str., Gage 
‚und Morgan Str. begrenzte Geviert 
‚im Stodyardsbezirt ging geftern für 
den Preis non $400,000 in den Beſitz 
bon John Hetzel, dem befannten 
Schlächter der Norbfeit. und Vizeprä- 
fidenten der Weſtern Bading & Pro— 
bifion Eo., über. Das mit 14 Gebäu— 
den bejtandene Grundftüd umfaßt 
140,000 Quabratfuß, und foll für bie 
Errichtung einer induftriellen Anlage 
zur SHerjtellung von Fleiſchprodukten 
| dienen, deren Baufojten fi auf 
ı$400,000 belaufen werden. Der Ge- 
ſchäftsbetrieb in Larrabee Straße wird 
ebenfalls beibehalten werden. An mei- 
‚teren Verkäufen wurden berichtet: Das 
noch unvberkauft gebliebene Grundeigen— 
tum in der neuen South Shore Divi- 





'fion wurde geitern für $40,000 , von! 
U. F. Sward erworben, der 12 Zins- 


häuſer an der Südmeftede von Ridge- 
land Avbe. und 68. Str., mit $55,000 
| bewertet und $30,000 belaftet, in Teil— 
!zahlung gab. Das Grundftüd hat eine 
ken von 258 Fuß am Boulevard, 
'einfchlieklich der SW-Ecke von Coles 
Avenue, und erſtreckt ſich 50 Fuß an 
der South Shore Une. Der Käufer 
| beabfichtigt am Boulevard ein großes 
| Theater, ferner einen Schuppen für 
hundert Kraftwagen, Kleine Apart- 
ı menthäufer ufm, zu errichten. J. und 
©. Lansky übertrugen an Nathan T. 
Brenner 60,446 Quadratfuß an ber 





H. 0. STONE & 00. 


1, Actes 


$495 u. aufwärts 
$25 Anzahlung, 810 monatlich. 


100 Fuß Potten 


$465 u. aufwärts 


25 Fuß Lolten 


$165 u. aufwärts 


| 
810 Anzahlung, $5 monatlid. 





Ginder Seitenwege, nivel- 
lirte Straßen, und Baume, 


Ganz nabe zu Grand Ave. Cars, 
Wie man dahin gelangt: Nehmt 
irgend eine Großtown Kar, 
transferirt nach Grand Ave. und 
fahrt bis zum Ende der Linie, 
direft vor unſere Subdiviſion 
Office, 


L. M. JACOBSON, 


Werfaufsleiter. 


rungen zuc Unterhaltung der 
getroffen. Die Verfammlung beginnt um 


in der Wider Bart Halle ab, wogw alle 
Freunde und Bekannte herzlich eingela⸗ 
den find. Für gute Muſik und Getränfe 
iſt beiten® gejorgt, auch ‚werden viele 
hübjche Gegenſtände zur Verloofung foms | 
men. Somit werden Alle einen ver— 
gnügten Abend verleben. Anfang S Uhr 
Abends, Eintritt 25 Cents. 


Der Stranfenunterftüßungsverein der 
Sroaten ausdem Oëudenbur— 
ger So ımitat veranitaltet am fom- 
menden Samjtag, 8 Uhr Abends, in_der 

Ya Salle Turnhalle, 2048 Larrabee Str., 
ſein erite3 Mainachtsfeſt. verbunden mit 
Preiskegeln und Ball. Das Komite, bes 
ſtehend aus den Herren Johann Pairich, 
Nidor Rotter, Johann Schinkowich, Aley 
Rotter und Thos. Behofſich, iſt beſtrebt, 
‚den Gäſten einen vergnügten Abend zu 
bereiten. Unter Anderem gelangt auch 
eine wunderjchöne Maifrone zur Verloo— 
En Für gute Speiſen und Getränke 
iſt beſtens geſorgt, ebenſo für Mufif. v8 
gibt drei Preiſe für die beſten Kegler. 


Der Chicagoer Unterſtützungsverein 
Eintracht hält am Sonntag, dem 14. 
Vai, in Fleiners Halle, 1640 N. Halited | 
Str., eine nit Verloofung und B.'. ver- | 
bumdene Agitationsverfammlung ab. | 
Unter der ng | bon Präfidentin Jo⸗ 
ſefine Botſchauer ſind die beſten Vorkeh— 
Beſucher 





4 Uhr Nachmittags, Eintrittstarten koſten 
15 Cents. Der Verem nimmt neue Witz | 
glieder im Alter von 15 bis 58 Jahren 
auf. 

Die Harmonieloge Nr. 3, Or— 
den der Hermannsichivejtern, ipird am 
Sonntag Abend, dem 14. Mat, 6 Uhr 
Abends beginnend, im großen Saale der | 
Wider Bark Halle, 2040 W. North Ave., 
Ihre Beamten in die Aemter einführen. | 
Das Publikum iſt dazu eingeladen und! 
wird nicht nur die Inſtallirung zu ſehen 
befommen, jfondern nad) diefer auch einen 
von den Mitgliedern der Loge ausge— 
führten „Fancy Drill“. Ferner werden 
die Damen die Antmwejenden mit Kaffee 
und Kuchen fojtenfrei  bewirten. Gin | 
Tanz wird den borausfichtlid) ehr 
nußreichen Abend beſchließen. 
tritt koſtet 2 





Der Eins) 


ges | } 


5 
5 Eents. | 
J 
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509-1519 
FU Be A 
Shi AVE. 
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Bargains für Montag, den $. Mai 1916, 


363öll. einfacher Crepe 
den), regulär 18c wert — 
ipeziell die Yard 

36301. Bercale, helle und dunkle Wu: 
jter, 124&c wert, ſpeziell 

die Yard für 

Extra große Hud-Handtücher 
echtfarbigem rotem Rorder, 

10c wert, Stüd für 

Echt Schwarze Strümpfe für Kinder 
alle Größen, 10c wert 
peziell das Paar 
Kimono-Schürzen f. Damen, aus | 1; 
lem und dunklen kt und 29 
Gingham gemacht, 4dc wert. c 
Muslin leiter für Damen, ein: 
fach und nerippt, beießt; 

59e wert, Stück 

vici Kid Knöpf- und Schnürſchuhe für 
Miſſes, 121% bis 2 

wert $1.50, ; — 980 
Patentleder Knöpf— und Schnürſchuhe 
für Miſſes, Größen 10 bis 2, 

8*1. 50 wert, zu 

Gunmetal Knöpfſchuhe für Miſſes 
Größen 10 bis 2 

wert $1.50, zu 

Meine Taschentücher fir Männer 
Größe 16x15, reg. Sc wert, > 
um zu räumen, Stüd zu.......® c 
Balbriggan Unterhemden und =Hofen 


für Manner, Doppel ter Sitz, 19€: 


25c ivert, ipeziell, Stück. 
Hausausſtattungs Spezialitäten. 

Große Waihbretter, gut ge 23 . 

macht, 29c wert, ſpez., Stüd. .y c 

Große Sorte galvaniſirte ——— 

mit Wringer Attachment, 

ſpeziell, das Stück .. 7 


(Fabrik-En—- 
Fanchy Gardinen-S 
regulär Ru und 29c wert; 


de! 


Argo Stärke, 


Friſche 


Bargains auf dem 2, Floor. 


Scrim und Voile — 


!peziell die Yard 


Srocery- Spezialitäten, 
Lighthouſe-Seife, 8 Stüde für... .30e 
Big Ben Seife, 8 Stüde für ... .25e 
Lenox Seife, 8 Stüde für 25e 
Lighthouſe Powder, großes 
Packet nur 
Lighthouſe Cleanſer, 
de Büchſen für 
Flottilla Toilet:Seife, 4 Stücke . .9e 
5 Pfund Bader nur 17e 
Nir Rub, 3 Bid...23e 
Cocoanut Dunhams, 5 Badete. .19e 
Zmweilchen ©. C. 3 —* für, ...2ie 
“orintben, Doppelt 
Pfund Mader nur 
taffee, fanch Bogota, reg. 

Bde Bd, 2 Pfund für 


Zeiten Chips, 


‚ Tee, fanch Gun Powder, 


tea. 60€ Pfund, nur 


Fleiich- Spezialitäten fin Montag, 
den 8. Mini, 
jriich geichnittenes Veal 
tew, 2 Pfund für 
—* Chops Rippen oder 
chulter, Pfund zu 
6. Spare Ribs, 2 Pfd.....2le 
Halsknochen, 3 Pfund. .. 106 
Brisket Sped, Vfund zu. 1626e 


ac 


anch Mrbeit, Vard.. 
J — 77 Nur eine Schadtel an einen 
Moeller’s 40 Firniß Kunden, ver Ball 61 
ee. . 
Seifen-Schnitzel, die Kokos— 


Unſere Spezialität für Fuß— J——— 
böden und innere Aus— 
ſtattung: garantirt, dab Perlmutterknöpfe 
nuß⸗Sorte, 1 
Durend auf einer Starte, 3 Bund. ....... Be 'an 
6 Karten fur »ec Santa Glaus Seife, nur 10 | 


Nach 25 Jahren erfolgreichen Wirfens | 


Knochenloſes Eorned Beet, Bid... tie 
iſt der Daye tiid = Mmeritanis| 


Friſch aejchnittenes Beef 121e 
Stew, Pfund zu... wn2 
Native Sirloin Steaf, 

Pfund zu 
Friſch gemachtes 
2Pfund für. 


10 Stücke für 36e 
(Nur 10 Stücke an einen 
Kunden.) 


AT 
Arcade W and Kaffeemühle, vw 
69c wert, ſpez., vollitändig, f mac) 13 ] 6 
Fleiſchermeſſer, 6-⸗zöllige 
Stahlklinge, ſpeziell 

Climar Tapeten Reiniger, 
10c wert, ſpez., Büchſe 
Sanitäre Naffeeflafche, für Die 
ten Berfauf Speziell zu. . 








- - 'R 
er nicht weiß Wird, Das 


bolle Bint, wert 19c 


— —— ——— 


deſ — 
Star Gold⸗Farbe Haken und Oeſen 
Enthält eine Flaſche Gold 


pulber, eine Flaf Ihe u ind — ze und weiße, alle 
einen mn, iv le Größen, wert Sc « 

i € 
zielt für.. .83 TR ze 


$9.00 — 








»8Be Hamburger, 
Stück an einen Kım- « 
den, das Stüchk. „gt age 








Waihburn-Grosbn’s 
Hold Medal Mehl 
14 dah- Sad 51 50 


Kimono⸗-Crepes ir. 
> i Rof lepbonts 
Weiß emaillirt, Sartbola, Serventine Erepes, in aus (steine Roft- od. Telephı 














Bentichlands Erwartungen. 





(‚sortjeguna von der 1. Seite.) 











(Holden Blend Kaffee, 
121,0 das Pfund 
Pfund an einen 

Kunden.) 


als einem Jahre geweigert, ſeine Friedensvermittlungen wieder anzubieten 
bis ihm ein ſolcher Wunſch von einer des kriegführenden Mächte angedgutei 
werden würde; ob er aber einen ſolchen Wunsch aus der deutihen Note er 
jieht, bleibt abzuwarten. Biel dürfte von dem abbängen, was ihm der ame 
rikaniſche Botichafter Gerard über feine Konferenz mit dem deutiche: 
Ktatfer im Großen Hauptqquartier berichtet bat. In der Zwiſchenzeit wir? 
Wilſon jedod) jedenfalls nichts in dieſer Angelegenheit tum, bis er ſich ent 
Ihlofjen bat, ob er das neue dentiche Versprechen mit Würde als ganz ge 
fondert von einer Beſprechung über die britiiche Blockade annehmen fanıı 
(Sonderdepeihe der „Abendpoit”.) 

Waſhington, 6. Mai. Es wurde heute befannt, daß der deutichen Ant 
wort auf das amerifaniihe „Tauchboot-Ultimatum“ eine perjönlicde Bot 
ichaft des Haifers Wilhelm, die dem Prafidenten Wilfon von dem amerifant: 
ihen Botſchafter Gerard übermittelt wurde, folate. Es heißt, daß der 
Kaiſer darin die Beziehungen zwiſchen den WBereiniaten Staaten und 
Deutihland des Nähern bejprad, und auch die Möglichfeit eines baldigen 
ssriedens andeutete. Obgleich baltbamtlich nur verlautet, daß die Antwort 
viele Punkte enthält, die jeher genau jtudirt werden müßten, ehe eine Ent 
ichetdung erfolgen könnte, jo bricht jich doch die Anficht Bahn, dat Präſident 
Rilfon die Antwort al3 ein Zugeſtändniß der amerikaniſchen Forderungen 


(Nur 2 








inget 











Sandy Korn 


Butter 





Cream 
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Am kommenden Freitag Abend gibt 





























Repuhlikaner wollen warten, 





| 


Verſchieben Organijirung der Partei: 


leitung bis nach dem Konvent. 


Diayor ernennt PBrobibitioniiten. | 











Serie 





Freger Raubüberfait. 


.rr 


— Site — und ihn feſſelten 
und knebelten. 
Nachdem ſie ihm 835 abgenommen, 


N 
Perſon. bewährten Gradenmeiſters Henry Meyer 





Wurde auf Ablieferungskutſcher einer 
—— — Kolonialwaarenfirma verübt. N « 
— 87 Millionen Dollars hat der Ein frecher Raubüberfall wurde Pie er von Kunden —— * 
Wal Street: Magnat" Anthony heute Mittag an 106. Str. und Tor— wen Ar 2. eg 
Brady von Albany, N. Y., hinter? rence Ave. auf den jährigen Frank * ündel Fli = = un *8 —* 
laſſen. Labaty, den Ablieferungskuütſcher der De zo 3 Gh ern 
Kolonialmaarenhandlung von Rei & Zeit Ipäter er © —* Sir 
—2* 317 Enslemood Aue., verübt. Se ngängern feiner Feffeln entledigt. 
abaty fuhr mit feinem Ablieferungs— s 
wagen gemächlich feines Weges, als an 
der genannten Ede zwei Kerle von. 
ibrem. Kraftrab fpranaen. Rahatn von 


SEs—-Ecke von 21. und Fist Str. für 
u \ anı Sonntag, dem 14. Mai, fein Silber: 
| Klinger den Bauplatz, 60 bei 125 Fuß, | 
fönnen. Der Anfang dieſer Feſtlichkeit, 
quet den Bauplatz, 79 bei 130 Fuß, 
— Es find vom Komite alle möglichen Bor: 
Dieſe Käufer beabfichtigen Apart- Freunde einen genußreichen, fröhlichen haltiges Programm unter Mitwirkung | 
20 fund" &is. briflängen, wert Grasiamen, Lincoin Fark Co. an Mar W. Benjamin das 6-Fa- | DV Cents. Der mit den Vorbereitungen der Northiweitern Brauerei, der Deutfch‘ ı 
Montag —— 66 1öc, die Yard..... 
Damen Minnie Hollmer, Bertha Beck peder vorgejehen iſt. Außerd 
* ch — zerdem wurde 
1135 Fuß, 3913—15 Cottage Grove 
nur eins ın einen 3 3c Zualität, Die e 
pr beranjtaltet am mor- men, während ein ausgezeichnetes Orche— 
7 ER . igen Conntag ein 
Galvan. Waſchzuber Qiföre Familienwohnhaus 6723—25 Eaſt pm emrag 
Darb breit = Goldſtück verloojt werden wird. nur noch drei dem Verein an, der erite 
Montag zu. ........ Hei > u e n “ 
Kinder-Beinkleider belle mar IN... haus an der SW-Ecke von Kenmore N 
iſt geſorgt. Ein rühriges Nomite, bejtes | Tafel und Anton Zimmermann, außer— 
1 Ibe & 
Montag fvesiell 5 den, Elüdercune... 6 20 EDER * i 
kins an M. L. Logan. tin; Auguſte Zieſenhenne, Frauziska angehören. Der Baheriſch⸗ Amerikanfche 
Slalde ält......... — 
60 für Se fbegiell Aleseeneeen. Tillie Fiicher und Margarethe Tammen, | an Wittwen und Waiſen und anderen Erz 
Verkauf von Schuhen zu 51.00 jberanjtaliet der Dejterreihiichsreiten. Anfang 3 Uhr, Eintritt üde. Deutichen und Deiterreichtich-Ungariichen 
|tigen Samstag Abend in der Mozarts zubiläums der Gvetheloge Nr, 329, | men zugewieſen. Gintrittsfarten koſten 
Matte Kalbleder-Shuhe— — — FIR. Nathil 
fenberger, Luiſe Mameck, Hedwig Novak, |jteht aus Konzert, das um 3 he Hach-- Der Schwäbiſch-Badiſche Da— 
Oxford, Pump und Goloninid für Damen— 
ſchmackhafte Erfrifchungen und was fonit|&in fchönes Rroar 5 — mit Ball in Fle ciners Halle, 1638 N. Hals z i Be 0 * Fe 
re vo. = RU der deutſchen Note auch zu erkennen, daß Deutichland Willens ift, die Frie— 
Schuhe für Männer Anoben-Ehunac— 
ıgeforgt und find zu der Griwartung be= zu zweifeln. Scholz wird alles aufbieten, den Mitglies 
len. Ausgezeichhnete Echube len. Sinöpf- u > . ’ | * > ’ ! 
IN Meinungsäußerung ab; in der Botſchaft wurde aber von Neuem verjichert, 
E Vergnügen in Ausſicht. Der Eintritt der Wider Park Halle ein Frübjahrston: in ſchwäbiſch⸗ badiſcher Gemütlichkeit zu 
s - R N di 
|Nr. 1 veranitaltet am heutigen Sams— ein genußreicher Abend in Ausſicht. Das ſorgt. Anfang 7 7 Uhr Abends, Tickets 2 Bafhıngton, 6. Mai. ic Zweigvereinigung der amerikaniſchen Geſell 
ſlädtiſchen Hilfspolizeianmalt. Mul⸗ |, den Damen Martha Weber, Rräſi⸗ gehörte Sextett aus der Oper „Lucia“, der Hermannsſchweſtern, wird amSams⸗ tn bezüglich der Weigerung Großbritanniens, für die Zentralmächte be—— 
und Varbata Uhrig beſtehende Komite gewonnen worden. Ferner werden u. Parkwahy und Sheffield Ave., ihr 18jäh— PESEER 
Protective Aſſociation, deren treibende | tung der in der Genfer Konvention niedergelegten Kegeln, und jei ein 
Badiſche Unteritügungsperein der Side | yon Abt; „Ein Gruß vom MWütterlein“ | Beamten: Auguste Nußen, Ex-Präſiden— 
vihill Hat fih im Kampf für alle Be— | die New Havener Zweig protejtirt durch feinen Brälidenten Ida Harrijon ener- 
Damenchor werden einige Lieder Vühren und „Der Wald“, als Mafien- Jarvis, prot. Eefrerärin; Auguſte Trip: 
_ | beliebte Sänger Walter Anderſon fich Fös > r Rt — di pe . 
Arthur Burrage Farwells Rechtsberater auf die Frage, worauf er feine Ernen= viedertafel Eintracht. md €. Böning, Verwaltungsrat; €. gung in Baltimore und aud andere jollen Willens jein, ſich dem Proteit 
Der Hejfen Frauen» Unter» Dame — Fühn egat M 
N. D. Weits im rev. Nationalansichng. der mit den Schankvorſchriften genau Abend ein Maifejt zum | Perrman, Innere Wache; E. Eul, Aeuz | heute im Anftrage des Papites dem Weiten Haufe einen Befuch ab, traf 
eg i N Beſten 
Unterhaltung in Fleiners Halle, 1638 N. Deus b 
e 79* 7*58604 i den. An— 
—— rag Avenue, bei 25 Cents Eintritt veraniralz | der Loge find herzlichit eingelader A = * u Reit; 
Die hadernden republitanifchen | ſeine Ernennung der Tatſache, daß er zn eine Botſchaft hinterlajjen, worin der Bapit dem Präſidenten nahelent, den 
gegen die | bat feine Mübe und Unkoöſten gejcheut, 
vergnügie Stunden zu bereiten. Für gute Strafe, Die Imterhaltung wird ähnlich |, Der Kaiſer Friedrich deutiche 
: . ge 35 a: 5 vergnügte N 1 en. F —E—— 
„die Countyparteileitung zu organi- geleitet habe. Wie dem auch ſei, libe— A für ſehr bedeutſam. 
——— beſtehen. Die Dimen geben ſich grogßge heus Halle. 1457 Clybourn Ave. ab. | 
Tickets 2dc im Vorverkauf, an Ler NRaſſe —* — ſich 9 
Pof 3, Stadtverwaltung der Polizeianwalt— ‘ N «| I — 
Bir Ber ern! um den Soft en des \ 3 ) Reinertrag dem genannten edlen wee —— N Behend, st. geſſinger . Wolf ſchieden über Deutſchlands Antwort ken, den wichtigen Vorbehalt, daß un— 
wärts Nr. 4 des „Tue Recht und fcheue |; 
; ſtiſchen Bewegung in der Stadt aehört. jucht alle Freunde und Gönner, fid 
Willi Haͤle Thompfo g Stadt q 9 den © a F zönner, ſich an eg ee a 
ben. Willtam Hale I — port Ave, Ede Otto Str., eine Igitas Am fommenden Samstag wird Der fordere und jo die Freiheit der ‘Meere 
zum Nachfolger Roger Faähertys er- | d n 
Verlojung und Ball abhalten (evg | DET einer gut gebrauten Maiborle — ei⸗ die Abgeordneten Cannon, MeDermott, 
N : ) y 9 nung a ) n ale: g 
der zur Erwählung Fred E. Sterlings Männer und Frauen im Alter von 19 auf Herrn Wilfons 
|bon 32700 das Fahr verbunden. In — Gin , irh nichte nn, Eintritt Löc die Perfon. Mitglieder ir— * — = ? > 
In Verein aufgenommen werden. taver Chrenhuber wird nichts unverſucht Führer im Senat, für Krieg ſidenten jeßt die Verantiwortung zuge— 
leitung geführt hat, feiner Wahl zum | Im. A . 
} wr er von 15 bis 55 Jahren fünnen an die- 
Ihenmie. Sei Mas pr Kandidaten von 18 bis 55 Jahren vers y r ımberluin, Ore., Gore, | ba. ıbath. — „Die Entividelun 
beomte, einen. Bolten an Fran B. | Gegenfeitige Unterjtüßungsverein sin Senatoren Ch g. Sabath —— 
— Geſtern trat zutage, daß Elybouen Abe., abhalten. Diefes Feſt ſchungen iſt beitens gejorgt. Mnfang 8 Itattfindenden Verfammlung in obenge= Owen, DEL, ek ( 
I. Ward „gelaufen“ war. Er war ae: „Till- Schlichtung der Streitfragen“, 
ER ge⸗ —* men werden. Sieſer Verein zablt bei nur = 4 { E 
ſonſtiger Unterhaltung verbunden ſein. Die Geſangsſektion des Stod 4 man, S. K., Vardaman, Miſſ., 
Ida., Volt hat uns genügend Grund gege 
ganze Anzahl auf demjelben Stand | Mayor. Arthur Hausberg wurde zum laſſen, um den Mitgliedern undFreunden Daifrängchen in | Mitgliedes an deſſen Hinterbliebene. 
I, ’ Unterſtützungs stein na, N. D., Harding, O., Boinderter, | 
nommen haben, daß jie nämlich nicht J) Sei Landidaten bon 18 bis 58 Jahren vers ei ie ſch — 
x ß ) Frank MeCauley ernannt. Sein Se: | Unterhaltung der Säfte beitragen, ebenfo | tag, dem 29. Mai, am Worabend des (se gereizt bat, wie Deutichland. 
Verein aufgenommen. Anfang 71% Uhr h ; 
werden. Dppofition gegen Mayor der Veihlagnaßıne durch engliiche Pira⸗ N, Halited Str., nahe North Ave., eine | Works, Kal., Republitaner. = 
Der Deutſchungariſche Ge— — „Es iſt von Staatsmännern geſchlichtet wer 
N troffenen Voriehrun en ſichern allen Be— 
tend. Weſt ſelbſt hat, ungeachtet aller — ——— tag Abend in der Xe Calle — es geben, nd in der Küche wird es nach 
J s J— 3 1} . . .- - hrzr 
fang 7 Uhr, Eintrittsfarten im Vorver— Vefondere Sorgfalt hat das Komite auf] bie Menfhlichkeit wird mit praftifchen Deutichameritanifche Preſſe — A 
Mapors, daß deſſen Wahl geſichert ſei, einen Ball zu veranitalten, zu dem ala ſchönem und forgfältig eingeübtem Pro- 
fann. Das eſt beginnt 
tündigt, jo dah an, Unterhaltung fein at deutfche Regierung Mmüpft an bie Bes: Vorfchläge gemacht worden find. 
D f8 
der Anhänger C. ©. Deneens, die zur beiwohnen ‚werden, und die Frauen dorfs Halle, North Ave, und Halſtedev 
Cents die Perſon. Landsleute, die ſich — 
digt, daß der Anhang des früheren den, gela | den © 
g B h g ih | gelc den werben ſollen. Das Feſt ir der gegenſeitige Unterſtützungsber⸗ hat der Schuhplattlerverein Edelweiß en Verein aufgenommen. 


1$75,000, belaftet mit $60,000; bie I | Stpn p (0 
8 x 
® jubiläum in großen Saale der Nordjeite 
Bernice. und Grace Str. für 
berbunden mit Konzert und Ball, it auf 
an der NW-Ede von 57. Str. und mite a 
Ichrungen getroffen, dieſes Feſt zu einem | 
menthäuſer zu errichten. Es wurden Abend entq nenjehen fünnen. Eintrittsz | der Sejangvereine Liedertafel Freibeit, 
10c Brand, das id. 22. » |beauftragte Ausſchuß beſteht aus Der r h 
ee u milienhaus 4550 Grand Ave. für g sſchuß beſteh dramatiſchen Geſellſchaft, der beliebten | 
Le Zinf-Waichbretter Shaker-Flanell Min 
und Marie Sched zuſammen. noch ein Soppelquarlett der Zither- und 
ragen ‚Bic Avenue von Julius Afchbrenner an 
sunden, Wiontag. eJUTD ll...» ⸗ 
Maikränzchen in ſter die Konzert- und Tanzmuſik ausfüh— 
Fleiners Halle, bei 
Nr. 2, mit Wı Altach ED Desk. Summe ide iaihe Did Tenny- I1 End Ave. von A. Guſtafſon an Cathe- 
IN Jede Eintrittöfarte iſt zugleih ein Loos. Großſchatzmeiſter Franz Noch und die bei: 
75 Fuß Maidılei Or uär \ Feiner Jamaica Rum oder n r 
(9 yuR — eine Aus feinem Muslin, m 9 M I { 
Re. * „ls Abenue und Montroje Blod., 44 bei hend a1? den Damen Yina Yurmeiiter, dem hat der Verein noch eine Anzahl 
Gatifornia Gognac Brandn, 
— Pankoni, Pauline Brandis, Charlotte | Verein kann auf ein fegensreiche? Wirken 
Corn, stets Id Guckenheimer NRNne 
twerden Alles aufbieten, um den Gäjten | ben ausbezahlt, aber auch fire Notleidende 
Bayriſche Frauen-Kranken— Der Goetheklub veranſtaltet am mor- Hilfsgeſelgchaft, ſowie dem Blinden- und 
wert bis zu 53.00 
ande für Damen— } | balle, 1534 Elybourn Ave, Die Damen 8 & O. 5, in der Wider Part Halle, im Vorverfauf 25e und Sind bei allen 
Schwarze Samtihube— [Alle geuelten Facous 
Roſa Velſcher, Sophie Theiner und Glife mittags, und Ball, der um 8 Uhr Abends |menpderein feiert am Samstag, dem 
chnür⸗ — Knöpf,⸗Facons. — Lacleder, 
noch Alles zu einem erfolgreichen Feſt und an fiarker Beteiligung ſeitens Ser|ited Straße. Das Hömite unter Leitung 
Ton Catin Gall, mit erttn| vebue — densbedingumgen zu beipreden. K. 
Schnür⸗Fa⸗ echti daß Si 365 8 8 
für förwere Arbeit 1 Hg ür-d rechtigt, daß jie ein volles Haus haben dern und Freunden, die fih an dieſem 
da, die Note alles — was die Ver. Staaten verlangt hatten 
koſtet 25 Cents. zert. Dem Rublilum, welches den Chor: bereiten. Für quite Muſik, gutes Effen 
ment der Stadt ift die mwichtigfte die | tag Abend einen Maiball in Laſchobers Programm bieter eine Neide ſchöner Cents, an der Kaſſe 35 Cents die Berfon. ichaft vom Noten Kreuz in New Haven, Connecticut, hat einen Proteſt nad) 
ne * tin; i Stolz, iſe Balz, ? Mbend, dent 9. Mai. i a 2 ee — a % 
ſvihill ift der Anwalt der Chicago Lam bentin; inne Stolz, Yuile Balz, Una eingerichtet für gemifchten Chor. Präch- | tag Abend, dem 20. Mai, im „groben jtimmte Artifel der Geſellſchaft vom Noten Krenz paſſiren zu fallen. Es 
icheute feine Mühe, um den Dejuchern | a. gelungen werden „Ter Brunnen wun⸗riges Stiftungsfeit feiern, verbunden 
Kraft der befannte Gefchäftsreformer Schlag ins Geſicht für den Präfidenten Wilſon, der jid) doc als ein Xer- 
jeite bat jeine Mitwirfung zugelagt und | von Baitır: „Am Morgen“ bon J. tin; Bertha Schönfeld, Präſidentin; Tda 
ſtrebungen der prohibitioniſtiſchen Ele- ſeite einige v= giſch genen die britiſche Handlungsweiſe und gegen die amerikaniſche Regie— 
Als Gefangsfoliit wird der dor gejungen bon der Badischen Sänger: hahn, Finangfefretärin; Anna Mechnig. 
— “ren laſſen. Anfang 7 Uhr, Eint itt 25 
W. 3. Mulvihill ſtädtiſcher Silfspon. nung zurückführe, er vermute, die 8 Hergl ungariſche Schmidt, E. Mohr und 2, Phillips, Fis des New Haven Zweigs auzuſchließen. K. 
tüßungsperein feiert am heu- en. 20 . 
. m; ve W | es ran — — ae 
‚vertraut fei. Won anderer Seite —3 — ga in _dex| Dere "Bade: Marie Biobl, Beranügungs- 'den Brajidenten aber nicht an und hatte dann eine Unterredung mit Staats 
North Weit Halle, 
Halited Str. Das Stomite unter Füh— x 
Vorſchrift iit, dal jede Dame in fang 7 Uhr; Inſtalnrung punkt 8 Uhr. 
Faltionen werden erſt nach dem repu- in der 7. Ward den Kampf Frieden zu vermitteln. Der Beſuch wird mit den Friedensandeutungen in 
Kimballs um den Mitgliedern und Freunden einige 
wie bei Nauernbällen fein“und in Tanz, | eg. Unterftügungsverein hält jein Mai 
El Muſik, gutes Eſſen und Trinken tt aı "3 
ſi Si ıben ei ıhinaebendes ‚role Glemente waren unangenehm * R BERN IUCN = 
ren. Ste haben em dahingehendes t ens Dal | ) u ’ > ma: (n& f E af Anndeia 
i Mühe, 8 “eit pie bielfeitig untergale Ein rühriges Ntomite, beftehend aus den] Wafhington, 6. Mai. Zahllos find! fehle an ihre Schiffäführer, Handels 
1356 die Berjon. “ 
— —— haz ſchaft einen Mann zugeteilt habe, der x 8 - 215 h * 
Niemand“ hält am heutigen Samstag 
hatte di 2 * Fe 
Abend einzufinden, um bei Tanz Pe 
Ha _ ‚ir, eine Agitas | da - |Dielem ang sr, iu 
erivariet, daß nad dem Kubhandel, m —— bei freiem Eintritt segenfeitige IUnterjtüßungsverein Va ‚unter dem Völkerrecht wiederherſtelle. 
inannt, der feine.Stelle niedergelegt |; 5 s * 
jebalt | en  tfommen ot |Halie, 3004 Lincoln Ave. Das Nomite nige recht gemütliche Stunden aufammen | op, Fofter, Stone, MeKinley und direkte Antivort 
von Rodford zum Worfikenden der! is 55 Jahren find willlommen —— 
an R m 
der Stadtanwaltichaft mußte Kohn | > laffen, um den Vefuchern einige verz gend eines Vereins haben mit Vereinsab- | Dem,, 
Bte J . ſuch A 
Am  beutigen Samstag wird der 
r O. Weſts au ſen RN dic ) 
Brwtelge: Sion ch Beemsi : den ımter günſtigen Bedinaunaen auf jem Abend, ebenjo in jeder am eriten!| ar TE 
Bußin abtreten, der als Kandidat der en en Gr Lane, Dre, Meartine, N J. gen geben uns fein Recht, den Kriea 
von den Delegaten zum —.— 29 wird mit einer Verlofung, Agitation und Uhr Abends. Tidet3 15 Cents, nannter Halle unentgeltlich aufgenom:| gay, Taggart, Ind., Smith, Ga 
J. Brun— |Tchlagen worden. Natürlich erwartet s im B y Walſh. Sen. Gallinger, N. H. — „Nein 
- r . * — x } | geringen eiträgen für 6 Wochen Kran— del, A ’ 
Das Nomite unter Leitung der Bräfiden Eifen veranitaltet am IMont., Demotraten. Brady, 
> Gron- | ben, den Krieg zu erklären, ich alaube 
— ne; . . => - Hads 9 1 v — 3= | e F 30 ⸗ 
punft ſteht, den fie in Peoria einge⸗ ünterfuchungsbeamten an Stelle von |eirige vergnägte Stunden au bereiten. | 1, — u er Der. deutſche AB Ben 
| Wafh., Sherman, Ill. Smith, Mich., 
„Milwaukee Sentinel“. — „Dieſer 
s Planen Gartenfeit. | Abends, Tidets 15 Cents. ten geſichert iit, den wir ch Dep: 222* R 
Thompfon macht fich angeblih aud in geſich t, denn fie Wird durch Zebp— Frühjahrsfeier. Kurzweil, wie heimai— Senator Sherman, Ill. 
Des den, nicht durch das Geſchrei ſchlecht 
die Geſellſchaft anſieht, beſchloffen ge-Turnhalle, 2048 Larrabee Str., ein mit 
fauf 15, an der Kaſſe 25 Cents. > * > BEN: 
f 15, Kaſſe 25 eine gute Tanzmufif gelegt, damit Yung Vorſchlägen beantwortet, die Nicht: gemein der Anficht, daß jede Gefahr 
. > 6) 
den Sampf nicht aufgeneben. Er Gäſte die bedeutendften Männer, die gramm. Außer Gefang und Tanz ift Sop bia RebekkaLoge Nr. 96, J. gen 
7. Uhr Abends. Eintrittskarten koſten im 
Mangel ſein wird. Eintrittskarten fojten 
<tr., beginnend 8 Uhr Abends. Der 
ounthparteileitun ehören, klar. em? ⸗ * 
C ypart a ae ar. von nationalem Ruf, die zur Frauen— an diefem Abend anmelden, :rden in der | 
f 
Gouverneurs ein Ticket für bie mirb im Haus Harold MeCormidS, ein Rretoria am heutigen Cams: jein Erjcheinen Aunelant, und nod) viele | 


' ſche Verein im der glüdlichen_ Lage, 
Chicago Title & Truft Co. an D. | 
Turnhalle, 820 N. Clark Str., begehen zu 
812,500; Carl Bulod an Jacob Ba) 72, (Hariam).u. Grand AvB, 
+ Uhr Nachmittags feitgeleßt worden. 
| Drerel Blod. für nominellen Preis.| nn 
j ? reitet worden, daß Die Mitglieder und gemufzreichen zu machen, da ein ſehr reich» 
EDER UL, s Reftellungen ausgeführt ) | ferner verfauft von Harris, Kufel & |farten bei Mitgliedern 25, an der Raſſe Senefelder Liederkranz, — Doppelquartett 
Golden Dal volitur, bält gewäblten Muſtern, Fa— | z . | 
* a, Präſidentin Minnie Richter ſowie den) Schuühpiatlervereene ımd von 9. Gros! 
336,500; das 16-fFamilienhaus, 50 bei — 0. Bene 
Reguläre Familien-Größe, | Schwer, gebleiwt, die 121%c 2 * a 5 ’ 
Der deutjche Frauenverein Martha Sejangzichule von Ton Godeb gewon⸗ 
* * ⸗ UN i 
enge ern Edw. Hutchinſon für 839,000; das 6:|Wafbington 
n t. Winslin - : 
—— welchem auch einren wird. Won den Gründern gehören 
Bari 5° 
rt O8L Qualität, 9 —— $1.10 . ii , a 
Fe 69 {on Wbistey, das 346 |[ tine Fotre für $31,000; das Wohn: 
Für qute Muſik und andere Unterhaltung | den erſten Großberwaltungsräte Auguſt 
„Keyſtone“, ſtets 40 am 2 an einen Kun »olland Gin, 
Ic { al . ze er OK x gr: ‘ - | da np 1 et . ErY y: ' . 
* 125 Fuß, für 824,000 von L. F. Hop⸗ | Kräfidentin; Anna Sollie, Bizepräfidens | Mitglieder, welche dem Verein 25 Sabre 
‚, Etar — die 44c 
Wäſche-Klammern, ter Gream d_,, Huen — tumpfer, ara Sander, Maria Flinker, | zurüdbliden, er dat taujende von Dollurs 
c das Pfund, Whistey, das * ] 
Pfund 10c un — 69c Bevorfichende VBergnügungen., 
Eine Schaltjahr-Unterhaltung mit Ball ein recht vergnügten Nachmittag zu bes | immer fein Beſtes getan. Er hat auch der 
junterftüßungsperein am beus)gigen Sonntag die Feier des goldenen strüppelheim in München größere Sun— 
kinige mit grauen 
atent Colt Schube — | Barbara Rees, Präſ.; Mathilde Rei⸗ 54 W. North Avenue. Die Feier be⸗ Mitgliedern au haben, an der Kaſſe IR 
Lohfarb. Kalblederſchuhe — Alle Größen 
fi : .- (63 : . - F 21 re eure ? Kar 
Hübner haben für flotte Tanzmuſik, beginnt. Der Eintritt koſtet 50 Cents. 20. Mat, fein neunzehntes Etiftungs sfeit erachtet, bis auf einige der beigefitgten Bedingungen. Wilfon glaubt aus 
Gunmetal u. Kid.—Nlle Facons, alle Größen, 
dieſer Art gehört, mit großein Vorbedacht Ordensmitglieder und Freünde iſt nicht | der tüchttgen Präfidentin Margarethe 
[ömweren, foliben Deberlob- | folide Scderfo- Graf v. Bernſtorff Fehrte heute von New York zurück und lehnte jede 
cong, alle © > Ey. 
—alle_ Größen.....tr bi. Ehe. 1,00 | werben. Sie jtellen den Bejuchern viel die Liedertafel Eintracht in seit beteiligen, recht vergnügte Stunden 
9 . Sonderdepeſche der „Abendpoſt“. 
Der Badaiſßehe Frauenverein geſang liebt und zu ſchätzen weiß, iteht und Trinfen hat das Stomite bejtens es —— 
‚Ernennung W. F. Mulvihills zum Halle, 52, Str. und Aſhland Ave. Das | Chorgejänge, darunter das immer gern Die Lincoln Loge Nr. 16, Erden Waſhington gejandt, in dem von der Negierung verlangt wird, Schritte zu 
} \ Bade, Anguite Funk, Benedikta Blattler tige Damenitimmen find zu diefem Chor Zaale der Lincoln Turnhalle, Diberfey ME A e —R 
and Order League und der Hyde Park heißt iu dem Schreiben, eine ſolche Weigerung bedeute gradezu eine Vernich 
| einen bergnügten Abend zu bereiten. Der |derbar”, mit Baritonfolo und rcheiter, | mit Vall und Inſtallirung der folgenven 
Arthur Burrage Farwell iſt. Mul— fechter der Menicylichfeitsrechte im Kriege für die ganze Welt aufipiele. Der 
Südſeite Liedertafel jorwie der Süd- Büchfe; ungat ſche Weiſen“ von F. Schneidenbach, Vize-Präſidentin; Eifie 
mente hervorgeian. Er erklärte geſtern doriragen. rung, welche jo Wichtiges dem Publikum zu verſchleiern ſucht. Die Vereini— 
runde, dem Freien Sängerbund und der Schatzmeiſterin; A. Hengſt, Tb. Lamberg 
Cents die Perſon. Se Dr 
Se ) £ * ) M v ana fi J 
zeianwalt. — Kampf um den Poſten Stadtverwaltung brauche einen Mann, snberein wird am fommenden nanziomite; Unna Franf, Führerin; 2, | Waſhington, 6. Mai. Der apvitoliiche Ablegat Mar. Bonzano ftattere 
Nr = Samstag 
tigen Samstag jein Stiftungsfeit nebjt r Ole A 
* ee i Meitorn ſchatzmeiſterin. Freunde md Gönner | i > e 
wurde erklärt, Mulvihill verdanfe North umd Weſtern | jefretär Yanfing. Wie aus ausgezeichneter Duelle verlantet, hat der Ablenat 
rung der beliebten Präſidentin Anna Benz | ten. * 
n Baſcholuſe erſcheinen muß, bei 5 Cents Eintritt 25 Cents die Perſon. e i 
blitaniſchen Nationalkonvent verſuchen, Wiederwahl Ald. Kohn N. der deutſchen Antwort in Verbindung gebracht. Man hält hier den Beſuch 
h . N luſtigen Ehe Ichlief ungen und dergleichen | feſt am Samstag, dem 27. Mai, in Sie: | 
U J i Belte geforgt. Anfang 7 Uhr Abends, N a RPung em 
Abkommen aeitern aetroffen. Daaeaen überraſcht, als fie hörten, dab bie in ti Waſhi ehle on 
Abtom EEE RENT ugeg J tend zu machen, und da der gefammte | Mitgliedern J. Groß, F Kummer, W.| die Aeußerungen und durchaus ber= | jchiffe nicht ohne Warnung zu verjen- 
Die Zablitelle Late View Vors 
h zu den Vorkämpfern der prohibitioni- - Mer d site 
ichen nein —* bhafter wer ——— Beſuch au wünschen. em Fe t einen Erfolg Au “fichern, 3 er⸗ 2 Fr . N ie Acht A Rechte 
Abend 7 Uhr in der alle 3325 South: öl — “ aber günſtig. Nachſtehend eine die Achtung unſerer neutralen Recht 
Kai Hammer von der 14. Ward wurde u Tas = re 2 Lewi if ich 
1) nitigem Vergnügen efonders Senator Lewis, nicht zu erreichen, 
: : Europ A variaf eine Mgitations nmlım Senec 
den er in Peoria abgeſchloſſen hat, und und freier ‘ ewirtung ab. Alle deutjchen — Aßitationsverſammlung Abg. Britten. — „Die Note iſt eine 
hat. Mit dem Poſten iſt ein Gehalt == zu berbringen. Anfang 7 Uhr Ab 
I | * des — J 3 ang 4 J end —* pr erg: z ri : e 
ap en - Inen an diefem Abend in diejen geadhteten | u... "atung bes Vereinspräfidenten Williams, Ill. „mumm“, Willioms, Ultimatum. Deutfchland hat dem Prä- 
republifaniichen ſtaatlichen Barteis | 
j \ * fre — 
Kantor, der erſte Unterſuchungs— gnügte Stunden zu bereiten. Geſunde zeichen freien Zutritt. Berjonen im al— mit Deutfchland, gegen den Krieg bie ſchoben.“ 
mn  Brinzeifin HSeinrid Deutſche 
oſten keine weiteren Schwierigkeiten itten Senf hend ; N O 
P ne N f großes Maifeit in Siebens Halle, 1457 | nommen. Für gute Muſik und Erfris —*2— ea !bend im Donat | Dia, s x x I REDE: 
Rathousklique für den Stadtrat in der Gorman, R. 9., Phelan, | zu erklären. Ich erwarte eine friedliche 
fonvent, die zum Anhang E. J 
dages m Cook County gehören, eine Kantor einen anderen Poften vom | tin Anna Anders wird nichts umderfucht A Abenh ( fommenden | fengeld und $100 im Sterbefall eines! - | ‘ > 
Samstag Abend ein | Curtis, Ras., Gallinger, R. 9., 
Mr jedoch, daß Großbritannien uns ebenſo 
und humoriſtiſche Vorträge werden zur Bohmerwald veranitaltet amı M 3 
den umter günjtigen Bedingungen in den 
‘ » PRPRER —F 
für Mayor Thompſon zu haben ſein | Halt beträgt $1200. die Juxpoſt, welche vor dem Yenjor oder | ya, htnißtages in Fleiners Halle, Ina! Totonsend, Midh., Warren, Who., . 
Streit muß auf amerifanifcher 
Frauen der ſog. Geſellſchaft der!. D peline beforgt. Die vom jFeittomite ge— =. 2 i 
einigen Sandbezirten des Staates ael- ! fangbereim gibt an dem heutigen ? liche Tänze, Konfettiſchlachten uſw. wird| eine tppifch diplomatifche Note. 
9 N) s - : Y - u 
unge ſuchern einen vergnügten Abend. Ans| nen Vutterfrapfen und Gulaſch riechen. | Bräfivenien abjtrafte Berufung auf unterrichteter Zeitungsfchreiber. 
Behauptungen der Anhänger des ‚fern, am 6. Juni ein Gartenfeft und | Yall, verbundenes Krübiabrsfonzert mit 
Am fommend ns feiert Di ) — * — 
N ) 2 die | und Yt das Tangbein nad Noten ſchwin⸗ | neutrale ermüchtern werden. Die vorüber ift und Wilfon annehmbare 
. . . f a nes Mreiäf s 
machte das aeftern in einer Ktonferenz | dem republifanifchen Nationalfonnent id noch ein großes Preisiegeln ange O. O. F. ihre 39. Stiftungsfeit in Mon- 
Vorverkauf 25 Cents, an der Kaſſe 35) 
im Vorverkauf 2de, an der Kaſſe 3öc Die Sradenitab der Loge unter Leitung des 
Nah ver Konferenz wurde angefün | techtlerinnenparade herfommen wer— ächi j 
e nächſten Verſammlung ımentgeltlid 
Js der Halle 1843 ©. Halſted Straße | wird einen Feitmarjch aufführen, auch 8 ER 
Countyvorwahlen im September auf: | Late Shore Drive und Belledue Place, | tag Abend gine Agitationsverfammlung | andere Weberraihungen ſtehen bevor. 


abhalten. Durch Tanz und eine Ver— 
|Toofung wird für Unterhaltung geſorgt 
ſein. Der Eintritt iſt frei, Gäſte ſind 
willkommen. Der Verein nimmt Män— 
ner und Frauen im Alter von 18 bis zu 


ſtellen würde, ohne Rückſicht auf an- |ftattfinden. Die Teilnahme ift nur 

dere "volitifche Entmwidelungen. ‚auf eine Einladung hin geftattet. Doch 

’ dürfen die Chicagoer, die der Ehre 

würdig befunden werden, zum Feſt im 

Haus der Tochter des Petroleum 55 Jahren auf. 

königs — Frau MeCormid ift eine! Mu, ** ———— ** u zanen Er ——— — * * der 
nv eier am eutigen Sams a alle voVc Die Perſon Sarderobe MM, 

* on t — übend im Unity Klubhauſe, 3140 Sr Diana Der Pocahonta«s Sranen : 

ntrittäfarte |Abe., —* 15. Stiftungsfeit mit einem|beretin hält am kommenden Sams- 

lars beaohlen. Auf biefe Bieite follen Ball. *elt iſt io forafältia norhes taa, ein Maikrärtahen mit Berlenfuns 


Auch für qute Bewirtung hat da3 Ston. «c 
beiten3 geiorat, es beiteht aus Roſa 
Lührs, —E Hattie Umenböfer, 
Vizepräſidentin; Aug. Koch, Sekretär; 
M. Marting, Schatzmeiſter, und Frau 
Fleiſcher, SHiifsſchabmeiſterin. Eintritts— 


Bekannter Prohibitioniſt ernannt. 


In der ſtädtiſchen Korporations— 
und Stadtanwaltſchaft wurde geſtern 
eine Reihe Veränderungen vorgenom⸗ 
men, die durch die politiſche Lage be— 
dinat wurden. Für das liberale Ele⸗ 








Berlauge 


Biedermann's Kaffee 
Deutig-Ameritantfhe Firuia 


Ein jeder Deuqce hebt auen Railee, 

















Lelet bie „„Sonutaavof‘ 





en 





*2 


fühlen. 
Es iſt wahr, 


unſeren Kunden 


geweſen. 





Eine anheimelnde Atmosphäre 


Viele von unſeren Kunden 
daß dies eine Bank iſt wo ſie ſich wie zu Hauſe 


Organiſation den Geiſt der Dienſtbereitſchaft 


Wir bemühen u 
Einlage groß oder klein iſt, oder mit welchem 
Zweig unſeres Bankbetriebes er zu tun haben 
mag, 100 Prozent Dienſt zu leiſten. 
Wahrſcheinlich iſt dies unabläſſige Bemü— 
hen ſeitens unſerer Zeitung, 
entgegen zu kommen, ein wichtiger Faktor im 
Aufbau dieſer Bank zu ihrer jetzigen Größe 


Alle Zweige des Bankbetriebs 


Greenebaum Sons 
Bank and_Trust Company 


haben gejagt, 


wir haben innerhalb unjerer 





gegenüber zu fördern gejucht. 
ns, jedem Stunden, ob seine 


dem Bublifum 


* 


FF} 


* 








O ELLE TE TEE EIER ET II EEE TE UT ZZ 2 


Eine Ztaatsbanf — Gegründet 1855 
Sik-Osi-Ecke La Salle und Madison Strasse 
Yanf-Eingangan YaSalle Str, 
Kapital u. Ueberſchuß 82,000,000, 
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Bedingungen io leicht wie Miete E 
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m \ 


HR 





Shöne Bungalo 


ws und Cottages 


> große Zimmer und Bad jo niedrig wie 


523,750 


Bedingungen 


io leicht wie Miete 


— Sicht am 15. Mai ein. 


300x125 Fuß Lois: Waller und Sewer; Konfret: und Stein— 


Tundament; zwei große Betizimmer, Kloſets, Bad, 
Speiſezimmer Porzellanſchrank, 


Veſtibule; 


Küche. Speiſekammer, Heiß 


waſſer Tank, hintere Porch und große Front Porch. 
Fragt nach unſeren leichten Bedingungen. 


Man nehme Irving vVark Car und fahre bis zum Endpunkt 
und gehe dann cine kurze Strecke bis zu unſrer dortigen Office. 


|w. F. KAISER & Co., 


Heim 
bauer 


60 Weit Wafhiuptoen Straie, 














Zur Kriegslage. 


Der franzöſiſche „Steg“ am Totemannhügel. — 
Hirngeſpinſte. Deutſche denken garnicht 
daran, don Angriff auf Verdun aufzugeben. — 
Erfolge bei Mvocourt, 
Verdun beſchoſſen. — 
Zeppeline. 

„In erneuten heftigen Angriffen 
am Totemannhügel haben die Fran— 
zofen den Deutſchen alles Terrain, 
das diefe fett dem 1. Mat erobert ha— 
ten, wieder entrifien.“ So verkünden 
ftolz die Pariſer Nachrichter büros und 
erfreut areifen die anglo-amerifant- 
Ichen Zeitunasichreibet zur Feder und 
bringen diefen neuen Steg der Zibili- 
ſation ihren Leſern zur Kenntniß. Sie 
erbliden in dieſem vermeintlichen Er— 
folge der alliirten Waffen nicht nur 
den Beweis für den völligen Zuſam— 
menbruch des deutichen Angriff? auf 
die Maasfeltung, jontern ertennen da— 
rin auch ſchon die Vorboten einer neuen 
alfiirten Frübjabrsoffenfive, die mit 
großer Gewalt in Szene gelegt zu 
werden beginnt. 
Ihon die Feldgrauen im 
Flucht der franzöſiſchen 
Nüden wenden und ſich 


— Die Bahn Varis— 
Die beiden zeritörien 


regelloſer 
Erde den 
über 


zöſiſche Quellen bereits, daß die Be— 
wohner von Metz ihre Habe zuſam— 
menpackten und ins Innere Deutſch— 
lands flohen, nur um ihr nacktes Le— 
ben zu retten. Aber wie ſagt doch 
Wilhelm Buſch: „Erſtens kommt es 
anders, und zweitens als man denkt.“ 
Man hat mal wieder zu früh jubilirt. 
Es iſt wohl während des Verlaufes 
des ganzen bisherigen Feldzuges über 
die Kämpfe keines andern Abſchnittes 
ſoviel von den Franzoſen gelogen wor— 
den, wie über die Operationen in der 
Gegend des Mort d'homme. Es muß 
mit dieſem Hügel eine ganz eigenartige 
Bewandtniß haben, da die Pariſer 
Heeresleitung wieder und immer wie— 
der berfucht, unter Vorſpiegelung fal- 
cher Tatſachen den Eindrud zu er- 
meden, als ob die PRoilus die dortigen 
Stellungen beherrſchten. Tatſache iſt, 
daß es den Alliirten gelang, eine kleine 
vorgeſchobene Sappe am Südabhange 
des Berges zu erobern. Das wird von 
der deutſchen Heeresleitung zugegeben. 
Es läßt ſich eben im Hin und Her des 
Stellungsfrieged, namentlich wenn er 
in 
dent weſtlich der Maas geführt wird, 
nicht vermeiden, dat auch der Beſiegte 
gelegentlih einen kleinen Erfolg er— 
ringt. Daraus aber gleich auf einen 
Zufammenbdruch des ganzen Anariffs 
zu Schließen, it eben folcher Unfinn, 
wie darin einen Uebergana von der 
Defenſive zur Offenſive zu erbliden. 
Den beiten Beweis dafür, daß die 
Deutſchen no garnicht daran denten, 
ihren Anariff auf Verbun aufzugeben, 
(tefern die Kämpfe um Avocourt, wo 
die Feldgrauen fräftig teiter gegen 
den Hügel 304 vorrüden und in 
der Eroberung der Höhe 287 einen 
nicht zu unterſchätzenden Erfolg errun- 
gen haben. 
lieger die Bahnlinie Verdun-Paris, 
die Lebensader der Maasfeſtung, bei 
#uinnes abermals mit Anmben beleat 
* 


Im Geiſte ſehen fie 


den | 
Rhein zurüdzteben. Melden doch franz 


einem To gebirgigen Gelände wie | 


Außerdem haben deutjche 


und damit den Verkehr von und nad) 
Verdun, für einige Tage meniziiens, 
unterbunden. 

|  Meitere alliirte Siegesberichte, 
der 


bie 
deutichen Beitätiguna bedürfen, 


ee Er rer 


— 


* 


habe, für das Volk zu ſprechen, aber 
deſſen Stimmung nicht widerſpiegele; 
die Bürger hätten daher von ihrem 
verfaſſungsmäßigen Recht Gebrauch 
gemacht, die Mitglieder des Kongreſſes 
aufzuklären. 





| 


| 
f 


| 


Türfen nreifen ruiliihe Stellungen an. 
Str. Peteröbura, 6. Mai. Amtlich 
werben friiche fräftige Angriffe der 


in der Gegend von Baiburt, 65 Mei- 
len nordimeftlich von Erzerum und tür- 
kiſche Nachtanariffe in der Gegend von 


| Bitlis, fowwieSchügengräbenlämpfe bei 


Erzingan gemeldet; die Ruſſen „ſieg— 
ten“ überall. 
Konstantinopel, 


6. Mai. (Ueber 


London.) Die türfiiche Seereslei- 


tung berichtet heute: 

„An der JIrakfront iſt die Lage un— 
verändert. Am Tage vor der Ueber— 
gabe von Kut-el-Amara ſchoß einer 


unſerer Flieger zwei feindliche Ma— 


Fhieasge 23; 


| 
| 


\ 


! Walbington 


I 
I 


DENE ron 5 


{ 
| 
1 
i 
| 
| 
| 
! 


nichtete 


5, Pittsburg 3; 
cinnati 7. 


ſchinen ab. 

„Im Kaukaſus: Eine unſerer 
Reitertruppen überraſchte und ver— 
eine feindliche Reiteratbei— 
lung. Von den anderen Fronten iſt 
nichts zu berichten. 


> 
> 


Bom Bajeballfelde. 
Geſtrige Spiele: 

„National Leaque”— Chicago 
St. Louis 9, Ein- 
Andere Epiele aufaelchoben 

wegen naflen Bodens. 
„American League“ —Cleyeland 5, 
St. Louis 5, Detroit 


— 





t; New Mort 8, Boſton 4. 


‚ton in Philadelphia, verreanet. 


Bisheriger Stand diefer Ligen: 
American League. 

Gcw. Berl, Bros. 

.647 


632 


Cleveland 


KRew Port — 323 
Boſton 


526 
476 


474 
1» 


Chicago .... 


@t. LOuiS ..sonsnnunnnunn ne 0. 7 


KO). 
Vrsollvi es UNE, 567 
Bolton — 8* —* i ‚515 
Bhtiadelybi ..noncncnununenn. £ 
TREE — — — — 9 
neinnati 
— 
ittsburg 
En 
Heutige Spiele: 
American League”—Eleveland in 


"v 


1 
63 
vi 526 
es ( 500 
F 10 .412 
11 145 


New 


‚Chicago; Waſhington in Phila- 
delphia; St. 


Louis in Detroit; New 
VYort in Bolton. 

„National League—E hicago 
in Pitisburg: Boſton in New ort; 
Gincinnatt in St. Louis; Phila 
delphia in Brooklyn. 

„Dntel Joe’ Cannon gefeiert. 

Maihington, 6. Mat. Parteilinien 
verſchwanden und alte Zwiſtigkeiten 


— 
— 
—⸗ 


wurden heute vom Haus vergeſſen, als 


es während der erſten Stunde ſeiner 


regulären Sitzung ſich zuſammentat, 
um Repräfentant Cannon von Illinois, 
‚dem früheren Sprecher, der morgen 80 
Jahre alt wird, feine Achtung auszu 


drüden. Nie zuvor in der Gejchichte 


des Haufes iſt eine Arbeitsitunde be- 


'und deren Wahrheit noch ſehr beziei= 
felt werden muß, fommen aus Lon— 


don. Die Engländer behaupten zwei 
‚geppeline, eins bei Saloniki und da3 
‚andere an der Hüfte Schlesmwias, ſeien 
zerſiört worden. In beiden Fällen 
ſollen Kriegsichiffe die Zerſtörungs— 
larbeit verrichtet haben. Die Zeppeline, 
‚die bisher in ihren Heimatshafen nicht 
zurückkehrten, find alle von feindlichen 
‚Abmwehrtanonen oder Fliegern zur 
Strede gebracht oder aber wurden das 
Opfer schlechter Witterungsverhält— 
niſſe. Sebt joll mit einem Male das 
franzöfiiche Flaggſchiff „La Patrie” 
das Luftichiff, das ſchon ſeit Wochen 
‚Saloniti des öfteren beimfuchte, in 
Brand gefchoffen haben. Man behaup- 
tet, gelehen zu Haben, wie der Luft— 
tiefe hinten getroffen wurde. 
verſchwand er, man Jah ihn nicht 
wieder und hörte nur noch zwei furcht- 
bare Erplofionen. Von diefen ſchließt 
man auf den Untergang des Koloſſes. 
Es ericheint aber viel wahricheinficher, 


‚Freund den Vorfig. 


Dant | 


daß die Erplofionen von Bomben her: ' 


\rührten, die das Luftfchiff noch ab- 
warf, andernfalls müßte man doc 
‚zum minbdejten die Trümmer gefunden 
"haben, wovon man aber nichts mitteilt. 
Von dem angeblichen Kampf an der 
ſchleswigſchen Küſte erfährt man über- 
‚haupt feine Einzelheiten. Es heißt 
einfach ein englifches Kreuzergeſchwä— 
der habe bier die Tut vollbradt. Es 
ift aber weder anzunehmen, daß bri= 
tifche Kriegsschiffe fich bis in die Nähe 
der deutſchen Küſten wagen, noch 
klingt es glaublich, daß ſie dort gerade 


doch der Fall, ſo kann man nur an— 
nehmen, daß das Luftſchiff aufgeſtie— 
gen iſt, um die Schiffe zu vertreiben, 
und dann wird es ſicherlich in dem 
Kampfe auch das ſeinige getan haben, 
von Verluſten der Engländer hört 
man aber nichts. Darüber wird uns 


I . — *2 - 
aber wohl einer der nächften deutichen 


‘Berichte aufflären, oder aber 
wird es in London in einiger Zeit fo 
Inebenbei erwähnen. Es wäre ja nicht 
das erſte Mal. 


Kriegsnachrichten 





Kleine 


Wegen Maieſtätsbeleidigung. 
JWaſhington, D. E., 6. Mai. 
| Brunden aus Milmaufee, 
giſtrar in der 
wegen abfälliger Yeußerungen 
Präſident Wilfon und deffen Politit 
abgeſetzt worden. 


Ernit 
Hilfsre— 


eine große Rolle geſpielt. 
Baltimore, 6. Mai. 


des 
dem über 10,000 Deutſchamerikaner 
angehören, erklärt, der Verband habe 
die Maſſenproteſte 





man X. 
Die Beamten der Corporation ſind 


M. Cudahy, 


| 


| 


einem Zeppelin begegneten. Iſt es aber: Pipe Line Co. betreiben, 


nut worden, um ein lebendes Mit: 
alted zu ehren. 

Repräfentant Cooper von Wis: 
konſin, einer der Gründer der Pro— 
greifipen, hatte während des größeren 
Teiles der Feierlichkeit den Vorſitz. 


Jahrelang hat er als einer der eriten | 
fogenonnten 


Revolutionäre in der 
„Cannon-Aera“ den damaligen Spre 
cher befämpft; aber heute führte er ala 
Die alten Wun 
den find längſt geheilt. 

In einer humoriſtiſch freundlichen 
Anſprache nannte Sprecher Clark 
Herrn Cannon einen der beſten geiſti— 
gen Klopffechter. 
Nachwelt die Kunde übermittelt, daß 
er Herrn Cannon mit eigenen Augen 


das Kunſiſtück hat vollbringen ſehen, 
auf 


einem Abſatz einen vollendeten 
Kreis zu beſchreiben. 
sinn 


Erhält Wettbewerb, 


Tie Sinclair Dil & Rofining Corporation ! 


wird ihn Standard Dil Co, madıen. 


Die türzlich von hiefigen, New Mor: 


fer und Kanſas City Kapitaliften mit 


einem Stammtapital von 70 Millio: ' 


nen Dollars gegründete Sinclair Dil 
& Refining Corporation, 


dürfte der Standard Dil Co. 
Iharfen Wettbewerb machen. Die Sin: 
clair Corporation hat eine Million 
Stammaltien, von denen die Hälfte 
zur Zeit verausgabt wird, und fontro= 
lirt Delfelder, Raffinerien in Otla— 


homa und Kanfas im Werte von über | 


50 Millionen Dollars, und ihre Ein— 
nabıne tm erſten Berichtsjahr wird 
auf 10 Millionen Dollars abgeſchätzt. 
Sie wird auch die Sinclair-Cudahy 
weiche in 
einer Länge von 500 Meilen die Raf- 
finerien in Hanfas und Oklahoma mit 
den hauptfählichiten Delfeldern ver- 
bindet, und zivar wird J. M. Eu: 
dahy von Chicago der Präfident diefer 
Geſellſchaft ſein. Ein anderer Zweig 
der Sinclair Corporation iſt die Cu— 
dahy Refining Co., deren Leitung W. 
H. Iſom von Chicago übertragen iſt. 


Harry F. Sinclair, Präſident; Joſeph 
Vizepräſident; W. H. 
Iſom, Vizepräſident; E. W. Sinclair, 
Schatzmeiſter; E. B. Huſton, Sekre— 
tär. Zu den Direktoren gehört auch J. 
Fletcher Farrell, Vizepräſident der hie— 
ſigen Fort Dearborn National Bank. 
eine 


— 325,000 Hochwaſſerſchaden 


m 


Konarekbibliothef, iſt Bettendorf bei Davenport, weiter ſüd— 
über lich fällt der Miſſiſſippi. 


— 1500 von 3500 Weibern dräng— 


Er hatte in deut-!ten ich geitern Abend in der Carne- 
ſchen Vereinen der Bundeshauptitadt|giehalle, New VYort, nach der Redner: | 


bühne, ala Rofe Baftor-Stofes dort 


Karl Scholz, | Zettel mit Anmweifungen zur Verbinde- 
Vorſitzer des Geſetzgebungsausſchuſſes rung von Geburten verteilte, 
Unabbängigen Bürgerverbandes, | 


— Anwalt Morris Hillauift, New 
Dorf, Sekretär der jozialiftiichen Bar- 
tet in den Ver. Staaten, wird bie 


{ ‚an den Kongreß | Partei auf dem internationalen Par- | 
gegen einen Krieg mitDeutfchland ver= |teitage im Haag, 
anlakt, da die Vreſſe fich angemaßt! treten. 


am 26. uni, ver= 


‚204 | 


Ebenſo hat er der! 


die zmeit- 
größte unabhängige Oelgeſellſchaft der | 
' Melt, 


en nn — man con mir un Ann 


Srartwagenienter beraubi. 


Die Gauner jehten ihn ab und fuhren in 
feinem Schnauferl davon. 

Zwei qutgefleivete junge Leute be- 
Iftiegen heute Morgen 
Grove Ave. und 27. © 
Kraftdroſchke und forderten 
Lenter, David Munger, auf, fie na 
dem Indepedence Blod. ynd Arthin 





be 


Türken auf die ruſſiſchen Stellungen ton Straße zu fahren. Dort angefom- 


men, richteten fie die Läufe ihrer Re— 


boiver auf den erfchredten Lenker und kaniſchen Bartei anaebörte, und 
nahmen ihm feine aus $10 bejtehende| x, —* ton a 


Barſchaft und die Uhr und Kette 
| Werte von $100 ab. Nachdem fie i 


ten, fuhren fie in feinem Wagen 


| 


| 


N 


| 





Stellen Rihterfandidaten auf. 1 


! 
Fortichrittier werden I. T. Richards und | 
Re X. Buſch ins Feld ftellen. | 
Die Countyparteileitung der Forts 


an Cottage ſchrittspartei wird, wie fie heute im 
traße eineleiner Sipun 


g ihres Vollziehungsaus— 


ihren ſchuſſes befchloß, zwei Kandidaten für 
ch das Superiorgericht ins Feld ſiellen. 


In Aussicht genommen find Kohn x. 
Richards, ehemals PBräfident der An 

waltsfammer, der früher der republis | 
Frank 
Zivildienſtreform⸗ 


im vereinigung, der früher zur demofra= 
— on tiichen Partei 
unfanft auf das Pflajter abgeſetzt hat- | fchrittfer find mit 


gehörte. Die Fort— 


dem Richterticet, | 


da⸗ das die Republitaner aufgeftellt haben, 


bon. Die Polizei wurde benachrichtigt, | nicht zufrieden. Polititer find der; 


|bat aber bisher von den Banditen | Anfich 


‚feine Spur finden fönnen. 
| Fünf Banditen, die fich einesftraft- 
wagens 
‚an W. 17. Straße und Lowe Avenue 
W. F, Lorell, Nr. 5702 ©. La Salle 
Straße, und nahmen ihm feine aus 
|$25 beitebende Baarſchaft, ſowie feine 
‚goldene Uhr ab. Die Halunten fuhren 
nad) der Tat in ihrem Schnaufer! da= 
bon und entfamen. 

Nachdem fie in der Speifewirtichaft 
bon J. Settler, Nr. 1053 W. Madi— 
fon Straße, hochfein gefpeiit hatten, 
| drückten fich heute Morgen zwei junge 
Burſchen, ohne ihre Rechnung bezahlt 
'zu haben, zur Tür hinaus. Die Kell— 
nerin Blanche Drew jebte ihnen aber 
nach und fina die Gejellen auch 


‚Hilfe des Poliziſten Willtam Byivater | 


ein, der mehrere Schrer'iülje ab- 
gab und die Burſchen dadurch veran= 
laßte, fich zu ergeben. In der Wache 
aaben fie ihren Namen als Rofario 
Scola, Nr. 1038 Taylor Straße, und 
Sohn Comforti, Nr. 627 ©. May 
Straße, an. Sie wurden unter ber 
auf unordentliches Betragen lautenden 
Anklage gebucht, nachdem ſie erklärt 
hatten, ſich nur einen Witz erlaubt zu 
haben, und der Kellnerin die Rechnung 
| bezahlten. 

Im Zweigladen der United Cigar 
Stores, Nr. 1652 W. 12. Str., wurde 
heute Morgen der Verfäufer Samuel 
Slominsky von zivei elegant gefleide- 
‚ten jungen Banditen überfallen, die 
mit Revolvern bewaffnet waren, und 
lum feine aus $150 beftehende Ein- 
Inahme beraubt. 
die Burfchen 


Außerdem nahmen 
auch einen Beutel mit 
ih, der Telephoneinwurfsmüngen im 
Werte von $14 enthielt. 

—— — 
Witiwe die Alleinerbin. 


Andrew J. Graham hinterläßt ein Ver 
mögen von über 833,000,000. 

Im Nachlaßgericht wurde heute 
Vormittag das Teſtament des vor ei— 
‚nigen Tagen aus dem Leben gejchiede- 
nen Bänfers Andrew X. Graham ein- 
| gereicht. Es befagt, daß das gefammte 
| Vermögen, $1,000,000 in Fahrhabe, 
$1,500,000 in Grundeigentum und 


I x . 
590,000 in Lebensperficherung, auf 


I 


| 


| 


! 
I 


| 


Ni 
1 


init! 


I 


| 


| 
| 


! 


| 
| 
| 


| 
| 
| 
I 
I 
! 
| 
| 


| 


| 


nicht hin 


die Wittive, Frau Minnie B. Graham, | 


| übergehen ſoll. Der fünf der Ehe ent- 
ſproſſenen Kinder, Frank X., Ralph 
R., Jarlath J. John B. und Joſeph 
8. Grabam, it in dem Dofumente 
nicht weiter gedacht, Der Teitator 
Ipricht darin nur die Heberzeuaung 
aus, daß jeine Gattin, welche auch, 
ohne Büralchaftzleiftung, zur Nacd- 
laßverivalterin ernannt wurde, in ge: 


| forgen werde. 

Dos am 15. Februar 1910 unter 
zeichnete Ieitament wurde von 
Wittwe und zweien der Söhne dem 
Hilfsnachlaßrichter Dankowski einge- 
händigt. 

—— 


Dura freigeſprochen. 


Ten Gennß eines Wandelbildertheaters 
will er ſich aber jeßt verkneifen. 


lieniſche Opernſänger Octave Dua war 
‚befanntlih vor einigen Wochen auf 


Veranlaſſung von Frl. Etdel Geegan | Emil 


‚unter der Anſchuldigung 
bandgreiflih gegen fie geworden zu 
'jein, was er allerdings entrüftet in 
Abrede jiellie. Nachdem die Verhand— 
lung des Falles mehrere Male 
Ichoben worden war, fand fie endlich 
aeltern vor Stadtrichter 
ftatt, und die Geſchworenen ſprachen 
Dua nach kurzer Beratung frei. In 
‚ein Wandelbildertheater 
nicht mehr gehen. 


—— 


Zuſammengeprallit. 





An Wells Straße, nahe Chicago 
Avenue, ſtieß heute eine Elektriſche 
mit einem von Edmund Kellecut, Nr. 
1120 Wells Str., bedienten Abliefe 
rungsfuhrwerk der North Shore Ice 


eigneter und gerechter Weiſe für ſie 


t, ihre Führer ſeien verfchnupft,, 
weil fie bei der Auswahl der republi= | 
fantichen Kandidaten nicht zu Rate ae= | 


„Buhmt“ Elihu Moor. 

John W. Dwight von New York 
wird nächſte Woche hier ein Haupt 
quartier für Elihu Root als republi— 
taniſchen Präſidentſchaftskandidaten 
eröffnen. Jod Hedges von New York, 
eine der Stützen der republikaniſchen 
Organiſation des Kaiſerſtaats, brachte 
die Nachricht heute nach Chicago und 
ließ gleichzeitig ein Loblied auf den 
früheren Siaatsſekretär Theodore 
Rooſevelts vom Stapel. Auch leiſtete 
er ſich einige Seitenhiebe auf Charles 
E. Hughes, deſſen Nomination viele 
Republikaner wünſchen. „Niemand 
weiß, inte Hughes den wichtigen Ta 
geäfragen gegenüber ſteht,“ erflärte 
Hebaes, der fich eines großen Rufs 
als Wibbold erfreut. „Hughes' eigene 
Frau fennt die Anfichten ihres Man— 
nes nicht.” Hedges erklärte die Bes | 
hauptung, Root jei nicht als wirklicher | 
Präfidentichaftstandidat anzuſehen, 
für lächerlih. „Es läßt ſich nichts ge- 
gen ihn einwenden,“ fagte er. „Unter! 
Rooſevelt war er erſt Kriegsminifter, | 
dann Gtaatsjefretär. Seine Yaufbahn | 
beweiſt, dab er im Stand ift, die bei 
den wichtigſten Fragen zu löfen, die) 
zu löfen find.“ Hedges fündigte an, 
Roots Anhänger würden für ihren 
Kandidaten die tmürdenollite Kam- | 
pagne führen, die feit dem Bürger: | 
frieg je für einen Präfidentichaftstan= 
didaten geführt worden iſt. Er er-| 
flärte fernerhin, daß die Mehrzahl der | 
Delegaten von New York zum Kon-| 
bent für Root ftimmen würde. 

Was den Verlauf des Konvents an— 
langt, fo Sprach Hedges, der ein alter 
erfahrener Polititer ift, ſich dahin 
aus, dab es zu einer „Stampede“ tm 
Konvent nicht kommen würde, und daß 
die Nomination nicht mit derartigen 
Mitteln herbeigeführt werden würde. 
„Die Delegaten zum Konvent”, er: 
Härte er, „haben ſchon anderen Kon— 
venten beigewohnt und imerden jich| 
reißen lafjen.“ | 

—— 
Erhebt Einwand gegen Steuer. 


Die 
Society der 


Womens’ Home Miſſionary 
methodiftiichen hiſchöf⸗ 


lichen Kirche erhob heute im County 


' Erbichaftsiteuer 


I 


| mungen 
der 


gericht Proteft gegen eine ihr auferleate | 
in der Höhe von 
5444.38. il. Adele Edwards, die 
im Juni 1914 in Evanſton ſtarb, 
hinterließ ihr wertvolle Ländereien, 
und da die Gejellichaft nicht hier im 
Stuate Illinois, fondern in Ohio in- 
korporirt ift, wurde ihr, den Beitim 
des Geſetzes aemäß, die 
Steuer auferleat. Sie weigert ſich 
aber, dieſe zu bezahlen, und macht gel 
tend, daß fie ala Wohltätigkeitsgeſell 


ſchaft von jeder Belteuerung befreit ilt. 


Der im Auditorium wohnhafte ita= | 


| 
| 
\ 
N 


ber= | 'T 


will er jetzt 


ſchulten Gejange beglüdte, 


| Company, Nr. TOO N. Clark Straße, | 


!zufammen. 
das Pflafter und erlitt außer einen 
‚Hüftenbruch innerlich ſchwere Ver— 
letzungen. Die Fahrgäſte der Eleftri- 
ſchen blieben underfehrt. 
———— 


| Erreichte jeinen Zwed. 


Nr. 


Der Sdjährige James Pricett, 
"4030 W. Lafe Straße, der, wie be- 
‚richtet, im Garfield Park feinem Leben 


er Tich eine Kugel in den Kopf ſchoß, 


Der Roffelenter flog auf 


nu 11 
sy 3 el + H u 
Williams mentlich am Sonntag lebhaften Zuſpruch, 
da an dieſem Tage 


— — —— 
Beim’ Wurzuſepp. 

Noch immer iſt die Witterung am 
Abend kühl genug, um den Aufenthalt im 
Freien unbehaglich zu geſtalten, während 
es ſich in dem Münchner Lokal des 
Wurz'nſepp, 715 W. North Ave., Doppelt 
angenehm ſitzt. Es treten dort zur Zeit 
Tenoriſt Heinrich Riehl und AT. | 
e Schoenfeld, anerkanntie Lieblinge 


der 


er verhaftet des hieſigen Publikum, vom Hausorcheſter 
worden, in einem Wandelbildertheater 


auf das Wirkſamſte umrerirugt, in einent | 
ebenjo amiprecbenden, wie reichhaltigen 
Reperivire auf. Es finder allabendlich, 
am Sonntag auch am Nachmtrag, Stone ! 
zert ſtatt, in dev Woche ir der Ginreitt 
frei, am Sonntag foitet er 10 Cents. Die 
Garküche des Wurz'nſepp, Die täglich bis | 
Uhr Morgens geöffner iſt, finder na 


der Speitezettel ein 
betonders gewäblter md reichhaltiger ir. 


Siemens Palmgarten, 


— [en 

Nicht lange wird es mehr dauern, und 
auch Das jo beliebte Nodlerauintett „Al 
penveilchen“, welches die Gäite im Balnı- | 
garten ſeit Neujahr mit feinem twohlge 
wird wieder | 
im Die weite Weir ziehen. Es tit daber 
jedem Freunde der Sänger zu raten, die 
Gelegenheit nicht ungenutzt zu laſſen und 
heute und morgen Die guten Programme 
mitzugenießen. Auch die Duettiſten 
Berger & Hofer haben wieder neue Schla— | 
ger in petto. Die engliiche jtimmbegabte | 
Stabarettiitin Mamie MceKah, jowie der! 





|stomifer George Dennböfer find ebenfalls | 


als tüchtige Kräfte zu ſchätzen. 


um 7 


Wie im 
mer am Sonntag, fommt morgen Abend 
Uhr wieder eine gut eimitudirte 


VPVoſſe zur Aufführung: „Er hat erwas“.' 


vorteilhaften Ziß rechnet, komme 


ein Ende zu machen verfuchte, indem 


l 


oder: „Die Spiritiſten“. Wer auf einen 
ti \ früh 
zeitig, denn bei der Poſſe iſt ſogar Steh 
platz begehrt. 


de 





* Im Abflußkanal wurde ziviichen 
der Bolf und Taylor Straße die Lei- 


'ift heute im St. Anthony Hofpital ge- Ge eines Kindes männlichen Ge 


'ftorben. Der Mann beging die Tat in ſhlechts gefunden und nad der 
einem durch Stränflichfeit und dadurch Countp Morgue gebracht. Der Kör 


bedingte Arbeitslofiafeit herborgerufe- 
nem Anfall von Schiwermut. 


Be u —— 
+9» 





* Der Polizeileutnant 
Lorkin fuchte heute im Kreisgericht um 
Einleitung eines Mandamuäperfah- 
tens gegen die Stadt C 


zum Kapitän zu befördern. Er hatte 
ı diefen Rang vor einiger Zeit mehrere 
Monate lang inne, murde dann aber 


zum Leutnant degradirt. Wie er jagt, |_Nacitehend veröffentlichen wir die Namen der 


| mar dieſes Verfahren durchaus unge- 

ſetlich. 

| + 
— Wärme, dann Regenftürme pro 

phezeit das nationale MWetteramt fü 

die nächite Woche. 


— 
> 





t 


| 


‘james V. 


Lockerung der 


bicago, Poli- waſſer bei Clarine, Wis, ein Zug der 
zeichef Healey und die Zivildienfttom- | Burlingtonbahn entgleift; es war ein 
miffton nad, um fie zu zwingen, ihm Sonderzug, und fieben Perfonen wur: 


| 
| 


| 


per wies feine äußeren Spuren von 
Gewalt auf, 
— — — —— 


D 


— Zum dritten Mal in den legten | 
drei Wochen ift heute früh infolge 
Seleife durh Hoch— 


den verlegt. 


— — a — 
Todesfälle. 


Tentichen, über deren 'Zod dem Eeſundheitsam— 
Meldung zuging: 

Buchholz, Emil F. 56 Jahre alt. 

Friti, Emma, 56 J. Diabland Par, 

Heing, Catherine, 80 S., 5114 W. Grand Ave, 

stappes, Edwin, 7 J. 2422 W. 35, Str, 
Maderg, Albert, 4417 N, Hamilton ve, 
Banlan, Alvina, 58 J. 7521 Evans Abe, 
Bezolt, Zobn, 26 3., 2410 North Ave, 
Schmidt, Gito, 1533 €, 66. Blace. 





Mai 


Ju 


E Cu. 


Mai 


1 Sept 


die Heſſenfliege 


lanten angekauft, 
Herabgehen der Preiſe zu 
Eier und Kartoffeln blieben im Preiſe 
unverändert. Bon Geflügelarten wur 


' Badwanre 











Doppelte 
Stamps 
am Montag 
den 
ganzen Tag 








; 


Lowe verkanfts billiger! 


OWE' 
1315 MILWALUKEE 


Ecke Paulina Strasse 


Der Laden ] 
iſt jeden 
Abend offen 


ausgenommen 
Mittwoch. 


VE 











Arbeits- 
hemden für 
Männer 

Selfblaner 
Chambrahy, in al» 


len Gfößen, 2 7e 


ana 


Montag- 


Kiuder 
Garters 
Qustlitäf 
in allen 


Be 


Gute 
Webbing. 
Größen, 
ERS 





Farbige 
Stiderei 
Braid 


t0c E 


Norfoll 


Facon 


Vargains 


Knaben-Anzüge 


Knickerbocker 
von blauem Serge oder grau gemiſchten 
Caſhmeres F 
6 bis 


and 


Zahn- 
Bürften 
t5c bi$ 25 Du 
fttät, jortixte 


Facons, Sc 


num 


Hoien 





Qualität 
9 17 





urd D 
5 II... 3c 


Ztirde 
— — — — 


Kleiderſtoffe 


na 
36 bis 50 Zoll Dis 


bübfihe 
Naar 


stuaben: Anzüge 


korioll 2 
micker Hoſen 
I ie 


Sram gemiſchle Imeeds vder Kalbıneı 
Facon i 


* 


Kitchen 
Cleanſer 


Nod ind 


Die wohlbelann⸗ 





breite Serges 


te RNenoma* 





Grepes, Mobuirs 
etc., Werte bis zu 
$1.00 — 


Vard 
ten 


Männer-Hüte 


Noch mehr von jenen weichen oder ſtei— 
früher 


alle Größen und 
J de ; 


Hüten, Die 


verlauft wurden 
Facons, 


Marle, 
Buͤchſe 


bis zu $3.00 


Waſch· 
Bretter 





Bedruckte 





Marlss 

Voiles 

In einer großen 

Auswaähl bon Win 
- n 


tern 251 Quali 


12 


f 
- 2 
heil 


W 
tiit* 
till, 


Yard 


a 


men : Shirtwaiits R 


Srübjahr- Jacons in mweiben 
beiticten Fronts vder mit 


Volle 
Waſchbretter, 


Größe 
die 
orte, 1 Te 


II S 


Nur... 


ao 


v 





—— — ah 


Laundry⸗ 





n r 
Muslin 

Gute Qualität 

imgebl. Muslin— 


J zoll 1 
ei 90... Et 


breit 


31 
für 
oder 
gema 











Damen:Sleider 


bis $1.50 Haus 


5 


amen 
bercale 


cht, zu 


von guter Qualität Gingham 
gemacht, 
J————— 


u a 
see 

Swifts Bride 

Laundry Seife — 


fünf Stüde 14c 


nit... 


Strafenfleider 


oder 





hübſch 49: 




















Taniht Enre Kou— 
pons um. Tabak— 
Tags, Seifen Um 
ichläge etc für un— 
jere Stampa Wir 
geben Euch Dop 
pelte Stamps Da: 


6 


re .® 
1.50 Grepe:Kimonos 
für Damen, 69c 
zute Dualität 


Matroſen-Seidenband 
ſortirte 


SerpentineCrepe 


EP 


Jeder Tag ein 
Bargain-Tag, 
3 Floors 
garımt! 


69 


angefüllt mit 





für 


Bargains. 





























Vörlennolirungen. 


Chicago, den 6. Mai 1916. 
Die nachſtehenden Notirungen an der 


Getreidebörſe, vom Beginn der Börſen— 


ſtunden bis um 11 Uhr Vormittags, wer» 


den der „Abendpoſt“ täglich von der Ve: 





treidemakler- Hirma E. W. Wagner & 
Ko. Suite 706, Gontinental & Gommer: | 


cinl Bank Blda. geliefert: 
: Hoch 

Weizen — 
A 
—— 
ı 


sm .. 2.1 


Mais _ 
HE un. 
SSER. ins 
Sept 

Hafer — 
ENGE uno «63 
SU ou. 
zepi 


Syed— 


1.13% $ 
1 t 14, 

8 ibı 

ı 


1.19°8 I 


4 
it» 


Mai .. 
sul. 


sep! 3 
Schmali-—_ 

Mat „.13.07 

AU au 

Sevt ..13.15 
Rippen— 

Nat ...12.82 12.72 

— 


12.04 


I 82 12,80 12 
evt 12. 


Außerdem liefern E. W. Wagner 
Situations- 
bericht, jowie als heutige Shin 


den folgenden 


notirunngen: 


%Aiedrig LI Vorm. 


* 1 > 


Geſtern 


4 31. 1222 


I 12: 11 


S lv g 
124 t 131 
8 1.10% 


„u B 


‚u 


eh 
uw 


Eilurbpr. | 


Au⸗geſuchte 


(Zur 


“® | Hippen 





} 
12.67-70 | we 
N * Fe 


! 
| 


| 


| 
1} 


Weizen Mais Hater Speck Schmalz Rippen | 
I 


.$1.14°8 Am 333 
1.16 


1.151 


SE ‚Tuig 
2 758 17, 
Weizen ſchloß um 21 
Mais um bis 12, 9 


5 20 Puntte. 


um 5 bis 2 
Börientreiien der Anſich 


1558 23.37 


50 1.°.1 


v0 13.10 12.8 


—102 
© 1 


07 


f bis 2 S, | 


afer um Ir | 


| Wrape Fruit 


bis 7, höher ab, Proviſionen itiegen | 


| 


in 
die 


Man ift 
t, daß 


| 


deutfche Note die Gefahr eines Bruches | 


mit Deutichland beſeitigt 
einen treibenden Einflu 
Preiſe hatte, ebenſo die M 


in Kanſas 


hat, 
ß auf 
elduna, daß 
beträcht- 


lihen Schaden am Weizen anrichiet. 


[2 7 a * % 
Droduftenbörte. 
Butter wurde um 13 bis 2 Cents 

das Pfund billiger angeboten, da nur 


Zufuhr ſich anzufamme 


geringe Nachfrage herrſcht, und die | 


In beginnt. 


Obwohl größere Verkäufe verzeichnet 
wurden, war nur wenig der abgenebe- 


nen MWaare 
ſtimmt, jondern wurde 


um ei 


den Hühner I, Gent das 


für den Konjum 


be= 
von Spefu 
n tmeiteres 
verhindern. 


Pfund bil- 


mas | 
Die | 





liger und foiten jegt 171% Gents das | 


rund. 


Die folgenden Vreiſe aelten für den 


Großhandel. Beim 


Molkereiprod 


Butter. 


| (Notirungen von Wayne & 2 


ami \ j Einkauf 
| Surantitäten find die Breiie 


fleinerer 
etwas höber, 


ufte 


ow, 159 Welt 


South Water Strabe.) 


Creamery“, crtva, das 
Erira Ficiſts“, das vPfund. . .. 
wies", 
Seconds”, das Pfund ......... 
Dairies, „extra“, das Pfund. . .. 
„Firſts“, das Pfund er 
2 VOR DE: 
J 
DES Mund. 
das 


Seconds“, 
Laͤdles“, 
Brozchbutter, 


BUND. „u... 


Gier. 


Geolirungen bon Wahne & Lo 
N Waler Straße.) 


South 
Teeſh Firits“, das 
ordinary Firſts“, 


Durbend.... 
das Dukend 


Gemiſchte Waaren, Kilten einge 


fhloffen, das Dugend. ....... 
„Dirties“, das Dußemd......... 
„Cheds“, dus Dugend 
Eier tür Grocers ungefähr 
Kae. 


(Notirungen bon der Säle 
+ 0.18 


Chedoars“, as Yfund....... 
Rahmtäſfe, Twins, dos Pfund.. 
Yeunng America“, das Pfund.. 
Long Sorns” das Pfund 
‚Datfies”, das Pfund 
Zeit, DaB DIBRD. 200 unrnnn 
Schweizer, rund, das Pfund... 
»,, „Bla“, das Bund. ..... 
Simburger, 2 Bd, Stüd, Bid, 
do.. 1 Tlund Stüd..erncncee 


Geflügel und 


Geflürel (lebend 


Mund.s 


. 0.16 


0. 29 


0,27% 


wrt, 159 Wen 
0.20 
—)0.193, 


0.015 


0.19 


0,10 
0.17 —0 
0,16 —() 

2c böber. 


—0,208 


borle.) 
353 -0.3 
0,15 u —0 
v1 —U, 
0.150 
0. 132 —0 
5 
—() 


.16 

1644 
0.22 20 
0.21 —0.22 
0,14 —0D.15 
0.15. —UV.16 


Fiſche. 


) 


(Notirungen von Jepſen & Murmann, 226 Weft 


nz 


South Water Etrabe,) 


(Die Breife gelten nur file fünf Lattenliſten oder 
mehr, einzelne Lattenfilten %2c d. Pfd. Höher.) 


vühner, das Pfund 

Lebende „Broilers“, 1114 Bid, 
das Durßend .. 
do.. 16-—2 Biund, 

„Spring Chickens“, ' 
v,, „Stags“, dad Plund..... 

Trutbübner, lebend, das Ban. 


0.17% 


— 5.00 
—1,01 


1) 22 


020 





Chau 


| Karrotten, neue, Louiſiang, 


Knoblauch, 


Hühne, das Pfund 


Enten, das Pfund 
Indian Runner, Enten, Pfund. 
Bänſe, das Pfund 
Perlhühner. daS Durkend. cu... 
Alte Tauben, lebend, Dugend... 
d0., tot, das Duhend. .... 
„Sauabs“ lebend, Dutend..... 
do., augerichtet, Dugemd, .unone 
Kleine, mageıe, weniger, 
‚Notig für, Geflügellender! — Nur g 
fleiſchige Tiere find bier verfäuflic.) 
(geicylachtet). 
Fepſen & Wurmann, 226 beit 
War⸗r Sirabe.) 
ſewicht, Bid, 0,10%—0.11 
ſScwicht, BTd. 0.12 —0,1217 
Sewiat, Brd. 0.13 .—0.14 
das Pfund 0.14 —0.15 
Rindfleiſch (zugerichtet). 
(Breile von Armour & Company.) 
Ar. 1, das Pund...e...$ Ü 
tt. 2, das BiUNd.onocn.e 


60 — 9 l 
20 —00 Pᷣiu 
Kölber 


n3“, Jr, daS Tiund.... 
0. 22. 2, 
v9, ir. 8, das Plund..escre 
„Rounds“, Nr, 1, das Piund.. 
do. Nr. 2, das Pfund. .... 
) 5 PBrumd... 
‚ das Pfun 

. 2, da3 Piumd,.. 

.. Ne, 5, das Pfund 
lates”, Ar. 1, das Piund.... 
Jir. 2, das Bru 
. 3. das Pfur 


Schweine (zugerichter); 
fte Schweine, da3 Pfund. „0.09 0.04) 
tiel, 25—40 Pfd. Gewicht, Bf. 0.0u%— 10.10} 

Lebende Spanferfel, 
Gewicht.. 1.25 
Froſchſchenkel. 
.... 0.06 —U0,08 
orniſches Obſt. 
Kernobſt. 

ungen von Al. Biron & Cu, 

South Waler Strabe.) 


tt, falir, Navels, Kiſte.. 2.2 


ns 
* 
ı 


do,, 


F\ 


15—55 Pfund 


—2,5U 


FR — 
Bra 15 Dubceid... 


Kalıf 
(Kotir 


} 2009 


> 


stilte 80 5.2 
ou... 2.00 


Tangarines, 
Florida 
do. do. * 
Zulonen Lait., 
dr,, geringere 
Ananas, Kuba so 
vv,, Fleine seen 300 
* id r — 
Friſches Obſt. 
Aepfel. 
l. Biron & Er, 
Water Straße.) 
Baldwins, das Faß...........28 
Ben Dadis, ir, 1, das Faß...1.7 
Rome Beauties, Nr. 1, das Faß 2.25 
Wine Saps, das Faß........3. 
Jonathans, das Faß. ........... 
hufieits, o SAB..-oonnnnsnnee 
Bolben, DaB Bern} 
ee... WESER: 
— 
Greenings, Michigan, das Zub. 2 
URS; BEE lerne 
Erdbeeren. 
Miſſiſſippi, Ste, 24 Pints....1 
Louiſiana, Kiſte, 24 Bınte..... 1. 
* 


Waſſermelonen. 
von 5 
* .. 
Friſches 
(Sie ſolgenden Preiſe gelten nur 
großerer Mengen.) 
Arliſcholen, lalif. 
‚Dv., geringere ODualität, Mi 
Blattſauul, zreidbuns, Kiſte. ... 
Bıunmenfobl, talif., halbe 
DV,, 


Die j 


en 00 
die 


(Kotiru 


In A 


gen DON 
ut) 


[4] 


Gı 


Hiite 


Florida 


beim Eintauf 


2.25 
—1.,b0 
— 0.20 
Crate 2.2 
SAD > 
Boree, das Bündel... 

mpignon 1 

do, Minneſolta, Zi 
Andere Sorlen, das PIIID. cn... 0.25 
Cterpflaugen, Florida, Kiſte. . . . 3. 00 
erbien, Louifiang, Hamper... 
Endivienſalat, franzöß. 

do. Komtaine, Ddv.. Fab 
Grünfogl, alter, das al 

dv,, neuer, Yoniliana, 
Gurlen, Loniſianga, 

dv,, Treibbans, 2 I 


Hubbard Squaſh, des Fuß 


278, Karton... 


dus »KTund,., 


Ä 222 
Crate.. 2. 


Faß 
Hauper.. ...... 0.60 
de 

do,, Loutſianga, Biumd..... 
Kophalat, Louiſiana, Hamper... 

DR RE. ae 
Ktobhlrabt, Louiſiana, Hab... 2 

do., 89, Hamper * 

u, 12 Bündel... 


‚ Et. xomis, de 


d0., Nouitione, 


dv., bieftger, Ptı 
Moheruben, ir Sä 
do. gewaſchen, Küb 
New Orleans, das F 
),,. Kaunner, das 3 


Otra, Florida, Crate 


Ohfterblant, das Dutzend...... 
Beieriilic, Loniſiana, großes Jab 
do. deutſcher. Hamper 
Peterſilienwurzel, Kübel.......- 
Pfeffer, Florida, die Jllte...... 
d0,, Florida, Fonch 
Pfefſerminze, der Korb........ 
Radieschen, Youifiana, Hamtper. 
dv,, Illinois, Irciöbaus, Död. 
Nofenkool, lauf. DQuart...... 
dv,, taliforn. großes Hab. 
Hollobl;, Dad SaB..u:-00s0u0e0 0 
Rüben, Loniſiana, das Faß.. . . 3 
dv,, Rutabagas, 55 Pfund.... 
Neitige, ſchwarze, die Kiſte 
do, dv, Der Sad 
Salbei, 12 Bündel... .oonconeee.« 
Schneidbohnen, Florida, Hamper 
do., Louifigna. 3% Buſhe 
Sellerie, faliforn., große Crate 
d0., »lorida, Erates........... 1 
Sellerietohl, Florida, Kiite. 
Shallois, Neiv Orleans, ab, 
Spargel, kalif. 12 Bol., 
d80., do, Stille, i 
Spinat, Ieras, B 
dov., Texas, das FAB.......0.. 
do., Yllinois, 33 Buibel..... 
Eühlartofiein, Jerſey, Hamper. 
do., Illinois, Hamper 
Sauajh, Florida, Crate. .... 
do, do. das Faß.. 
Tomaten, Kuba, Kite... ae 
de,, lorida, Kiſte 
—— Floxida, Hamper 2.09 
Waſfertrefſe, das Pfund ..... 0.18 
Vermuitraut. 12 — „. 0,06 — 
* gg er pain Du =0q 
er * “ga — at de 


—0.60 
—2,.00 
— 0. 65 

0.40 
—3,00 
—3.50 
—0.10 
—1.25 
—U.50 

0.20 
-15.00 
—1.50 
—),50 

0,50 
— 0,40 
—..60 
0.07: —0.10 
150 —5.50 


...10.06 





Abendpoit, EHicago, Samſtag, den 6. Mai 1916. 


Be * anägın Lid 8-Wenw e i ! er. | Berlangt: Männer und Knaben. Stellungen fuhen: Männer und Knaben. Verlangt: Franen und Mäcden. Stellungen ſuchen: Frauen und Mädıhen, Zu vermieten. . Geichäftsgelegenheit:m. — 
IidesT zb ——— im Bufh Temp | (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort) | (Anzetgen unter Diefer Aubrit 1 Cent das Wort.) (Anzeigen unter dieſer Rubrif 1 Cent das Wort.) (!inzeigen ı Inter diefer Nubrif 1 1 Gent das Wort.) (Anzeigen unter diefer Rubrit 14 CEis. die Zeile (AInzeisen unter diefer Rubrit 14 E18. die geite) 


Sen — Seren: Mr Saul — — — —— | — — — — 
VB e e t en u Stell - | 1 > — * x r * 
— Buieste N  „gerlangr: Eutters * za Zrimming und | „Sefuct; Ein, aut * ri — ſu lc | ER: Hansnrbeit. : | apelucht: Zuderläffige, tüchtige rau lucht Zu vermieten: 4 bel e Dimmer; 5 | Bu perfaufen: Delifat ef fen ıt. Grocerb; yYiord- 
5 44 Soufe — „Wall Bin Nicbig 3 Ave. a) Sg. ! fafon | dans Mugge e — 77] VLerlangt: Mädchen für Hausarbeit und ün | Platze um ʒhetwode Wöcnerinnen auzu> | 12. Zir. | weitfeite; Baarverfäufe $35—$40 täglich; beiter 
Bee. — "Baden Song-Tcgs — — — Geſucht: Zweite Hand an Brot und Cales ſucht | Väcerei zu beiten, 1656 Wbipple tr., nabe | warten, _ 88 per Node, 3324 Emerald ve. | - tand im der Nachbarſchaft. Ecke Möntroſe und 
A ur — Verlangt: 2 — D ſprechende Jungen iiber r Aellung;: arbeitet auch jelbitändia.— | 
\ 27h —— bi In“ l \ je. Zidet Co., Et. Eleir und | 1536 ec ® 2, Sloor binten. Irfa | 
real, Queen: * ER — 2 we J 
— * Ballet. Per Grand B—— — — Geſucht: Aelterer Brotbäcker ſucht teichte ‚etelle | 
NRerianai* { I, Am * na Riniihor * — alle Der & offer, Ad R N L ( N x - | Ä 
Brciorian — .ibe Fas scinating & er ; verlangt: Gabinetmafer, nun zen. 7 —— oder als Helfer, Adr.: B. 2 — deutfch und engliiſch ſpricht, für de ıtiches Dia Mebinger, 2723 N Hacine Ave, 1. Flat. ao]. —— * 2 een a; . 
ee u I- | Minfang ber Hoce, Täter mebr, Sinijp Du wor | Tonitfenpeim, 524 Eenter Str. Tel: Lincoln 3021, en — Zu vermieten: Zwei , Zimmer, bintere Cottage Zu verfaufen: Grocerh-, Detifatefien-, Candv 
I 
I 
| 
| 
1} 
| 























Leres Hin | sol miete: Helles ‚immer Stat. Recler de. ſaſon 
— — — — | Bilfell Str. Sie Eled, — 
Berlangiv Griabrenes, e Yangelifche ‚gutes | _ Selm bt: Nettes deutſches Mädchen woiintch | - zerlauſe wegen Familientrubel ſofort ein febr 
Madchen“ »der titive mittleren ters ‚ obne | Stelle iv Hausarbeit bei zwei zeulen auf Der Hu vermieten: | elie Zimmer, Hinterbaus. hebendes zbheater. Nähere Auskunft 42 
Ynbana, die Kochen und Hausarbeit verſieöt, E Rocbielie am liel ſten ber engliſch Leuten. KRofie | 1822 Orchard * 6 be. 3 xi t. Auher * fafomı 





* = . | , et -- Sage orte; } 
Rerlanat: Madden für Hausarbeit in Fami— Beier ®%, $1.00 täglich. 2453 Clybourn Ave.— - — mer. 1319 Eiyboı irn Abe 
lie von 2; Tein Waſchen. Zu Haufe fhhlafen.— R eier, Su verm: eten: Vier belle Zimmer, Bad, pretds | — > — 
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" * el l r ä — er * > A Ail Le N „mi p N ( » dt: J Uer, Nord' e, we 
* Berlangt: Knaben um in * Verlangt Kräftige, aubere rauensverſon Nejtaussunt, 452 North Ave. Tel.: Diverjey 8290 | mer Wohnhaus, au weſtlichen Ufer es Gene Zu mieten geſucht. F ig! feit der I »ilbaber. dicht Devöltert —* 
ten. Zobn Hebel, 1743 Larrı e, dofr a Alcibe — — nuner⸗iet et i n u bapfæ | va X Wis. Große Yot, Bäume u. f. w. Tele- (Anzeigen unter diefer Aubril 14 ( die Zeile) | hart, Wert $35 für einen ichnellen er 
Geſucht: Erfabrener Kleider- und tren i drefſſirt mmerReſort, John Seit Sectio vhor rving 75348 A Sp "Senn N 9 — 
— — 4 — — derrene Er ; : * 1 . I . > . = —— 5 8600. Adre: B. 241, Abendpoit 
Berlangt: Erfahrener Raitrh 06 ſt waaren anı „guter Vert infer, wünſcht Thirt suite 1, | : : — — — — Spt mieten geſucht: Junge deutſche Frau mit benoY jadit 
Meiort; Stelle für das ganze Sal br für die rie PB bei i e sein! ce ‚sicma in DOtgem-OBer | "— => —— ET a f > A . Mäde m it: ‚immer Slat. modern, gro: | Dreiührigem Knaben twiinfcht aroßes freundliches | - EB 
— 3 a ae ER fg ‚einem andern faufmänmiihen dach W fangı: effen Nüdıhen allgemein, tellungen ſuchen: Frauen “and Mädchen. a zu Gars umd Hocdbabır. | inter, ind muß beauffichtigt Werden, Habe Geihäftsmann mit einenem Gelbäit 
Chr., Zimmer 701, mit Referenzen. Pe ah nopoli ELBE a 1 N ea? h J ei sc eh (Anzeigen unter diefer Rubrıf I Cent das Xvort.) | rdweſtecke vor irce und Hohne Abe. fſaſo | eigenes Bett. Mdr.: B. 200 Abendpoit, Herr oder Dame als Ieiibaber. &, 58 Abem 
2 E “ * — — * ea * * —34 poti, 





augen 2224 Elybourn Aven nabe Webiter. | libleiten, an Ehepaar oder Freumde auch | Sirafe. 


Str 1 ie 




















m 4 a2 1. * 4 “2 EN . Ben 41 * — * t “ & ' * = Ya! 
—— — eh: J—— under, ZI Jahr ali i a — wittwe ittleren Jahren Zu vermieten: Zimmer Flat, 2 | „Bit mieten geſucht: Intelligentes deutiches |. ” ” 

Berlangt: Carp um all id“ Mi ET re A Ipälı bendpott, zug * | arbeit. nat: DURBER 2 A A I> panshulterin bei eiten ei Bloomingdale Ave. | Ehepaar ohne Rinder fucht 354 Zimmer slat Partner verlanat mit 8500 für Schweine 

4 rn fr u ä nn . . ) alt ( it chlaſen; ige Arbeit I ( evemütliden Herrn Fla inri ar cs — * > One n r he n , ⸗ 
niler für Hcalib Neiort. Arbeit das gange Nabr ! j Pin obs nah . I Montane C RAIN BB ee a ER ‚abe . } . TR = mit Dampfbeizunng. wrdjeite oder Nardweſte Huhnerzucht. Staritens 1618 5, Monticellv 
für die richtige Berfon; nur nüchterne Mär & sefucht: ch, älterer Mann, flinfer „girbe st | — eg z - Er au Adreſſe: G. Abendpoſt. J zu bermie F is in einer autzahlender@aloon feite bevorzugt. Bilte Mieteangabe. fferten | _— 2 £ 
ser brauchen ſich zu melden, ed teibt Briefe, mit ſu cht Platz ner at ine Itbeit erlangt: — dchen für allgemeine arbe Geſfucht: Ark Sata —— —9 HIIEE —— edngungen billig. Nachzu⸗ an G. 60, Abendvoſt. ſaſon Bin Geſchaf Smanı, zu 
Einfhluß bon Neteren an 35 Co. Dearborn — n h — ‚te ne So 4 , Teriangt: Fr R Tue onn⸗ * — dl: Frau Tuch Waſe N einmad tragen: Ebicaao Brauerei, 1269 Wortb Pipe. — = - u ung v cht mit aufrichtigem 

Antn fi "erbe ten ter fe leit Fami eine ine Loo jalom | P a (+ 

t., Zimmer 701. dofrſa Abend . = RT * = j Fe ac Sr — wach Em DEM pEEr 200 Sen jajonmo | _ Gebildettr Mann ımd Zobn, S'2 „Jabre alt, | in Erfolg verſprechendes Gerdäft 

nn * ı u = 2 — ſuchen Board und Zimmer bei linderloſem ginnen. Adr.: ZI 155 au bendpoit. 
Waſchp > coc W ag wve ter: l } 1 * .21 her * ri yırtarr Smyfı artter Hrn “ 

Berlangt: Büritenmacher für drahtdı ırhaogene - — — Mann fucht Stelle als Rob. eerlaugt Mädchen fiir allgemeine Hausar: | Kteilfinaton Fr tape fu ontag. Tel. u Detiiielen: 1 201 „tbgeltan Tibe., | ve, | Ehepaar mit guten Empfehlungen. Müffen | - — - —— 
Bürſten. 4436 Greenbiew, nabe Montroie Iv und oder nn 58 rn F ben nr ich nn en w ur niet tein wen Wellington 66 alter tat . ( roec ED d 1 ıtcher . de uti iche \ willens ſein Bl meiner Umgebun a an der Sid Bartner verlangt in Cleaning-Geſchäft 
re N ; ne hi ui - fq er WE achbarfhait y yY ufdr sn. Here * * id it ti» | kahbaridall: 835 tehynerton, 4038 Eddy Str, | feite zu wohnen. Beſte Bezablung. Ndr,: B. White, TIS Weſt 63 Straße 

J J md aall, oral eccher 1844 Geſucht: Junge deutſck frau winmnſcht Telephon: Irvin 224 242, Abendpoi 
EEE ⏑⏑ — ——— — > Ytve,, 2. Nlpariment, nabe Lawrence »Ive,, | aen Welchplak für Montan rs gnitleltel: | * —— on bendpoſt. leinere M — — 
Berlangt: Unberbeirate ter Floriſt für Topf Geſucht: Bartender, Deutſcher, ſehr gu ter teste, 2 Monticello 2060 nidofrſa der Kl Yie im ti ; 77 ! Ir hp ton: Nier FJ J. x * stieinere etallfabrif ſucht Zeilbaber mit 
D Ber \ ec. Zel c cello } . mit der, Phone: Humboldt 1082 Zu vermieten: Bier belle ! im mer binlerhaus Geſucht: Junger Mann ſucht möblirtes Zim- gefähr 31000; lann $40 bis 850 wöchentlich be 


— — — — — | Geſucht 





Manzen und Rofen; muß das Geſchäft vnr- | Mirer, ſüuchtS ——; 
teben; $55 Bimmer nd Board u | Strat 30, bone: "Englemoon 1221 J Lu X Rerlanat Mädchen fir allaemeine 1t * hu: sweites Flat. 810. 1802 Mohawt 8 | mer, mit Klavierbenutzung. Nabe Hochbahnſta- dienen: Maſchiniſt oder Mebanifer vorgeßoge 
—* -. 4 ı { 224. su x 1dchel gemeine Dali: Selscht: Met derläliiae Wi de m yırl N : + Y4OR Mertent Nbe S erg A — * 
Calvert Sloral Eo., Late Foreft, ZU. in u 1 et nn un hen beit: feine SNinder, >1?4 Cleveland Ave, pilichtinen jtäddben ante 553 . Bu}. ſaſonmodi Bon. 2425 *erieau de⸗⸗⸗⸗ Adr.: & 57 Abendvoſt Amaitwa 
— ene * nat: ‚Baztener, suberläjfig And bertran Jonm otter s210 » Kalifornia Mpe „it vermieten: lat, 4 belle Zimmer und Toi- | YZır mieten gefucht: Eriter Klaſſe Bäder fucht —— 
R Bäderei a: MPHFUNB, TEE DieNung, weiss Zincoln U1I2. | =—— u re ae fet. $0. 141 43, Str, nabe Wentworth Ave. vaflenden Store mit Wohnung im guter Lage, — 
unge ur — ——— — 2mnaitwe Berlangt: Junges, Mädchen für leichte Haus- Geſucht; Anſtäudige Fran, ohne Kinder, fucht ſaſon um Bäderei einzurichten. Adr.: 8 Abend. Plumbers and Eupplies. 
2 or Gefucht: Butce —— gi | ar zu Hauſe Ichlafen, 4500 Sherivdan Konad, | Saushaltitelle bei fathoiifhen Xeuten. Adr.: I | — — — —— voft. dDoia (Anzeigen unter dieſer Rubril 14 Ets. die? getie) 
— Muaben bon 16 BIS 18 Jahren, ne tm. Meat Ahar- | 3. Mpariment. midofria | 972 Abendpoft. fot | Su vermieten: 6 Dimmer Slat: Ofenbeisumg: ne Llnʒeis die 8 
ĩ E Tells Str— —7 £ e 2 > ® — — 
I Ean &»., int,, 4606 Grand Abe. r aliſch. Calter, 1651 Wells Str. tal 8ert sn . — nor ir ——— modern; in beſtem Zuſtande. Pre nnd " Gebildeter iumger Deuticher wünſcht möblir- Blumberarbeit wird gut umd billig ausge— 
, imaiiw dofrſa F aus! Mädchen für allgemeine „ansarbei „Kelnar: Frau, Anfang der 40er, fucht Steite 36520 Southport Ave, dofrja tes Zimmer mit Frühſtück als Alleinmieter im | führt, Fred E, Arnold, 1314 Diberſey Bd 
Gefucht: Ei und Kochen. Anzuſtagen; 123 Insleſide Abe, um Hausarbeit. adr.: : & 46 Abendboft. fajo — ⸗— — DR Ten) beiferer Rribatfamilie; Nordfeite, Offerten un: | Zelephon: Wellington 419, midota 
ing: Männer für Taglöhnerarbeit. Eon- 38 tümdi in beutider fräftiger hunger Main | 1. Apt. Zei: Midway 3086, Zınailmf m * —— —— 31 vermieten: Zwei belle : Bimmer, Bad, elet- | ter M 292 Abendpolt, J irla 
tinental Can &o., int., 4606 Grand Ave. (Sever, 8555 ©, Deörie Er bone Gtewari Berlangt: Junges Mädch — — —35 1 Walcen und Weinmacen: | teijwes Luht, $12. SA04 Nord Ciar Cie. zu Blunıbing Supplies für Händlerpreile für 'e- 
229 * dädchen für gute rau Hares, 1803 North ‚Eleveland Ab — erfragen bei Kaufmann, 435 Briar Place, one: Zu mieten gefuht: Stove mit Badofen. dr. ven, Levinjpat, 1637 Divifion Str. 
Santı ' am Dirriaf. 4432 Wentmortb na Aniria 
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imailt 9 ® duitfa 2445 Lincoln Une. ailıw nailm beliinaiow 8265. 





—— nie, Samrag, ven F mat 1910. 





tum und Hänjer. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14 Ei. die Zeile) 








Grundeigentum und 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Et8, die Zeile) 


Branbeigtrium und Hauſer. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14 Ets. die Zeile) 


Grundeigentum und Hän,er. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14 Ets. die Beile) 


Möbel, Hausgeräte u. ſ. m. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 CEts. bie Zeile) 





Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14 Cts. die Zeile) 


Unterricht. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14 Cis. bie 3, 





Norbieite, 
Bu berfaufen — 
2—65_ Zimmer Brid, Dampfbeizung, 30 
Fuß Lot .... $ 
1-5, 1-6 nenes Brickhaus, Furnace. 
2—5 neues Brid, Heißwaffer, int, $7: 500 
3—6 Zimmer Steiniront, Furnace, nabe 
Be Imont Expreß 
2 Rlat Brick, Greenview 
Moderne 5 Simmer 
Licht, 50% 125 Lot, 
6 Zinuner Cottage, Furnace, eleltr. 
50X125, Grace Str 
40 Fuk Bai itelle, ©t. Louis Abe,, 
nordlih don Lawrence 
6 Flat Apartment, Dampfheizung; 
ſche für ſchuldenfreies Gebäude 
Blum & Abrams, 3709 Southport 


N Ave 
Cottage, cleftrifhes 


Licht 
1 »l. 
tau⸗ 


Ave. 
j amt 


$45; 





nur $3900; Miete 
Rad, Barıt, 
Tel, Lincoln 


Zu verkaufen: Haus, ı 
Store und 4 und 6 Zimmer 
N. Aſhland Ave., nabe Grace, 
6991. 





Zu berfaufen? Moderies Dftöc, Framehaus, 
Brickbafement, Heißwaſferheizung, 5 und 6 Zim—⸗ 
mer, große Garage. Elling, 4101 %, Irving 
Ave. 

Bimmer Cottage mit hohem 
4107 N. Irving mr. 
jafon 
1908 
ſaſon 
Cottage, 
Ade., 
ſaſon 





Zu verkaufen: 5 
Baͤfement und Attic, 





Nom Eigentünter. 
Lincoln tr. 

verlaufen: Schöne Zimwer 
Nachzufragen 2433 Aubert 


Haus zu verlaufen. 
Cornelia Ave., nahe S 





Dee 6 
ou Det! 

preismäßig. 
Birren. 


Mellington Str. 





2131—2133 
1957 Otto Eier, 
Bargain. Zu verfaufen: 
bei 125, beim Eigentümer 
Avenue. 


Zu berfaufen: 
Sohn Koehler, 








Haus und Kot, 50 


dorth Ahland 





Brick, Miete $40; 
pe. Hochbahn- 
Avenue, 
6mailio& 
Brick, 
orthev. 
Gmailot 


Zimmer 
Fullerton 
602 North 


$1200 laufen 2:6 
Preis $3800, nabe 
fiation, Ruedel, 





Berlaufe dreiltödiges Geſchäftsgebäude, 
Miete $100, Preis $9500, Ruedel, 602 


3 Zlat, 6 und 6 Zimmer, Bad, © 
und faltes Waſſer, Xaundrh, Harth 
dung und Fußböden; gepflaſterte 
Bloc zur Garlinie, die direft ohne 

Stadt fährt, 34300, — Bein — 

ä Vo ce Ü Ave. 
lichen, 2m. Zeloslh, — 
Eicher n Vertloi⸗ 
mbing, elels 
Badezimmer, 

Apartment, 
W. Belos zh, 

Gmail 25 


Zimmer, 


Neues & Familie n n Brid, ‚Heim, 
dung und Fußböden, moderne Blu 
trifhes wicht, Moſait Sallen und 
fcparater privater Eingang für jedes 
„91000 Baar, * 30 monatlich, 
Belmont Ave 
Frame, 4 und 4 
die direlt obne Trans 
8400 — 820 * 
No. ſtern re 

sm x 


1905 

Koſis es 2 Flat 
Block * Carlinie, 
zur Stadt fährt. 83 3100, 
natib Nm. Zelostfy, 3557 
Eclke Addiſon ir, 

Ein wirllider Bargatı: 
mer und — 
tes zaſſer, 

— . 82750. 

som, Deo fd, 


— 
er 


Brie 
Gas 


Conoge, 
d heißes um 
vLicht. Ju eriter 
Maar, $15 monatli 
1905 Belmont Abe 


ch. 


2 Flat Brid in de r 
Kart Boulevard und 
Zimmer, beinahe neu, 
lichleiten, einfehlich lich 
Baar, $35 monatlic, 
Weſtern Ave, 


"Nacbı arſchaft bon 
u incoln Abe 

alle moder) nen 

Heizu 10. iv 


Sm, Zelosth 


1000 
»801 20, 
vmailıo! 

 $100 Baar und $50 in Abzablungen 
meinen etablirten Zigarren, Sand! 
Ice Ercam-, Grocery-Ztore, wert 
verſchleudern. Billige Miete Tur 
moderne Wohnzimmer. ffen jeden 
4531 Lincoln Ave, 

zu verfanien: An 
hey Str., Ravensmwood, £ 
tace und eleftr. Xid 
bet 125. $1000 Baar. 


ı 
4 uguit 


00, 
Shore um ! 
Nachmittag. 
ſaſon 


Sunnyſide 

ſtöckiges 

große borch, 
85800. 


Ave. nabe 

Gebaͤude 
int 

Kot 


Torpe, 80 


Warum Miete 

neue3 modernes 2 lat 
mer jedes, Furnaceheizung, 
Manor. Preis 87200; alles 
Bed, 3934 N, Roben Er. 


bezahlen? 


vermietet. 
ſamod 





jra * 


$4 200. 05 


Bargain!— Seine 7 immer 
Brid-Bafement, Furnaceheizung, 
nahe 2 Part Blood. Preis 
Bed, 8934 N, Robeh Str. 


eſider 


Berlaufe Bilia, 1522 Oatdale pe. nahe 
land, 5 Zimmer moderne Frame Cottage, 
31950. Baumann, 306 5 Lincoln NAdenue 


Verlaufe billig, 362 N. 
Addifon, modernes Stamehaus 
Miete $37. $3300. 


Baumann, 
Zu berlaufen: 2jtöcie 
Bimmer, billig, Zu erfragen: 


aib 
nur 
Seeled Avc., abe 
fir 3 Familien; 
5065 ein con en. 





Brichaus 5 und 6 


2104 ad diſon Ave 


ſaſonm io | 





Zu verlaufen: 9 Flat Brid gebäude, 4 np 5 
immer, Ofen⸗ und —— alle 
eiferungen:; Preis $25,000; tührliche 
32568. Sage: Nordiweitede Byron und 
9. Wolter, 5929 North Hoyne Ave, 


„elek 


Yeabtii 





Su derfaufen: An Dsgood Str, nahe Belmont 
ve, 5 lat Sebäude und Brid Cottage da 
binter. Miele $60; $5500. Auguit Zorpe, 820 
North Ave. 


yünfer nade 
Ste injront. 


ſaſon 


Großer Vargain: 10-3immier 
Lincoln Parl, und ein 3 Flat 
2101 Lincoln Ave. Siwarg. 
Bargain, 1987 Howe 

fünf Simmer Flats, 

5 83000, auf leichte Abzah—⸗ 

3807 Xincoln Ave. 

ſaſonmo 





Str. 


Zu verlaufen: 
ſtöck. Frame, 
8348 per Sabr, 
lung. > 5 


Zu vertaufen: $11,000; arobes 
gebüude; Ofenheizung; Lot 
abe Sheffield und jetder < 
fähr $1250 per Jahr; zwei 6, eilt ä 
4 Zimmer Ylat3; $2000 baar, Reit 
lungen, John Heim. 31 i. — Ave. 

dofrſa 


18 9 


Zu berfaufen: 
awei 6 Zimmer 
Badi tein Bafement; 

Lincoln Ave.; nur 
Zahlungen. J ohn 
Abe. 


Nur 

latgeba ide 
Diverſey 

$500 baar 


Heim, 


8450 


poirfa 
gu verfaufen: $19,000; j 
Siai Gebäude, Steinfront; für ungefi abr 82909 
vermietet; an Kenmore Aven abe Irving Park 
Ade. und einen Block von Sheridan * Erpreß⸗ 
ſtation; SR $5000 baar baben, vder nehme 
bübfches : lat oder Wohnhaus auf ord 
feite al3 Teilzahlung. John Heim, 3148 9, 
Sifhland : Ave. dofrfa 
Zu bertaufen: 
flige Nordſeite Transfı 
2 Läden und s 
fied Sir.; nebme Ntordfe ite- 
tauſch. Johu Heim, 3148 N 


bb! 


108— 
ee au zes 5 


DEr 


HS 


Zu verfaufen: 
ner, Burling Sir, 
sch H. Matthies 

Ravenswood 80145. 

5 Erben verfaufen 
Pridhaus 3 Flate 
nabe Michaels Kirche, 
Abendpoſt. 

Für nur $1700 verfaufe nein H 
3 und 4 8immer; nabe der Nor 
Station, Ehreibt 341, Abendpoft 


Flatgebäu 
nahe Ger 


1955 


hie air, 
Belmorai Uve, 


wegen Teilu ung : ihr 21l0d 
Miete 840 für mur 8 
Adreſſen unter © 





— 7 
Lreis 
1812 Clare 


Mus mein 
geftern Avp. 
Offerte faufts 


2: $lat Brid haus 
Hochbahnſtation 
Teil baar. 





$1000 9 
2 Flat Brid, 5 und 6; 
Stationarh Waſchzuber; 5 u 
Preis $4200, da Eigentümer Geld n 
Beltman, 2525 Lincoln Ave, 


l uſtand. 
*— d bat. 

— ſa 
Zu verlaufen: 4 Press Eonage mit hohem 
Balement und Stal Nachzufragen 1646 Bur: 
Iing Sir. 15,22 


Su berlaufen: aAſhland nahe Wolfram 
Str., mehrere 4 und 5 Zimmer Wottages, 3es 
men-Rall, gebflaiterte St.aken. »Ereife 
pis $2500, Sehr jeiöpte Bedingungen, 
et & Co. ii Süd La Salle Straße. 


Ave. 


u, 





Zu berfaufen: < 


bone ödig 
zwer 5 Hinımer, cleftri it; nur 85600, 
Zweiſlockiges 
Sui Miete 


Ür 


Framehaus, 
358; gut 
Anto n, 


‚ententbafentent und 
Butcher; mur S5700. 
2021 NRoscoe Eir, 





$500 Anzahlung taufen Bftöch, Gebäude, 
und 3 Slats, nur $4700. Miete 
Gebäude, en 2125 Leland 
Edgewater 802 


zahlt für da 
Ade,, bone 
doſaſon 
Zu vertauſchen: Eine 40 Aere Indiana Farın 
gi! gutes Gebäuden, alles unter Kultur, fahul: 
enfrei, eg bi Serbit. 
Chas 4202 Lincoln Abe, 
fafonmt 





Schl ote, 


Zu v ert: aufeit für Lotten oder. Refidenz: 
fee 4- zimmer Apartment Gebäude mit Sun 
Barlors, Dampfbeizung, Lot 60 bei 125, an 
Kolfram Str. Chas. Schlote, 4202 Kincoin!ive, 


Ein 


fafonmi | 


2,000 | 
96,000 | 


Tauten | 
Notlı ie, } 


Ro⸗4 


RNiete 


=... ap, mai 
82000 | 


s Bridhauz, | 


— J 
aus} 


Nordieite 

$4700 — Haus mit bier Wohnungen, 3303 
Zuutbport give, Miete $636, Eigentümer 3107 
| Zoutpport Yive., Bafcment. fajı 
Zu ve rfaufen: Rur 8 3500 für 2: hödiges Haus, 
Pao und Gas, zwei Wohnungen, Dahboden und 
|\v Sub bobes Bridbafement. Nabe Kirche und 
| Echule, und gute Garberbindung. Office Sonn: 
F. Gehm, 2136 Belmont Ude, jrta 





tags offen. 

Zu derfaufen: Billig, zweiftödiges Framehaus 
nahe Lincoln und Soutbport Ave., 1644 Nelfon 
Sir. Eigentümer. fria 


‚grober | Pargain! : 








Neues 4: 5lat, je 5 Zimmer 

fe) Gebäude, ganz modern, Furnaceheizung; 
Brei $11,506; Syhjpothet $5U0U; Bagr 84600 
heit feihre Abzahlungen. W. I. Wiffert, 
School Straßze. mifrſa 





NRordweitielte. 


ablen, 





Barum Miete seo; 


wenn hr cin ganz neues 
Heim fompletaufAbzah- 
lung von 
— 35100 Baar 
$10 den Monat — 
für nur 
—$52145 0 — 

faufen könnt. Fünf große helle Zimmer, 
einichliehlih Bad, eleftriiches Licht und 
Hartholz-Floors. 
Lot: 37344 125 Fuß. 
Seitenwege, gradirter Raſen und 

Sträucher. 

Hier iſt Eure Gelegenheit, Hühnerzucht 
zu betreiben und einen feinen Garten an— 
zulegen mit Mengen friſcher Luft und 
Sonnenſchein und dabei doch jede moderne 
Bequemlichkeit genießend. 

Zögert nicht 

Nehmt irgend eine nördlich oder jüdlich 
fahrende Gar, transferirt für den Irving 
Barl Blvd., Direkt bis wi. unierer Zweig— 
Office an der 64. Ave, (Offen jeden Tag, 
einschließlich Sonntags). 

Dliser L. Wation, 
6345 Irving Bark Boulevard, 


Zement: 


frſaſon 





pestelle Bargaiıs 


z 
= 


Smpra Gtvollen 
Keue 5 oder 6Zimmer Bungaloivs, 
oder Heißwaſſer Heizung, 
die neueſten Verbeſſerungen; 
Transportation; 
Bgaranzahlung, 
*81000 Baargeld 
llebrige, fiir ei neues 


Brickge bäude. Separate 


Auſtin 
Furnace 


breite Lots, nahe 
Preis 34300 bis 34600, tleine 
Reſt wie Wiete. 
Euer Mietsgeld 
Aſtöct. 
—— Heizanlagen, 
Vig Mant s, ein gebauie Bücherſchraänke und 
Eisliſten, Eichen erlleidung alles das beſte; 
Flat vermietet, das andere wartet auf Euch. 
5700 bis S7000, 

Baar und 810 per Monat faufen eine 
feine Rolidenz Xot, 33 bei 125, in der prachtdol- 
lex Auſtin Some Wddition, Kauft ickt und ver— 
doppelt Euer Geld. 


tut das 





Waſſell, Brambers & Co. 
und 


5926 


Builders 


‚oder 


Auſtin Honte Subdibid 
Ave. 


5526 Chicago Diviſion Str. 
14apfrfafonimt 


llig zu berfaufen 
vegen Ableben 


Zimmer Flaise⸗ 
Mannes. 2255 


Zwei 5 
des 


50 Fuß Front 


Haus mit bil 


ou beriaufen: 
iq. ı Sich S 
Mder, TI Gourt, 
ufragen 3752 R. 


nahe 
Sa 


Halber 
150, Rachz 


Koiiner Ade., 
eT wer, Walter 
Thiel, 


50 Jos 
0. Jos. 


an 

mveg, 
und n 
DIE, 


bean 
Whiting, ſaſon 
verlanfen: Modernes 2-Slat Bridgedaude, 
mer 1054 N owell Moe, 
Cottage, 4 Zim— 
ihöner Dada 
3634 59, Court, 


teit gebaute 
Brfement und 

Lot. $1700, 

Eigen ithü mer. 
Ein Yargain, Haus und Xot, 
rt Platz fiir Büderei; Nordtiveit- 
‚1856 Weit Chicago Avenue. 
ſaſon 


nahe Addiſon. 
J 

| gu vertau 
156 bei 120, 
feite, Chas. 


ei: 


Zu verfaufen: 
I Kot, 2:itöd,, 
| vermietet; 
| 403 Eddh 
18 iten 


1617 North 


I 
Bann — — 
| Lowell Ave, 
neues 2 Flat: 1 Flat für $19 
baar, Preis: 84600. Re sunertion, 
Zir., Telepbon: Irving 224 % 
Kommiſſion. 
9 immer Refibeng, alle modernes! Bequem⸗ 
lichfetten, in eriter Rt fe Zuftand. Große Lot, | 
1250, 81000 Baar, $25 monatlic. 
wm, gelosty, 4329 Milwaufce Abe, 
smailiok 


8 3. 


S 


3u verlaufen: Billig, wegen Krankheit, 
ſtöeciges Framehaus. 1821 N. Zalman 


Ave. 


aſon 


Zu verkaufen: 53500, Bungalows, Heißwaſ ſer 

| beizung, Die modernſten, vollſtändigſten u. be— 

auaemir en 5 Zimmer Yungaloivs der Nordweſt 

; Lotten, in BelmontPark, Chicagos 

cher Baublatz, an Nelmont und Ci 

(48,); delorirt, celeltr. Licht etc. ; 

Dachboden und Baſement: Lot ein: 

und graädirt; 83500; $300 oder mehr 

Yaar; Wir fordern die genaueſte Inſpizirung; 

fommt beute beraus; nebmt N, Gicero Gars bis 
Belmoı ıt Ave. Office, an Ede, itet3 offen, 

Geo. C. 9ield& Co, smailafomiimt 


faufen: 75 mit feinem Haug, 
1816 Eddn Straße 





Framehaus 
Block don Irving Part 
Baar, Eigentümer im 2. 
Abe. 


Zu verkaufen: Zweiſtöch. 
oderu, 45 


immer, nm > 
‚on 


Karlinie, 53700, 85 
Flat 4032 Moody 


Su verfau ifen: "Humboldt Abve., nabe & Sanılin, 

töd, Sram eh * Flats, 4 Zimmer jedes 

ufvet Fundame nt, fenyeizung: »iiete SASO. 
reis $4500, Leichte Bedingungen, u. Solinger 
& Co. 11 Ei) Xa Salle Sirabe. a* 


Zwei Hänfer, eines 
Reine Lot, 28X300, 
$4300; $150U Baar, 
No. 64 Ave. 


Sit und 
eine 2IX300 
* bei F. W. 
1087 


n 
1 





verfaufen: Mein 
Flatgebäude; 
Lot; Steinſtuſen 
art gehen n 


immer 
gepflaſtert; 
will 


faſt 
SU 


in 


und 6 
Straße 
und NVorches 
brauche Geld; 
nehme 82000, 
Manten & 


oder mehr 
Hubal, 


Baar. 
3543 W. 


x 


Eichen: Berlleidung, | 


5 und 6 Zimmer 


* Ar 


v0»! 


ſaſon 


ſehr 


5 und 5| 


22apliafond | 


verichleudere e3: | 


Norbweitieite. 

Baraain — $5500 Taufen dreiftödige3 Brid- 
gebaäuße (&te), 5 und 6 Zimmer, ganz modern; 
ot S3dlax 117%, 2 Blods don Bubli Thule, 6 
Blods von Tatbolifher Schule; Hinten fan noch 
ein Haus gebaut werden. Eigentümer 2054 N, 
Kildare Ade., nahe YUrmitage. 6matimk 





Bu berfaufen: Ihr feid der Urteilende — 
1982 %, Iripp ve., ömwei 7 Zimmer Flatge⸗ 
bäude, Miete $576 das Jahr oder 13 Proz. an 
der Geldanlage von $4500. Angrenzende 25 Fur 

Kot iſt $1000 wert, fofort zu vertäufen. Alle 

Berbefferungen beforgt und bezahlt, $2500 Baar 
erforderlich. Anaufragen im erften Flat ader 
ſchreibt dem Eigentümer B. E. Moan, 633 Lars 
penter Abe, Dat Bart, SU, 1mailm& 








$2575—$2725. $100 Baar und 
Miete Eaufen neues modernes 5 Zimmer: 
Haus, mit prächtigen Buffets, gepflaſt. 
Baiements, 35 Fuß Lots. Schorid, 


6344 Irving Bark Boulevard, 
2Saprirjafonimt 


Su verlaufen: Neues, modernes, 2 2 Flat-Brid- 
gebäude, 5 und 6 ‚immer, Heißwaſſerheizung; 
Ditfront an gepfl aiterter Straße; gute Fahrgele- 
aenbeit; alles bochmodern. $6750: $200 oder 
mehr baar, $60 monatlid; für $67,50 berinie- 
tet; Tönnt Ihr etwas Beſſeres belommen? — 
Geo. 9. Spaulding, 5038 Chicago Abe. 

2Saplitiafonimt 


„3300 Anzahlung, $20 monatlid, laufen ein 
Zuetell* Sri zwei lat; ein Hlat_ift vermietet, 
das andere lat iſt fertig zum a 
Zuetell, 4101 Fullerton Ave. 20ap*&E 
Mein 2 
a 











Bu berfaufen, oder zu bertaufchen: 
ftöd, modernes Haus für 114= oder 2 
Zraine, 2020 No, Kilbourne Ave, 


⸗ 





Verfaufe Billig oder bertaufhe: Neue Eottage, 
2757 Barfaw Ave, an California und Eliton 
ftja 


2757 


Ave. 





berfaufen: 1105 R. Springfield, Abe, mos 
2⸗ſtöcliges 5> und G-Himmer Bridgebäude, 
bem Eigentumer gebaut, Fr * 
rſa 


Zu 
dernes 
in guter Lage; 
AUders Abenue. 





Weitſeue. 
FürSseimiudende! 

Wenn Ihr Eud genügend umgeichen 
habt, dann fommt nad) unserer ichönen 
40 Acre Sub., 22. Straße und 62. Ave, 
Die praditvolliten Zitödinen Häuſer, alle 
neuen Ginrichtungen; Asphalt-Straßen; 
große Catalpa-Bäume machen den Bilnt 
herrlich, Kleine Anzahlung, Weit als 
Miete. Douglas Park Hochbahn bringt 
Euch zum Platz. Eigentümer am Platz, 
auch Sonntags. 

B. Vinkert & Song, 4810 W. 
Telephone Cicero 1181. 


22 


wie 





Str, 


ay20*% 





Notiz an 5 
Kauft nicht, che Ihr meine Gebäude inivizirt 
und fie mit anderen verglichen babt. Ih ge 
‚ brauche die beiten Sorten von Materialien und 
befhärtige nur Die beiten und erfabreniten Mes 
&aniler, Falls Ihr dom Bauten nicht deritebt, 
bringt einen Experten und unterfucht die stone 
ftruttion; es foitet Euch nichts die Gebäude 
su vefihtigen 
50 ftrilt moderne VBaditeingebäude zur Muss 
wahl, ſämmtlich auf breiten Xotten; Yuitieden- 
ftellung garantirt; Baar od. leichte Abzahlung. 
Kauft von dem Mann, der Euch das beite 
Haus für Euer Geld gibt. 
Carı U Carifom, 
So. 48. be. 
babır oder irgend ei 
48, Avenue⸗- oder 22, 
Verlaufe billig mein 
— 6 und 7 


Räufer! 


Baumeister. 

Nehmt Douglas Part Hoch— 
nen Straßenbahn wagen der 
en Linien, tmalmtX 


2126 


Steintront 
Spaulding 
doſa 


zweiſtöckige⸗ 
Zimmer. 1840 S. 





Bu verlaufen: Vier neue Gebüude, 
nabe 12, Str, 5 Gebäude 3029 bis 
| Stecler vie, auf Abzahlungen. 





61. Aveune 
3033 Sid 
ı4mai,frinio 


Südieite 
rgan: Haus 
grobe 


2 Lotten; ‚aivel 5: 
Barıt; — yübhners 
$3200, wert $3700, Eigentiimer 
{0 ©. Yovmis Sir, 


L uno 
Zimmer Sat 
baus; Preis 
un: Blut, 


57384 
Zu derlaufeit: Zimmer Cottage, alle no 
derne Berbefferungen, Yot 50%x155, Dbitbäume, 
Weinreben, aroßes SHübnetbaus, ein Bloc von 
Stragenbabı, zwei Blods don Eiſenbahn; Bar— 
gain für 3000, Gollier, 9647 Genoa Avenue, 
Aeiepbon: Beverih 1907. 

Bu verlaufen: $2250; Oitöct, "Baditeingebäude 
it zwei 6 und einem 3 ‚immer Flat: an 45. 
Str., nabe Wallace; nur $300 baar, Reſt auf 
leichte monatlibe HZahlungen. John Heim, 
| 3148 N. Afbiand Ave. Late View 478, dofr ja 
| ‚Bu verkaufen: Neue Cottage. Kommt nd bes 
| fictigt dieſen Bargain! Große Attic, alle Fen— 
ſter, Plumbing und Treppen für 2 Flats; gute 
Gelegenheit für Arbeitsleute. Sehr leichte Ab⸗ 
zahlüng; verfaufe gegen $500 Anzablung, 825 
monatlich. Obernfoſt, 5546 Maplewood iv 


6 


m 


Un i do| via 


Bargaın! Andiana. Ypemue, nabe Waſhington 
Bart, Atockiges Steinfront-Gebäude nebit Hits 
terhaus Heißwaſſer-Heizung, durchaus modern, 
bringt 3880 Wiiete monatlich. Nachzufragen 5229 
Michigan be, el.: Drerel 71076, 


Vorſtadte. 


Hulbert 


—* 


—Bungalobs—— 


Sehr gut und Dauerhaft gebaut, 
——$100.00 bis 3200.00 Ba 


per 


1r— 


$25 bis 85 Monat 
einſchließlich Zinien, nicht 
leicht für Miete bezahlt, 
tung bezabit Ihr für ein 
Brame, Stuklo u. Brid; 
jet: oder Baporheizung: 
| aäunt_ u. „Graded“. 

und Seiteniwege, alle 
deforirt; Ireppen im 


mebr, viel» 





als Ihr 
und mil jeder Abzah—⸗ 
Heim, 6 1. 7 Zimmter, 
Seiblufl; A Damp) „Waſ⸗ 
742x125 35. Xots, um⸗ 
Konfretfüundanente, Floors 
Zimmer hell, voll ſtãnu dig 
Innern nach dem Dach— 
| buden und Waflement; große Border: und Hi 
terpordes, Brick⸗Feuerplätze, Büche riſchrante, 
moderne eleltriſche Fixtures. Ebzimmer haben 
Dit VBeanıed yimmerdeden und Daft Paneled 
vände, Shine Buffets, Schlafzimmer haben dir 
m Sarderobe-Clofets, Badezimmer 
haben Flieſenböden, große Pantries and Cloſets; 
Screens und FenſterNRouledur'; nabe Schule; 
fein Staub, fein Schmutz, fondern ein Wohnhaus— 
bezivt mit grünen — Baumen und 
Blumen, noch „in der Stadt” mit guten Ber: 
lehrsverbindungen, alle Stadt:Bequentiichfeiten, 


) 
Y, 





fünnen nur gute Yeute wohnen, Gute Berfebrs- 
gelegenheit, Sc überallbin in Chicago. Nehmt 
Grande Diviſion Str. Cars bis Auſtin Aven gebt 
zwei Blocks weſtlich. Witchlein auf Wunfch per 
Poſit 4ugeſchickt. 


Thomas H. 


Hulbert 
Avenue und Diviſion Straße, 
Telephon: Dat Bart 6027. 


Taylor Taf Kart, 


12apmila* | 





NHrı,f 


Dra 


> moderne Flats, 30 Sub 
Cottage oder billiges 2 Flats 
dojalon 
Flat Bridgebäude, Heihwar: 
ö Rodai ie vide, friafo 
320 mon natt., einfehl. 
erbaus zaſement, Attie, 
Be aeptia afteri; 82808. 3metito ige 
und . ‚200 aufmwurts 
ıbroth, 


fria 

vegen Gtadtverlaiien, 

und Irdiug Park Bibd., 
Str. nabe Cicero 


zu verta ife 
Acres, an 70, 
6 Yots au 


50 Elybourn 


Yde ; 
nein 
Adenu Irfa 


6 Zimmer Kottaae; 
Hintervordh; großer 
ma; Preis 83100; 


>42 Ave. 


verlauſen: Moderne 
m. und 


cehei 


Ju 
große Dach 


Beach irſa 

Gebäude, 
und Gas; 
Irving 
Irving, Park 
NW, Eiſen⸗ 
leichte Zah⸗ 
Aſhland pe, 
ofria 


verlaufen: 

md cin % 
Front, 

12* .: beanem 
Strakenbahn 
babnitation: 

lungen, 


Hübſches 
7 Zimmer Flat; Bad 

nahe Crawford und 
zur Crawford und 
oder Irving Parl 

n; nur 8300 baar, Reſt 
John Heim, 3148 N. 


2itöd. 
el 





Bargain. 


Feines Heim mit Einkommen; 
| Haus 5, 


1:6 Ru 4 yimmer Flat; eleftriiches 
Ofenbeizung: Miete 5468. Preis 
gentümer 851 No. Trumbull Ave, 

ur für Dielen: Monat, 4maidoftfafodido 

Veen 

z berfaufen: Zweiſtöckiges 

i 300, mit Obſtgarten. 

dı inning. 


Brick 
Yicht; 





Haus mit Lot, 
Bargain, +247 


dofrfa 





unter dem . Koiten- 
2147 Belmont Avde,, Store und 7 Zim⸗ 
lat — leichte Zahlungen für Leute, die 
Sefchäft anfangen wollen. Phone Albany 1542. 
A. U, Mueller, 3409 Altgeld Str. dofrſa 


Zu verkaufen: Sroßer „Snap“, 6 Zimmer 
Bungalow, nahe Milwaufee Abe., z30 Buß Lot, 
großer Dachboden; fertig zum Eingiehen; au it» 
ge einer Zeit $5000 wert; Schleuderpreis 
$4150. Schulg & Baler, Milmaufee und Mont: 
roſe —* Eonntags offen. dofria 


Bu berfaufen: 2% Flat Bridhaus, 5 und 5 
grobe Yimmer, beſte Trimming und Plumbing, 
Furnacebeizumg im erften lat: feine Agphar⸗ 
ſchaft; Treis 855 Baar $1000, Reit wie 


5500; 
Miete, Echt Eigentümer 3504 Chicago! be. 
doirfa 


berfaufen: Bargain, 








W. 








Apartment-Gebäude, 
Geſchäf er mit Delifa- 
Chas. Schlote, 4202 Lincoln Ave. 
ſaſonmi 


Zu vertauſchen für ein 
ein Lincoln Ave. 
teſſengeſchaft. 


— 





Pe Berfeufen: 7 Sin er ler di —5— 
er Salcon an ber Nordfeite, tägliche Eın- 
u 8125, Chas, Schlote, 4202 Lincoln A 

aſonm 


Verkaufe Diltig, Umzugs balber, 4 Lots, 
30 bei 125 Zub; aud einzeln, E. Border, 
moniatlih und Binien, 


Bari Ave 

8150 Anzahlung, Ri 
laufen eine „Buetel Zimme. Cottage, neıt 
und modern; eichene Böden und a 
eleftrifches Licht; rg a ement; & 
Loi. Auetell 2261 9 foituer Abe, " 


jede 
1806 
mai1w 








— 81 


3150 | 


Ave. | ” 


ıtabe | 


ein 
Bart | 


Oſt Madiſon Etr., Chicago, Central 1095, 
öntai,trfa,imi 


— 55 Minuten bon dochbahnſchleife — 
Des Plaines Manor, 
kenes 4 Zimmer 
\uınagalow ... 
5500 Baar. 
ot 100 bei 


8165 

* 9 monaiſi 8. 

141 Fuß. 

guter Bode 11; aroße 
Uın mged ung. 

Ycre Ss 

810 Baar 


Tiefe lic; Bäumte; gute 


Sue 


Salbe — 4350 
85 monatlich. 
—Kommt berans Sams ‚tag oder 


Sonntag — 


Tickets 
Babnboi 
nach 


Frei 
ſtern 


am Tor 7, 
für 1:50 
dem weiße 
für illuſtrirten 
We bi b, Eigentümer, 
abe, .. Main 


N bicago & N% 
Nachm Züge. 
Abzeichen. 


Echt 
n 
Schreibt Plat. 
Kerbert H. 


192 No. Clarl Str 3098 


ſaſon 





Mahwood 
— Nere 
Feine 


In fünf Jahren werden dieſelben den doppelten 
Preis wert fein, 


sı0 


Lotta — 


Lage für Heimftätten, 


Boar 


$25 — monatlid, 
Vier lurze Blocks 
Station 


füplich von der Fifth Abenue 
der Chicaso, Aurora & Elgin. 


Agent iſt Sonnutags bon 2 Dia 5 Ubr am Blaße, 
Un Wohentagen auf Verabretung. 


8 O. Stone & Eo. 
70 Weſt Monroe Straße, 





Zu berfaufen: 
Oftfront, 
$750. W. 


Lot in Rider Foreit, 50x13 
Etraße gepflafiert und bezablt, rei 
C. Bormboif, Foreit Park, ZU. 
mifefa 
Steuern 
‚immer no 
NAde., nabe 
durchweg Dat 
Saum etc,; tobe 
Baar oder Abzah ung; 
ge. Infpizirung. Eigentü- 
fafon 


8 Zimmer Sans, Os fee 
€, bner t ii 
ee er eld x 





Zieht nah Foreſt Park für niedrige 
und Waffer-Raten. Neues 6 belle 
derne Bungalow, $1024 Thomas 
Sannab Str. Met Hochbahn; 
Trim, Roulean, Fixtures, 
«ot; Straße eepltaltert: 
Preis $3650. Offen 
mer: 7207 Weit 12, 


berkäuten: ? 


Ye — —* 








und daſelbſt dürſen nur gute Häuſer gebaut und 





orthwe⸗ 





Vorſtadte. 
Zu verkaufen: Neues Heim auf dem Lande. 
für Hühnerzucht und Mufbrooms, nahe Chicago. 
2032 Fremont Straße, 





Farmländereten. 
RegierungSlande 
Berfauf-= 

Mai 1916 werden von bet 
Regierung des Staates Dflaboma über 
100,000 Acres beſtes Farmland dem Berfauf 
unterftellt. Dus Land wird in 40, 50 und 160 
Heres Tralter atisgeboten, Wohnort und An— 
bau mwird nicht verlangt, Es iſt alſo fein Heints 
jtättenland mit allen feinem läjtigen Berpflich- 
tungen, Für bundert Dollars erhal 
ten Sie 160 Acres Land. gene Steine, 
feine Stumpfen, fein Sumpiland, alles guter, 
anbaufäbiger Boden, Ausgezeichnet für Weigen, 
Korn, Klee, Hafer, Geflugels, Sıhiweine- und 
Liebzucht. Wir befigen Beſchreihung eines je)en 
Stüdes. — Am beiten fprechen Sie fofurt per: 
fönlich dor oder fchreiben um Auskunft. I 
belfe Ihnen. Beeilen Sie fi, denn Die Zeit 


drängt, 

Eurt Lindt 
1160—61 Transportation Blda., 
Sid Dearborn Straße, Chicago. 

30ap"X 

Zu verlaufen: Wegen Sranfbeit, größte und 
beiteingerichtete Geflügelfarm in Chicago, gut— 
gehendes Geſchäft. Gute Gelegenheit für Ehe— 
leute, Martin, 3859 Bart Ade, 


Am 18. 


608 





W. Suntberod, Benton Harbor, Michigan, 
Farmer und Srundeigentums sbündler, bat eine 
reiphaltige Lifte bon Farmen Wenn Ihr eine 
Farm laufen wollt, fhreibt Bor 228, Benton 
Harbor, Michigan. ſaſon 


Verſalgudert! Brauche Geld! 
40 oder 80 Acres gutes Farmland, Lehmboden. 
Nabe Phillips, Wis. x 

Baul Kartte, Hinddale, 





St, 
fafon 





Zu verfaufen: Wegen Aufteilung eines 
Nachlaſſes 240 Ader Farm, in verbeifer- 
ter allgemeiner Karm- und Milchwirt— 
ihaft. Kenoſha County, Wis. 45 Mei: 
len von Chicago. Triska & Go, 5105 
©. Alhland Avenne, falon 


10 Ader Boelvs, Vilas 
Kounty, Wis,, etwas, reines Land, Haus und 
Stall, Breis $1500; $300 Baar, Keft auf Zeit. 
Wisconfin Home ER Societh, 


Phelps, Wi— 
las Counth, Wis, fafon 





Farm nabe Stadt 





80 Meder 
gelegen in Billage, 
$5000. 30 Acker 
J. Dandwardt, 


Farm zit berfaufen, gute Gebäude, 
$6000 mit Perſonal, ohne 
unter Plug, balb Anzahlung. 
Butternut, Rt 8. 
3,13,20,27 ma3, ‚ton 





Zu bertaufhen: 160 Ader Wistonfin Farın, 
mit quten Gebäuden, 3 Pferde, 14 Nübe, 9 
Schweine, 100 Hübner und alle FarınGerät- 
fhaften, Chas. Schlote & Co, 4202 
Ade, 29ap2,6mai 

Zu verfaufen: 
Seite innerbalb Stadiarenze, 


Chas. Schloie & Eo,, 


‚ mit Gebäuden. 
4202 Lincoln de. 
29ap2,6mai 





Wenig Mittel nötig zum Anfang. Im ganzen 

Süden werden Sie Tein befferes Farmland fin⸗ 
den wie in Elberta, Alabama. Der Rarmer iſt 
To eigener Herr. Schreibt um Birlulare L. 
v. Leck, Zimmer 7, Kemper Bldg., North de. 
a Halten © et. _5—15mait 

Bertanfche er der Farm ' in Michigan, 
Etod. Stobarif, 1628 22. Straße. 


niit 
frfa 





Lincoln | 


15 Older Land an der Nordiweft- | 


Zu —— Ar und Garpet3; gebrauchte 
und neue, 12 Rugs $4.50. Lange Strei- 
fen 75. offen — bis 2 Nachmittags. 
1550 Milmaufee Ave. 


$8.50 großer Teppich, 3 Baare 16%X20 Zoll 
pradtvolle | iberrahmeit, verfaufe auch einzeln. 
1006 Garfield Abe., 2. Ylat. 


Zu verlaufen: Gute eleltriſche — 
mit öl, 








Kauft ir TRITT bei 
er, 


Madifo 14, =; Bessie Straße. 
Hier fünnt Ihr etwa 40 Gent3 am Dollar an 
allen — — — 


ebrauch 
preiſ die & apfel —S in —— 
denbeit garantirt. 
901 u 911 Welt Madifon Etraße. 
Zelephon: Monroe 1712, 
17d3—20ag3 





Motor, billig. 1900 Dayton Str., 3. 
Zu berfaufen: Echöne große Ice Borg. 1502 


Elypbourn Abde., eine Treppe. 





Schöner großer: 
Nur $6.50. 


zerlegbarer 


Zu berfaufen: 
5 2339 


Nleiderihrant; Nußbaumholz. 
N. Racine Ave, unteıt. 





Piano und Möbel don 5-Zims 


u verlaufen: 
8 2608 N, Racine Ave. 


mer Flat (im Ganzen). 





Zu berfaufen: Kinderwagen und Wiege, billig. 
1859 Orchard Str., 2, Flat, Nr. 4. 





zu berlaufen: Federbetten und Lerſchiedene 
Möbel, 1641 Burling Str,, nahe North Ave., 
Hinterbaus, 





Bu verlaufen: Set Miffion : Möbel, in eriter 
Klaffe Zuftand; Samstag. vorzuſprechen. 4141 
Greenview Ade,, 3. Apartment. Tel.: Welling— 
ton 2422, 


Möbel-Bargains! — Eripart 25% han 40% 
Echte Leder-Barlor:Ausftattung. nenne.» .$25. ” 
Bett mit zweigölligen Ysfoften, s..... ® 
Eolider eihener Drefier 
PX12 Rug 4 
Filz Combination Matrake. 2.75 
Calumbia Bhonograpben und deutihe "Hetorde. 

Humboldt Furniture &o, 

3210—14 Laivrence Ave., nade Stedzie "Ave, 

2412—14 North Abe., nabe Weftern Ave, 
6mai, Imt 





Zu bderfaufen: Fünf Zimmer möblirtes 
Daͤmpfheizupg, eleftrifches 
legenheitsfduf, 





lat, 

Licht, $200 baar, Be 

803 Newport Abe., 2. SFloor. 
falonto 


Zu bderlaufen: $35 Küchenofen für $10, 
gen Abreife, 1621 Larrabee Str., 8, — 
tja 





we⸗ 





Verlaſſe die Stadt. 


Muß Möbel und Piano 
verſchleudern. Mrs, 


Rubins, 2910 North Pipe. 
bmailiw& 





$90 Tauft $200 übergeftopftes Tapeſtry Par⸗ 

lor et; $175 PBhonograph mit Records, $75; 
$75 Ehzimmertiich und 6 Stühle, $35; $50 
Rug, $20; 3 Meifingbeiten, bollitändig, $25; 
$30 und $35 Dreiiers, einzelne Echautelitühle, 
Delgemälde, fleine Rugs, Marmor Stalue etc. 
Darrom, 4060 Sheridan Road, nahe Cheridan 

Sochbahn. 4mai1wæe 
Zu verlaufen; Billig, Möbel von 6 Zimmern, 

und Piano. 1022 Dayton Str, nabe Eenter. 
4mailiv& 


$150 Barlor 








Gezwungen mein prachibolles 
Euite für $35 au verlaufen; auch Möbel von 4 
Simmern, einfhl, bodfeines Piano und Bic- 
trola, zu Eurem eigenen Preis; Möbel nur 9 
Wochen im Gebraud; berlaufe au einzeln, 
Mrs, Nordin, 1922 So, Kedzie Avenue, 

3mailw& 


Berfaufe billig: Barlor Set, Meflingbett, vol» 
ftündig, Dreffer, Ghiffonier, Pining Noom Get, 
Davenport und ugs, auhb Mahagoni Piano, 
2744 N, Mozart Str, nahe Diveriey Blvd. 

2mairwæ 





„Bu verlaufen: 
Stühle, Mefling 
Berlaufe billig, & 


Barlor Euit Dining if, 6 
Bett, Ehiffonier, Sıaufelitirble. 
3322 Zullerton Ave., 2, Flat. 


2maiiw& | 





gap uns Euch Dindereien zeigen entlang der 
Soo Line, toniger Lehmboden; gute Wege; 
nahe Towns, Schulen, Kirchen, Käſefabrifen 
und Buttereien. Syrecht vor oder ſchreibt Soo 
Line Land Depi. 3im, 515, 112 ®. a 
iap, 





» Verschiedenes. 
Nehme ſchuldenfreie Cottage 
ee in Taufe) fiir 

ord⸗ oder Woltieite, Adr.: 


oder 2:ftödige3 
mei Botten auf der 
B 215 NUbendpolt. 

ſaſon 
Framehaus 
“ot, Nord 
fein, Keine 


faufen geſucht: 
‚KRontrefbafe ment, 

Kordirv eitieite; 
Udr.: 


giveiftüiges 
auf 30 Buß 
mul; Bargain 
AUbendpott. 


Zu 
mit 
ode" 
Mgenteit, 


J 973 








Geide auf Möbel, Saläre m, ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 14 Eis. die Zeile) 





Sir verleihen 
®eld end 
auf Möbel, Pianos, 
ohne Wegnahme. 
25 Sabre am unjerem gegemwärligen 
Dies iſt unfere Empfehlung. 
! z838888888888889 


vraugung 
Pd» 

\ Sb 53 
Ged1 8 


33 >, 
SISFTFTFFTEITTTFHH 
Weun Ihr Geld braucht, Ipredt bei ung 
vor, She könnt nicht nur Geld bei uns er⸗ 
5 halten, ſondern Ihr könnt es auf ſo lange 
Zeit haben, wie es Euch beliebt und U» 
5 zahlungen machen, ohne in Kot zu geraten, 


505 She erhaltet hier diejelbe treundli ‚he Des 
870 rückſichtigung in Bezug auf Eure Verhält⸗ 
575 nilfe, wie eine Bank e3 tun würde, 

580 Schreibt oder telephonirt an red 
3858 Keller, Wigr, 

390 WYutual Security &o, (untnc.) 

$95 143 F Dearborn Str., Zimmer 44, 

$100 de Dearborn und Randolph Etr, 
Teleph yon: Central 5495. 


Rap Euch nit bon der Arbeit zucüdhalten, 
Wir halten Abends offen. Und tut feine Ge— 
jhäfte, wobei Ihr nicht Eure eigene Sprache ge— 
brauchen fünnt, Wie haben uns organiſirt, um 
dem Arbeitsmann fowie dem fleinen Geichafts- 
mann die Borteile dun Banf-Kredit zukommen 
zu lafien, Shr fünnt Geld don uns leihen aut 
Möbel, Bianos oder irgend welche andere Sicher» 
beit, und die Eicyerhett in Belig halten, Wenn 
Ihr irgend ciner Leih-Geſellſchaft verſchuldet 
oder dieſelbe Forderungen irgend welcher Art 
an Euch hat, ſo ſtrecken wir Eüch das Geld vor, 
um dieſelbe auszuzahlen. Wir zahlen mehr Dar» 
lehen aus, als irgend eine Gefellihalt in Chi— 
cagv, Ahr befommi das Geld eine Eiunde nad 
dem Ihr darum erſucht habt, 

—— Local Loan Go, 
1225 NR, Ufbland ve, 

Nahe Ede Milivaufee ve, 

Phone: Haymarket 5010, 


Plabe. 


a03”% 


4547 Sud Halfted Sirabe, 
Nahe Cie 47. Straüe, 
Phone: Drover 2116. 
4ınz,jafondidosmt 





Geld — 
zu 
perliciben! 
auf Möbel, Pianos, Pferde und Wagen. 
Kicdrigite Kalten in Chicago. 
Borgt 320 zahlt $21.05 zurück 
Borgi 330 zahlt 32.50 zurüd 
Borg 340 — zahlt 43.50 zuruet 
Borgt $50 zahlt 353,80 zurück 
Größere Bet träge au denfelben Raten. 
Stundard Kredil Company. 
Etablirt igit 25 Sabhren. 
und auberlajtigites erhält. 
Room 702, Hartford Bldg., 8 S. Dearborn Str. 
Spredt dor, ſchreibt oder teleph onirt: Randolph 
3075, — Sragı nah Wir, . Epibee, 26nd*X 
Bir gewähren Darlehen in fünf "Minuten. 
3 bleibt fih egal, wem Ihr ſchuldet, wies 
viel es iſt und mas Ihr mit dem Geld als 
fangi, Alles was notwendig ift, Ihr müßt 
uns beiveifen, daß Ihr die betr, Perſon ſeid 
und die Stellung Detleidet, die Ihr angebt. 
und das Geld ilt Euer, wenn hr darnach 
fragt. a 
Prival⸗Offices für Damen, 
aud Darlehen auf Möbel, 


Aelteſtes 


Wir gewähren 


he Federal Loan Co. EWnincec.) 
Weſt Monroe Str. 


Ede Clart Sir, Zimmer 808, 


uU 


Gap6nt£ 


Gebalts = Darlehen 
nur an ehrliche Leute, 
Schnell — Vertraulich — Kein Indoijirer 
Bell Loan Co, 
Zimmer 1104 Hartford Bldg., 8 South 
Dearborn Str, — Tel, Central 2781. 
Sapjami3mt 


un Partie verleiht ihr eigene® Geld au 
3 Prozent auf Möbel und Pianos, Sprecht bor 
oder ſchreibt. 

58 Welt Walhington Etrabe 





— Bimmer 605. 
4febæ 








Kaufs- und Bertaufsangebote. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 14 CEts. die Zeile) 


Für Liebhaber: Verlaufe Billig das prächtig 
iluftrirte Werk: Die Weiberherrſchaft, von 
Eduard Fuchs. Adr.: M. 290 Abendpoit. 

2Zmatillo® 


Bu berfaufen: Sehr billig, alles Nadel» und 
Eichenholz. Lumber, Car Sills Tuͤren, Plant, 
Matching, Etringers, ealvanifirte eijerne Dach⸗ 
befieidung u.f.tm,, von ausrangirten Frachtwas⸗ 
gung, die abgertiien werden, Kleinholz bet 
Waggon- oder Wagenladungen, Bringt Euren 
Wagen ıt, beruht eine „Kadung. Hola von Dfens 
länge $3.00 die große Ladung, abgeliefert. 
Geo, W. Sennings, State und 87, Sſr., oder 
Bentwyrth und 85, Sit. im Gürtel des Süter- 
bahnhofs. 2901*% 


Bargains in Elektriihen Fixtures! 

Aus Meſſing nemadıt, für 4 Lichter, 
mit großem Borzellan- Schirm, Paſſend 
fir Dffices, Läden oder —— 
Näheres beim Geſchäftsfü der 
„Abenbpuft“, 223—225 W. binaten 65 
Straüs er 4 











Muß verfaufen: Meine prädtige Einridtung, 
7 gimmer Wtöbel, ebenfalls $450 Wagner Piano 
3053 elegantes $200 Grammophon $70, ver 
taufe einzeln, 3645 W, Poll Str., nahe See 
Park Ave,, 1. Floor. S0apim& 





Bohfen Yurniture Go, 1521—25 Weſt 63. 
Str., eine Straße öftlih don NAjhland_Ylve,, de 
toße deutihe Möbelgefhäit. Bevor Ihr Möbel 
auft, befucht Hans Boyfen und überzeugt Euch, 
dag Ihr nirgends in Chicago billiger fauren 
fönnt. Wir balten nur neue Hocßfeine und 
ftanddafte Möbel; reelle Bedienung iſt unter 
Motto, MWapiiikt& 





Vier Himmer Möbel zu $62.50 
Wir möbliren 4 Zimmer vollftändig mit ſämmt. 
neuen Möbeln für$62.50; Abzahlung aufWunſch. 
SIlinoiß Surniture &o., 
304 -8 North Ave., nächſte Tür Plaza Theater, 
Sapıik 
Die größ: en Bargatns in Möbeln 1 bei Maller 
& Son, Eüdoftede Wells Str, und Chicago Ave, 
lap,ii& 








Bianos, muſikaliſche Injtrumente, 
(Anzeigen unter biefer Rubrik 14 CEts. bie Zeile) 


Webers Piano, $10, 
hinten, 





Bu berlaufen: 
Orchard Str, 


1542 





Mabagondy, wert $30; 
Homan Ave., 2. Sloor. 
ſaſon 


—R— 
Preis 815. 2320 


—* S. 





875 Cabinet Victrola und 31 Records, 


825. 
Storage. 3056 "Madifon Str 6- 


14mi 





Zu bderlaufen: Piano, billig, Anzufragen 
Abends und Sonntag, 1139 Bryn Mair Abe. 


Bargains für Drudereien! 

Zu verkaufen: Eine Anzahl Renale, 
Käſten und Einfchiebebretter, billig. Nä— 
heres beim Geichäftsführer der „Abend 
voſt“. 223—225 W. Waihington. Straße, 





Wenn Ihr irgend ein Geichäft kauft oder er. 
öffnet um braucht Einrichtungen und Geräte, 
gebt „gut Goodmann Store Ysirture Eo., 631 
Sid Wabaih Ave. Gebraudte und neire Maaren 
zu den billigiten Breifen in der Siadt, Fabri- 
fanten bon „Semadt Zu balten“ öiztures, . 
S1ap,3mt& 


Verlaufe neue Dirdoff Schuh Repair Mafchine, 
eiwa 6 Monate gebraucht und in eriter Klafie 
Zuftand. Frank Malzahn, 4023 Kamerlina Ave,, 
2. Slat. mifefa 


und 





Zu verkaufen: 
gute Bäckermulde. 


Counters Show Cafes 
1708 N. Halited Str. 
Chas. Bender G 0., , 608—14 Bes < Sır. 
Fabrikanten u. Händler in "allen Arten Ladeneitis 
richtungen, Niedrigite Preiſe an neuen und ges 
brauchten Einrichtungen, Baar oder a 
ab5 








Hunde, Bögel n. f. w. 
(Anzeigen unser diefer Rubrik 14 Ets. die Zeile) 





„berfaufen: 
Weibchen, 


Stanartenbögel, 
1522 Aieland ( 


gute Roller, 
Str., Sinterhaus, 


Su 
auch 7 


> 


Zu berfaufen: Seide: Binder Hund, 6 Monate 
alt. 1816 Burling Str, 
ertaufen: Friſch melfende Zerſey Kuh. 

Rockwell Str. 





Zu b 
3018 





Haſen, in 

Zeland 
Brights 
Sloor. 


Bu verkaufen: Pedigreed belgiſche 
ſchwarz und grau, Flemiſh Giants, New 
Reds; alle Sorten von Bucks für DR 
Haſenzucht, 1217 North Lincoln Str., 





Verlangt: Verla Sie die & 
auf die Farm a werb * 
geſetzlichen erindung (od 


a - 
And Berluit en. — fidert er of nttä lau 
(au, {beiftlid.) Sol, Ba 


School of "Bractical Hericutteen Ze 

6314 Cottage Grobe Avenue und 
Sohbahnftation Jadfon va — 

JIllinois Hebammen.» Shuf 

Unterricht in Deutfh, Ungarisch, 

Engliſch. Gründlide Vorbereitung zum 

Eramen. Anmeldungen ieht. — ©. —— 

ab, ſa 


Zither⸗ Mandolin- und a era 
teilt Otto Sifher, 2039 NR, Hallieb F 
29mai 


Violin⸗Unterricht. Anfänger u. Borg 
Schüler Orcheiter, 637 North Ape,, — 
@ 


Kleidermaher-Echule, Tag- und R 
1850 Well3 St., 2336 W. Madiſon St. e 


Ratternfhneiden, nähen. Sara Batet, an 


Rechtsanwälte, 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Eis. die Zeile) 


Haußsbefiger! sauna. ur heraus» 


gelegt; alle Untoften nur $8,.00, 
Xandlord3 Aid Co, 25N. Dearborn Sir &ir. 1. Star, 
Ede — Sir. 


Vrend»Offices: Abends 7 
5655 North Avenue, 
3203 Wadiſon Str, Ede Kedgie Apenue, 
6000 ©. Halfted Straße, e Str. 
4a’ 


























Fred Plotke, deutiher Rechtsanwalt; 
Alle Rechtsſachen prompt beiorgt. Prakti⸗ 
zirt ir allen Gerichten. Rat frei. 127 a7 
Dearborn Str., Zimmer 1444, 


Frank B. Oswald, denticher Rechts... = 
walt, 2 W. Waihinnton Straße, Zimmers 
308. Telephon Gentral 4367. Batents, 
Rat frei. 9apımı 


Rechtsanwalt Baul A. 3. Warnholtz, 
140 N. Dearborn Str., Gunarb Big, ° 
Zimmer 504. Tel. Randolph 3598. RE: 











Plymouth Rods „Ringlett”; 
Brudmanz 19, 2116 sremont Str. 
Chids, 126; nur Samitag und Som: 
Webarent, 4126 Lincoln Ave. 


Bruteier, TC 
Setting. 
Baby 
M. 


tag. 


Deutſcher Advokat. Rat frei. In Of⸗ 
fice des L. H. Laszlo. Deffentlicher Notar, 
1544 Larrabee Straße, Zimmer * hs 





Echter 
Bartwah, 1. 


Collie 
Flat. 


Su verlaufen: Reinweiße Spite, 
dale ve. 


Zu verfaufen: 


1020 
Diverjey 


fafon 


Puppie, 





5072 


Avon⸗ 
miſa 


Rocks, 





Bruteier: Feinſte geſtreiſte Plhmouth 
$1.00 per 15, Tel. Graceland 8553. 
ap25,26,27,maiö, 6,7 





Kanariendögel, fpred. Papageien, alle Rajfen 
Zauben, junge Hunde, Singorafagen, Hoffmann 
& Huntmann, 3336 Madilon Str, Abends offen. 

230 3mtt 








Berjönliches. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 CEts. die Zeiler 
Wir bezahlen 
Gold, Eilber, 
ven Zuſtande. 
für alte Sets 


chen. Mazer 
% 





böcyfte Baarpreife 
Ubren und 
Auch 81 
falſcher 
Bros,, 


» für altes 
Schmuckſachen in 


Zähn e, 


sy S. 


wenn aud gebro- 
State Str., Room 
6mailme 





Zu verlaufen: 


} Pandfcein fir ‚Diamantenzing. 
Kluge's Apothele, 


600 Wells Str ſaſon 





Erſter stlaffe Painter, Baperhanger, Calcimi— 
ner und Delorateur fucht Be ſchäftigung, auch bei 
Privatleuten, arbeitet aut und billig, $ V. 
Ssilady, 1826 Hudfon Ude, Phone Lincoln 
8326. GmailwE 
Regenſchirm-Reparaturen aller Art und neue 
Schirme zu Den billigitenr Preiſen gemacht — 
abgeholt und abgelierert prompt, Mrs. €, 
— 2823 N, Fairfield Abe. Tel, Humboldt 
24. 

Gute 
Arbeit, 
Phone: 
Baperhai ging, 
und Dilligit, 





Scameiderin macht feine Kleider ‚ nur gute 
aud im Haus. 539 Belden Ave, 2. Fl. 
Lincoln 4673. ſadido 





VPainting 


Ealcintining, 
Martin, 602 N, 


gut 

Clart Str. 
6maillvk 
gefunden 
1752 W. 
ſaſonmo 


S 





Der wünſcht einen 
—— zu adoptiren. 
Chicago A Ave. 

Freie © Vehandlung am Mittwoch in der. 
ftaurirung von grauem Haar zur natürl. 
abfolut harmlos. Erhital Hilgers, 
bäude, 9. Fl. 


1 Bode alten 


Nachzufragen 





Re 
sarbe; ’ 
Mentor Ge: 
fafon 


Weg zum Glück und Erfolg, oder „Neu⸗ 
nedanfenlehre”. Erprobte Lebensphiloſo— 
phie, bie Taufende Unglücklicher von Ver- 
zweiflung und ſchwerſten Krankheiten ge— 
rettet und zum Wohlſtand geführt hat, 
Darüber hält Garl Rahn deutiche Vor⸗ 








lalo 





Deutſches Mädchen will ihren $35 Vic, 
nograpb, 25 Mufitplatten tür $15, 
aroßes Cabinet Pic, für $50 
Sonntag anzufehen), 


Pho⸗ 
oder $175 
verlaufen (auch 


ſaſomo 
_$4 Jauft neue Victor Emerſon Saphire Point 
Sprechmaſchine und 12 Records. 2139 Lincoln 
Ndenue., 2, Floor, 4ınalw& 








Verlaufe 
Vic. 
1814 


prächtige $175 
und 30 Mufifitüde, 50 
Weit Monroe Str. 


 Mabagoni zabine 
Zoll bo, für $55. 
mai iwæ 


1056 
2maillv& 


$35 faufen $400 Biano, $5 monatlid). 
Larrabee Str. 





Victrolas, 
und verfauft, 
Zelepbon: 


Pbonograph8 und Records gefauft 
Max Klein, 517 W. North Ave. 
Lincoln” 5954, 23apimtF 


$35 Bictor Bbonograph mit Platten zu $10. 
337% W. North Abe, Sapliıintk 
330.00 
W. Lale, nahe Star, 
odaræ 





Neue Edifon Diamant Phonographen. 
aufm, Jas. J. Lyons, 25 











Pferde und Wagen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14 CEts. die Zeile) 





Zu derfaufen: Guter offener Ablieſerungswa— 
gen; $40. 1817 %, Halited Str, 

Zu berfaufen: Leichtes Pferd und Wagen, fo: 
wie eine frifh mellende Kub. 3101 N, Albanh 
de. 





berfaufen: 
345. 


Zu 
ter Läufer, 
Zu verlaufen: Schwarzes Pferd, 
2159 Berteau pe, nabe Lincoln Ude, 

Billig, junges 1500 Pfund Bah 
Keabitt Ss 


eir, 


Pferd, 
2335 


950 Pfund ſchwer, flot 
Wontrofe Blvd. faion 





Zu berfaufen: 


Plerd. 4126 


N. 





Zu verlaufen: 
ler Art, Hafen, Käfige, St. 
Sabre alt, guter Wachhund. 
Ave., zwiſchen 22, Etr, und 
44. Blace, 


Ein Bferd, Wagen, Geſchirr als 
Bernbard Hund, 3 
2259 Ktirchlandt 
Ogden Ube., früher 


fe 
0 
S. 





Berfaufe 1300 Pfund Pferd, $20, 
coe Str. 


1931 Ros⸗ 


1300 Pfund. 


| Beiant Halle, 116 S. Michigan Avenue, | 


I 
I 


1450 Monroe Str, Kefidenz. | __ 


turen don Bäceröfen. 


| 
| 





| 


Beinwunden. 


träge ieden Sonntag punkt 6 Abends in 


15. Stock, Zimmer 1509. — Eintritt frei. 
6,143mal 


Notiz für Bäder! 





Neubau, Umbatt, 


tba Repara⸗ 
Mäßige Preiſe. 


Ergang, 
247 B. Chicago Ave. 

Temg⸗ finnreiche Gedichte für ar -üine, fil» 
berne und goldene Hochzeiten, fowie für andere | 
Gelegenheiten auf Bei tellung gentadt. 2823 $ 
Sairfield Ave. Telephon: Humboldt 


8 24. 
ſaſon 





Alte Füße werden fait 
Peterſon's Schuhe 
ziglitäten, 23 
Erde. 


wieder jung 
und Fuß 

Süd Fifth Avenue, 
Sprechſiunden von 9 big 5 hr, 


Bainting und ——— gute Arbeit preis— 
wert ausgeführt. E. MWiuteller, 2118 Lincoln Ave, 
Telephon Lincoln 8281. nıidoja 


duch 
Sope— 
ebener 








Beraltete Blut» und Hautfrankbeiten, Magen-, 
Leber- und Nierenleiden, Rheumatismus, Ner— 
voſität, Schwindelanfälle beſeitigt in kurzer Zeit 
Begales Kräutertee; Packet 256; 5 Packete 81. 
Verſandt per Poſt. Begales deutfche Apotbete, 
1654 Larrabe e Str. 4d3,1edfa* 


beilt ofiene Schentel 
Apothefe, 600 Wells Straße, 
26fb,ja* 


Ueberſebangen engliſch⸗deutſch, deutich- engiiſch 


Ariſlonſaibe 





ſchriftliche Arbeiten und Korrefpondenzen in bei« | 


den Sprachen prompt und zuberläflig,. Sartorius 

225 8, Wafhington Str.; Abends und Sonntag 

1938 Mobamt Str I. nabe Eenter Eir, 
10jp,divofa* 





Wiener Schukimadıer, 
Schuhe für empfindfane 
5139 Logan Blod. 


Orthopaebiit — 
Füße. 
Offen Abends. 
5fb,fafodo* 
Wer würde eine leichte Arbeit baben für einen 
Manıt, zuhaufe gu arbeiten; felbiger ift an bet» 
den Fußen gelähmt, jedoch ſähig mit den Hän— 
den etwas zu fun. Man wollé gefälligft an A. 
Friedman, 506 Süd Fifth Ave, 4 SFlioor 
fr 





ſchreiben. ria 





Höchſte 
* Mariowib· 
Poſtlarte. 


Männerfleider zahlt 
12. Place. Schreibt 
4mai1wæ 


für alte 
Weit 


Rreife 
562 





Auspahı aus 6 guten Arbeits» 
bon $40 aufwärts, 1815 Hudfon Mve., 


Zu berfaufen: 
pferden, 
2. lat, 





Zu berfaufen: 
wagen. 1241 


Gutes Pferd, Eis 
Central bart 
Zu verfaufen: Billig, großes, 
mer Pferd. Macht Offerte, 1420 


und Expreß⸗ 
Ave. 


e 


for yarzes Far 
Belmont Ave. 
feines Pferd; 
Bugab; ver⸗ 
großer Bargain. 

didoſa 





Zu verlaufen: Dieſe Woche, 
guter Arbeiter; Wagen, Geſchirr, 
lauje zuſammen oder ſeparat; 
Roos, 691 Milwaulee pe, 





Zu berfaufen: Painterwagen, 
3825 N, Kimball Ave. Tel.: 
Bargain! 83 ; Pferde, 
Ponies; Geſchirre; 
W. Lale Str. 


‚ beinabe 
Irving 4136. frſa 


Mähren, Maulefel, 2 
Bagen, $15 aufm, 1859] 
Smi,im 


Bu berfau en: Pferde und Stuten, bon 1000 
bis 1500 Pfund Tower, Wagen und Geſchirre, 
muß billig verlaufen. 1803 Miltwaufee Ave. 

Snmai2zw& 


neu, 











Verlaufe für $75 zwei junge Stuten bon 2300 


Piund. 731 Lale Str., nahe Halfted, 2mailiv& 


Ir 
Ay: 





I 
] 


_ Blafterarbeit 
Schtemannn, 2647 
Lincoln 1608, 


beiten und billig ausgeführt. 
North Halfteo Str. Telepbon: 
Smai2w& 
‚entfernt. Prof, 
Halited Sir. 


be befhwerde: n 


ust hiropodift, 6242 


> 


Smt, 2wm£ | 


Manicuring nad 
bensivood 7234, 


Uebereinfunit, phone Ha a 
s—11mai 





Baınting, _Decorating, 
hanging ausgeführt 
Geiit, 


Galcimining, 
au mäßigen 
1912 Howe Str. Tel.: 


Paper⸗ 

Preiſen. A. 

Lincoln 6038, 
2mat,imt& 





Fran! Haſch, Zementlontraltor; alle Arbeit ga- 
rantirt, Telephon: Rockwell 3613, 2maim& 


Schmerzen Eure Fühe? 
Sehet Forbes, Fuß- Spesialiſt, 
14 W. Waihington Straſte, Suite 810. 


16apy3m& 








Für ſchlechte Schulden zu lolleltiren und alle 
anderen Streitfaden fommt ei arsy D. 
Koenig, 123 W. Madiſon Eir,, immer 410, 

16ap,3ınt& 





Bu verlaufen: 32 Stüd Pferde und Mäbren, 

6 Mähren ne 22 Sets Pferdegeſchirr und 
Wagen. Nachzufragen dalſted Street Teamin 
Eo., 2560 Eüd Halited Str. 210* 


Zu verlaufen: 40 Bierwagen, Pferde und 
mähren, alle Größen. Alle Arten Gejchirre, 
billig für Baar, 743 ®, 42, Str, nahe —2 ited, 





$1. Zelephon: Humboldt 


23apiimt& 


Männerfleider - Bargatind. Neue 
nicht abgeholte für $25 bis $45; en 
Unzüge jeßt $15 bis $22.50. Etwas Pa 
Orbersgemadte Anzüge 85 u. aufwie tfen tag⸗ 
io, Mbends und Sonntags. S. Gordon, 1415 
Süd Halited Etraße, lap* 


Pianos geftimmt; 
4500. 











Nähmaſchinen, Bicyeles m. j. w. 
(Anzeigen umer biejer Rubrit 14 Et8, bie Beile) 


Neue und gebrauchte Sattlers, Schuhmacher 
und Carriage Trimmer-Nähmaſchinen; gebrauchte 
Maſchinen nehme in Tauſch; Reparaturen aller 
Art werden pünttlih ausgeführt. Herm. Roemer, 
1328 Sedgwid Strane, 25ap,ia* 


Gute Bicycles, $7.00 aufwärts; Tires $1.00 


ufwis: Reparatur _ eine Spezialität, Strohm 
ro8., 1612 Lale Straße. Smailm& 


ua Tann, ge beiden Breifen; g 
m ; auf So hiagbaahıin 
2. Nort Abe er nahe Gedgwid tt. 








Sun 





Aerztliches. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14 Ets. die Seile) 
Dr, Hafencleber. Erfabrener 


Sreie Stomfultation für alle & 
Zimmer 44 — 120 © 





Srauen » Arzt. 
Leiden. 10 bis 4, 
State Str., neben Fair, 
28apl2w& 


Dr. Thomas, 1407 W. Madiſon Str. Spegialiſt 
für Damen. Spricht deutich. —— — 
apli 


BER 


S 
D. 








ont —*8 Arzt), uf: 
SEE 
10—12 —* und 57:30 Abends, 
"Santa 


je⸗ 
und aufwärts bezablt | 


J. Eanders, 116 W. 


Falls Ihr mittellos feid und einen tüch 
Advofaten braucht, feht Brand es, 1313 


241 
Dearborn Bldg., 


Monroe und Ga „Straße, 
p27—mai222 





Deutiher Advokat und Kolleftor; — offen 
Abend: und Sonntags. Dfiice 2101 Lincoln 
de. Miller, 6milmZ 








Baientanwälte, 
(Anzeigen umer diefer Rubrik 14 Et8, Die Belle} 


Grteile Auskunft über Patente: Heines 
Buch frei. Robt. Klotz, U. S. Batent- 
anwalt und mech. Ingenieur. 139 Nord 
Clark Strafe. Zimmer 1705. 

2ap,didofafon® 


Schreiben Sie heute nad meinem Serzeiänie 
bon Erfindungen, die jehr in Nachfrage find, 9, 
Ban Buren Eır, Chi 2 














Billard und Vocket Tiiche. 
(Anzeigen ı unier diejer Rubrik 14 Ets. die Zeile) 


Zu verfaufen: Billard»Tiice, vollitändig ne, 
Carom oder Pocket, mit soliftändtgem Zubehör, 
115; —— Zifhe au herabgejegten Preis 
en; leihte Zahlungen Wir berinieien Tiiche 
mit dem Bribilegium, d,e Miete vom Kaufpr 5 
abzuziehen. giga arrenladen » Einrichtungen eine 
Syeginlität.- e Brunswid - Balle - Gollender 
Co. 623—629 ©. Wabaſh Ave, blan æ 











Heiratsgeſuche. 


(Anzeigen unter dieſer Rubril 3 Cents das Wort, 
aber feine Anzeige unter einem Dollar.) 


FEDER Beziehen F 
Heiratsgefuch: Eine junge Wittwe, des Alleius 
feins müde, fucht auf dieſem Wege die Belan 

[haft eines Mannes bon 


Sabre mr 
Heirat, Kathelif bevorzugt, Adr.: G 12 ur, y* 
— — 











Heiratslizenſen. 
Folgende Heiratsligenfen wu 
Dffice des Countyclerls gusgeſte 
Auguſt Hampel, Marie Sherwood, 25, 18, 
Stiopan Kupres, Dora Bedran, 22,20. 
Peter Bubelis, Lucien A üdis zy. 27, 1% 
27 


. 


W. 9. Emanuel, Lela A eCage, 27, 
B. ©. Dakis, Üla M. Henderion, 21, 26, 
N 3. Stridlanp, Pauline Scott, 35, 18. 
W. 3. Dabis, Srances A. Wright, 32, 3% 
Sohn Eourtnch, Mae Hidman, 44, 30. 





und alte 


| 


| 


—| 


! 
| 
| 
| 
| 
I} 
| 
| 
1 
\ 
I 


Dito W. Homuth, Bertha Dahm, 38, 83, 
John J. Conwah, Louiſe &, Conmwah, 36, 
Billion G. Eurtis, Ctefania — 
Earl B. Gertrude Ehrlich, 27 
Euftace J Biefen, Marh Ryan, 28, ©, 
Howard D, Teiſer, Alice Krechner, 37, 24, 
starol Kadedi, Johanna Hodas, 23, 33. 
3. PRolornd, Anaitafie Plecha, 23, =. 
Erwin I. ——— Grace Crouſe, 
Peter Capto, Johanna Micech, 
sohn Geib, Helen Friedewald, 
Dennis Kisch!, Sofia Krul, 26, 2 
5, Donnersberger, 9, M, Englid, 
E Hrabes, Elizabeth Zuerier, 22, 
2. C. Eullei, Bridget Monaban, 
F. Khman, Irene V. Dillon, 
Kandall Thompbfon Grace Ward 
Ciro Rotalo, Salvatrice Orlando, 22, 
Toni Mayer, Anna Woicit, 37, 23, 
J. J. Sytes, 3. Aaepnida, 22, 22. 
George Zefelaf, Beilie Zemante, 22, 18, 
Frank Rice, Carrie B, Barnes, 28, 27, 
M. U. Seibert, Jeanette Harris, 27 I 82. 
Sale Soldftein, Beckh Fiiher, 24, 
Martin I ‚Screiner, Sarah Unaeiscect, Kann 
R. T. NYyan, Martha Thompſon, 43, 37, 
MeErlean, €. 
A. Sauneh, 
Frank Michalsfi, 


Bud, 


31, 30, 
19, 
30, 28, 
24, 24. 
36, 29. 


Schneider, 21, — 
Mary Kunfel, 28, 28, 
Roſe Bembenef, 23, 21. 


eo 
Bauerlaubnißſcheine. 


wurden ausgeſtellt für: 
Mah Eir., ©, 10617-19, 1ftöd, Frame Wohn 
haus, 5. Stupe, $1100. 
Greenwood Uve., 5643. 3itöd, Baditein Flatge⸗ 
bäude, M. Curran, 2. 000, 
— gr W 4301-3, 1itöd, Baditein Garage, 


C. Lott, 37500. 
malen Ave. N., 327, 3ſtöck. Baditein Apart 
mentgebäude, 9, A. DeMonehy, $0000, 
Eortland Ctr., 2040, 2ftöd. Baditein Slatges 
bäude, Catherine Milolaiebſha, $3500, 

Canal Str, ©, 1400-6, Iſtöck. Baditein Maſchi⸗ 
nendaus. €, B. & D. Bahn, $18,000, 

Jeffrey Ade,, „6831-39, 1itöd, Baditeinwohns 
baus, Frau 3. Henderfon, $4000, 

Sheridan Road, 3212-16, Pitöd. —— Apart⸗ 
meiftgebäude, C. B. Smith, $225,0 


Sunnyhſide Ade., 21-2 27, 3itöd, Bndttein Apart» 
mentgebaude, 


heeler. , 836,000, 
Malden Etr., 4642, 3itöd, Baditein Flaigebäude, 
€. Knight, $20, 000, 


Eberhardt Ade., 7 7541, 1itöcd, Baditeinmohnhaus, 
Charles Etone, $3500, 

Escanaba Ave., 8827, iſtöck. Frame Dairy und’ 
Wohnhaus, Frank Klenowsti $2400. 

Fairfield Ave, N., 5811-13, Möck. Baditein« 
wobnbaus, Fred Gerhoid $3500. 

Wentiwortd Ave., 3117, 2itöd. Baditein Ladens 

_und Flatgebäude, 9. Kafver, $6000. 

u Ave., 2821-23, 2itöd. Baditein Flatge⸗ 
bäude, 2, A. Lederer, $4000, 

Waſhtenaw ve. ‚ 6048, 1itöd, Backſteinwohn⸗ 
baus, Ysilliam Knapp, $3000, 

Robey Str., 7025, 2ftüd. Frame Apartmentges 
bäude, 3. E, Velzner, $3500. 

Eddy Str., a1 25-49, drei 1itöd, Framewohn⸗ 

haus, B. Hyde, 329000. 
Union Wve., 313 3ſtöck. 

bäude, Anna dilerauasta⸗ 88000. 

W. 39. Str. 359-61, Litöd. Backſtein Kefſelhaus 
und Nebengebäupde, Kin? Belt Eo., $20,000, 
Addifon Etr., 4133-39, 1itöd, Frame Wohnhäu⸗ 
fer, B, Hude, $3000. 
Wilton Ave., 3748 50, 3itöd. Baditein Flatge⸗ 

bäude, Ifaac PBlotfe, $15,000, 
Irving Parf Blod., 5106, 1- und 2ftöd, Badttein‘ 
Laden- und Wohnbaus, Win. Redrodt, $9000. 
Wallen Ave., 1741-43, Fo: Backſtein Flatge⸗ 
bäude, James Woopd, 000, 
©. Elizabeth Etr., 3 Arie. Baditein Wohne 
baus, 3 Dowens. $3500 
drei Aftöd., Baditein- 


„. 
©. Morgan Etr., 9843 51, 
BWalfp, 


mwohnbäufer, Lewis 875 
Eddy Str. 4012, iſtöck. Frame Pobnbaus B. 
Hyde, 33000. 
Addiſon Str., 4037-39, 1ftöd, Frame Wohnhaus, 
B. Hude, $3000. 
Berwyn Ade., 1919, 2itöd. Baditein Apartment- 
gebäude. RK. M. Sobnfon, $4500. 
Roscoe Etr., 550-52, 3ſtöck. —— Apartment» 
gebäude, Dto Schroeder, $28,0 
N. Eicero Ade., 3706-10, = ‚Zadttein Laden 
gebäude, John Conlist, $73 
W Grant Sch 22 A Baditeinwohn- 
haus, Frank Eebino, $7 
©. — ———— oVenein Slatgebäue 
de, 8, D. Badorr, $5000 : 
&. Daplewood Ave, 5243-47, 2ftöd, Frame 
Slatgebäude, A. Graf, $2200, 
©. Halited ir, 8125, 2itöd. Baditein Ladens 
ge äude, Irving und Maurice Stone, 
Clode Ave. Ten Utöck. Baditein Bungalow, 
%, Lind, $3000. 
7814 eberbart Sine.. 823 Backſtein · Refi · 
: Mr. Kloftermann, $2500 
Wincheſter Ade., 1- -itöcl. — Ref⸗ 
Jomes Ed mondjon, $2300. 
Samper A öd. Baditein-Flatge 
riihmann, $11,000. 
Ave., 1.itod. Baditein« 
Bridge Co., $5000. 
Os N 


23 F. 


= 


Backſtein Flatges 


twood 
can 
rih 


bäude: 9, 

1816—20 —— 
Anbau; Am 
9—21 








Abendvoſt, Chicago, Samitag, den 6. Mai 1916. 





Finanzielles. 





5722 


Zelephon: Franklin 5722, 


L.Kaufmann &Co., 


Dentidies Bantaeihäit, arg unge 
Gebäude, 1. Stod, 28 ©. 5th Wvenne, 
Nepräientanten der 

Wiener Bant Hofmann & Co. h 
Dffen täslih bis 8 Uhr Abends, Sonntage 
Bormittags von 9 bis 1 


Dentihe Kriegsanleihen 


5140.00 
175.00 
s190.00 
s120.00 
125.00 
135.00 


per 1000 Kronen 


5120.00 
Ys131.0 
2130.50 


ver 1000 Kronen 
Geldiendungen 


$20.00 $14.00| 


für 100 Mart für 100 Kronen 
unter Garantie portofrei ins Haus geſchickt. 
Geldfendungen überallpin an Nriegsgeian- 
gene, Speziell organifirter Geſchäftszweig— 
Enropätihe Ausitände kollettirt, Erbſchafts- 
ſachen, Vollmachten, Schiffstarten, Dofumente, 


middofafomo* ° 








Ueheraus günitige Abſchlüſſe 


ermöglichen es uns 


Heldlendungen 


nach Deutſchland 
und Oefterreich: Ungarn 
zu den 
vorteilhaftesten 
Preiſen 
zu übernehmen 


Reichs⸗ und Kriegsanleihen 
wie immer billigſt. 
STATE PEREREMC DANK 
Stsat3-Sparfaiie und Handelsburif 


Milwaukee Ave. Chicago 
Telephon: Humboldt 46 





7 





34apæa* 


e 


Deutſche, öſterreichiſche 

und ungariſche 

5% 33% 6% 
zum Tageskurs. 


— SGeldjendungen — 


unter meiner Garantie, 


Schiffskarten, 
Erbſchaftsſachen 
K. W. Kempf 


Seit 1892: 120 N. LaSalle Str. 
Sonntags offen bon 9 biß 12 Uhr. 








Deutſche Sparban 
yuppm wı uauux Fo 120 











ap tal® | H 


Sparlaife unter A —— 


Bra lawsty 
ee en — 

En 

billigiten Tagespreiſen. 
— ch beboniren wir Gelder in | 
den varfaffen der Reid 
bar tim Rußland mit Berech⸗ 
nung der Zinſen ſogar von 
höheren Summen als tau— 
ſend Rubel. — ——— 
Sollmacten, und fonftige 
larten. Man Tann obne 
Nubland reifen, 


Dolumenie, — Schiffs 
Gefahr von und nad 


Russian - American 
Bureau 
Haupt- Bureau; 160 N. 5. Ave’ 


(Down Town) 
Filiale: 705 W. 12, Straße, 
Offen bis 8 Uhr Abends umi 
958 4 ubr. 


BER Geld zu verleihen 


auf Grundeigentum zu bem 
glinitigften Bedingungen. 


Vorzügliche erſte Gnpotheken 


an 536% und 6% Zinfen ſtets an Haud. 


A. Holinger & Co. (Im.) 


Sumber Exchange Blog., 11 €. LaSalle Str. . 
Xelepbon Randolvp 1101. Solmifafon 


Chicago, 11. | 
ınıtags bon | 
18 Ip. ‚Ja* 


Co 








Männer! 
Diejenigen, welche „anberh zwo ohne 
Erfolg behandelt 

ipurden, 


Kommt zu mir. 
Nicht ein Dollar zu 
bezablen, bis id 
Erfolg gezeigt babe. 
Ich bin ein Arzt für 
Männer, welcher 
jeit Jahren deren 
Krantheiten zu ſeinem Spegialſtu⸗ 
dium gemacht hat, und der weiß, 
was und wann zu geichehen bat. 
Ich garantire Erfolge in allen pri— 
baten und cdhroniihen Männer: 
franfheiten. Blutvergiftung, Bari- 
eocele, Beſchwerden, Hndrocele, Ver—⸗ 
Iuft der Mannestraft, ſchwache Bla— 
fe, Hämorrhoiden uſw. Ach benube 
alle die neueften und moderniten 
Methoden in meiner Behandlung, 
wie 914 Neo Salvarſan, Pace 
eine ımd Nheumatic Phylocogen 
ufm. Zögert nicht, und fpredht jo= 
fort vor, wenn Jhr in irgend einer 
Weiſe behaftet jeid. 
Konſultation frei, 


Spreditunden: Tägl, 9 Borm. bis 8 Abds. 
Conntags u.Feiertage, nur 9 bis 2 Nadın. 


Dr. BURGESS 


422 &s, Staie Str., Chicags, 5 
(Gegenüber Siegel Cooper & %) 


(Eigenberiht der „Abendpoft”.) 
Auf Reifen, 


FR Kunſt, auf der Eiſenbahn die Zeit totzu— 
ſchlagen. Allerlei Möglichleiten. — Wenn 
men ſich in das Wisblatt „Life“ vertieft. 
Der engliſche Romanfchriftiteller Welld phan— 

! tafirt über das Ende des Krieges. Der 

| Schrei nah dem „Fatberland“, 

Als die ſchwerſte 
$ aller Künfte ift es 
mir immer erjchie- 
nen, einen Tag auf 

i der Eifenbahn zu | 

fahren und bor 
Langemeile nicht | 
umzufommen. Was | 

i foll man anfangen? | 
Es gibt nur drei 
Frübftüd, Lund, 

Ubendeffen. Aber fie find zu kurz. 

| Der fchmarze Kellner liebt es nicht, 

wenn man in Ruhe it, nach deutfcher | 

Urt. Man foll ſchlingen, nach ameri= | 

kaniſcher Art. Im deutfchen Speife- 

wagen Tann ich zu jeder Zeit Platz 
nehmen und irgend Etwas genießen, 

'fei e8 Kaffe oder ein Glas Bier. Auch 

der Raucher fann zwifchen den Mahl 

'zeiten dort feiner Zigarre fröhnen. 

Was mache ich aber auf einem der 

gewöhnlichen amerifanifchen Züge, mo 

fein befonderesg Raucher-Abteil iſt? 

Ich Habe lediglich das Wafchzimmer 

zur Verfügung — ein höchſt unbehag- 

licher Raum. Wenn ich dort Plab 
‚nehme, fo kann ich mich zwar mit den 
anderen Reiſenden unterhalten, aber 
nur über Gefchäfte oder Politik. Das 
wäre fchließlich noch zu ertragen, fo 
ſtumpfſinnig es ifl; beſonders für Je— 
manden, der fein typifcher Dollarma= 
cher iſt. Dazu kommt heutzutage als 
dritter Geſprächsſtoff der Krieg. Das 
iſt für einen „Teutonen“ der übelfie 
| aller Geſprächsſtoffe — fo übel, daß 
jer allein genügt, um Einen aus dem 
ı Wafchzimmer fernzubalten. Denn e3 
‚tft völlig zwecklos, mit Amerikanern 
über dieſes Thema zu ſprechen. 
eine oder andere Reiſende mag nod | 
deutſchfreundlich oder wenigſtens neu— 
tral ſein (nicht in der ſchuftigen Be⸗ 
deutung, die das Wort in Waſhington 
hat). Die meiſten ſind mehr oder 
minder deutſchfeindlich im verbohrte— 
ſten Sinne des Wortes. Da kommen 

‚fie Einem mit dem blöbfinnigen 

„armen Belgien“ und ähnlichen Din- 

‘gen, und wenn man ihnen bemeijt, daß 

‚Belgien lediglich geheimer Mit-Alliir— 

| ter war, dat man die bofumentarifchen 

| Beweife hierfür bat, Jo haben fie nie 
davon gehört oder bezeichnen fie als 

‚beutjche Fälſchung. Und dann kom— 

men ſie mit dem raufluſtigen Kaiſer 

und der berühmten deutſchen Kriegs— 
partei und den anderen ſchönen Lügen 
aus der engliſchen vergifteten Hetz— 
preſſe. Und wenn ſie gar nichts mehr 
wiſſen, ſo trumpfen ſie mit der 
„Luſitania“; und da weiß man 
nicht, mas man jagen ſoll, da es fi 
hier tatfählih um einen verhängniß— 
vollen Mihariff der deutfchen Poli- 
tik handelt. Zulett hat man das Ge— 
fühl, man möchte irgendivo verſchwin— 
den und feinen Magen erleichtern. 

Aber mehr als einmal hört auch das 

auf ein Vergnügen zu fein. Nicht viel 

'unterhaltender ijt e8, den Fahrplan zu | 

ſtudieren, aufzupaffen, ob der Zug jede | 

‚Station pünflich erreiht und, menn 

nicht, den Zugführer mit gerungelter 
Stirn und in vormwurfäpollem Ion zu 
fragen, warum der Zug nicht fahr: 
planmäßig fährt. Ferner kann ih 
öfter an einer Fleineren Station aus: 
feinen und die Eingeborenen am! 
Bahnhof bealoten und mich bon ihnen | 
bealogen laſſen. Auch ein mäßiger 
geitvertreib, zumal eine ameritanifche 

Eijenbahn-Station meiftens der Inbe— 

griff aller Unintereffantheit ift, mit | 

Allem, was drum und dran hängt. 

Obwohl es ſchon hier und da begriffen 

‚wird, daß auch einer Eifenbahn-Sta- 

‚tion ein gefälliges Ausfehen verliehen | 

Imwerden kann. Ich kann auch jede 

2. Dalbe Stunde aufftehen und einen Pa— 

|pierbecher mit Eiswaſſer aus dem 

ı Wafferbehälter füllen und das Waffer | 

trinken. Auf die Dauer wird jedoch 

| auch das langweilig, ganz abagefehen | 
ıdabon, dat; ich den Gedanken nicht los 
|werde, das Waffer könne vielleicht un- 

—— ſein oder gar Typhus-Bazillen 

enthalten. So entſchließe ich mich zu= | 

Nebt lieber durftiq zu bleiben. Bleibt | 

Inoch der junge Dann, der ab und zu 

mit Früchten, Nafchwaaren und Lefe- 

ſtoff durch den Wagen kommt. Wepfel 
und Apfelfinen find jet nichts mehr. 
|Bananen mag ich nicht, denn fie ſchme— 

‚den wie parfümirte Seife. Süßigkei— 

"ten fönnen mir ebenfalls 

werden. Ah — der Mann bat jebod | 

ein neues Geduldfpiel! Das ift Etwas 

für Eifenbahn-Reifende! Er verfichert, 
man fommt mit Hilfe diefes reizenden | 
| Spiels in einer Stunde nad Chicago, 
| anftatt in fünf. 





| Vergnügungen: 


ausdrehen. Wirflih gar nicht übel. 
Freilich — hat man ihn erft heraus, 





ee hört das Vergnügen auf und es ift im— 
J | mer noch eklig meit bis nach Chicago. 
| Das PVernünftigfte bleibt noch, zu 


‚lefen. Erſt die neuften Tages-Zei: | 
tungen. Vom Kriege Dies und Das. | 
Ein erleuchteter angloamerikanifcher 


gen Leitartikel, daß die Deutfchen Ver- 
dum nehmen fönnen und glaubt, daß 
fie auch garnicht wollen. Die ganze 
Sache iſt ein Bluff — nichts weiter. 

Den Franzoſen und Engländern foll|y 





nur die von den Deutfchen gefürchtete | 


Em große Dffenfive verborben mer: | 
en 
Petain und Joffre haben das längſt 
durchſchaut und lachen ſich Eins ins 
Fäuſtchen. Ja, dieſer Joffte! Das iſt 
ein rieſiger Kerl! Der iſt den beſten 
deutſchen Strategen gewachſen — und 
das will Etwas heißen! (Unter uns 
geſagt, teure Leſer, und ganz ernſthaft: 
auch ich halte Joffre für einen der be— 
veutenften Strategen dieſes Krieges, 
der hinter unſeren deutſchen Heerfüh- 
rern nicht zurüdfteht). Im Uebrigen, 
meint der Leitartikel, follten die Deut: 
Then wirklich Ausficht haben, Verdun 
zu nehmen, könne man auf fchnellen 
Frieden rechnen. weil ben Franaofen 





Der | 


geſtohlen 


Alſo her damit! Man | 
muß einen Ring aus dem Ding ber: 


Zeitungsmann bezweifelt in einem lan— 


Aber die Franzöſiſchen Generäle 


Alles daran liegt, aus dieſem Kriege 
unbeſiegt hervorzugehen. Auf die 
Engländer würden fie dann keinerlei 
Rückſicht nehmen. So weit der Leit- 
artitel. Es ließt fich ganz nett und ift 
fogar nicht einmal fo dumm. Allerlei 
Unterhaltendes fand ih auch im 
Sonntagsblatt der Chicagoer „Iri- 
bune“, Mar Goldbed, immer feifelnd | 
und fein, beweift mal zur Abwechſlung 
nicht, daß fein Freund Marimilian 
Harden der größte politifhe Schlau— 
Topf in Deutfchland ift oder daß ihm 
immer bitteres Unrecht von den Regie— 
renden geſchieht, ſondern erzählt von 
einem ruffifchen Dichter. 

Oder fehen mir zu, was das 
|Schandblatt „Life“ an neuen Gemein- 
|heiten über die Deutfchen brinat. Ich 
fammle mir das als Andenfen und be- 
| [onberb als wertvolles hiſtoriſches 
Material für ſpäter. Welches Unheil 
gerade dieſes Witzblatt anrichtet, 
glaubt man nicht. Wir wiſſen frei— 
lich, daß ein einziges Bild mehr Ein— 
druck machen kann als hundert der 
glänzendſten Artikel. Ich denke ˖da be— 
ſonders an das Titelbild in einer der 
legten Nummern, der ſogenannten 
„Erniedrigungd = Nummer“, das den 
durch Blut matenden Kaifer darftellt, 
mie er mit hochmütiger Gebärde dem 
demütig bor ihm ftehenden Wilfon 
einige Goldſtücke zuwirft. Darunter 
ſteht: „Hier iſt etwas Geld für Euch 
Amerikaner. Ich denke noch einige 
von Euch zu ertränken.“ Schändlich! 
Bald darauf ſandte der demütige Wil— 
ſon ſein Ultimatum. Wenn ich Der— 
gleichen ſehe, frage ich mich immer: 
wenn jo viele Amerikaner in Deutſch— 
land lebten wie Deutſche in Amerifa— 
würden fie einem ſolchen Schanbblatt 
feine Gemeinbeit ruhig hingehen laſ— 
fen? Ach ja — die deutfche Lamms— 
geduld und Frieblichteit hat etwas 
Ueberirdifches. Und das milfen die 
Halunfen, die augenblidlih alles 
Deutfche in den Kot zerren. Unſere 
irifchen Bundesgenofjen führen geaen | 
‚die England-Lafaien der Preffe und | 
in Wafhington eine Sprache, die an! 
Deutlichkeit nichts zu wünſchen übrig 
läßt. Haben Sie jemals in einem | 
der Hebblätter eine Anpöbelung der 
Irländer geleſen, die denen gegen die 
Deutihen gleichtämen? In diejen 
Blättern kennt man die irifchen Stim- 
men und Fäuſte. Wohl aber beeilt ſich 
dieſer oder jener bekannte Deutſche bei | 
dem gerinaiten Kriegägefchrei eine Re— 
gterung jeiner unzmweifelhaften Loyali— 
tät auch dann zu verfichern, wenn fie 
drauf und dran ift, lediglich aus Liebe— 
dienerei gegen England einen Krieg 
Fe Zaun zu breden. Das ilt 
Deutſch! Können diefe Leute nicht 
wenigſtens fo viel politische Klugheit 
| eigen, daß fie in einem ſolchen Falle 
Ihmeigen und dem Deutfch-Amerifa- 
ner überlaſſen, was er von der Zumu— 
tung hält, nicht für Amerika, fondern 
für England, den Weltbanditen, die 
Flinte zu Schultern? Sicher ift eins: 
wenn man ein Blatt wie „Life“ Tieft, 
worin die deutſchen Soldaten, alfo un— 
jere nächften Verwandten und Freun— 
de, ala Schtweine abaebildet find, dann 
bekommt das Wort Loyalität einen | 
—— Klang. 

Da iſt es ſchon ergötzlicher, als 
Reiſender ein gänzlich witzfreies Blatt 
* die ehrwürdige „Saturday Even— 
ing Poſt“ zur Hand zu nehmen und 

ſich in einen der phantaſtiſchen poli— 
tiſchen Artikel des engliſchen Roman— 
ſchriftſtelless Wells zu vertiefen. 
Wells iſt auch als Politiker Phantaſt. 
Da las ich im Eiſenbahnwagen, wie 
er ſich die künftige Karte Europas 
nach dem Kriege vorſtellt. Der Krieg 
wird nach ſeiner Anſicht damit enden, 
1% Alle zuſammenklappen — aber 

Deutichland zuerft, verlaffen von Bul- 
|garien und der Türke. Das wird 
den Vorteil haben, dat die Beteiligten 

beim Frieden Nernunftgründen zu⸗ 
gänglich ſind. Amerika wird die Rolle 
des Schiedsrichters zufallen der auf 
einen gefunden Auslgeich der Inter— 
eſſen ſieht und die Wiederauferſteh— 
jung des Militarismus verhindert. 
Vorbedingung für diefen Ausgleich ift, | 
daß die Hohenzollern abgeſetzt mer: 
| den, diefe unverbefferlichen Züchter des | 
 Militarismus, und Deutfhland Re- 
|publid wird. Wenn das gefchehen tit, 
Tann Deutſchl and ſo reich und mächtig 
ſein, mie es will. Keiner wird ihm | 
das übelnehmen. Freilich — Belgien 
muß wieder frei werden in Verbin- 
‚dung mit einem Defenfiv-Bündnik mit 
|Enaland und Frankreich. 
erhält Meg und Straßburg und, | 
wenn e3 darauf beiteht, auch Elſaß— 
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| Lothringen. 
Balkan werben foll, weiß nicht einmal 
| Wells Vielleicht verjagen auch die 
Balkanftaaten ihre nichtsnutzigen Mo— 
narchen und ſchließen eine republifa= | 
nifhe Konföderation. Serben und 
Kroaten bilden einen PBufferftaat und, 
lehnen fih an Rumänien an. Stalien | 
ı erbäft Irieft und Fiume, Rußland | 
'Konftantinopel. Mit Defterreich- Uns 
garn bejchäftiat fich Wella nicht einge- 
hender. Er ſcheint anzunehmen, daß! 
es im Großen und Ganzen bleibt, mie 
es ilt. Und Kurland und bie deutjchen | 
Kolonien? Ihr Schickſal beeuruhiat 
Wells nicht Talk. Hauptſache: fort 
mit den Hohenzollern! Die edlen Ro= | 
| manoffs dagegen dürfen bleiben. 

So phantafiert Wells. Ach habe, 
mir dieſe Yuftige Phantafie ausge: 
ſchnitten, um fie fpäter mit der Wirf- 
lichkeit zu veraleichen. Das mird 
'fpaßhaft fein. Als ich mit Wells 
fertig war, fam gerade der Mann mit, 
den Seitungäfchriften daher. Spaßes— 
halber fragte ich mit lauter Stimme, 
ob er nicht das „Fatherland“ habe. 
Er jehüttelte den Kopf. Und minde- 
ten zwölf Gefichter beiderlei Ge- 
ſchlechts blickten fich mit dem Aus: 
drud höchſter Verefeltheit nach mir, 
um. D Biered was bift Du: 
beliebt! | 

9% Urban. 

















Trinkt 


Denisons Kaffee 
Immer rein und schmackhaft 





* * ** * —S Kette ** 








DoppelteS 
Grüne Stamps 


S. E 9. 


werden bis Mittag ausgegeben. 





MILWAUKEE AVENUE 











AT PAULINA STREET 


Poſt- und Telephon - Beitellungen 
werden prompt ansgeführt. 
Telephon Armitane 100. 








Bargains für Montag 





Damen-Strümpfe 


Schwarze oder weile rau 
baumtollene nabtlofe Das 
menjtrümpfe— ver⸗ 
ſtärkte Ferſen und 
Zehen — 








Männer-Socken 


Schwarze oder fancy far— 
bige baumwollene nahtloſe 
Männeritrümrfe, 

Baar zu 5e; 

6 Paar 








Baby: Strümpfe 


Schwarze, rofa vd. himmel: 
blaue fein gerippte nabtlofe, 
baumtollene Baby 
Strümpfe, Grö— 

Ben 4 bis 6— 
Baar 








Juliets 


Juliets für Damen, von 
feinem Kid, Gummiabſätze, 


ſolide Lederfoh- 8 ! 








len, einf. Beben, 
Pumps 


alle — 
831.25 Wert. 

Weiße Kanvas Ankle 
Pumps für 


Schleife, 


Strap 
Mädchen, mit weißer 
mit echten Ellftin-Soh— 
len Größen 6 

bis 8, 8% bis = 

111, bis 2- 
aul. $1.00 

Paar zu 


W J 








Damen-Suits 


Neue Frühlahrs-Anzüge für Da— 
men und Mädchen, — aus guter 
Qualität Frühijahrsſtoffen herge 
ſtellt, bis zu 

$15.00 wert, 

fveziell Mon— 

taq zu 

nur 








Damen: Mäntel 


Neue Frühjahr Coats f.Da- 
men und Mädcen, alle Gr. 
Werte bis 
zu $9.98— 

Auswahl 
Montag 
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* 


* 
* 


— 
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Hauskleider 


Damen Gautkieibet, von 
Gingham und Percale, alle 
Größen, bis zu 
*1.25 wert, - 
wenig beſchmutzt 
-für 








en 


Nachtkleider 


Muslin Nachtkleider für 
Damen, Slipover od. mit ho 


hem Hals 
i *1. 90 
ſpe CH 


zu 








et 


bis zu 
sarben 


ivert - 
ztell, 

Fertiggen. Farbe, uniere 
Houſehold Marke, 27 Farben, 
auch ſchwarz u. 
weit, ſpegiell 
die Sallone 
fiir 








rer 


+) 


ER) 
* 


Leinſamenöl 
Reines gekochtes Leinſa— 


men⸗Oel, die "69 











Sallone 
Tapeten 


Oatmeal Tapeten 
zöllig, in allen Farben, 
mit ausgefchnitte 
nem Border ver 
fauft, die Rolle 


30- 
nur 


Wir vfferiren anfergewöhnlidje Bargains für Montag. Leſen Sie dieje Liite don wirf- 





lichen Bargains durch, denn wenn Sie welche benötigen, werden Sie die Hälfte jparen. 








22 spezielle Bargains 


121, 


c c Amnsfeng meißes Shaker Flauell. Fahrik⸗ Enden, ſpeziell Yard 715 
2 abac leider Bercale, 36 Zoll breit, volle Stüde, ſchöne Muiter, Yard Size 


s1, 2e Stand. Schürzen- Ginaham, a a 


e gebleichtes Muslin oder Cambric, 36 3 
25c weile Chiffon Vvoile, 40 Zoll breit, 


Ile blauen Cheds, 20 M. Limit, M.534e 
oll breit, Fabrif- Enden, N. 5e 


feine zarte Finiſh, die Yard zu 12%, 


Be mercerized Kleider Poplin, Seide Finiſh, Fabrik-Enden, — zu 1 121 EL 


ne mercerige Chiffon Lawn, Yabrif-Enden, feine zarte Finiſh, Yard 81% 


de Fancy leider Suiting, heller Grund 


nd mit ſchönen Muſtern, Yard 12 121 2€ 


8% gebleichte nahtloſe Bettücher, Fabrik⸗ Seconds, Größe 81x90, zu nur Fe 
3de mercerized Tafeldamait, glänzende Satin Finiſh, nene Mufter, zu 19e 





1172c gebleichtes Muslin, 36 Zoll breit, volle Stüde, ſpeziell die Yard 74 


230 türkiſche Badehandtücher, mit. 


blanen o— oder roja Borden, o offerirt zu 15e 


$1.00- mercerized große Tiſchtücher, ı mercerized Finiih, offerirt zu nur 69e 


$1. 98 Brocaded Grepe de Chine, 4 


30c Sheeting, 244 } 


Yards breit, volle Stüde, feine 7 Finifh, 224% 


25 nezadte Kiſſenbezüge, bon feinem Y Muslin gemacht, jeder offerirt zu 15e 
10 36zöll. nahtlofes ungebl. Sheeting, volle Stüde, 20 Nds. Limit, I. ?1ze 


51.39 ſchwarze Chiffon Taffeta, gutes 


Schwarz, 36 Zoll breit, Yard zu 79e 


65€ Eungliſches Mohair, 42 Zoll breit, im allen Schattirnngen, | Yard zu 39e 


42 Zoll breit, alle Schattirungen, } Yard 98e 


81 50 feidene Kleiderſtoffe, 42 Zoll breit, gute Moden und Längen, Yard 79% 
$1. 00 Seide Boplin, glänzende Finiſh, ante Schattirungen, die Yard zu 55e 
8 5e wollene Suiting, 40 Zoll breit, einfache oder fanch Gewebe, Yard a: 55e 


Geripptes 
zeug für 

Union 
Männer, 
ſpeziell, 


Geripp. 


den 


Männer, 
Werte, 
Damen - Leibchen, 
ausgeſchnittener Hals, 
19e Qual⸗ 


tät, 


— Große Kurzwaaren⸗Vargains — 








Unterzeng 


‚und Balbriggan Unter 
Männer, 25c wert, für 

Suits für Tamen = Leibhen, 
50e Quali ausgefchnittener Hals, 


39C 25c u. 29c 


Qualität, zu.. 
Unterhem Leibchen u. 
und -Hoſen für 


Kinder, 
50 [7 
Fade 5 


| 
| 


Pants 
für 12 ac 
Werte, 
— 
Geſtridie 
für Kinder, 
Qualität, 
5: 


ſpe zie ll, 


ts 
10c- 


123c ic 


TUE... 


2-in-1 oder Shinola Schuhwichſe, verſchiedene andere 10c Marken, nur 2 
Büchſen an einen Kunden, jpeziell die Auswahl per Schachtel zu 

Ocean 
Knöpfe — ajfor 
tirte 
en. 


Bearl» | Mic Nac 
aſſortirte 
regulär bis 
verlauft 

| der Bolt 


Bin-on 
balter, A 


Braid, | 
Breiten, 
su 10c 
fvesiell, 


dc 


Formen md 
regul. Ben : 
wer! ! 


19c E 


Farben u 
bis 


ziell zu.. 


Garten-Bedarf ete. 


3 Ply 
ſchlauch, 50 Fuß— 
Länge, mit Meſing— 
Berbindungen ipe= 


2762.69 


air. Rajenmä- 
ber, bat 8zöll. Treib— 


räder und Dreil 


| » ö 
| Schneide: 6 | Trahttüren, mit 
| 

| 

| 

J 


Extra große Tu: 
berojen Kwollen 


Garten— 


— 
Wurzeln — 
groß — 


Canna 
extra 





> 35 beſter xte D raht⸗ 
.. a 1 e 
meller.. „.w+® 2 3 —— 


tuch überzogen — in 
Raſen Grasſamen 


allen Gimme 
5 Pfund für 20€ 


das Sröpen, 


_ * 
rur 


Pfund 


Alba 


Ridardion mer, 
zeriſ. Stopfbaum— 
wolle, in ſchwarz, 
weiß oder farbig, 
Yards auf der 


Scheeren in allen | 
Größen, nidelplat 
tirte oder Tadirte | 
Griffe die ren. | 
29 Eorte, 

zu 


uswahl v. 
nd Grö 
zu 100 


35c 


Strumpf | 


75 
ve 


Sorte, Spule.. 





Suaben:Kappen 


Sinabenfappen u. 
büte, alle Farben u. 
alle Größen, 50c 
u. 1Dc wert, — 
fbe3. Breis,- 
Auswahl 


Kinder: 
Facons, 


100 








RMRompers 


Rompers für Kinder, in 
ſchlichtblau, lohfarbig oder 
karrirt, Größen 
1 bis 6 Jahre, 
ſpegiell, Mon 
tag, für 








Bluſen 


Neue Frühiahr Blouſen für 
Knaben, alle —— und 


Größe n bon 2 5 








bis 16 — zum 
Stickerei 


Preiſe 
von 

183öll. beſticktes Flouncing 
in neuen Muſtern für Kin— 
derleider, 
25c wert, 
die Yard 
für 








Stirferei 


403öll. beitidter Voile m. 
Erepe, neue Auswahl b. Mu— 
jtern für Da— 
menfleider, Töc 
wert, ſpeziell, 
die Nard 








Spitzen 
Dentiche Torchonſpitzen 
und Einſätze, 
wert Tec, die 
Nard zu 








Drientaliihe Spitzen — in 
weiß und Cream, bis au 6 
Zoll breit, 
ie Yard 
Breite 
bon 











Spule, die 5c 3c 
u 





— an Hausausſtattungen 


Clothes Wringer,— 
Holzgeſtell, gerington- 
Marfe, 10zöllige, ein 
Nabe garantirte Rol— 


len, | 1.89 


für.. 
6b Fuß Terittleiter, 


Fichtenholz, Lindenholz— 
Tritte, Regal AG 
für Eimer... .° c 
Verſtellbare 
für Anſtreicher, 


Fich 
a Seiten, 


in je 


der Größe bon 2U bis 


ſpeziell, 
Müll Eimer 

Deckel und Bail, 
Galvaniſirte Fence Aſch— 

Müllkanne, 


Waſhburn Gold 


Mehl 


Varrel zu 
Zucker, feiniter REED» | 
mit 
Order, Piund.. 
‚Neue 
ringe — 


ter, 


Große geräucherte 
fige Cardinen 
; Vüchfen fin 
Butter, 
Creamery — 
Pfund 
Swifts Premium 
Butterine, 
Edelweiß 
— 








Mund.. 


per Fuß 


> Ball. Größe, mit F 
oder '& 1.59 


vollitändig, fertig. 


Leiter | 


3.50 Laurel Gas: 
| Bügeleifen, nickel— 
vplattirt, 6 Pfund 
| Größe, vollſt. mit 
6 Fuß Stahl Gas 
Tubing und Ständ, 
83.50 wt. fpezieller 
Preis 81 79 
— —— X 

Kombination Laundın Set, beſtehend 
| aus Wr. 9 Blech-Waſchleſſel, Kupferboden 
| mit feiten Griffen, Wäſche = Stod u. 50 
| 
| 
| 


Fuß baummoll. Wafchleine, 5 81 48 
el . 


Dutz. vollſt. . .. 
| Toilette Bapier, Manilie zu Tine, 
| durchlöcherte Bogen, 


Waſchklammer, 





Ausgewählte Nahrungsmittel 


Mednt | 


281. 59 


Holly Marke 
Brealfaſt Sped, 
| Pfund 
Banner Marte friſch ge— 
| röfteter Kaffe, : 
Towel Sad zu 

Friih gebackene Soda» 
Crackers — 3 1 
‘Pfund 2c 

Friſch nebadener Fruit 
Cale oder Sugar 
Bars Rund 

Paris Marle Zu- [ 
derlorn, 2 Büchſen. 25c 
| Beiter Schmitt Schulter⸗ 
Steal — Pfund 


magerer 


Grocerhy⸗ ‚sic 
Sendung "Fett. = 
Fäßchen 


hie⸗ 


— Elsin | 


“)* 
Me ZB | 
Marfe yo 


—— "1 72 2c 


Gorned 
Pfund 


Beef 


Mas aus Polen und dem | ee este statenfesfestesjenfestenlenfetestentenjentenfenfente te tenfe je teste fetentefeientenfe 


Süß nevöfeltes Pla c | 


Aepiel, fanch Northern 
Sph, feiner Geſchmack, für 
toben und Baden, pm 
10 MID für. ... 350 
echte Dakota 
mehlige 


Friſch gain zen 


Stew — > 131c 


FE ES 
White Bear reine Obit- | 

Bräferven, Mafon | garteffein, 

c n — 

* — * | Reds extra feine, 
Suntiit lernloſe Koͤher, ? Neds fi 

Roſinen, Badet 638; Bed zu 

— — juberei- Brucko, reiner faliiorn, 

| Senf I 

| = | weißer Graye Juice, volle 


IQ tarts Flaſche 22 90 


White Leinen od, White |; Duo, Riſte . 


Borax Seiſe 
10 Stücke für. 39c | Pennfulvania Pr. Wpis 
eranſchlofe — volles 


Sicboldt — 
Kader, LIE | 


Do tble 
gündbölzer 
Lewis Lauge vd. Darth | 
Cleaner, 3 Büch— | Sabre alt, 
ERW TER near 25 IQuart zu 


D. F. 6. Bourbon 
bottled in Bond”, ſechs 
volles 


Gardinen 

Hilortirte feine Partie weißer 
Nottingham Cpipengardinen, brei 
VdS, lang, 45 Zoll 
breit, hübſche Mu— 
ſter, ſchwerer hohl⸗ 
gefäumter Rand, 
Auswahl, Paar 


* ET 








Linoleum 


Extra Qual. ſchweres bedrucktes 
Floor Linoleum, Fabrilenden, af: 
ſort. feine mittlere u. belle Jar 
ben, Holzeffelt Mur 
fter, 2 Nds. breit, 
lang aenug für je 
des Hmmter 
6Tlac, 





»T (wert 6 
Duadod.-M.. 


EIN 


** * 


— 


KR TUR FR IR) 
GE 





Bilder-Rahmen 


Bilderrahmen, ohne 


Glas, alle Ar- 25c 


* 
* 
+ 


* 
** 
* 


12 


* 


** * * * * 


* 


I * vr 


0 
* 





+ 





ten, 16x20, 
ſpeziell zır.. 

2* - ” 
Chiffoniers 
Maſſiv eichene Chiffoniers — 
runde Eden, ſehr Star! gemacht, 


mit 5 großen 5 
5. 


* 
* 


* 











Schubladen 
dezu vpaſſende 
Holzluöbfe 
ſpez. Montag... 
* 
Stühle 
Zuiammenlegbare 
Porch Stühle, Hartbolz 
natürlider Finiſh, 
grün und gelb ge: 
ftreifter Ran vas 
Siß und Rüdlehne 
— ſpesiell zu 


Lawn⸗ oder 
= Geitell, 


244644 4 4 4 nfunien 


* ER? 
* * fe 7% a * 


J 
** 
* 
* 





* 
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MÄNNER Sicheres Reifen. 
GEs wird Euch 
nichte koſten 


35 


Dr. 
Schwäche, 
fen« oder 
ſultiren. 
Veralteten 


Blut⸗, Nerbens, 


oder 


merlſamleit geſchentt. 


Roß betreffs irgend einer 


Bla— 


Nrierenleiden zu lon— 


chroniſchen 
Krantheiten wird ſpezielle Auf-⸗ 
Die zu⸗ | 


verlälligften und neuefien Heil: 


methoden, Verſaumen Cie nicht, | 


5 3medis einer vertraulichen 
Anferredung vorzulprechen. 


Sa Is 
Korımen Sie und erfahren Cie den wahren 


Buitand Ihres Leidens und wie Sie 
heilt werden können. 


GB wird Deuitſch geſprochen. 


9% 


DR. B. M. ROSS 


@üd Dearborn Str., Ecke Monroe, Chicago 
Griim Bldg. Nehmt Elevator zum 5. Floor 


Dreiundzwanzig Jahre an ein 


und demjelben Plate. 


\ Zimmer 302. 


154 North 5th Avenue, GAe Randolph St. 


Spreditunden: Tägl, 9 bis 4. Sonntags 10, 


bis 


taus. 


1, Montegs, Mittwoch, Freitags u. 
7 bis 8 Ubr Ubends. 


Sams ⸗ 


imai,bibofa* 








Anleihen auf Grundeigentum | 


Unfere Raten find immer niedrig und unfere | 


wenn 


192— 


Di ienſte ſchnell und zuverläfſig. 


Sprecht bei uns vor, 
eine Anleihe notwendig 


Mortgage Banker, 


24 W. Chicago 


Offen jeden Abend bis -9, — 
22ſaſomismt 


wird. 


A. F. HAMMANN 


ve. — Tel. Sumb, 9488, 


reitag. 


| für Frauen, Kinder und ältere Männer von und | 
nach Deutſchland etc., 
| fowie audı für Deutſchruſſen in von Deutſchland 
oftupirten ruſſiſchen Provinzen. 
Reiſepäſſe und alle nötigen Soiumtente 
} Seldfendungen jchnell und Ticher, 


H. Wedesweiier, 


21 Nord LaSalle Str. 
— 
Telephon Main 142: 
Bi 2 jährige Erjahrung. 
ab26,29mi3,6 


beiorgt. 





Bruchleidende 


Männer, Frauen und Kinder, laßt Euch 
unfer neuefte® Spezial-Bruhband, das 
ein jedes andere übertrifft, von ung genau 
anpafien. 
garantirt 





Euch Grfolg, 


Mir fabriziren über 100 andere Sorten | 
Brucdbänder, von $1 aufmärte, Gummi» | 
su Fabrifs | 


Strümpfe, 
preifen. 


Dr. Robt. Wolfertz Co. 


N Leibbinden etc. 


Geſchaft ofien von S—6 Uhr, Sonntags von 9—12 
wollt auja® 


HEUMATISMUS 








'al8 Spezialarzt habe ich taufende geheilt und | 
| viele von vorzeitiger Schwäche 


nuge 


- Sonntags often 10-12. | 


' 86 Welt | ° Str., Ede N, Deorborn Str. 


Unfere 28-jährige Erfabrung | 





Abſolut geheilt durch 

Schrages Rheumatlie Cure. 
Jahre im Markte. Taulende bon Zet 
ungen, Reine Fehlihläge. In der ganzen Welt | 
3 Die ſchlimmſten gälle geheilt, von ir» | 
endmeider Urſache und ganz glei, mie lange 
—.. beftehend, Freies Buch fiber Heilung bon | 

mus, und Beugnilfe, 


io 00, man Mater An, Chen, 


' 6. fılooz, 


Private Leiden. | 


Berlorene Mannestraft — Beihwerden—Baricc 
cele—Rrivatiranipeiten —Blutbergiftung  jchnel 
und au geringen Koften, dauernd geheilt, 


Seien Sie nit im Zweifel | 


beſuchen Sie mich wegen freier Konſultation 
und id werde Ihnen offen und ehrlich jagen, | 
| was ih für Sie hun fanın. 


Keine falihe Ber- 
fprehungen. In meiner 23jährigen Erfahrung 
eretiet. Ich bes 
die neuelten Gerums-Veb yandlumaen. Sch 
Pr — ſten Apparate zur Diagnoſe 
und Behandlun 
'5t d zä Agltch 9 Vorm. 618 7 Uhr Abend, 
| OLUNDEN Snontags, Mittwoh3 und Freitags: 
9 Rorm. bis 6 Abends. Gonntagd und Yeler 
2* 9—11 Vormittags. 


Dr. WEINTRAUB 


Deutſcher Spezial ⸗Arzt. 


iter Floor. 





— 


Bruchband 
Tragende 


ſchätzen ein gut pafe | 
fendes Bruhband— ! 
eine, das die geringiten Unannebhmlichleiten bies | 
tet. Die Wahl von Bruchbändern für die ber» 
ſchiedenen Brudarten iſt cine Kunſt. Unfere Be⸗ 
dienung ift darin durchaus erfahren. Damen | 
Bedienung für Frauen und Kinder. Herr Chas. 
F. Maner (früher bei Wolferk) fteht ieh" au | 
der Epige dieſes Departments, | 
Einfache Bruchbänder, $1.00 und auf. 
Doppelte Bruchbänder, $2.00 uub aufs, 
Elaſtiſche Strümpfe, Supporter? und Vorrich- 
tungen für Mißgeitaltete. 
Offen tänlich bon 9 Borm. bis 7 Ubr Abends, 
Sonntags, bon 9 Borm, bis 12 Uhr Mittags, 


HOTTINGER TRUSS & APPLIANCE CO. 


Die Arbeit des 


Sachveritändigen 


bei 


E. Strassburger, Optiker, 


2630 Lincoln Avenue, 





801-803 Milwaukee Ave, 
Ede Ebicago Abe, 
Man nehme Fahrſtul. 8. Bloor, | 

‚ati 








= Die „Bonntiaave «) 


unterfucht 
fvet und paßt Eu B 
len ı. Augengläſer 
mit * neueſten Geſl 
len art u. ohne 
ben. 

often 


Schrau⸗ 
a 


wirb bei jedem Baar Gläſer angewendet, 
da3 von und gemacht wird, beſtes Material 
wirb gebraucht und Genauigkeit und Zuirie- 
benitellung bat den Namen Shroeder 
zum eriten Gedanken bei Augenleiden ge— 
mac, 

unſer Erfolg ift der Tatſache zuzuſchrei— 
ben, daß wir das Vertrauen von über 40,000 
au fr iedengefttellten Kunden cr- 
worden haben,indem wir den höchſten Etan- 
darb aufrehterhielten in Qualität und per- 
fetter Zufriedenitellung 
Gläſer, das wir anfertigten. 


jedem Baar 


Eure Augen 


ril⸗ 
an 
teis 








